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ſtongreß. 

Die Einwandererbildungsteſtbill wieder 
eingebracht. — Die Lobby⸗ und die weſt⸗ 
virginiſche Streikunterſuchung. 
Waſhington, D. K., 13. Juni. Die 

Burneti-Dillingham' ſche Einwande— 
rungsvorlage, welche den „Bildungs— 
teſt“ und andere draſtiſche Aenderun— 
gen in den beſtehenden Einwande— 
tungsgejegen umfaßt, mwurbe wirklich 
heute von Neuem vom Abg. Burnett 
im Abgeordnetenhauſe eingereicht. Herr 
Burnett erklärte, er habe unter ber 
Hand feitgeitellt, da& drei Viertel der 
Abgeordneten für meitere Einſchrän— 
kungen bezüglich der Einwanderung 
ſeien. Der Senat hatte die Vorlage 
über das Veto Präfident Tafts hin- 
weg angenommen, doch das Haus fie 
mit fnapper Mehrheit abgelehnt. 

Die demotratiihen Mitglieder vom 
Finanztomite des Senats |pradhen die 
Ueberzeugung aus, daß die Zarifbill 
bor Ablauf nädhfter Woche im Plenum 
des Senats einberichtet wird. 

Charleiton, ®. La., 13. Juni. 
Gouv. Hatfield von MWeitvirginien 
lehbntees ab, dem Senatäfomite, 
melches die Zuftände im Gtreifgebiet 
des Kohlendiitritts Weit Virginiens 
unterfucht, die Prototolle zur Verfü- 
gung zu ftellen, welche über die Kriens: 
gerichte geführt wurden, in denen zahl- 
reihe Streiter unter Goup. Glafcod3 
Adminiftration verurteilt imorden 
waren. 

In einem, dem Komite zugeſtellten 
Schreiben führt der Gouverneur aus, 
daß die Urteile der Militärbehörden 
niemals beſtätigt, daß die Verurteilten 
vielmehr aus dem Gefängniß entlaſſen 
worden ſeien, und er die Abſicht habe, 
die Protokolle zu behalten, „um ſie als 
Grundlage für Anklagen in den Zivil— 
gerichten benutzen zu können.“ 

Er erließ übrigens geſtern Abend 
eine Proklamation, welche den, von 
ſeinem Vorgänger Glaßcock am 10. 
Februar verhängten Belagerungszu— 
ſtand endlich aufhebt und alle, noch im 
Streikgebiete befindlichen Soldaten 
zurückruft. 

Waſhington, D. K, 13. Juni. Das 
„Lobby“Unterſuchungskomite des Se— 
nats ſetzte auch heute ſeine Verhöre 
ſpeziell über das Treiben der Vertreter 
ber Rübenzuckerintereſſen in der Bun— 
deshauptſtadt fort. Bei der Verneh— 
mung Trueman Palmers ſtellte es 
ſich heraus, daß dieſe Intereſſen ihren 
Feldzug für Beibehaltung des Zucker— 
zolles auch in bedeutendem Maße auf 
Unkoſten der Nation führten, indem ſie 
es durchſetzen, daß die betreffenden 
Schriftſtücke als „öffentliche Dokumen— 
te“ gedruckt wurden und volle Porto— 
freiheit bei der Verſendung übers 
ganze Land genoſſen, womit allein 
828,000 an Porto geſpart wurden! 

Mafhington, D. K., 13. Juni, Das 
Abgeordnetenhaus trat um Mittag zu= 
jammen, vertagte fich aber fchon nad) 
13 Minuten bi3 nächjiten Dienstag 
Mittag. 

Die Situng des Senates 
um 2 Uhr Nachmittag?. 

Senator A3ahurft unterbreitete einen 
Bericht des Frauenitimmredhtstomites, 
welcher die Annahme der Chamberlin’- 
Then Rejolution für einen Zuſatz der 
Bundesperfaffung zuaunften Ausdeh- 
nung des Stimmrechtes auf die Frauen 
<mpfiehlt. 

Schweres Bahnunglüd. 


Stamford, Konn., 13. Juni. Kurz 
por 5 Uhr geitern Abend ereignete fic 
gegenüber dem hiefigen Perjonenbahn- 
hof eın Zufammenftoß zweier Teile ei= 
nes Schnellauges auf der Norfolt, Nerv 
Haven & Hartford Bahn. Fünf Ber: 
fonen wurden auf der Stelle getötet, 
und 31 verlegt. Man fürchtet, daß 
noch vier de: Verlegten nicht mit dem 
Leben dapontommen. 

Die Namen der fofort Getöteten 
ind: Mr3. W. 9. Seelen von Bofton, 
Mrs. €. %. Kelly von Winthrop, 
Maff., Everett Hatey Woodruff von 
Flafhing, Long Zaland (N. Y.), Frant 
Sanfield von Springfield, Majj., und 
dr. 9. G. Home von Hartforb, Konn. 

Erit jüngft hatte die Bahn ein neues 
Signalſyſtem eingeſtellt, und es wird 
juaegeben, dat dasjelbe noch nicht fo 
cecht in Ordnung war. Außerdem aber 
wird der Lofomotipführer der zweiten 
Zugfeltion, Chas. Doherty, befchul- 
pigt, zei deutliche Siganale mikadhtet 
zu haben; er und fein Heizer blieben 
unoerlett. 

( Später:) Gregory Hume, ein 
Zeitungsmann in Dienften der „Ne 
York World“, it feinen Verlegungen 
erlegen. Doc glaubt man, daß alle 
die übrigen Verletten auftommen. 

Heute findet die Koronerzunterfu- 
hung ftatt. Lofomotivführer Doher- 
tn, der geitern Abend nicht zu- finden 
mar, befand fich heute Vormittag in 
feinem Heim zu New Haben und ver- 
ſprach, zur Unterſuchung zu erſchei— 
nen. 

Im Geſchäftsſtreit erſchoſſen. 


New Orleans, 13. Juni. George 
Margaretie, ein 60jähriger Oeſterrei— 
ber und „ohlhabender Bergmwerkbefi- 

3er von Arizona, wurde hier bon einem 
“ Landsmann Namens Mito Ziblich, ei- 
nem Aufternhändler, totgejhoffen. Die 
Beiden Hatten Streit über eine ge- 
Ichäftlihe Transaftion gehabt. 


begann 


Wichtige Entiheidung. 
Paterfoner Streifer dürfen Projef vor 
auswärtiger Jury haben. — 


Trenton, N. J. 18. Juni. Der 
Staatsoberrichter Minturn entſchied, 
daß die ſtreikenden Seidenweber in 
Paterſon, wenn ſie verhaftet worden 
ſind, das Recht der Prozeſſirung vor 
einer auswärtigen Jury haben ſollen. 
Die Geſchworenen für die ſchwebenden 
Prozeſſe wurden aus dem County 
Hudſon genommen, das an Paſſaie 
County ſtößt; doch werden die Pro— 
zeſſe in letzterem verhandelt. 

Perihing fendet Shlahtvericht. 


MWajhington, D. K., 13. Juni. ‚Ge= 
neral Berihing hat den —— 
amtlichen Bericht über die Schlacht mit 
den Moros in Bagſak (Süden der 
Philippinen) eingeſandt. 

Er ſagt darin, es habe wahrſchein— 
lich fein higigerer Kampf jeit der Be: 
fegung diefer nfel ftattgefunden. Die 
Moros hatten verzmeifelte Verjuche 
gemacht, ihre Schanzmwerte zu behaup- 
ten und die amerifanifchen Linien zu 
durchbrechen, feien aber fchließlich zu- 
rüdgefchlagen worden, und ihr Führer 
der „Dotto“ Amil (ver Sultan von 
Solo jeheint alfo nicht daran beteiliat 
gemwejen zu fein) jei nebit mehreren an- 
deren hervorragenden „Banditen“ ae: 
fallen. Wie groß der Gefammtverluit 
der Moro3 war, ijt nicht befannt. 

Der ameritanifee Offizier Taylor 
U. Nichols (von den Philippinen: 
Ipähern) fiel, desgleichen 3 Philippi- 
nenjpäher; der Erjte Leutnant Edwin 
9. Radley wurde leicht verwundet. 

Der dirette Bericht Perfhings wurde 
übrigens Thon vor dem Ende des Kam- 
pfes abgefand: und ging zunädjft an 
General Bell, welcher ihn nah Wafh- 
ington übermittelte. General Bell 
übernimmt vie Verantwortung für 
das angriffsweife Vorgehen der Ame- 
tifaner mit. Er jagt, 23 habe fi 
nicht3 Anderes mehr tun lafjen, nad 
Monaten fruchtlofer Unterhandlungen 
über das Aufzeben der Waffen jeitens 
ber Moro® und nad diesbezüglichen 
Berjprechungen, die nicht gehalten mor= 
den Seien. 

Zod eines reihen Fliegers. 


Lima, D., 13. Yuni. Andy Drem, 
reicher Ziebhaberflieger von St. Louis 
(Sohn des dahingefhiedenen Glasfa: 
brifanten, Millionärt3 und Bantiera 
F. U. Drew, auch in Chicago qut be- 
tannt), fand gejtern Nachmittag hier 
feinen Tod, ala er mit einem neuen, 
noch nicht gründlich probirten Doppel- 
deder einen „Eleinen Beranüqunas- 
flug” madte, — mie er ich feinem 
marnenden PArtner %. E. Branazon 
vegenüber unmittelbar vor der Aus- 
fahrt ausdrüdte, 

UL er erft ganz kurze Zeit oben mar, 
ftellte er den Motor ab, und man fah 
bon unten eine rote Flamme aus, der 
Mafchine fhieken, die immer größer 
wurde. Offenbar hoffte Drew, noch 
eine Notlandung bemer*ftelligen zu 
fönnen, — aber die brennende Mafchi- 
ne fiel auf die Seite und fchoß tie ein 
Blei abwärts! AZulett.hörte man nod) 
eine Erplofion, und die Mafchine wur 
de auseinandergerifien. Drew, ver 
200 Fuß geftürzt war, wurde ala ver- 
ftümmelte Leiche aufgehoben. Er war 
allem Anjcheine nach auf dem Kopfe 
gelandet. 

No ein Luftbrandabenteuer. 


St. Louis, 13, Juni. Anthony 
Jannus und Arthur Isminger traten 
mit einem Hydroäroplan einen Flug 
von hier nach Chicago an. 

Schon in den erſten 15 Minuten ge— 
riet der Rock Ismingers durch Funken 
bon der Triebmaſchine aus in Brand. 
Jannus riß ihm den brennenden Rock 
bom Rüden. Man bemwerkitelligte eine 

Landung zu Alton, IM. (25 Meilen 
nördlich von St. Louis), wo Isminger 
ſich mit einem neuen Rock verſah. 

An einer der Stangen der Trieb— 
maſchine war etwas außer Ordnung 
gekommen; Isminger wandte ſich, um 
die Stange ſo zu halten, daß ein Nie— 
derſtürzen des Aeroplans bis zur Be— 
werkſtelligung einer Landung verhütet 
würde, und dabei fingen ſeine Rock— 
ſchöße Feuer. 


Generalfonjul dDanft ab. 


Wafhington, D. K., 13. ‚uni. ran 
Holcomb Mafon, früher ein Clevelan- 
der Zeitungsmann und feit 1880 im 
Konfulardienft der Vereinigten Staa- 
ten, hat als Generalfonful in Paris 
foeben abgebantt. 

Staatsjefretär Bryan machte dies 
befannt. Herr Mafon bekleidete das 
legtere Amt jeit 1905. 


Ausland. 


Zeitungsherausgeber proteitiren. 


Bremen, 13. Juni. Der hier tagen- 
de Verband ber deutſchen Zeitungs⸗ 
herausgeber nahm eine Reſolution an, 
worin gegen den, die Preſſe betreffen— 
ten Paragraphen des Spionagegefetzes 
proteſtitt wird. 

In der Reſolution wird ausgeführt, 
daß die Vreſſe die größte Sorgfalt bei 
der Wiedergabe militäriſcher Rachrich— 
ten für eine ſelbſtverſtändliche Pflicht 
halte und dieſe Sorgfalt ſtets in hohem 
Maße ausgeübt habe, aber Mißgriffe 
der Preſſe könnten nur dadurch vermie— 
den werden, daß die Behörden mehr 
Entgegenkommen gegenüber den * 
tungen bekundeten. 


| bereits geftern Abend hier abgehalten 


4 — Ne “ ’ ey * 4 ki 
La e « J — N 7 > Fi u 3 
R FR Lu RR) n — a‘ rn r . r h 
* u —* * — as —— Ki «' * no * 
ER h 2 > * — — 
J a \ er Re 
* * —* — 
* > „5a r gt * or je . 
— £) * J— 
Nr zus s 3 : * — x > 
n — * 
7 — iE 5 
{ ; EN, — tr 4 ? SR tl ; er * 
Ban Br h Er ee rag — EFT, Be 2023 
— * RN“ Er * de u 3 8 
* x a h > ö £ a 
: 3% waren . Br, a | * 
is 
* 
di — 
* 
r “ 


Chicago, Freitag, den 13. Zuni 1913.—5 Uhr-Ausgape. 


Jubiläumsfeftlihes. 
Große Automobilparade unter Führung 
von Prinz Heinrih und Herzog von 
ARatibor. 


Berlin, 13. Xuni. Die beveutendfte 
Vorfeftlichteit in Verbindung mit dem 
ſilbernen Regierungsjubiläum desKai— 
ſers Wilhelm (Haupttag der 16. Juni) 
fand heute Nachmittag ſtatt und be— 
ſtand in einer Revue über den kaiſer— 
lichen Automobilklub, das militäriſche 
freiwillige Automobilkorps und noch 
andere derartige Organiſationen auf 
der „Armeechauſſee“ im weſtlichen Vor— 
ſtadtgebiet von Berlin. 

Der Kaiſer hielt Muſterung über 
Hunderte von Kraftwagen, welche mit 
Blumen und Flaggenzeug geſchmückt 
waren und von Prinz Heinrich, dem 
Oberbefehlshaber des militäriſchen 
Autokorps, ſowie vom Herzog von 
Ratibor, dem Präſidenten des kaiſer— 
lichen Autoklubs, geführt wurden. 
Letzterer überreichte die erſten der, 
ſchier zahlloſen Glückwunſchadreſſen, 
welche der Kaiſer zu ſeinem Jubiläum 
erhält. 

Joſeph C. Grew und Willing Spen— 
cer, Sekretäre des amerikaniſchen Bot— 
ſchafieramtes, fuhren in ihren eigenen 
Kraftwagen an der Revuetribüne vor— 
bei. 

Nachher begab ſich der Kaiſer nebſt | 
feiner Gemahlin nad) dem jüngjt einge: 
meihten Stadium im Grunewald, um 
einem Reittournier beizumohnen. 

Am Vormittag hatten ji” 7000 
Berliner Schulkinder im Schloßhofe 
verjammelt und probemeije die Lieder 
gejungen, welche fie Montag früh vor: 
tragen werden. 

Die Stadt Berlin verausgabte 100,- 


Cermak zieht Fazit. 


Erflärt Erfolge der Temperenzler 
in der jesigen Tagung für gering. 


Ihre Anichläge vereitelt. 


Dertreter der verbündeten Dereine erklärt 
Aenderung der Wohnbezirfsporlage mit 
ihrer Abfägung gleihbedeutend. - Mani: 
pulation von Stimmajcinen. 


Dak die gegenwärtige Tagung der 
Legislatur für die Temperenzelemente 
ergebnißlo3 terlaufen wird, daß die 
anfcheinenden Erfolge, die fie bisher 
errungen haben, in den Schlußtagen 
werden zu Wafler werden, und daß es 
den liberalen Elementen nicht nur ge= 
fingen wird, die trodenen Anichläge 
zu vereiteln, fondern auch eine Maß: 
regel durchgubringen, welche ihre Geg- 
ner heftig befämpft haben, war die Un 
Jicht, die Vertreter der liberalen Ele- 
mente in Springfield heute äußerten. 
Sefretär Anton %. Cermaf von den 
Verbündeten Vereinen, der die libera- 
len Elemente in Springfield vertritt, | 
ſprach Heute die feite Zuperficht aus, 
daß, wenn nicht ganz unvorhergefehene 
Greigniffe in den Schlußtagen eintre- 


Wirtihaften im Umkreis von bier 
Meilen von der Staatuniberfität in 
Urbana verbietet. Das ift ver nur 
000 Mark für die Straßenausfhmü- | ein jehr magerer Erfolg für die Trodes | 
dung; davon entfielen 60,000 Mark ; nen, da die beiden Univerfitäts- und 
auf die Dekorationen Unter den Lin- 
den. 

Um Sonntag, als den Todestag des | 

Kaiſers Friedrich, finden meijtens | 
ernite religiöfe Feitlichkeiten jtatt, ob- 
mohl das der eigentliche Jubiläumstag 
wäre. 


Die Frauenitimmredtsirage. 


Wien, 13. Juni. Eine Vorkonferenz 
in Verbindung mit dem |nterr.ationa= 
len Frauenftimmrechtsfongreß murde 


patqn auch jegt troden find. 


durch den Senat mit der Abichlahtung 
der Mapßregel gleichbedeutend ift, ift 
eine Anficht, Die 
Seiten zu hören war. Man rechnet 
allgemein darauf, daß die Maßregel im 
Drang der Gejchäfte der legten Tage 
abgefäat merden 
muß der Nenderung zuftimmen. Wird 
dieſe e Zuſtimmung verweigert — und 
die liberalen Elemente ſind der feſten 

Zuverſicht, daß ſie über genügend 
Stimmen im Haus verfügen werden, — 
ſo geht die Vorlage an den Senat zu— 
rück, der entweder einen Konferenzaus— 
ſchuß behufs weiterer Verhandlung | 
mit dem Haus ernennen muß oder aber 
die Vorlage 'n der vom Haus angenpm= 
menen Form annehmen muß. Xebte- 
res gilt ale ausgefchloffen. In erſte⸗ 
rem Fall iſt an eine Einigung in 
einem Konferenzausſchuß nicht zu den— 
ken, da die Zeit zu kurz iſt, und beide 
Häufer in ten Schlußtagen mit Ar: 
beiten iberhauft find, 

Mit der Ahfägung der Wohnbezirfs- 
porlage aber fchwindet, mie Germaf 
erklärt, der einzige Erfolg, den die 
Temperenzelemente in der Tagung er= 
zielt haben. - Die liberalen Elemente 
hoffen dagegen die Vorlage Senator 
Gormans, imelche die Beitimmungen 

| der alten Harkfinordinanz der Stadt 
Chicago enthält, zur Annahme zu 
bringen. Sie ift bereits im Senat an 
genommen und iteht im Haus zur 
dritten Lefung. An ihrer Annahme tft, 
tie Germaf erklärt, faum zu zweifeln. 
| Kommt fie zur Annahme, jo haben die 
Liberalen bedeutend bejfer abgeichnit- 
| ten wie die Temperenzler, welche die 
Mahregel ncchdrüdlih bekämpfen. 
„Alle Ausfihten“, erklärte Sekretär 
Germat heute, „deuten darauf hin, daß 
ir in diefer X Icguna nicht nur die An- 
ſchläge der Temperenzler vereiteln 
werden, ſondern auch eine Maßregel 
durchbringen werden, die ſie hartnäckig 
bekämpfen. Wenn nicht unvorherge— 
ſehene Zwiſchenfälle eintreten, wird die 
Tagung für uns erfolgreich verlaufen.“ 

In der heutigen Verhandlung vor 
Wahlbehörde wurden der frühere Gou— 
verneur C. S. Deneen, Grundbuchfüh— 
rer Joſeph Connery. John Bowney, 
einer der Leiter des Hauptquartiers 
der Faktion Hearſt-Harriſon in der 
letzten Kampagne, und Aſſeſſor David 
M. Pfälzer als Zeugen vernommen. 
Sie wußten nichts von angeblichen 
Unregelmäßigkeiten. 

Entſcheidung verſchoben. 

Die Verhandlung über das Geſuch 
des Sonderſtaatsanwalts Clyde L. 
Day, ihm die in der Novemberwahl ab— 
gegebenen Stimmzettel zu überlaſſen, 
wurde heute von Kreisrichter Bald— 
win auf nächſten Dienstag verſchoben. 
Es wird angenommen, daß Ueber— 


(der Kongreß ſelbſt findet in Buda— 
peſt ſtat') und war einer Feier der 
Gewährung des vollen Stimmrechts 
an die Frauen in Norwegen gewidmet. 


Rev. Anna 9. Shaw, die befannte 
amerifanifde Suffragiftenführerin, 
jagte, die Lehre, welche Norwegen ge= 
fernt habe, fei diefelbe Lektion, die in 
Amerika feit dem Beginn diejer Bermwe- 
gung gelernt wurde, namlich, daß ‚Stets 
die Männer, welche am beiten miljen, 
was TFrauenitimmrecht bebeutet, am 
bereitwilligjten in der Gewährung des⸗ 
ſelben ſeien. 


Waſhington, D. K., 13. Juni. 
Polizeichef C. E. Sebaſtian von Los 
Angeles befürwortete auf der Donners— 
tag Abend abgehaltenen Schlußſitzung 
des Jahreskonvents der „International 
Aſſociation of Police Chiefs“ die Ein— 
führung des Frauenſtimmrechts, weil 
dadurch das Verbrechen eingeſchränkt 
werden könnte, wie er in Los Angeles 
erfahren habe. 

Der nächſte Konvent findet in Grand 
Rapids, Mich., ſtatt. Major Richard 
Sylveſter, Polizeiſuperintendent der 
Bundeshauptſtadt, wurde zum Präſi— 
denten wiedergewählt. 


Dampſfernachrichten. 
Angekommen. 

New Pork: Adriatic und Cedric von Liver— 
bool; Bolturno von Notterdan; Mendoza bon 
Barcelona ufm, 

Zamstag in Neo Port erwartet: Amerifa bon 
Hamburg: Principe di Viemonte von Neapel. 

Rbiladelpbiu: 
Vort. 

Boſton: Chmric 

Nedpel: 
Rem VPort. 

Livorno: Calabria von New Nork. 

Liverpool: Merion von Philadelphig. 

Sambıra: Prinz Oslar bon eben, 

Kew Port: Berona bon "eapel, 

Adgegangen. 

Vew Dorf: Baltic nad Liverpool. 

Boiton: Ganopic nah Mittelmeerbäfen, 
— Carpathia, von Trieft nad Neid 
Vort. 

Algier: Kaiſer Franz Jofef I., von Trieit nah 
New Port. 

Genua: Re D’\talia nach 

Neapel: Ereiic nach Boſton. 

Liſſobon: Roma nach New Vort. 

Am Lizard vorbei: 
nach New Vorlt. 


Ancona bon Neavel, über em 


bon Liberpool. 
America (franzöfifher Danıpfer) bon 


Rew Port. 
Imperator, von Hambırra 


Sotalbericht. 


Stadtväter beſuchen Martt. 


Die Mitglieder des Stadtratsaus— 
ſchuſſes für Geſundheitsweſen nahmen 
heute Morgen den Markt an der Max— 
well und Jefferſon Straße in Augen— 
ſchein und befragten auch viele Markt— 
leute wegen —* a Marttmeifter 
Golditein erhobenen Standgebühren, | 2° i 3. 
über welche Hunderte bon Ban de. häufung mit anderen Gejhäften es 

gelaufen find. Goloftein ift ein politi- | dem Richter unmöglicht machte, fich mit 
icher Büchfenfpanner des Stabtrats- | der Frage zu befafjen. 

mitgliedes Emanuel Abrahams. Heute | Zeuge veripricht Enthüllungen. 
Nachmittag jegte der Ausfhuß in der | Schwere Antlagen erhob in der ge- 


Stadthalle feine Unterfuhung fort. | ftrigen Verhandlung vor der Wahlbe- 

Ald, Littler trat dafür ein, daß La- —* die —— Sl. 
denbefigern durch Ordinanz verboten unterfucht, der Kanzleivorftand der 
werben follte, den Raum auf dem Bür- Countyfchreiberei Thomas J. Crowe, 
gerjteig vor ihren Gejchäften zu Markt- | yer als Zeuge vernommen wurde. 
zweden zu vermieten, was ihnen biß- | Gromwe erflärte, er habe guten Grund 
lang $10 bis $30 den Monat einge: | zu der Annahme, daß die Stimmafchi- 
tragen bat. Den Labenbefigern folle | nen, die in der Novemberwahl benupt 
gejtattet werben, drei Yuß vom Bür- morben feien, nach ihrer Unterbrin- 
gerfteig für ihre eigenen Gejchäfte zu | auna im Lagerhaus der Pugh Ware- 
benußen, jebe meitere Benugung jolle 34 Co. manipulirt worden ſeien, 
aber nur zum Beſten der Stadtkaſſe ehe Sie amtlihe Nahzählung der für 
geftattet werben. — * Anſicht war die Staatsanwalts⸗und Legislatur⸗ 
Ald. ** tandidaten —— * Stimmen be- 


ten, der einzige Erfolg der QTemperenz= | 
elemente die Annahme der Vorlage | 
jein wird, melde den Betrieb von |. 


Schmellerftädte Urbana und Cham: | 
Dub die an anderer Stelle gemeldete 
Abänderung der Wohnbezirfsporlage 


bon verjchiedenen | 


wird. Das Haus | 


terfuchung leitet, den Namen des Man- 
nes zu geben, der, wie ihm mitgeteilt 
worden ift, die Mafchinen manipulirt 
bat. Er war einer der Männer, die 
beauftragt waren, die Mafchinen zu 
bewachen. Erome erflärte ferner, er 
mwilfe, dab Berfonen in Kraftwagen 
am Wahlaberd verschiedene Stimm= 
plätze im Intereſſe Maclay Hoynes be⸗ 
ſucht haben. „Wenn Sie es mit Ih— 
rer Unterfuchung wirklich ehrlich mei- 
nen“, ertlärte Crome dem Wahllom- 
miffär, „lo bemühen Sie fich gefälligft 
nad dem Lagerhaus der Puah Ware⸗ 
houſe Co. und ſehen ſich die Perſonen 
an, die mit der Bewachung der Ma— 
ſchinen nach, Ser Wahl betraut worden 
find. Jh kann 
| auf Einzelheiten nicht befinnen, wenn 
Sie mir aber einen oder zwei Tage 
Zeit geben, kann ich Ihnen wahrfcein- 
(ih Näheres mitteilen.” 
(Eigenberiäit der „Abendpoft*.) 


Springfield, ZU, 13. Juni. Die 
von Senator Barr eingebrachte Vor- 
lage, melche parteiloje Richtermahlen 
borjchreibt, ging heute im Senat ver= 
loren. Sie erhielt nur 21 Stimmen. 

| Dagegen abgegeben wurden 15 Stim- 
| men. Zur Annahme nötig jind 26 
' Stimmen. Cenator Etteljfon fündigte 
an, daf er die Maäfregel in der nkc)- 
| iten Situng nochmals zur Sprache 
| bringen werde. 
| Die vom Haus an der Hafenporlage 
| Senator D’Connors vorgenommenen 
Aenderungen wurden heute vom Senat 
ı einftimmig genehmigt. 


Sie find nur 
' unbedeutend. 

" Der Senat hat auf Montag Nad)- 
| mittag eine Verhandlung siber Die 
| Vorlage für Regelung öffentlicher 
| Jueinrichtungen angeordnet, Die ge= 
| jtern im Haus angenommen worden 
ilt, nachnem die auf Selbjtvermaitung 
für Chicago bezügliche Beitimmung ge- 
frichen worden war. Mayor Harris 
jon, ld. Charles E. Merriam, Alp. 
' Lewi? Sitt3 und andere Vertreter der 
Ehicaoper Stadtverwaltung, die Tich 
Hier eingefunden hatten, um die Maß: 
regel in ihrer jegigen Faffung zu be- 
Gou— 
Chicagoern 
verſichert, er werde ſich am Montag 
vor dem Senat einfinden und erklä— 
ren, es ſei fraglich, ob er die Maßregel 
in ihrer jetzigen Verfaſſung, d. h. ohne 
| das Necht örtlicher Selbſtverwaltung 
für Gtadtgemeinden, | unterzeichnen | 
werde. = 


\ 


; fänpjen, find wieder abgereift. 
| perneur Dunne hat den 


' 


isn he 


Steine Feiglinge. 


| S$euerwehrcef bricht eine Kanze für feine 
Mannen. 

Feuerwehrchef Seyferlich, der die 

Antlagen unterſucht, die geſtern, wie 

berichtet, gelegentlich des Inqueſts über 

den Tod des ſiebenjährigen Guy Wy— 

rick gegen einzelne Mitglieder der 


| 


| 


| Feueriveht erhoben twurden, vernahm 
| heute den Bataillonächef Coſtin und 
verſicherten ihm, keine Ahnung davon 
gehabt zu haben, daß der Knabe ſich 
noch in der brennenden Wohnung be— 
fand. 

Nach dem Verhör erklärte der Feuer— 
wehrchef: „Man ſollte der Feuerwehr 
nicht den Vorwurf der Feigheit ma— 
chen, ehe nicht über jeden Zweifel er— 
haben feſtgeſtellt worden iſt, daß ſie 
wiſſentlich den Knaben hat erſticken 
laſſen. Ich kann und will es nicht 
glauben, daß einer meiner Mannen 
Frau Worid, als diefe ihn angeblich 
anflebte, ihr Söhnchen zu retten, mit 
dummen Redensarten abgefpeift hat. 
Sch felbit Habe es fchon mehr als ein- 
mal erlebt, daß Feuerwehrleute ihr 
Leben in die Schanze geichlagen haben, 
um einen Sonarienvogel zu retten. 
Kedenfall3 werde ich nicht eher ruhen 
und raften, bi3 ich herausbefommen 
habe, mas eigentlih Wahres an den 
Anfhuldigungen ift. Hauptmann Goet 
war zuerft mit feinem Hafen- und 
Leiterzuge zur Stelle. Und ich weiß 
ganz bejtimmt, daß er fi feinen 
Augenblid bejonnen haben würde, mit 
eigener Lebensgefahr den Verſuch zur 
Rettung des Knaben zu machen. Er 
hat jhon häufig Menfchenleben geret- 
tet und märe zweifellos auch durch 
Flammen uns Rauch in die Woridiche 
Mohnung gedrungen, wenn er gemußt 
hätte, daß dort nod; Jemand des Ret- 
ters harrte. Ich werde ihn und andere 

Feuerwehrleute zur Stelle haben, wenn 
! in nächiter Woche der Ynqueft fortge- 
feht werden wird.“ 
— — — 
| Sans Banders ſtaratter. 
| 


Der Anwalt William Mannhard 
fchilderte Heute in dem Auslieferungs- 
verfahren gegen den Spekulanten Hans 
Bauder an die Schweiz unter Anfla= 
gen der Schädigung bon Bewohnern 
der Schmeiz um $600,000 Bauber 
al3 einen angeblich fittlich verfomme- 
nen Menjchen. Bauber fei vor drei 
Jahren auägetviefen worden, meil er 
in Gefellichaft einer Frau, die er 
fälfhlich für feine Gattin ausgegeben 
habe, gereift Sei, ein Jahr fpäter aber 
in einem anderen Hafen gelandet. 


Die „Abendpoft« 
veröffentlicht heute 
4568 

Kleine Unseigen 
Wer Urbeitäträfte . verlangt, mer 
Arbeit fucht, wer etma3 zu verkaufen, 
a ober zu bermielen het, 
e einen Zwed d a Kleinen 
Uns | Anzeigen“ ber , 


mic augenbliclic - 


ben Hauptmann Friedrich Geh. Beide, 
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Geſtörte Aachtruhe. 


Hotelgäſte durch eine Schießerei 
aus dem Schlafe geſchreckt. 


Aus dem Fenſter geſtürzt. 


⸗ 


Kennt angeblich nicht den Namen ſeines 
Angreifers. — Der verlorene Sohn. — 
Undank der Welt Lohn. — Wieder im 
Garn. — In die Flucht geſchlagen. 


Die Gäſte des Inter Ocean Hotels, 
Nr. 338 S. State Straße, wurden 
heute zu früher Morgenſtunde durch 
drei Schüſſe, die im Zimmer der 22— 
jährigen Charlotte Ruſſell fielen, aus 
dem Schlafe geſchreckt. Bald darauf 
flatterte ein Zettel aus dem Fenſter 
des von der Ruſſell benutzten Zimmers 
auf die Straße. Den fand Boliziit 
Michael Hurly. Er enthielt, von 
Charlotte gefchrieben, die Tafonifche 
Bitte: „Schiden Sie die Polizei nad) 
dem oberjien Stodwerf des Nnter 
Drean Hoteld. Schieherei.“ 

Als die Polizei eintraf, fam ihr der 
24jährige Hotelklert Michael Wilfon 
mit einer Schußmwunde am linfen Arm 
entgegen und machte folgende Angaben 
zur Sade: „SHilferufe, die von der 
Auffell ausgeftoßen wurden, veranlaß- 
ten mich, ihr Zimmer zu betreten. ch 
fand dort den ZTjährigen Huah Me- 
Nulty, Nr. 10943 Commercial Xbe., 
South Chicago, der, wie die Auffell 
behauptete, fie tätlich angegriffen hatte. 
Statt meiner Aufforderung, das Zim- 
mer zu berlajien, Folge „gu leiſten, 
griff MeNulty mich an. In Notwehr 
zog ich meinen Revolver und gab drei 
Schüſſe auf ihn ab. Ich brachte ihm 
einen Streifſchuß am Kopf bei und 
verwundete mich, natürlich unabſicht— 
lich, ſelbſt. 


MeNulty ſchlief den Schlaf des Ge- 
rechten, als die Polizei ihn in einem 
angrenzenden Zimmer fand. Wach ge— 
rüttelt äußerte er ſich wie folgt: „Ich 
traf geſtern Abend, als ich aus dem 
Majeſtictheater trat, einen Franzoſen, 
der mich nach dem Hotel mitſchleppte 
und mit der Ruſſell bekannt machte. 
* Dirne beftahl mich um $40. Wls 
ich die Rüdgabe des Geldes verlanate, 
rief fie Wilfon. Der hat mich nad) 
furzem Wortwechſel angeſchoſſen.“ 

Die Ru und MeNulty wurden 
verhaftet, Mlſon nach dem County— 
hoſpital geſchafft. 

Den von MeNulty erwähnten Fran— 
zoſen fanden die mit der Aufarbeitung 
des Falles betrauten Detektives. Er 
entpuppte ſich als der im Kaffeehaus 
Nr. 414 S. State Straße beſchäftigte 
Kellner Ralph Clemmons. Auf Be— 
fragen gab er an, daß MeNulty die 
Ruſſell geprügelt habe, weil ſie ſich 
weigerte, ihn nach dem Kaffeehaus zu 
begleiten. 

Von der Verhaftung des Mannes 
wurde Abſtand genommen. 


Auf Leben und Tod. 


Auf einer in der Gaſſe hinter dem 
Peerleß Hotel, Nr. 644 W. Madiſon 
Straße, ſtehenden Kiſte anſcheinend 
leblos hingeſtreckt, wurde heute früh 
der 28jährige Charles Meskella, Nr. 
1330 Weſt 14. Place, gefunden. Die 
Polizei ſchaffte ihn nach dem Counth— 
hoſpital, wo feſtgeſtellt wurde, daß er 
einen Bruch des Rückgrats und wahr— 
ſcheinlich auch des Schädels erlitten 
hat. Ins Bewußtſein zurückgerufen, 
gab er an, daß er in einem im 3. Stock 
gelegenen Zimmer von einem Mann, 
deſſen Namen er nicht kenne, tätlich 
angegriffen und nach verzweifeltem 
Kampfe aus dem Fenſter geſtürzt wor— 
den ſei. 

Als der Tat verdächtig, wurden drei 
Männer verhaftet. Meskella hat aber 
in keinem der Häftlinge ſeinen Gegner 
zu erkennen vermocht. 


Hopfen und Malz verloren. 

Philipp Kaufmann, Gefchäftsführer 
des Zweiggeichäfts der SingerSeming 
Machine Company, Nr. 1416 Süd 
Haljted Straße, hat geftern die Polizei 
erjucht, feinen 29 Yahre alten Sohn 
Allen Y. wegen angeblicher Berausga- 
bung aefälfchter Ched3 zu verhaften. 
Er behauptet, daß Allen in den lebten 
anderthalb Yahren mehr ala 55 Ched3 
über zufammen etwa $3000 auf feinen, 
des Vaterd, Namen gefälfcht und um- 
gejeßt habe. 

„sh kann das nicht länger aushal- 
ten“, fagte er. „Die von meinem Soh- 
ne umgejegten Ched3 babe ich einge- 
löft, fo lange e3 eben ging. Mein gan- 
3e3 Hab’ und Gut ift draufgegangen. 
Jetzt bin ich blank. 

„Bor zwei Jahren verfchaffte ich 
dem Schlingel die Stellung eines Kol- 
leftor$ bei der Singer Eo. Er un: 
terihlug $2,200. Ich ließ ihn verhaf- 
ten, veranlaßte aber Richter Sabath, 
ihn probemeife zu entlaffen. und mei- 
ner. Obhut zu unterftellen. Er fand 
dann Beihäftigung in Rochefter, N. 
%., und unterfhlug $2,500. 

Natürlich wurde er verhaftet. Ach 
erjegte aber der Firma den Verluft 
und eifte ihn nochmal3 los. 

„Als ich ihn zulegt fah, jtand er in 
Dienften der Chicago Screw Co., Nr. 
—* — 

u a er berfriüppel- 

cher mit einem J 


„Neulich erfuhr ich, daß er feinem 
Better Aaron Garber, Kemwanee, 
einen mwertlofen Ched über $12 au 
balft hat. 

„sch werde, falls die Polizei f 
babhaft wird, unnahfichtig gegen 
borgehen. 
gegen meinen Willen heiratete, Hat eg” 
mir nur Kummer unb Sorge bereite, 


Seit er vor fünf Jahren 4 


Ri 


‘Jebt lebt er getrennt von feiner Frau, ; 


die hier im Haufe Nr. 1506 Weft Port 
Straße wohnt. 
Kinder entjproffen.“ 


Kurze Freude, 


E. Walter Barnes murde geftern, 
nachdem er unter dem Namen Frank 
Gordon eine wegen Falfchung über ihn 
verhängte zweijährige Strafhaft ver» 
büßt hatte, aus dem Bundeszuchthauß 
Leavenmworth entlaffen, aber, fobald er 
die Straße betrat, von feiner bort 
harrenden, 
warm verhaftet. Er ſoll jetzt zwangs— 
weiſe nach Chicago zurückgebracht und 
hier, wie ſchon wiederholt berichtet, un— 
ter der Anklage prozeſſirt werden, am 
29. Januar 1910 im Hotel Wychmere 
an 18. Straße und Indiana Abe. ſeine 
Schwiegermutter Frau Mary Servoß 
ermordet und ſeine Gattin Aleta nie— 
dergeknallt und ſchwer verwundet zu 
haben. Die Gattin hatte zur Zeit der 
Tat das Scheidungsderfahren gegen 
ihn anhängig gemacht und ihn dadurch 
zur Wut gereizt. 


Biß ſich feſt. 

Eine lebensmüde Maid ſprang ge— 
ſtern von der Brücke in die Lagune des 
Humboldt Parts. George Nelfon, Nr. 
1908 Wilmet Une., bemerkte daß und 
ruderte ihr zu Hilfe. Als er fie padte, 
grub fie ihre Zähne in feine Hand und 
biß fich Feft. Er fchrie aellend auf, 


verfeßte ihr mit der freien Hand eine ° © 


Ihallende Mauljchelle, zerrte fie troß 


\ 


Der Ehe find zimei 2 


ihres Sträubens ins Boot und bradte, ° 


fie in Sicherheit Den Angaben ber 
Polizei gemäß entpuppte das ‚Mädchen 
fih ald Anna Rodalsti, Nr. 2716 Weil 
Divifion Strafe. Man mutmaßt, 
daß unglüdliche Liebe der Bermegarund 
zum Gelbjtmordverfuch gemefen ift. 


Räuber in Kniehofen. 


Die Zudermaarenhändlerin Fra 
Mary Bud wurde aejtern im ihrem 
Laden Nr. 4219 N. Kedzie Anenue von 
zwei Sinaben, die noch Aniehofen trus 
aen, in räuberifcher Abficht überfallen. 
Als der jüngere der Schlingel, 


hiefigen Detektive brüh-' 3 


* 


der 


höchftens zwölf Jahre alt: mar, einen‘ 2 


Revolver auf fie in Anjchlag bradjte 
und „Hände hoch!” befahl, ergriff die 
Frau eine Flafche und fehleuderte fie 
nach dem älteren ungen. Sie traf ihn 


—J 
J 


zwar nicht, doch hielten die Knirpſees 


für geraten, das Feld zu räumen. Sie 
entkamen unbehelligt und haben ſich 
bisher ihrer Verhaftung zu entziehen 
gewußt. 

Als Wm. Gilbert aus Montgomery, 
Ala., gejtern Abend auf dem Dearborit 
Straße Bahnhofe fich weigerte, feinem 
Freunde Win, Brown aus Toledo, D., 
$5 zu leihen, wurde er von Bromn ver⸗ 
mejjert. 


Arbeit für dem Koroner. 

Der ZOjährige Arbeiter Aleranber 
Simonio aus Sheboygan, Wis., mut: 
de heute in feinem Zimmer im Haufe 
Nr. 50 N. Clark Str. an Leuchtgas 
erfticht aufgefunden. Es verlautet, daß 


er franf und trübfinnig getvefen- jei., 3 


Die Leiche befindet fih im Beitatz 
tungsgefhäft Nr. 642 N. Clark Str. 
Dort wird auch der Koroner feitzuftel=' 
len juchen, ob Selbftmordb ober uns 
glüdlicher Zufall vorliegt. 


_—— 


Auf der Nüdreife, 

Die Vertreter der Aſſociation of 
Commerce, welche zur Förderung des 
Chicagoer Handels eine Rundreiſe 
durch Illinois machen, weilten heute 


in Monmouth Ill. und beſuchten un— — 


ter Leitung des dortigen Commercial 
Glub die Töpfereien und Pflugfabri- 
fen, fomte die höhere Lehranitalt, mas 
ren danach im Alub die Gäfte der Ges 
ihäftsmwelt von Monmouth. Am Nadhs 
mittag fuhren fie nach Galesburg und 
Kervanee weiter und morgen Abend 
um 8 Uhr werden fie auf dem Bahn« 
hof an Part Rom mieder hier eins 
treffen. 
— —— — 


Gedentt der Entel, 


Die in Glencoe unlängjt verftorben« 


rau Emmeline W. Duner hat $60,- 4 


000 Hinterlaffen, wovon, laut heute 
eingereichten Teftaments, zwei Fin 
der je $1000, Gertrude Barfons $1006 
und William Love $500 erhalten; der 
Reit aber für ihre fünf Enfel Eligabetf 
Bromn, Charles Dupee, Margaret, 
Gertrude und Cornelia Con verwaltet 
und an diefe bei Erreihung bed 30, 
Lebenzjahres ausbezahlt werben fol. 


Das Wetter, 


Ebicago und Umgegend: Alar Jenie 
morgen unbeitändig und wahride erg Beam 


fhauer, anhaltend warn; mäßige bis 
zumeiit füdlihe Winde. 
Abend wärmer. u 
Abend 1b 
gen; wärmer beute Abend im Südiweiten, 
morgen; wärmer im & 
fi der 
orgend 6 B’lpr 86 


Jlinois: Stärfere Bewöllung und 
ih Regenfhauer im nördlipen und 
Zeil fpat, heute Abend oder morgen; - \ 
Indiana: Klar heute Ubend 
Niedermicigan: Klar beute 

slonfin: Stärfere Benöltung 0 1 und io 
ſcheinlich —— in —— Shen. 
An Chicago. ftellt urſt 
bon geitern Mb er $i8 Heu rar: Kadı * ol 

56 Grad: m 12 { 

Den —* * i 
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"Kopf hoch!” 


Spart $3 bis $5 an En- 
rem Frühjahr- Anzug. 


Bel —— 


Das ijt die Haltung der 
Männer die „Dondorf" fpe 


jiell gemachte Anzüge tragen—ihr Kopf 
ift immer hoh. Man fann es nicht hel: 
fen jtolz zu fein, wenn man weiß daß die 
Rleider abfolut tadellos find. Es ist jehr 
viel wert, wenn in Gefellichaft anderer 
Männer, zu wiffen, daß Euer Anzug den 
neueften Schnitt von allen hat. Die „be- 
ten in der Welt” find 

unfere Anzüge für Män- 

ner und junge Männer 


zu nur 


Andere Sorten von „Yondorf‘ fpe: 
ziell gemadpten Kleidern zu $10 bis 525 
Die 4 Knaben werden gewiß mit Stolz erfüllt ſein, 


Van Buren und 
Halsted Str. 


2 Züden 


wenn fie einen „Yondorf“ Special: 
made Knaben-Anzug tragen. Ganz be- 
ſonders mwünfchen wir, daß die Eltern 
der Knaben diefe fpezielen®erte jehen. 


3.98 


Milwaukee und 
Chicago Aves. 


„WAuherhalb des hohe Miete Diftrift 
Offen Samstag Abend bis um 10:30 Uhr 


Sonntag, bis Mittag 


PEEUTTTREURRRULLTETTTTTTTTTEERTTERLERTLEETTEEETTERTTERERTN 2222222222222222222. 


großen und vollitändigen Lager neuer Sennets 


und Ranamas 52, 83, 85 


— Bangkoks 


Spot Werte in reinwoll. Jammgarn-Inzügen ; 
Samftag u H12, $15 u. $20 


Die neueften Modelle, Schattirungen und Mufter, eine Größe für jeden Mann oder jungen Mann, 
wirklicher Wert bedeutend höher ift als $12, $15 und«$2 


Spezielle Auswahl von Uorfolks fü 


Feine Anzüge für die Braben 


Ein glüdlicher Einkauf von einem der tonangebenden Chicagoer Fabrifanten von feinen Knabenkleidern zu 
einer großen Preisherabjegung ermöglicht e3 uns folche wunderbare Offerten zu machen. 
$6.50 und $7.00 Knider Norfolt Anzüge zu 


Eine voll- 
tändige 


unge Zlünner, #10, #12, 


Deren 


1 


Qt 


— — 


84.95 


Auswahl von Heißweller-Arlikeln 


Schuhen und Oxfords, 83.59 und 84.00 Werte in * 


Splits, 


nerſchuhen — ſpezie ll offerirt für 


Unſere Knabenſchuhe ſind ſehr dauerhaft. 


Offen Samſtag Abend bis 10 Uhr — Sonntag bis Mittag 


EL: TLTMING 


Alter 8 bis 17 Jahre — Feinfte reinmollene Stoffe und neue Schattirungen. 
Die SHtroh-Hut-Kuilon ’ 
beginnt jebt — trefft Eure Auswahl Bier bon unſerem 
Hüten — für nur 


— 4 nn — nn te ce GD.. 


+, 


Die Sinmmenzeichen rauchen. 


Roman —— der Zeit der — 
n Baui Grabein 


(25. Fortjegung.) 

„Haft wohl recht, Landen,“ nidte 
Sörner, während er aus der mitge- 
führten Yeldflafche den kleinen Becher 
voll Rotwein fehentte. „Uber dennoc) 
— mir möchten ihn nicht mifjen, aud) 
diefen jtrahlend jchönen Stern in un- 
ferm Leben. Und laß uns die Freude 
an feinem Glanz nicht ftören, indem 

wir ihm mit dem Werkzeug zerjegen- 
den Grübelns zunahe gehen. Komm 
— tu mir lieber Bejcheid: Die, die wir 
lieben!“ 

Er tranf ihn in jchnellem Zuge leer 
und reichte dann den miebergefüllten 
Becher dem Kameraden hin. Langjam 
feßte der den Rand an ben Mund, mit 
einem Blid, verloren in die Weite ge- 
fandt: Charlotte — ob fie woyl aud) 
fein gebenfen mochte? Und er jah 
plöglih das friebvolle Gemad) im 
Haufe Karftens im Geifte vor fi, in 
dem er fie jo manchmal vor Jich gejehen 
Hatte, in ftillem, häuslihem Walten in 
all ihrer Anmut. Da flog es ihn an, 
iie ein heißes Heimmeh. Und lang— 
Sam tranf er den Becher aus, mit ge- 
ſchloſſenen Augen. 

Doch lautes Lärmen drüben im 
Lager ſchreckte Lancken alsbald aus 
ſeiner Verſonnenheit auf. Auch Körner 
horchte auf. 

Halloh — was gibt's da? Doch 
lein Ueberfall? 

Und beide ſprangen ſchnell vom Bo⸗ 
ben empor. Aber ſchon kam eine Or⸗ 
donnanz herangeeilt und brachte die 
Auftlarung: Es war die Fußabieilung 

Korps, 


bie man t 
He num no 0 =. 


bruch der Nacht zu den Schwadronen 
Lütoms geftoßen mar. 

„Wollen uns doch die Leute mal an— 
—* wie ſie ſich machen,“ meinte 

Lancken, und Körner ſchloß ſich ihm 
mit anderen Kameraden an. So kamen 
ſie hinaus aus dem Walde in das an— 
ſtoßende freie Feld, wo jetzt die Infan— 
terie ihr Biwak bezog. 

Es herrſchte ein wimmelndes Leben 
in der Dunkelheit, durch die der rote 
Schein der Lagerfeuer brach. Die mei— 
ſten der Neuangekommenen waren noch 
damit beſchäftigt, ſich Zelte aus Zwei— 
gen zu errichten; nur ein kleiner Teil, 
die beſonders Erſchöpften, hatten ſich 
bereits an den Feuern niedergeworfen 
oder waren ſchon beim Abkochen. Jetzt 
erhob ſich plötzlich im Dunkeln, nahe 
dem Waldrande, ein Heidenlärm, lau— 
tes Zanken und Schimpfen, das nun 
ein dröhnender Baß übertönte. 

„Der alte Fiſchet! Was mag's 
denn da geben?“ Und Lancken mit 
ſeinen Begleitern ging herzu. Sie 
unterſchieden im Schein eines Feuers 
auch bald die abenteuerliche Geſtalt 
des Rittmeiſters Fiſcher. Hoch aufge— 
richtet ſtand der bald Siebzigjährige 
da in ſeiner rieſenhaften Größe und 


Immer zuverläſſig 


Linderung von Leiden, die durch ver⸗ 
dorbenen Magen, träge Leber, unregel- 
mäßige Eingemeibe verurfacht erben, 
wird fchnell, ficher und abfolut erzielt 
durch die erprobten und —* 


mit ſeinem wallenden, mächtigenGrau— 
bart. Trutzig wie eine verwitterte 
Eiche, die Hände auf den Griff ſeines 
ungeheuerlichen Säbels, eines alten 
Richtſchwerts, geſtützt, da er einen mo— 
dernen Degen als lächerliches Spiel— 
zeug in ſeiner Herkulesfauſt ver— 
ſchmähte. Rot fiel der Flammenſchein 
auf ſein Antlitz mit der Hakennaſe 
und den funkelnden Falkenaugen unter 
den buſchigen Brauen, und ließ es noch 
grimmiger erſcheinen als bei Tage. 
Zornentflammt polterte der wilde Alte, 
der noch als Trompeter den ſiebenjäh— 
rigen Krieg mitgemacht, einen Haufen 
der Jäger zu Fuß an: 

„Was habt ihr hier bei meiner 
Schwadron zu ſuchen, Kerls? Waſſer 
holen? Nur mal die Eimer für eine 
Weile leihen? Ach was, kennen wir. 
Wieder her mit den Eimern! Auf der 
Stelle! Was, ihr wollt nicht? Him— 
melhunde, ſoll ich euch Mores lehren? 
Scharf werd' ich hauen, ihr verdamm— 
ten Fußlatſcher!“ 


Und er riß wütend an ſeinem 
Schwerte. Die Grobheit des alten 
Trompeters, wie der Rittmeiſter Fi— 
ſcher beim Korps genannt wurde, war 
den Reitern längſt bekannt, und man 
ſah es dem grimmigen Polterer, der es 
nicht ſo ſchlimm meinte, hier lächelnd 
nach; aber die neu hinzugelommenen 
Jäger zu Fuß verſtanden den Spaß 
noch nicht. Ihr Stolz regte ſich. Auch 
ſie waren Freiwillige, ſo gut wie die 
Kameraden zu Pferde da, und ſo er— 
hoben ſie murrend Widerrede Es 
herrſchte ja ein freier Geiſt bei dem 
a und ein hochgefteigertes Ehrae- 


ipfen, 


„Wir laſſen uns nicht ſchi 


Einige ältere Kameraden riefen ed 
zwei. anderen zu, die zögerndb bor den 
Eimern ftanden, ein paar blutjungen 
Yägern. Unter dem Zuruf der Kames 
taden wollten fie nun mieber ihre 
Hand nah den Gefäßen außftreden, 
aber wütend holte der Rittmeifter Fi- 
cher mit feinem Schwert aus. 

„Weg da — oder e3 gibt was auf 
die Tagen!“ 

ah zudten da die erhobenen Hände 
wieder zurüd. Erjchreden malte fich 
auf den beiden jungen Gefichtern. Na= 
mentlich der eine der beiden Jäger, 
ein halber Knabe noch), ftarrte mit gro— 
Ben, durflen Augen den MWütenden 
ganz entjeht an. 

Unter den zahlreichen Zufchauern, 
die der Auftritt angelodt hatte, ftanden 
aud Brütt und Hold. Brütt erfannte 
in dem einen der beiden jungen Jäger 
jenen blutjungen Kommilitonen aus 
Jena, den Gechzehnjährigen, der, 
frifih vom Gymnafium meg, fo begei- 


Stubentenvolt, muß immer- J 
Ehre auf dem Spiele ſtehen 

„Gut, ſo mag er noch mal davon⸗ 
tommen!“ Grimmig ſtieß Fiſcher fein 
ungefüges Schwert in die breite 
Scheide zurück. „Aber krumm ſchlie— 
hen laß ich den da! Gehorfamsber- 
meigerung — Widerftand gegen einen 
Vorgefegten. Vors — ſoll 
mir der Burſche!“ 

Noch immer mit finſter — 
Stirn ließ auch Holck nun ſeine Waffe 
zurückgleiten und wandte ſich dem 
Vermittler zu: 

„Weil Du’s biſt, Vater Jahn! — 
Aber den „Hundsfott“ will ich nicht 
noch einmal hören!“ Ein Zornblitz 


zuckte zu Fiſcher hinüber aus ſeinen 


Augenwinkeln. 


„Iſt er auch zehnmal 


‚ mein NRittmeifter — an meine Chre 


Ich ich mir doch nicht taften. Bei mei- 


ı nem Burfchenwort!“ 


| 


| 


ftert als Freiwilliger ins Feld gezogen | 


war, Wie mochte dem armen Kerichen 
jet diefe rauhe Behandlung fchmeden! 

Aber nocdy mehr rief der andere jein 
Intereſſe wach. Dies jchmale blaffe 
Gefiht mit den Schatten unter den 


dunflen Augen, den Spuren der uns | 


gemohnten Strapazen, e3 erinnerte ihn 
mit einem Male an Lotte. 
geradezu vberblüffende Wehnlichkeit! 
Wenn er nicht genau gewußt, daß fie 
ja doch feinen Bruder hatte, er hätte 


einfach darauf gefehworen, er müßte es ı den Ober-Jäger Hold abführen — in 


| Arreft. 


25 22 
lich ein warmes Mitleid mit dem ars | — 


fein. Und in dem ſo lebhaften Erin— 
nern an die ferne Geliebte, kam plötz— 


a, eine | 


men, abgehegten jungen Menfchentind | 


dort über ihn. Statt daf er bald zur 


Ruhe fam am Wachtfeuer, machte ihm | 
ber alte Polterer da jeßt noch folche ; 


Schmierigfeiten. 


ſpringen!“ Schnell eilte Brütt, 


„Komm, wir mwollen denen da bei- | wandte ſich dann an Hold. 
und | Säbel, 


Holck mit ihm, hinüber zu ihrem Laub⸗ 
zelt, das ganz in der Nähe lag, und 
mit ihren eigenen Eimern kamen ſie 


nun wieder angelaufen. Sich durch 


den Kreis der anderen drängend, tra= | 


ten fie zu den beiden Sägern. 

„Da, Kameraden, 
Eimer.“ 

Brütt fagte e3. 

Mit einem Blid des Danfes fehrten 
die beiden den Helfern ihre Augen zu. 
Aber mie der mit dem blafjen Geficht 
Gerhard Brütt den Kopf zumanbte, | 
zudte es in beftigem Erfchreden drü- 
ber hin — im felben Augenblid grade, 
mo von Neuem der alte Filcher Io3= | 
bonnerte. 

„Der wagt da, meinem Befehl zu 
trogen? Keinen Eimer gibt’3 von | 
meiner Schwadron. Wollt ihr Ordre 
parieren, ihr Hundsfötter?“ 

Und er jprang jet zu den beiden 
Reitern vor, die Augen im Yähzorn 
entloht. Aber Hold hielt feinem Bid | 


| Di in Perfon bemachen. 


„Brado! Bivat Hold!“ 
Aus der Schar der Umjtehenden, 
faft lauter alten Studenten, jcholl un 
befümmert um den MVorgejehten ber 
Beifall. Das mar fo der fede, freie 
Ton hier im Korps. Gehorfam nur 
vor der Front, jonft aber allgemeine 
Gleichheit — ob Offizier oder Mann. 
MWütend ftieß der graubärtige Ritt- 
meifter jein Schwert auf den Boden, 

„Landen!“ 

Er erblidte den Leutnant feiner 
| Schwabron, der jeßt eben mit bem 
Adjutanten Körner dazu fam. „Laß 
fommt 


Morgen er vors 


Achim dv. Landen überfah fofort die 
Situation, wintte ihm, doch aud Jahn 
berjtohlen zu. So faiutirte er denn 
furz zu Filcher hin. 

„Zu Befehl, Rittmeifter!” Und 
„Deinen 
Hold! Du bift mein Ar- 
teftant und folgjt mir.“ 

Einen kurzen Moment, dann aber 
Tchnallte Hold die Waffe ab und ging 
mit Landen abfeit3, nach deifem Zelt 
bin, 


„So —" Landen flopfte nun mit 


nehmt unfjere | einem Lächeln dem finfter Grollenven 
auf 


die Schulter — „hier hereinipa= 
und ich merbe 
Da, jted’ 


J Herr Arreſtant, 


Dir einſtweilen eine Pfeife ins Geſicht, 


und mach's Dir auch ſonſt bequem. 


Und wegen des Kriegsgerichts mach' 


| 
| 


ftand. Ein düfteres Glühen ftand aud) 


in dem feinen. 
Stirn war gejchmollen. 


Die Ader auf feiner | 


„Die Eime d fein Schwabron?= | Q 
a ‚ Yeuerzeug über den Tabak. Go fragte 


' er; mährend feine Augen dem Auf- 
„Hundsfötter“ werden Sie auf ber | ; glimmen zufahen: 


Mir 
Und die ; 


eigentum, fondern unfer eigen. 
geben fie, wen’3 uns gefällt. 


Stelle zurüdnehmen, Herr Rittmeifter, 
fonft .. 
„Himmelhund! Kerl, reitet Dich der * 


: Dir meiter feine Sorgen. Yahn wird 
Thon mit Lütom fprecdhen; er ift ja 
feine rechte Hand. Wirt mohl mit 
einem Verweis davonkommen. Der 
' Chef mweiß ja aud, mas er vom alten 
Trompeter zu halten hat. or dem 
Teind Gold wert, aber fonft der reine 
Stacdeligel. Aber paß auf, aud er 
nimmt Dir die Gefchichte nicht meiter 


; frumm.” 


„Soll mir au verdammt 
fein!“ 

Noch immer mütend ftieß e3 Hold 
durd) die Zähne, indem er feine Pfeife 
anfog. Landen hielt ihm dazu das 


egal 


„Run mal etwas andere. Gag’ 
— haft Du nicht auch den einen von 
den beiden YFußjägern bemerkt, dicht 


Teufel? Infubordination, Bedrohung | | Hinter euch? — den mit dem bleichen, 


eines Vorgeſetzten?“ 


| 


„Bir find hier nicht im Dienft. Das | 


ber noch einmal: 
Shimpf zurüd! 


Nehmen Sie diefen | 
Sonft hol’ ich mit | 


der Waffe von Ihnen Satisfattion!” ' 


„Die joljt Du haben auf der Stelle. 
Zu Stüden hau ih Did. Zieh vom 
Leder!“ 

Und der Blinbmütige, 
mehr Herr, mollte 


feiner nicht 
das gefürchtete 


Schwert aus der Scheide reihen. Auch | 


Holds Hand fuhr da zum Säbel. Doc 
in diefem bebrohlichen Augenblid warf 
fi; ein Dritter zmwifchen die beiden 
Gegner mit ausgebreiteten Armen. 
„Kinder, gebt Ruhe! — Wollen ich 
zwei mwadere deutjche Männer mwahr- 


brauchen wider den Erbfeind!“ 
Vorwurfspoll rief es der hochae- 
machfene Mann in Offizieruntform, 
auch von einem filberweihen Bruftbart 
überwallt, aber mit no jugendlichen | 
Teuer im Blid, und fuhr dann fort: 
„Kannit Du denn Dein Boltern nicht 
lafjen, Trompeter? Und ihr, hitiges 


Brannle und 
juchle fehrecklich 


—)— 


BSrandftele var wand und zeigte Nus- 
icdhlag. Alles rot and entzündet. 
Litt ſchrecklich. Kounnte zwei Wo— 
chen lang nicht ſchlafen. Gebrauchte 
Guticnra-Seife und Salbe. Arm 
heilte fein. 

539 Lincoln Bart Blood, Chicago, II. — 
„Vor einem Jahr dverbvannte ih mich ſchwer an 
meinem linten Arm. Erlältung trat hingu und 

alles war wund und eitrigs. 
Die Wunde war ſo groß wie 
ein Silber⸗-Dollar. Sie mar 
ganz rot und entzündet, und 
Eiter rann heraus. Ich litt 
ſchredlich an Brandſchmerzen:; 
lonnte zwei Wochen lang 
nicht ſchlafen, ſo brannte und 
judte e8. Ih gedrauchte — 
N Salbe, — Salbe und eine 

Salbe, die meine Drogift mir al3 jeine eigene 

empfaßl, hatte aber Ieine Erieiterung. Dann 

begann ih die Euticura » Eeife und »ETalbe zu 
gebrauchen. Ich Dadete die munde Stelle mit 

Euticura-Seife und tat Cuticura-Salbe bermit- 


telit einer ——— darauf. —— — 
am fofort und mein Arm beilte gut. par 
1d wieber imſtande u acheiten. tte ıd 


»5a wg gebraucht, B 
ätte ib mir biel gelben e (Gezeichne 
3 Junte, V. März 101 er 

Wenn Sie eine reine ine Burfteln und 


je 
a 


müben Geſicht?“ 


„Grade um den und ſeinen Kame— 
raden kam's ja!l“ Nicht wahr, eine 
merkwürdige Aehnlichkeit mit Char— 
lotte Karſten?“ 

„Ganz auffallend! Ich war ordent⸗ 
lich erſchrocken im erſten Moment. 
Wer das nur ſein mag?“ 

Holck zuckte die Schultern, während 
er die erſten Rauchwolken aus ſeiner 
Pfeife blies. 

Eine Weile redeten ſie dann noch 
von dieſem und jenem. Doch Lancken 
ſchien zerſtreut, und plötzlich griff er 
nach ſeinem Tſchacko. 

„Ich muß noch einmal hinaus — 


nach den Wachen ſehen. Doch Du ver— 
haftig an den Leib, wo wir jeden Arm 7 


läßt inzwiſchen das Zelt nicht.“ 
„Verlaß Dich darauf. Ich bleibe.“ 
„Dann auf Wiederſehen!“ 
Achim v. Lancken ſchritt in der Tat 


| ben ausgeftellten Wachen au, aber trat 
| dann aus dem Bereich des eigenen La- 


gerö hinaus in das der nfanterie 
über. Wie fuchend ging er von feuer 
zu Feuer, und endlich fand er, was er 
ſuchte. An einer Kochitelle Tagen zwi⸗ 
ſchen anderen Kameraden jene beiden 
jungen Jäger. 

Sofort wollte ſich ſein Blick auf 
jenen richten; aber im felben Moment 
gemahrte er, wie ihm gerade gegenüber 
fhon im Halbduntel ein anderer ftand 
und wohl jchon eine ganze Weile un- 
verwandt auf den Gefuchten hinblidte 
— Gerhard Brütt. Auch er alſo hatte 
ihm nachgeforſcht, der im Wirrwarr 
vorhin ſchnell entſchwunden war. Nun 
aber trafen ſich, plötzlich aufſehend, 
ſeine Augen mit denen Lanckens. Ein 
dunkles, gewitterſchwüles Aufleuchten 
ihrer Blide dann fehrten fie fich beide 
um, faft im gleichen Moment, und das 
nächtliche Duntel nahm fie auf. 

* * * 


Nun endlich wurde es Ernſt! Das 
Herumſtreifen in Flanke und Rücken 
des Feindes, ſein ſtetes Beunruhigen 
nur, ſollte ein Ende haben. Man 
würde ihn ſtellen. Das Ringen ſollte 
angehen, Bruft an Bruft. 

Ein Adjutant war gefommen vom 
Dberfommendirenden, dem General 
Mallmoden, und hatte Lützow die Auf⸗ 
forderung gebracht, ſich mit ihm zu 
vereinigen, um durch einen ſchnellen 
Vorſtoß Hamburg zu retten, das von 
Marſchall Davouſt bedroht war. — 

Ein Aufjauchzen ging da durch die 
Lützower: Endlich! Man hatte ſich ja 
ſchon verzehrt - nach diefem großen 
Augendlid. Wozu lobte all die Be- 
leifterung im Herzen, wenn e3 nie zur 
Zn — zu einer wirklichen, großen 


Nun aber war fie da, und 
Brauie nicht. erft bes. Rorpäbefehlä: 


H23,000 Wert Muller- Möbel 


erwarben mir zu 50 Cent am Dollar von der Chicago und Grand 
Rapids Möbelausftellung.., Da mir bei allen jolchen ‚Gelegenheiten 
unferen Kunden den Profit zukommen lafjen, und mir für folche 
enorm großen Poften feinen Pla haben, entichloffen wir uns, damit 
fo fchnell wie möglich aufzuräumen, und verſchleudern wir alles ohne 
Unterfchieb für die 


Hälfte des regulären Breiies 


oder mit einfachen Worten ausgedrüdt, Sie befommen Möbel, die 


#100.00 wert find für #50.00 


Eine Offerte fo liberal und beadhtenswert, daß ein eder, der Möbel 
braudit, nicht zögern jollte, bei uns zu faufen. Wir garantiren |hnen, 
dak Cie bei ung jeßt für 50c fo viel kaufen fönnen, als in anderen Ges 
Ihäften für einen Dollar. 

j Der ganze Pojten beiteht aus einzelnen Stüden ımd volljtändigen Bett- 
zimmergarnituren, enthaltend Breifer, Chiffonier, Bett, Komobe, Ghewal- 
Spiegel u. |. w. — in echtem Mahagonibolz, feinitem viertelgefäntem Eis 
dienholz, Eirfaflian Nußbaumbolz, viertelgefägtem Gummiholz und Ahorn, 
Alles eriter suafje Tifchlerarbeit und Bolitur. 


Esszimmergarnituresn 


beitchend aus Buffet. Side Boards, GHlasfhränfen und Ausziehtiihen; — 
gefinifhbed in altenglifchem Stil und Golden Eichenbol 3. 


Matratzen 


Ehte Hefte Haar - 


Matraten; — 
wert $40.00 — ® 
» 
Edhte beite Haar -» Matraben; — 
wert 30.00 — 


Ceiden Fließ — 
wert 25. 00 — für 12. 0 


Beite eu —2*— — 
— Bild Nr. 2 


Eisſchränke; — 

eg irt ü 9, 75 
ränke, mit 

Türen, wert 825, 16.50 


Echte Filzmatratzen — wert 5.00 


12.00, für 
Box Sprungfeder — ganz überzo—⸗ 
gen; wert 18.00; 


er wert $1.50, 
für 


Zimmergröße nahtlofe 
Bruffels 

9 bei 12 Brufiel 

9 bei 12 Velvet 


ie bei 12 Wilton Nugs, 


£reie Ablieferung 
per Auto 50 Wei- 
len im Untkreis. 


BEE Baar oder leidhte Abzahlungen 
zu den liberaliten Bedingungen "BE 


North Ave. Furniture Col 


A. BOTSCHEN, Eigentümer. 


123-725-727 HORTH AVE,, nahe Halsted Str, u 


De 


N Y 


Doppelte | 
FISHS 
STAMPS 


Samitag 
den ganzen Tag 


‘PISH 
URNITUREG, 
1906-1908 N) 
WABASHAR; 
1901-1941 


Truppen des Generald Doernbergs, 
des vorgefchobenen Tlüge Wall: 
mobens. eber gab aus freien Stüden 
fein Leteß her. Nie flog eine Krie— 
gerfchar Tampfbegieriger und ftolzer 
ihrer Feuertaufe entgegen. Cbelftes 
Blut deutfcher Jugend trieb all diefe 
* Dam Dalftatt se u 

Ban “ apazen, bie 

meit hinter 


(Neunter Floor — Etate Etr.) 


Hübiche helle Tapeten — 


Ozöllige Kante für vhige — 
per Yard 

Küchen n. Hellen- Tapeten, 
6c Wert, per Rolle 
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Eifette, 
f. Bars 
lors, 
Biblio⸗ 
theten, 
di _ ulw.; — 
= 24c wt., 
Rolle 


17€ 


Gold-, Tapeftry- und mit Obit be- 
malte" Tapeten — für Läden, Eh» 
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immer etc. pafiend; 12c 
Bert, die Rolle 


Tapezieren — die beite Arbeit zu 
den niedrigften Breiien. 


OSCAR F. MÄYER& BRO. 


DI Wurft überall ru — 
dieſel inli ein 
weil | ui pen tl Bergefeit wird 


Euren Biefezaus:n —— 
die Truppen Doernbergs ſchon lagen. 
Aber die Infanterie war noch weit zu⸗ 
rück. Es galt ein ein 
zu durchqueren, voller Sü 
Waflerläufe. 





Bekanntmachung! 
Wegen des Ablebens von 
Herrn E. Iverſon 


bleibt dieſer Laden geſchloſen am 
Freitag und Samstag 


13. und 


14. Juni 


E. IvERSON & Co. 


1336-50 Milwaukkee Ave. 


Reichardt 


Bedienung 





iſt etwas, was man wohl 
beachten ſollte beim Ankauf 


eines Pianos 


oder Victrolas. 


Völlige Befriedigung hängt größtenteils von der Bedienung ab. 


Die beſten Pianos od. Victrolas, die gebaut werden können, be— 


reiten dem Eigentümer Enttäuſchung, 


wenn das Geſchäft, 


von dem ſie gekauft worden ſind, nicht auch ſeinen Teil tut. 


Bedienung und Qualität 


geben Sand in Hand 
mit dem Namen 


Reichardt 


Piano Go. 


— — — — | =‘ Ti Genie — — 
(Wo Ihr den Namen findet, findet Ihr das Andere.) 


Wir intereeſſiren uns ebenſo viel für Euch, 
nachdem Ihr gekauft habt, als ehe Ihr kauftet. 


Wir wünſchen Eurer Vertrauen — 


und falls 


ehrliche offene Methoden im Geſchäft Euch, 
gefallen — werden wir es erlangen. 


Ein Preis für Alle — Keine Zinſen — 3 Jahre zum Bezahlen. 


ciſt eine Art, denlen wir, 


Ehrligleit auszudrüden) " 


REICHARDT PIANO CO. 


Ghicagos größtes Pianvgeihäft 
733-35-37-39 Milwaukee Avenue 


Ein Blsd fünfih von Chicago Avenue 


‚ Offen. Dienftag,. Donneritag u. Samitag- Abend 


Teiegraphifche ° Depeſchen. 


Seliefert don det Aseocelated Prees 


Ausltand. 


Wird von Oeſterreich erworben? 
Der Zeppelinkreuzer „Sachſen“. — Kaiſer⸗ 

könig dankt dem vormaligen ungariſchen 

Kabinet. — Berliner Stadtverwaltung 

ſtellt Verkauf ruſſiſchen Fleiſches ein. — 

F Prinz Heinrich Reuß XXVI. -õum 

Kaiſerjubiläum. 

ACvesialiabeldepeiche der „N.D. Etaat3seitung”.) 

Mien, 13. Juni. Wie die Wiener 
„Zeit“ mitzuteilen weiß, unterhandelt 
die öſterreichiſche Militärverwaltung 
mit der Direttion der „Delag“, der 
Deutſchen Luftſchiffahrtsaktiengeſell— 
ſchaft, wegen Ankaufs des Luftſchiffs 
Sachſen“, mit dem Graf Zeppelin ſo— 
eben ſeine glänzende Fahrt von Oos, 
bei Baden-Baden, nach Wien zurück— 
gelegt hat. 

Graf Zeppelin hat, dem Blatt zu— 
folge, bei ſeinem Aufenthalt in Wien 
den Verkauf bereits mit dem Kriegs— 
miniſter Ritter v. Krobatin beſprochen. 

Das Paſſagierluftſchiff ſoll, wenn 
der Verkauf perfekt wird, als Luft— 
kreuzer für die Armee verwendet wer— 
den. 

Budapeſt, 13. Juni. Der Kai— 
ſerkönig hat dem zurücgetretenen Pre— 
mierminiſter Dr. v. Lukaes und den 
übrigen Miniſtern in einem, ſehr 
freundlich gehaltenen Handſchreiben 
ſeinen Dank für die geleiſteten Dienſte 
ausgeſprochen. 

a ee klaut des Handfchreibens 
ift foeben im hiefigen Amtsblatt ver- 
öffentlicht morben. 

Cimem Beihluß des Wiener Ge⸗ 
meinderats entſprechend, erſchien eine 
Abordnung desſelben, mit Oberbürger⸗ 
meiſter Dr. Weiskirchner an der Spitze, 
im deutfchen Botfchafteramt und über- 
reiche eine Glückwunſchadreſſe der 
Stabtverwaltung zum 25. Regierung3- 
jubiläum des beutjchen Kaifers. 

Berlin, 13. Juni. Die Nach: 
frage nach ruffiichem Fleiſch, an deſſen 
Einfuhr ſeinerzeit vielfach ſo große 
Hoffnungen geknüpft wurden, hat 
mertwürdig raſch nachgelaſſen. Sie 
hat ſich gerade in den letzten Wochen 
derart vermindert, daß die Stadtver— 
waltung es für angemeſſen erachtet 
hat, den Verkauf gänzlich einzuſtellen. 

Ein dementſprechender förmlicher 
Beſchluß iſt gefaßt und die amtliche 
Ankündigung erlaſſen worden. 

Aus Königsberg wird ein Vorfall 
gemeldet, der anfänglich den Anſchein 
erweckte, als ob ein dortiger Offizier, 
Oberleutnant v. d. Trenck, vom Küraſ⸗ 
ſierregiment Graf Wrangel No. 3, ſich 
der Spionage verdächtig gemacht habe. 
Wie jedoch belannt wird, handelt es 

ſich lediglich um perſönliche Verfeh⸗ 


lungen. * 
Der Obetleutnant iſt zut Beobach⸗ 


| tung feines Geifteszuftandes in das 
Königsberger Garnijonslazaret über- 
führt worden, mo fonjtatirt werden 
Toll, ob er für die ihm zur Lajt gelegten 
Handlungen als verantwortlich, be= 
trachtet werden Tann. 


Zu Sena ift im 56. Lebensjahre 
Prinz Heinrih Reuß 26. j. 2. vom 
Iode abberufen worden. 

Der Prinz, am 15. Dezember 1857 
in Neuhoff geboren, war Korvettenta- 
pitäna. D. Vermählt war er feit dem 
19. November 1885 mit Viktoria Grä- 
fin v. Fürſtenſtein. 

In Leipzig hat der faſt 88jährige 
Vorſitzende der deutſchen Turnerſchaft 
und deren Mitbegründer, Sanitätärat 
Dr. Ferdinand Goeb, die feltene Feier 
der Diamantenen ‚ Hochzeit "begangen. 
Er erhielt zahlreiche Ehrungen. 

Generalfeldmarfchall Graf Haefeler 
und die Spiten der Militärbehörden 
überreichen nächften Montag, al3 am 
Haupttag des faiferlichen Regierungs- 
jubiläums, dem ubilar das, fchon er- 
mähnte Ehrengefchent der Armee, einen 
munderboll gearbeiteten Marjchalls- 
tab, dejjen Herftellung 100,000 Mart 
gefoftet hat. Und eine Abordnung des 
2. Örenadierregiments überreicht dem 
Kaiſer eine, von Künſtlerhand ausge— 
führte Bronzeſtatue eines Grenadiers. 
— Die Handelshochſchule Berlin wird 
Montag Nachmittag einen Feſtakt in 
der Aula geben, mit Feſtrede von Pro⸗ 
feſſor Dr. Wegener. 


Telegraphifihe Nelizen. 


Inland, 


— Die Wittwe Arthur Kellars in 
Harrifonville, Mo., Hat jegt geftanden, 
baß fie eö war, welche ihren Gatten 
und das fiebenjährige Töchterchen er- 
ſchlug. 

— Dampfer „Olinda“, von New 
Wrt nach Kuba beſtimmi, iſt jetzt zu 
Sabannah, Ga., vor Anker, nachdem 
es gelungen, das, auf hoher See aus 
gebrochene Feuer zu löſchen. 

— Ueber 100 Leute 
bäufer von Swift, Morris und Xr- 
mour zu Gt. ofeph, Mo., ftreiten, 
Sie verlangen Anerkennung ihrer, vor 
zwei Wochen gebildeten Gemwerkjchaft. 

— Bräfident Wilfon beſuchte wie⸗ 
der das Kapitol, und da er unangemel- 
det fam, jo fand er feinen der Sena- 
toren, bie er zu ſehen beabfichtigte. 
Die Herren vergnügten fih aus: 
wärts. 

— Hermann Eoppes, der 14jährige 
Mörder der Yarmerzfrau Sleep und 
ihrer zwei Eleinen Kinder bei Aurora, 
Ill. langte im Zuchthaus von Soliet 


an und wurde zum erften Mal rafirt: 


und erhielt lange Hofen. Er .fagte 
nur, er jei frob, daß er hier jei; e8 ſehe 
bier interejjanter aus, ala im Co 


gefängnif. Mit Coppes wurden. 


der Schladit-, 


. — Bürgermeifter Gaynor-vonGroß- 


* 


—— — 
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Tiche : 

New York, wurden bort von ber 

Grandjury in Anklageſtand verſetzt. 

Man — daß alle nach Europa ge⸗ 
ind. 


— Die weiblichen Angeſtellten der 
Bell'ſchen Telephongeſellſchaft in St. 
Louis ftimmen heute Abend über bie 
Frage eines Streits aller Angeitellten 
ber Gejellichaft ab; e& foll die Wieber- 
einftellung mehrerer, türzlic) Entlaffe- 
nen erziwungen werben. i 

— Mıs. MWoodrom Wilfon, ihre 
brei Töchter und vielleicht der Präfi- 
dent felber fommen binnen wenigen 
Monaten nach Kalifornien, um ber 
Grundfteinlegung für das New er: 
feger Gebäude auf der Banama=Pazi- 
fitweltausftellung beizumohnen. 

— Unter, den Graduanten beim 
Shlußatt der Baylor Univerfität zu 
Waco, Tex. waren William Porter 
und feine Gattin, — bereit? Groß- 
eltern, welche ihren Kurs in Gegen- 
wart eines Enkels durchmachten. Por⸗ 
ter3 Mutter wohnte ebenfalls der Gra- 
duirung bei. 

Gefttige Bafeballipiele: 
„National League” — Chicago 6, 
Brooklyn 1; Pittsburg 5, New York 
6; Cincinnati 3, Bofton 7; St. Louis 
5, Philadelphia 7. „American League“ 
— MWafhington 5, Chicago 4; New 
York 2, Detroit 1; Philadelphia 6, 
Gleveland 1; Bofton 3, St. Louis 2. 

— GSomie Walter Barnes, alias 
Frank Gordon, das Bundesgefängniß 
zu Leavenworth, Känf., verließ, mwurbe 
er von Chizagover Deteltivg unter 
der Anklage feitgenommen, feine 
Schwiegermutter Mary B. Serviß in 
Chicago (im Januar 1910) getötet 
zu haben. 

— „Mitbewerber fuchen wir zuerft 
auszufaufen, und wenn ung das nicht 
gelingt, vernichten wir fie.“ Co foll 
Mm. Barbour, Wizepräfident des 
Schuhtrujt, gejagt haben, laut Zeugen- 
angabe von James N. Darragh aus 
New York bei der bundesbehörblichen 
Unterſuchung dieſes Syndikats in 
Boſton. 

— Die Geſchworenen in New York, 
vor welchen der Beſtechungsprozeß ge— 
gen den Polizeiſergeanten Peter J 
Duffy verhandelt wurde, konnten ſich 
nicht einigen und wurden entlaſſen. 
Sie follen mit 11 zu 1 für Schuldig- 
pruch gemwefen jein. Dies mar der 
erite der Polizeigrabſchprozeſſe, in mel: 
hem fein Schuldigverdift eingebracht 
wurde. 


Ausltand. 


— 83150,000 Schaden durch Feuer 
in Regina, Saskatchewan, welches das 
Hauptgebäude der Regina Ausſtel— 
lungsaſſociation vernichtete. 

— Oberſt William W. Raipe, frü- 
berer Chicagoer, wurde in Mon= 
treal, Kanada, von einem Straßen: 
bahnmwagen überfahren und ftarb furz 
darauf. 

— Dr. Alerts Carel von New York 
berjicherte in einem Vortrage zu Pas 
ti3, e8 fei dargetan worden, daß das 
Herz feinen Schaden erleide, wenn ber 
Umlauf während Operationen 5 oder 
jelbft 10 Minuten unterbrochen werde. 

— Eine neue PBarlamentsjenfation 
in England mag daraus entjtehen, daß 
Mitglieder des Kabinet3 mit Delfpe- 
fulationen in Verbindung gebracht 
werden. Die Gelhichte ähnelt dem 
Marconiaktienftandälden. 

— Die argentinifche Regierung er- 
lärte, daß die dafelbft operirenden 
Großſchlächtereien amerikaniſcher Un— 
ternehmer nicht als „Truſt“ zu be— 
trachten ſeien. Das geſchah auf Dro— 
hungen der Letzteren, ihr Geſchäft zu 
ſchließen. 

— Kapitän Albert Niblack, der zu— 
rücktretende amerikaniſche Flotten— 
attachee in Berlin, ſtellte dem Kaiſer 
ſeinen Nachfolger Walter Gerardi vor. 
Der Kaiſer lud Beide zum Frühſtück 
im Döberiter Militärlager, mo er 
gerade Manöver geleitet hatte. 

— Kommandant der japanischen 
Hafenftadt Nagafaki unterfucht die Be. 
Ihlagnahme der japanifchen Yacht 
„Columbia“, deren Bejiter behauptet, 
e3 fei ihm mündlich gejtattet worden, 
in den dortigen Flottenhafen zur Vor- 
nahme von Reparaturen einzufegeln. 

— Aus Yuarez, Merito, meldet 
man erneute Tätigkeit unter den An 
hängern de3 rebellifchen Präfident- 
Ihaftstandidaten Emilio Basquez Go- 
mez, deffen Propaganda unabhängig 
bon derjenigen der Verfaffungspartei- 
ler betrieben wird. Für ihm erklärten 
fih auch die meuternden Bundesregie— 
tungstruppen unter Marimo Caftillo, 
die unterhalb Juarez operiren. Gomez 
felbit wird bald wieder im Felde er- 
martet. 


Lokalbericht. 


Des Fliegers Tod. 


Verwandelt ein Feſtmahl in eine Crauer⸗ 
verſammlung. 


An Stelle des Eſſens, welches der 
Aeroklub von Illinois heute Abend im 
Auditorium Hotel zu Ehren von Ha- 
told %. MeCormid geben wollte, wird 
eine Gebädtnikfeier veranjtaltet mer- 
den anläßlich des Todes des geftern in 
Lima, D., ums Leben gelommenen 
Tlieger3 Andrew Drew. Drew mar 
Mitglied des Klub und Yelddirektor 
in der Ylugmwoche in Cicero im vorigen 
Sabre. Der Klub nahm heute in be- 
fonderer Situng einen Trauerbefchluß 
an. Herr MeEormid fehrte heute 
Morgen von Hammond3port, N. 2., 
mo jein neue fliegendes Motorboot 
fi). befindet, zurüd. Er und €. P. 
Noel, Schriftleiter des YFachblattes 


„Aero K Hydro“, werben- heute Abend 


Gedähtnigreden halten, und der Klub 
wird zwei Mitglieder nad) Lima zum 
Begräbniß ſenden. 


— 
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Streit im Conntyhoſpital. 

Sahrftuhlbedinftete ftreifen und drohen 
mit Ausdehnung des Streifes. 

Entlaffung dreier Yahrftuhlbebien- 
fteter duch bie Zivilbienfttommiffion 
bat zu einem Streit der 43 Fahrftuhl- 
bebienfteten im Countyhofpital ge= 
führt... Iore Stellen find inzmwifchen, 
wie Sekretär J. W. Ryan vom Ber» 
band derFahrſtuhlbedienſteten heute er⸗ 
klärte, mit Patienten und Angeſtellten 
der Anſtalt beſetzt worden. Der Streik 
wird am Montag den Countyrat be— 
ſchäftigen, von deſſen Mitgliedern der 
Verband, wie ſeine Beamten andeuten, 
Unterſtützung erwartet. Es iſt auch 
nicht ausgeſchloſſen, daß der Streik auf 
andere Arbeiter übergreifen und die 
Einſtellung der Arbeit am Neubau des 
Countyhoſpitals zur Folge haben 
wird. Der Verband der Fahrſtuhlbe— 
dienſteten hat die Angelegenheit heute 
dem Verband der Geſchäftsagenten der 
Baugewerkſchaften unterbreitet und 
wird ſie heute Abend im Baugewerk— 
ſchaftsrat vorbringen. 

Die unmittelbare Urſache zu dem 
Streik gab die Entlaſſung dreier Fahr— 
ſtuhlbedienſteter durch die Countyver—⸗ 
waltung, die ſie durch nicht zum Ver— 
band gehörige Leute erfegte. Außerdem 
"ift der Verband, mie Gefretär Ryan 
heute er.tärte, unzufrieden mit der Art 
und Meife, in der die Counthzibil- 
dienfttommiffion Prüfungen von An- 
märtern auf Stellungen von Yahr- 
ftuhlbedienfteten abhält. Sekretär 
Ryan erklärte, daß einem großen Teil 
der Leute keine Gelegenheit gegeben 
morben jei,fich an der Prüfung zu be 
teiligen, da fie am Wormittag ftatt- 
fand, als die Mehrzahl im Dienft war. 
„Wir haben nicht? dagegen, dat Zipil- 
beenftprüfungen abgehalten merden“, 
erklärte Gefretär Ryan. „Wir find 
völlig damit einverftanden. Aber viefe 
Prüfungen follen jo angefegt werden, 
daß unfere Leute fich beteiligen können, 
und follen über jeden Zweifel erhaben 
fein, nicht aber hinter verfchloffenen 
Türen ftattfinden. Da Präfident Ro- 
bert Catherwood von der Zivildienft- 
fommiffion in New York ift, wo er an 
der jährlichen Konvention ber Zipil- 
dienftvereinigungen teilnimmt, war ei- 
ne amtliche Erklärung von der Kom= 
miffton nicht zu erlangen. 
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Milder 2Bettbewerb, 


UAngeblihe Konfurrenten der Harvefter 
Co. auf dem Zeugenftande, 


George M. Robinfon aus Sterling, 
Su., der Yabrifant der erjten, praftifch 
verwendbaren Gafolinmafchine, trat 
heute vor dem Unterfuhungsbeamten 
Taylor al3 Zeuge für die Anternatio- 
nal Harvejter Company-auf. Herr Ro- 
binfon, Präfident der Charter Gas 
Engine Company in Sterling, jaate, 
daß feine Firma feit 30 Jahren Ga= 
folinmafdinen baue, und daß er bie 
International al3 Konfurrentin von 
geihäftlihem Anftand kenne. 

Morgen fol William %. Calhoun, 
der frühere Gejandte in China, ele- 
mals im Direktorium der Internatio- 
nal, den Zeugenftand betreten. Heute 
wurden außer Robinfon William R. 
Lumtt) aus Waterloo, Ya., und Georg 
R. James, Präfident‘ der James & 
Graham Wagon Company in Menm- 
phis, Tenn. als Zeugen vernommen, 

Lumry, Geſchäftsführer der Aſſo— 
ciated Manufacturing Companh, ſag— 
te, daß ſeine Firma im Verkauf von 
Gaſolinmaſchinen mit der Inierna— 
tional konkurrire, daß letztere ihr aber 
nicht ſehr hinderlich ſei. 

Robinſon geſtand im Kreuzverhör 
zu, daß die Konkurrenz ſeines Hauſes 
mit der International nicht heftig iſt. 
In dem Zeitraume, in dem die Inter— 
national 20,000 Maſchinen verkaufte, 
hat ſeine Firma nur 200 verkauft. 

James ſagte im Kreuzverhör, daß 
zahlreiche Wagenbaugeſellſchaften in 
den letzten Jahren eingegangen ſind, 
und daß die erfolgreiche Konkurrenz 
ſeiner Firma mit der International 
eine Ausnahme ſei. Sein Haus habe 
im Jahre 1912 5000, die Harveſter Co. 
51,000 Wagen fabrizirt. 

— —— — 


Geſunder Schlaf. 


Erwachten nicht trotz des vom Einbrecher 
verurſachten Lärms. 


Ein Einbrecher war heute früh durch 
ein bon ihm zertrümmertes Schaufen- 
fter in den Laden des Kolonialwaaren- 
bändlers Kohn Murphy, Nr. 455 N. 
Hamlin Xbe., geftiegen. Als er, auf 
dem Ladentijch ftehend, nach Zafelfil- 
ber langte, da3 fich auf einem Wanb- 
breit befand, verlor er da3 Gleichge- 
wicht, fiel und riß einen Schaufaiten, 
eine Anzahl Flafchen und Büchfenton- 
fernen um. Der Höllenlärm Iodte die 
Detektive Duinlan und Byrne heibei, 
die den Spitbuben feitnahmen und 
dann zu ihrer nicht geringen lleber- 
rafhung das Ehepaar Murphy fried- 
Ih jchlummernd im angrenzenden 
Zimmer fanden. 

Der Häftling, der fich John Reis 
nennt und angeblih im Haufe Nr. 
1220 Wafhington Boulevard mohnt, 
murbe dem Stabtrichter Mahonen vor- 
geführt und von diefem unter $2,500 
Bürgfhaftt den Großgeſchworenen 
übermiefen. 

Unverbefferlich. 


- Der erft kürzlich aus dem Zuchthaufe 
in Canon City, Kal., wo er megen 
Einbruchs eine achtjährige Strafhaft 
verbüßt hatte, entlaſſene Andrew Mar⸗ 
tiney, auch T. E. Charves genannt, 
wurde hier beim Ladendiebſtahl abge⸗ 
faßt. Dem Stadtrichter Williams 
borgeführt, bekannte er ſich ſchuldig. 
„Als ich aus dem Zuchthaus entlaf- 
fen wurde“, jagte er, „hatte ich nichts, 
al3 den Anzug auf bem Leibe. 30 
arbeitete ein paar Tage und fam ba 
nach Chicago, weil ich annahm, ber 
igen Polizei am ein 


‚ein va . 
—— 


ure größte Sommerauf- 
gabe iſt, „kühl zu bleiben’ — 


Außer Eleganz und Dauerhaftig- 


feit verlangt Ihr, daß Euer Sommer:lnzug 
Euch fühl hält. Unfere 2:Stüdf Dutingan- 
züge find gerade was Ihr jucht-fefch aber nacht jteif, bequem 
aber nicht facartig— leicht, fühl, fomfortabel. Eine endloje 
Menge von Modellen in tropifchen Rammgarnen, Crajhes, Mo: 


hairs, Palm Beahtuch, Slanellen, Seidenjtoffen u. .w. Spe- 
zielle Werte zu $15.00, $20.00, $25.00 bis $35.00 


pezielle Werte jest in An- 
zügen zu $20—Derte die feiner 

find ala wie wir fie jemals offerirten—feinite 
ganzmollene MWorfteds, bedeutend mehr mert— 
Zatfächlich in jeder Farbe, Mufter und Style, 
modern in diejer Saifon, fpeziel zu 820. 


Mm: wollen Euch zeigen, daß 

$50 der höchfte Preis ift, den 
Männer zu zahlen brauchen für einen Anzug— 
zu diefem Preife haben wir bie alferbeften aus⸗ 
ländiſchen und amerikaniſchen Gewebe gekauft, 
ließen ſie bei Hand anfertigen und die mei— 
ſten davon mit Seide füttern. — Preis, 830. 


= ergetage find jet da, Serge 
ift die ideale Sommertracht. Un- 


fer dritter Yloor ift mit folchen ausgeftattet zu 
allen PBreifen — fancy Gemebe zu $15; einfach 
blaue Wanstud Serges, $20; Seidegefütterte 
Dunn Satin Finifh blaue Serges, zu 825 


hr hört eine UInmafje von 
Gründen um hochfeine Anzüge 

zu $15 verfaufen— wir glauben nicht, daß Yhr 
daran zmeifelt, daß der beite Grund die Ein 
faufafraft ift oder daß diefer Laden die Kraft 
befitt. Zu $20 fönnte fein anderer Laden 
Tolche Anzüge verkaufen ald wir zu nur $15, 


unfzehn Dollars Faufen einen 


J * e⸗ 

Anzug—, Extra Wert —in The Armitage. 

Wir wiſſen, daß Ihr nirgends folche ſchöne Muſter, ſolche 

feine Stoffe oder ſolche ausgezeichnete Schneiderarbeit für $18 oder 
jogar $20 befommen fönnt, wie wir fie in diefen $15 Anzügen bieten. 
„Extra Werte“ in Kleidungsftücen für 

Männer, junge Männer und Knaben find der Erfolg 

unferd3 Ladens gemwefen, und das fehnelle Aufblühen 

unſeres Geſchäfts ift der beite Beweis dafür, daß mir 


da3 Bublitum zufriedentellen. Sprecht morgen in unferem 
Laden vor und befichtigt unfere „ertra Werte"-Anzüge zu 


815.00 


Andere Anzüge für Männer u. junge Männer 
810 bis $30 


Strohhüte Weiche Hemden 


Sennets, Split Straw Seidene und Soiſette— 
Yeddo und weiche Stroh- Hemden, mit weichem dazu 
hüte; unſere extra Werte paſſendem Kragen, Weiß 
Hüte zu oder Cream, 


32.00 $1 und $2 


Panamas, $4 bis $15 Andere $1.50 bi3 83 
DOrfords für Männer 


Zohfarbige und fehmarze, 53, 53.50, 84 


in all den neuen Leiſten, 
Ebenfalls Schuhe für Damen und Kinder. 


Das Heim guter Kleider 


|| ZÄRMITAGE; 


Milwaukee and ArmitagerAves,., 
Qxalität-Ecke 


‘ch habe eben Pech, das ift alles.“ 
Der Burfche wurde zu jech3 Mona 

ten Arbeitshaus verurteilt und außer- 

dem um $100 und die Koften geftraft. 


Die „Bwiebäter“, falls fie das Gebäd nicht fe 


ftelen, und proteftiren gegen 
plante Erhöhung der Yrachtfähe ui 
ein Fünftel für alle in Yafern 

Holz verpadte Waare. Mit 
amtenwahl ſchloß fpät heute 
mittag die Zufammentunft. 


Auch die Eraderinduftriellen haben „ihre 
-Safcht in der Welt“, 

Im Hotel Sherman tagten heute die 
Mitglieder des Nationalverbandes ver 
Bmiebadfabrifanten. Sie berieten über 
Einführung gleichmäßiger Verpadung 
und Zettel, um der Bundesregierung 

Bruder): Wenn du’3 nit 
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f Eine nene Staatsverfaſſung. 


8 Um ihre Niederlage zu rächen, wol⸗ 
 Ien bie Befürworler ber birelten 
FE Woltsgefeggebung in der Gtaatd- 
= Keoislatur alle anderen Anträge nie- 
- Berflimmen;, die auf eine Veränderung 
Ber Stantöverfaffung abzielen. Ins— 
2 Befonbere wollen fie den Berfuch ver- 
= ten, eine Reform des wahrhaft er- 
© Barmlichen Steuermwefens herbeizufüh- 
— ar Deshalb hat der Senat mit gro- 
z Mehrheit befchloffen, dem Polte 
Herbite nächflen Jahres die Frage 
Borzulegen, ob es einen Verfafjungs: 
fonvent einberufen haben mil. Das 
Abgeordnetenhaus wird allerdings bie- 
dem Beichluffe. mit mindejtens 102 
Stimmer beizutreten haben, ehe er 

? Ausführung gelangen fann, und 
in ber dann folgenden Boltsabftim- 
mung tmwirb nicht fchon die Mehrheit 
Der über den Borfchlag felbft abftim=- 
Menden, fondern die Mehrheit «ler an 
Der Wahl überhaupt teilnehmenden 
Wähler zu feiner Annahme erforderlich 
fein. Iroß diefer Schwierigleuen 
wird aber hoffentlich doch eine neue 
Berfaffung zuftande fommen. Ob in 
biefe auch das Frauenſtimmrecht auf: 
genommen twerben wird, das bie Le: 

islatur aus eigener Vollmacht wenig» 
end teilmeife herftellen will, iſt frei- 
ich Stark zu bezweifeln. Es fehlt in 
ber neuen Berfaffung de Staates 
Dbio und ift in den Nachbarftaaten 
Mistonfin und Michigan erft kürzlich 
mit großen Mehrheiten abgelehnt 
worden. 

Im allgemeinen iſt eine vollſtändige 
Umgeſtaltung des Grundrechtes nicht 
wünſchenswert. Vor allen Dingen 
wird durch eine neue Verfaſſung auf 
viele Jahre hinaus eine betrübliche 
Nechtsunſicherheit geſchaffen, weil ſie 
exſt vom Staatsobergericht „ausgelegt“ 
werden muß, ehe ſie von den unteren 
Gerichtshöfen angewendet werden 
lann. Ferner lehrt die Erfahrung, 
daß in jede neue Verfaſſung „radikale“ 
Beitimmungen hineingelangen, die fich 
nachher nicht bewähren. E3 wäre beö- 
Halb entjchieben vernünftiger, nur bie 
wirklich -anftößigen oder 
Abſchnitte der beſtehenden Verfaſſung 
auszumerzen. 

Leider iſt das aber im Staate Illi— 
nois wie die laufende Tagung der Le— 
gislatut abermals vewieſen hat, bei— 
nahe unmöglich. In dieſem Staate 
darf nämlich immer nur über einen 
ge „Zufaß“ zur Staatäverfaf- 
fung abgeitimmt werden, und die Le- 

— kann ſich niemals auf den 
rſchlag einigen, der in der nächſten 
allgemeinen Wahl dem Volke unter— 
breitet werden ſoll. Sie will nicht ein— 
mal den ſich ſozuſagen von ſelbſt bie— 
tenden Ausweg wählen, das Volk zu 
befragen, ob es ſich nicht das Recht 
geben will, über mehrere Abänderungs⸗ 
vorſchläge zugleich abzuſtimmen. Des—⸗ 
halb iſt eine ganz neue Verfaſſung 
notwendig, obwohl es weit richtiger 
wäre, die alte nur zeitgemäß zu ver— 
beſſern. Das Abgeordnetenhaus ſollte 
den Beſchluß des Senates ebenfalls 
annehmen. , — 


BVerdächtige Eile. 


Vor der Eröffnung der Sitzung des 
Bahnhofsausſchuſſes des Stadtrats 
am Mittwoch wurde im Ausſchuß die 
Frage aufgeworfen, ob es nicht ratſam, 
ober geboten ſei, die öffentliche Erör— 
terung bes Bahnhofsplanes der Penn: 
folvaniagruppe mit der für Samstag 
anberaumten Sigung abzuſchließen. 
&3 wird gemeluet, daß für ben Fall, 

baf diefer Beihluß aefabt worden wä— 
te, der Vorfigende Geiger die Entjchei: 
bung bes Ausſchuſſes glei am 
Schluffe der morgigen Sigung abgege- 
ben haben ‘vürde, um dem Husshuf 

“ für Straßen und Alleys Gelegenheit 
zu geben, jich über diejenige der rei, 
bein Benniylvaniapları betreffenden 
Drdinanzen, die die Schließung bon 
Straßen und Alleys vorfieht, fhlüffig 

ü merben— dies natürlich nur für den 
ie daß der Bahnhofausſchuß ſich 

t den „Benna”: Plan entjcseidet, mas 
don den Befürmortern de3 befchleunig- 
ten Verfahrens ala gewiß angenommen 

werben jcheint. Der Zmed der 
ebung wäre natürlich der, die Bahn- 
bofftage noch vor Beginn der Stadt- 
ratferien im Sinne der Pennfylva- 
niagruppe zu erledigen. 

&3 wird weiter gemeldet, daß diefer 
feine Plan zunächft vereitelt murbe 
durch das Dazmiichenfommen des 
Herren Wader, der den Ausfhuß auf 
bie Erklärung feftnagelte, da „natür- 

-lich“ feiner Derjenigen, die fich fchon 

zur Erörterung der Bahnhoffrage vor 
dem Ausihuß meldeten, um die Gele- 
— ihre Anſichten darzutun, ge— 

acht werden würden. Da man den 
Wunſchen, bezw. dem Willen des Pub— 
litums doc auch einigermaßen wird 
Rebinung tragen wollen, ift zu erwar- 
ten, daß man aud) nod) andere, bie fich 
eiima nad melben mögen, wird zu Ge> 
bör fommen laffen, auf die Gefahr hin, 
die Sommerferien mefentlich hinauszu. 

Be bezw. die Erlebigung der 

5 Koi ben Herbft zu verjchieben. 
zwar „friiche Filche, gute 

"im borliegenben Falle würden 

hen ? ufibana Gruppe und bie | be 


meinmwohls wirb man Bier viel 


läftigen | 


fagen dürfen, „Zeit geivonnen, alles 
gewonnen“. Denn e3 ift nicht benf- 
bar, daf die Bürgerfhaft, nachdem fie 
Zeit hatte, die verfähledenen Mor: 
läge und die-Lage kennen zu Ier- 
nen, auch nur noch im geringften zwei- 
felhaft fein fönnte darüber, baß bie 
Pennsylvania Pläne den ntereffen 
der Stadt feindlich find und die betref- 
fenden Orbinanzen nicht angenommen 
werben bürfen; noch, daß eine Mehr- 
heit deö Stadtrat3 nad) ausgibiger Er- 
orterung der Pläne und nachdem bie 
Anfihten und Wünfche des Publitums 
befannt murben, ed magen fönnte 
oder tmollie, für die Penniyloania 
Ordinanzen zu ſtimmen. 

Herr Wacker hat ſich wiederum um 
die Stadt verdient gemacht, indem er 
eine vorzeitige Einſtellung der Beipte- 
chungen verhinderte, und diejenigen, 
die ein ſolches Verfahren planten, ha⸗ 
ben ſich wiederum verdächtig gemacht, 
bezw. gezeigt, daß ſie voreingenommen, 
oder richtiger, auf den Pennſylvania⸗ 
Plan verpflichtet ſind und Urſache ha— 
ben, eine gründliche Erötterung zu 
fcheuen. Denn wer nur das allgemeine 
Beite im Auge hat und kein Sonder: 
intereffe fördern mwill, und auch, mer 
der ehrlichen Ueberzeugung tft, daß der 
bon ihm befürmortete Plan der beite ijt 
im intereffe der Stadt, der mwirb eine 
meitere — eine möglichft ausaibige — 
Erörterung und Beleuchtung aller 
Pläne, der ganzen Frage und Lage, 
nicht ſcheuen, jondern im Gegenteil 
mwünfchen, und es nicht für ein Untedt 
erachten, die Bennfplvaniagruppe nun 
ein paar Wochen oder Monate warten 
zu laffen, nachdem fie Chicago fo 
lange Jahre auf fich warten ließ. Die 
alte Union Station hätte Ihon por 
zwanzig Jahren durch einen anftändi- 
gen Neubau erfegt werden follen! 

Wenn oben gefagt wurde, „Zeit ges 
monnen, alles geimonnen“, jo foll das 
fo verftanden fein, daß mit der Zeit, 
Dant den Darlegungen, Beleuchtungen 
und Erörterungen, die fie noch brin- 
gen wird, jevem, der Vernunftgründen 
zugänglich ift und bie Intereſſen des 
Gemeinmwohls über die Sonbderinteref = 
fen ftellt, flar werden muß, daß ‚die 
Pennfyloaniapläne, jo mie fie Jind, 
nicht angenommen merden bürfen; im 
Belonderen, daß die Durchführung bes 
Frachtbahnhofplans der nſylvania 
Bahn keinesfalls zu geſtatten iſt — 
nicht auch, daß der von der Chicago 
Plan, Kommiſſion vorgelegte Plan ge⸗ 
rade ſo, wie er iſt, angenommen werden 
muß. Darin liegt der große augen— 
fällige Unterſchied zwiſchen der Hal— 
tung der Chicago Plan Kommiſſion 
und der der „Penna“-Gruppe und ih— 
rer Freunde, als deren erſter Mayor 
Hartiſon zu nennen iſt — darin, daß 
die Kommiſſion von vornherein er⸗ 
klärte, ſie lege den von ihren Ingenieu⸗ 
ren und Architekten ausgearbeiteten 
Plan nur zur Beſprechung vor und 
fich ausdrücklich verwahrte gegen die 
etwaige Annahme, ſie beſtehe auf die— 
ſem Plan in allen feinen Einzelheiten; 
während die Pennfylvania Bahn er- 
flärte, „unfer Plan wird durchgeführt, 
oder gar feiner, denn alle andern find 
unpraftifh, undurchführbar und un 
möglich,“ und Mayor Harrifon fogar 
entfchieden für den Pennfylvamapları 
heraustam und fich nicht fcheute, die 
Befürworter des Kommiffionsplanes 
zu verbächtigen, ehe er diefen Plan 
und die andern Pläne nur Halbimegs 
eingehend geprüft hatte. 

Borläufig gilt e8 nur, ben Penn 
olvania Frahtbahnhofplan zu ver: 
eiteln, weil feine Durdhführung eine ge- 
funde und vernünftige Entmwidlung ber 
Stadt auf Jahrzehnte hinaus unmög- 
lih machen und die große MWeitfeite 
meit mehr noch ala fie’3 jet Jchon ijt 
bon dem Gefchäftägil und den übrigen 
Teilen der Stadt abfchließen mwürbe. 
ft die Pennfplvaniagefahr bejeitigt, 
dann wird man bei einigem guten 


. Willen unfchmwer eine befriedigende 2: 


fung der Bahnhoffrage finden können. 
Und guten Willen müflen wir vor der 
Hand auf Seiten des Stadtrate nod) 
porausfegen. Wir haben glüdlicher- 
meife noch feinen Anlaß, anzunehmen, 
daß eine Mehrheit der Stabtväter fich, 
den offenfichtlichen Interejfen des Ge- 
meintohls zumider, in den Dienft 
einer mächtigen Bahngruppe und hin- 
ter ihre ftehender Sonberintereffen 
ftelen wird. 


Unſer Stolz. 


Die löblichen Anſtrengungen, denen 
ſich unſere Polizei dieſes Frühjahr 
und letzten Winter unterzog, ſind nicht 
etwa das Reſultat eines plötzlichen 
Aufraffens und erwachten Pflichtbe— 
wußtſeins. Es ſind die periodenmäßig 
mit automatiſcher Pünktlichkeit ſich 
twieberholenden Kämpfe gegen Verbre- 
ertum und Lafter, die auch in diefem 
Sabre ftattfinden müfjen, um — bie 
Deffentlichkeit zu büpiren. Was nübi 
und eine Polizei, da3 zu fragen hat je- 
ber Bürger das Recht, wenn fie nicht 
gegen die Herven der Finjternik, bie 
Helden ber Nacht loßzieht. Und mie 
anders tönnte uns die Polizei davon 
überzeugen, daß es ihr Ernit tft mit 
dem Schuß der Bürger, ala baburd, 
daß breite Veröffentlichungen das Au- 
ge des Zeitungslefers auf fich lenken 
und ihm den erhebenden Gebanten 
aufdrängen, daß er auf feine Polizei 
ftolz fein kann. 

Man ift diesmal befonders ſyſte⸗ 
matiſch zu Werke gegangen und hat 
ſich die lichtſcheuen Herren klaſſenweiſe, 
nah Berufsſchichten geordnet, vorge⸗ 
nommen. Einmal kamen die Geld— 
ſchrankknacker daran. Dann die Ta— 
ſchendiebe. Dann die mit überirdiſcher 
Erleuchtung ausgezeichneten Propheien 
der Zukunft. Bald dartauf die Leichen⸗ 
oder Trunlkenboldẽfledderer. Und 
überall ein Sieg auf der ganzen u 
E3 wurde uns verfünbet, daß e8 dem 
Herrn Staatsanwalt gelang, . bie 
Banteinbreher aus Chicago zu ver- 
treiben. Die Tafchendiebe —2— iht 
Arbeitsgebiet verlegen, weil man u. 

ben Boben zu beiß madhte, furz, bas | 


mehr | aus all den Belsitchäne hie 


verfündungen der Führer im Streit 
entnehmen. Denn man mußte fich bei 
ber Fülle des Erreichten doch fagen, 
daß .die Arbeit tatfächlich von Ertolg 
begleitet war. Und man fcheute fi, 
den Herren Mißtrauen entgegenzi- 
bringen, wozu man freilich fchon oft 
genug berechtigt war. Aber hier fonnte 
man nicht zweifeln, da3 Tonnten feine 
Phrafen und Befchöniqungen fein; 
ba& war die nadte Wahrheit! 

Und doc, fein zufriedener Glaube 
ift jo fefl, daß er nicht erfchüttert mer: 
den fünnte.— Ein befonderes Schmer- 
zenskind der Ordnungswächter iſt ber 
Diſtrilt der Desplainesſtraßenwache. 
Die Klagen über die Zuſtände in jenem 
Stadtviertel nahmen immer mehr 
überhand, die Ueberfälle, Morde, Räu- 
bereien und ähnliche Beweiſe von der 
Anweſenheit gemeingefährlicher Indi⸗ 
viduen häuften ſich derartig, daß man 
fi im Polizeidepartement nad) dem 
befannten eifernen Befen umfah. Der 
mwurbe denn auch fundigen Händen an- 
vertraut und in Tätigeit verfegt. Und, 
o Wunder, lieber Mitbürger — mäßi- 
ge dich in deinem Stolz! — e3 veraing 
feine Woche, da war ber gefährliche 
Diftrikt reingefegt, prangte meiß in 
Unfhuld mie erjter Schnee. Er war 
fo rein, fo engelrein, daß man ihn 
hätte zum Refidengbiftritt ummandeln 
fönnen; daß die vom Leben Meijtbe- 
günftigten dorthin ihr mübdes Haupt 
betten fonnten, ohne ich zu graulen. 
Und hätten fie einige Hunderttaufend 
in der inneren Brufttafche, fie würden 
fie am nädhjften. Morgen — nicht wies 
dergefunden haben. 

enn mit dem Reinemachen da brü- 
ben mwar’s eben auch fo eine Sacdıe! 

Was fi auf dem Papier fo herrlich 
ausnahm — da8 Papier ift immer 
noch geduldig — es war doch nur pa= 
pierner Ruhm; die Lorbeerfränge, bie 
fich die hohen Häupter der Polizei eis 


‚genhändig wanden, waren „artificial”, 


Bapierkronen eines papiernen Ruhmd. 
Der immer mibpvergnügte Bürger fann 
mieber einmal, was er fo leidenfchaft: 
lich gern tut, nörgeln und jammern, 
und der qutmütige, der das alles fo 
Ihön geglaubt hatte, wie man’s ihm 
erzählte, grollt auch auf und bemerkt 
mit finfterem Entfhluß: „Das nächite 
Mal glaube ich’3 aber wirklich nicht 
mehr!" — 

Der Desplainesftraßendiftrikt ift, 
fo verfichert der dort amtirende Stadt» 
tichter, wieder überfchtwermmt von eins 
ben ber Ordnung und Liebhaberfamm: 
lern fremden Eigentums. Die Geld: 
Thrantinader arbeiten immer nod ges 
nau fo,iwie vor dem großen „clean up“, 
Iheinbar jogar mit verbefferten Me 
thoden und durch Erfahrung gemibigt. 
Die Tafchendiebe haben ihr Geſchäft 
unter demſelben „Management“ und 
in vergrößertem Tatigkeisradius wie⸗ 
der aufgenommen, nachdem es für 
kurze Zeit in gewiſſen Zweigen zurid> 
gegangen war. Die alten Zeiten kom— 
men wieder. Scheinbar fühlte man 
ſich nicht wohl bei dem allgemeinen 
Frieden. Die große Sorgloſigkeit, der 
man ſich hingeben konnte, wirkte wie 
eine plötzliche Unterernährung. Die 
Diät ſchlug nicht an. So half denn 
die edle Verbrecherzunft dem Schaden 
nach und ſorgte wieder für die ge— 
wünſchte Nahrung durch neue Raub— 
anfälle und Einbrüche. Und die Po— 
lizei? Sie hatte ja auch ihr Ziel er— 
reicht, dem ſie nachſtrebte. Die Oef— 
fentlichkeit war wieder einmal von dem 
Wert und der Großartigkeit ihrer Si— 
cherheitseinrichtungen überzeugt. Man 
wurde des Kampfes bald müde. Die 
Anſtrengungen ließen nach, und — 
ſchwupp, war alles wieder beim Alten. 
Vielleicht wurden auch ſchon hie und da 
zeitweilig unterbrochene, gegenſeitige 
Geſchäftsbeziehungen wieder aufge: 
nommen! — 

Und fo wird es jevesmal fein. Das: 
felbe Ende werben alle ur polizeili- 
den Gemaltreinigungsverfucde neh: 
men, die in Zukunft noch angeftelli 
merben, folange die Polizei fich nad 
drei Wochen emfigsrühriger Arbeit 30 
Wochen Ferien gönnt. Chicago bleibt 
ber große Magnet für die Verbrecher: 
welt, der ed immer war. — 

E3 meilt zur Zeit ein Auftralier 
bier, ein früherer hoher Beamter der 
Polizei von Melbourne, um, mie bie 
Zeitung fagte, einige ‘been zur Ver- 
befjerung der Melbourner Drdnungs- 
macht aufzulefen! Er bemerkte, daß 
in Auftralien ein Mörder beftimmt auf 
ben Strang rechnen fünne, und mit bes» 
zeichnendem Augenauffchlag fügte er 
hinzu: „Sie haben bier fielen in der 
Moche, das ändert’s!" Wirklih? — 
Man foll dem Wißbegierigen allen Er- 
folg bei feinen Studien wünfchen. Und 
wenn er meiter einbringt in die Art 
und Weife, nad der wir hier die Ver- 
brecher behandeln, wird er ficher greif⸗ 
bare und nützliche Ideen finden, wie 
man's nicht machen ſoll. — 


Der Farbenwechſel der Blumen. 


Wenn im Mai die Kaſtanien ihre 
volle Schönheit entfalten dadurch, daß 
ſie überall in dem friſchen, jungen 
Grün ihre weißen Blütenkerzen auf⸗ 
leuchten laſſen, können wir an dieſen 
Blüten eine intereſſante und ſehr merk⸗ 
würdige Beobachtung machen. Be— 
trachten wir die weißleuchtende Kerze 
lurz nach der Entfaltung ihrer Blu— 
menblätter, ſo ſehen wir, daß jede der 
rings um den Stengel fihen den Blü⸗ 
ten mit einem leuchtenden ſchwefelgel⸗ 
ben Fleck geziert iſt. Dieſer gelbe 
Schmuck bleibt einige Tage unverän⸗ 
dert, dann aber bemerken wir zu unſe⸗ 
rem Staunen, daß der Fleck ſich um⸗ 
wandelt und nach kurzer Zeit eine tief 
karmoiſinrote Färbung annimmt. Eine 
Blume nach der anderen geht zu dieſer 
roten Farbe über, und wenn zu An— 
fang der Blütezeit aus den weißen 
Blütenterzen nur gelbe Flecken hervor⸗ 
leuchteten, jo fehen wir n are 

it die Blumen nur no 
Mas bat nn mertür« 
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NORTH AVENUE UND LARRABEE STRASSE. 
BER” Der größte Kleider - Laden auf der Nordfeite um 


Werte und die Bediemumn 


Die Bedienung, die Euch bei Stern’s zuteil wird, 
und Die Werte, die Ihr erhaltet, find die beiden 
die Euch hier gefallen werden 


Wir werden Euch unzweifelhaft davon überzeugen, 


Hauptpunkte, 


daß ein „Stern“ 


beſſer iſt als irgend ein anderer Anzug zu dem— 


ſelben Preiſe, den Ihr jemals geſehen habt. 


Die 


Moden find die allerneueften; die Stoffe find die, 
dauerhafteften; die Mlufter, der Schnitt und die 
Schneiderarbeit werden Euch ficherlich gefallen. 


linfere Auslage don feinen Anzügen für 
Männer und junge Männer ift einfach 


grofartig. 
zugeſichert. 


Zufriedenſtellung wird Euch 
Niemals vorher haben ſelbſt 


„Stern's“ eine ſo große Auswahl von 
feinen Anzügen zu dieſem Preiſe gezeigt. 
Es wird ſich für Euch bezahlen, Guren 
Anzug jett zu Faufen, und zwar hier, 


Andere prähtige Werte in Unziügen 
von S10 bis zu $35 


legante Norfolts; zwei: und breifnöpfige ertreme Moden für die 
jüngeren Leute; moderne fonjervative Anzüge für ihre Väter und äl- 


teren Brüder. 


AM’ die neuen Schattirungen; 


graue, lohfarbige, braune, 


blaue, fchwarze und weiße u. |. m. Eine großartige Ausjtellung von hüb- 


fhen Anzügen. merbet 


hr 


fagen, daß Ahr noch nicht einmal davon 


geträumt Habt, fol praditvolle Anzüge in einem Laden zu finden. Kommt 


morgen, jehiebt ed nicht auf. 


53 bis $5 Erfparniß garantirt an jedem Anzug 


Rauft einen Strohhut bei Stern’s 


Mir haben ungmeifelhaft eines der größten und vollitän- 
digften Lager von Strohhüten in Chicago. 


giren von $1 aufmart3. 


Zufriedenheit wird garantirt. 


Breife ran: 


: Anzug von „garantirtem Werte“ 


Eud mit allem Nötigen ausftatten. 
Soden, Unterzeug, Hemden, Tafchentücher u. vieles mehr. 


bei Weitem 


Ausflattungswaaren für Männer 


Mir führen ale Sorten Sommer-Waaren und fünnen 


Kravatten, feidene 


Eine feine Auswahl von Hüten und Kappen. 


Eaden offen Dienllag, Donnerilag und Samflag Abend, fowie Sonnlag Morgen 


zur andern fliegen und den Blüten- | Blume mwirb teingelb, bei ihr ift für bie | 


ftaub dabei in den Blumen abftreifen. 
Sobald nun eine Blüte der Ropfajta- 
nie von nfetten befucht und bejtäubt 
worden ift, wandelt ſich plößlich ber 
gelbe Fleden in Rot um, er fagt damit 

n Injetten, hier bei mir ift fein Ho- 
nig mehr zu haben, euer Beſuch iſt alſo 
nicht mehr nötig. Die roten Blüten 
werden denn auch in der Tat nicht 
mehr von den Inſekten beſucht oder 
doch nur von den dummen, die das 
rote Wirtshausſchild noch nicht kennen 
und erſt durch Erfahrung klug werden 
müſſen. Die Flecken auf den Blüten, 
die das Vorhandenſein oder Fehlen 
des Honigs anzeigen, werden daher mit 
dem Namen „Saftmal“ richtig be— 
zeichnet. 


Die Roßkaſtanie iſt aber nicht die 
einzige Pflanze, die zur Orientirung 


der Inſekten ihre Blütenfarbe wechſelt, 


wir haben vielmehr in unſerer Flora 
noch einige andere Blumen, die eben⸗ 
falls zu diefem originellen Mittel grei- 
fen. In erfter Linie nennen mir hier 
das Lungenfraut (Pulmonaria offi- 
cinalis), eine im Schatten ober 
Maldbäume oder im dichten Gebüjch 
ziemlich häufig porfommende Pflanze 
mit rauhhaarigen Blättern und nieb- 
Yichen roten Blüten, die von den In— 
fetten viel befucht werben. Sobald 
aber eine Blume beftäubt umd ihres 
Honigs beraubt ift, nimmt fie eine 
blaupiolette Färbung an, damit anzei= 
gend, daß nunmehr der Befuch der Yn- 
fetten möglichit verbeteır wird. Mo 
dad Lungenfraut im größerer Menge 
blüht ‚jeden wir überall rote und blaue 
Blumen durcheinander gemifcht, bie 
von den Anfetten wohl unterfchieben 
erben. 


Einen gleihartigen Vorgang, aber 
in ganz anderer Ausführung, zeigt die 
De Pa (Arnebia), deren 
ſch he Blütenfronen im Schlund 
mit fünf q toßen tiefpurpurnen Fleden 


Pi 
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honiglüſternen Inſekten nichts mehr zu 
holen. Es iſt ſelbſtverſtändlich, daß 
blumenreiche Tropenflora zahlreiche 
Vertreter mit wechſelnden Blütenfar— 
ben hat; die merkwürdigſte davon iſt 
eine große in Braſilien vorkommende 
Melaſtomazee, die von den Anſiedlern 
„Weihnachtsblume“ genannt wird. Sie 
blüht herrlich ſchneeweiß, ſodaß die von 
ihr dicht bedeckten Hügel wie mit einer 
Schneedede überzogen erſcheinen, aber 


nach wenigen Tagen iſt die weiße Decke 


verſchwunden und zum Staunen des 
Beobachters erglüht die Landſchaft im 
prächtigſten Rot. 


— — 


— Auch eine Beſchäftigung. —Lebe⸗ 


mann (zum Freund): Na, was machſt 
immer noch, Kurt? Habe dich ſchon 
lange nicht geſehen. — Freund: Na, 
halt immer noch wie früher! Pumpen 
und auf den Geldbriefträger warten! 

— Ja ſo! — Der Maier wälzt ſich 
ja ſchier vor Lachen, der muß doch da 
ein famoſes Witzblatt haben, worin er 
lieſt. — Witzblatt? Keine Ahnung, 
der beſieht ſich die neueſte Moden⸗ 
zeitung. 


Todesanzeige. 


reunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine geliebte Gattin 


— Behrens 
teitag, den 1 * nad furzem Leiden 
fm J bon 71 en 7 Monaten en 
im Herrn Sal KH F Beerdigung findet 


um 
I ae bom ———— uſe, 2037 Cullom 
nad dem Rofebil[-Bottesader. lm ill Felle 
nahme bitten bie tranernden Sinterbliebenen: 
Swan ed Cohn. 
Anna Gr ; 


u 
Edbwarb und 
Entellinder. PEN 


TobeBamgeige 
fe A, ee Gehe *4 Nach — daß 


—— a 
Br: 
2 ” u. 3 GE 


4 Y 


F x 
2% 


ale: or 


Todbesanzeıge, 


da und Belannten die traurige Ras 
ü t Dad mein geliebter Gatte, Bruder ı 


Jakob Schwinn 
am 12. Juni 1913 im Alter von 20 Jahren ne 
itorben Üit. Peerdinung dom Tranerhau * 5256 
Brinceton Ave. Sonñtag, den 15. Juni, um 
9:15 Norm., mach der Ct. Martinslicche, Don dort 
mit Stuten nad dem @t. Marien Friedhof. 
Die tragrernden Hinterbliebenen: 
Aung Schwinn gebor. „ars Gattin. 
scan —— Hintei nd Ernit 


Zub — eig Bran, — 1J 0°. 


Todesanzeige. 
reunden und -Belannten die traurige Na 
ih daß unfer lieber Gatte ıumd 5 Bater ” 
Julius Bolenste 
am 11. Juni im Mlter bon 68 5 
ft. Peerdigung bom Zupmertaxie, 
Upe., Sonntag Nachmittag um : * br, mit 
Rutjcen ı nad Concordia. Die trauernden Sinter« 
Alwine Bolenste gebor. Beer, Gattin. 
von er Ir, Reinhold, £tto und 
iter Polcnäte und frau Emma 
Kanne, Kinder, ffa 


* A 
3 


Todesanzeige. 


Allen unſeren Freunden und Belannten die 
—— Nachricht, daß unſere geledte Battin 


und Mutt 
Katharine Lange 


im Ulter von 61 Jabren ımb 7 Monaten heute, 
am 13. Juni 1013, geftorben ift. Die Deerdigung 
inbdet fatt * Sonntag, den 15 


. m 2 
dr on Sabemans Beftartumg sta elle, 
3949 Mileäutee Abe., . > 


mit den nad bem 
MontroferFriedhot. Umfttlles Beileid Bitten die 
tranernden Hinterbliebenen: 
mann Zange, Gatte. 
artha, Bertha, Katharine umdb Dite 
Range, Kinder. 


Todesanzeige. 
Fidelity Lone Nr. 608, 8.& 2.0 . 


Den Beamten und Mitgliedern bie t 
Nahriät, dak Bruder * au 


®. Begnuer 
Dept —*8 era 


—* der bogendalf 
u eriheinen, J u 
feste deinen, um ham ‘tr D. Ei zum 
Helena en » 
Linse a 


Zodedanzeige, 


und Belannten di Nach» 
ri t. ie Sch u Sohn —* 


hu m erdi 
* 3 an Re en an am 1 Air 


72 —— * dnte 
Safer und Beide Mabemate, Eltern, 


Br. 
gefterden nF, Pr 


Tobesangeige. 
— und Bela 
richt, daß unfere ——— 2 
Thereſia Deiſenroth 


aber ſchwerer Krankheit 


am 12. Juni nad ! 
-Wlter 4 ten und 7 — a 
5 den 1 


it. 
De on TaR StR. Lüchern, st ne ac 


2. ER &. Sofep6s-zeiennot Die trauernden 


er 


Sa eifenruth, Batte 
— u Bent Mn 
u eine ee aslum Zeitungen Yale 


—22 
eilt vah Eva Ude I en Cohn die traurige NRadde 
Fred Bufhing 
tft. EEE, —— —— 

„eltern Ylde., mit der —“ 2136 


— at ot Serie 
Beten dem 8 ne n ftifles eiteib 
bitten die —— Hinterbli Hebenen: —* 


De as Mary —— gebor. res 


*5 Elte 
Bram Lau eting,, William, Lifte, 
Arthur, Glarence, 


Semie, da, 
„aetamilier, 
etting, Schwager. 


Sehe Bun Bufhing, Schwägerin. dfe 


Todesanzeige. 


Unſeren Freunden und Belkannten teilen wir 
eg mit dab unfer geliebter Cohn und 


der 
Arnold Kieger 


tm Sie pr 13 Jadren am Mittwoch, den 11, 
n ift. Die Beerdigung findet 


un geitor 
a ui Quni, um 1 Ude 
”r a 


nad ber 
und Rodwell Str., von dort per Autihen na 
an. Lufas-Frieddor. Die trauernden Hinters 


$ermann Kieser, Bater 
uguſte Kietzer gebor. Zabus, Mutter. 
Herbert und George Kieser, Brüder 


Todesanzetitge. 


reunden und Belannten die traurige Nadh« 
* * Mn meine liebe Gattin und im ei gute 


Bertha Rolf 
im seiten. De 46 Nabren feltg im Herrn ent 
afen 

. Ubr — — 

nach dem 

Toncordia⸗Friedbof. Um ftille Teilnahme bitten 
bie trauernden en rn 

Dito Loll, Sat 
u... von, Brien, zeniie und Yan 
na 


Todesanzeige. 


reunden und Bekannten die traurige Nach 
richt, daß mein geliebter Gatte und unfſer Vater 
Guſtav Klewer 
am 12. Juni geſtorben iſt. Beerdigung findel 
ſtatt = onntag, den 15. Juni, 12:30 Nahm 
vom Trauerdaufe, 1904 N. Leabitt Ctr., zur 
—— Luther. Kirche, von da nach Com 
corbia 
Auguſta Klewer — Belz, Gattin, 
rebit Kindern, 


Zur Erinnerung 
an umferen vielgeltehten Eohn und Pruder 
- Emil Albrecht 


dee heute dor 4 SJadren, am 13. Juni 1909, 
geſtorben iſt. 


Schon ſind vier Jahr' dahingefloſſen 
Seit jenem ſchweren Todesia 
Wo du, geliebter Sohn und ——— 
Vom Tode wurdeſt hinweggerafft. 

u warſt geliebt fit treuer Liebe, 
egchtet in 


nd diefe traut! were Stunde 


Was Sort tut, das ilt Iwobigeian. 
Ruhe in Frieden! 


Gemwidmet don deinen dich liebenden Eltern: 
Johann u- Maria Albrecht, nebit Prü, 
dern, Schweitern und Schwager. 

ur Erinnerung 
Mit tiefbetrübtem — gedenlen wir heute 
des Sterbetages unſetes geliebten und under: 
geßlichen Gatten und Vaters, Sohnes u. Bruders 

Fred Labs, 

geſtorben am 18. Juni 1911 im 27. Lebensjahre 


n der Blitte deiner Jahre, 

iner welfen Blume ale ich, 

eait du fhon 2 Jahre * Grabe, 
Ubgemäbt dom Erdenreid. 
@3 tft am Abend sc morben, 
ul3 e3 am früben Morgen war, 
Wie bald wecielt doh auf Erden, 
Daa Leben mit der Totenbahr. 

u fhmerzlih war für und dein Scheiden, 

u bitter dein fo fchneller Tod, 

ob du bift num befreit von Leiden, 
Und auch don aller Anait und Not. 
Drum runde fanit, ob wir auch weinen, 
Und Trauer unfer Herz erfüllt, 

inft gber wird uns Gott vereinen, 

er alle Tränen wieder ftillt, 


Gewidmet von der trauernden Yamilie, 


Zur Grinnerung 
an meinen geliebten Gatten und Bater 
Peter Möller 


der heute vor einem Jahre, am 13. Juni 1012, 
geitorben it. 


ge beitige Tag zuft al alle Een 
Nuft alle Tränen wieder 

Die wir gemeint aus Hefftem Herzen 

Dir, allerliebfter Gatt 

Wir Tönnen heut’ noch niet Derftehen, 

Daß du fo fhnell mußt’ von uns Tun 

Nube in Frieden. 


Bon deiner tranernden Gattin u. Kinden, 


Zur Erinwernung 


Sp wehmütiger und liebevoller Erinnerung am 
* unfere teure Gattin und Mutter 


Mary uff 

melde uns heute bor einem 
. ur d entriffen wurde 
Ahr Seele ruhe in Frieden. 


Gewidmet von ihren 25 Sohnen 
— tern. 


Waldheim. 


Einsion —— er —— bon 
n 


n durch ben 


Ei cago. 
m errei er 
8 e 


Sites; 
Done; tin 798 —F 3 
Suttermeift er, ® 


Fand. Seit 
alas “edwab, Eubt. u. al pe 
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RIVERVI — 


Das Wunderland 
im Walde. 


Sedjs neue Fahrten 


Ein halbhundert neue Shows 


—J“— 

an zſaal 
2 A —* 
fine - Sans 


Jenes 
&abaret 
Nie sad ed ci. 
en veiienberen 
ie 
eien. . 
Hört Ballmannd 2 ——— * 
Kapelle von ſechzig Muſilern. 


WORLDS FINEST AMUSEMENT RESORT 


in Dem Gajino 
Brobirt die Baret Ihr auf 


Neue Fahrt TAR GIKGLER? 


Nädfe. Mont.: WiiteGity Kapelle u. Ballet 


Aufruf! 


Ein Komite, welches dafür eintritt, daß 


- Herr Henry W. Huttmann, 


er bed Deutien Unterrichts 
in * — und eifriger 58 


eralen Beſtrebungen im Intereſſe 
u Au 6 Ghicagos, ald Bundesrihter bom 
räfidenten ernannt ———— erfucht „elle in dei 


gen, welde denie W 

Is Dies ken men ai 1* 
—9* 2 Ge eifert, 78 W. BWaihingten 
Gescnpsnehmien. 


—53 und Betitiondformulate, in 








Belmont Avenue and 
Lincoln Avenus 


KLEIDER 


585,000 Lager zum 


Verkauf! 


Pünktlich um 8 Uhr Samſtag Morgen 
werden wir unſere Türen öffnen für den 
größten und bemerkenswerteſten Verkauf 
von feinen Kleidern und Regenröcken, den 


Chicago jemals geſehen hat. 


Der Andrang wird groß ſein, um an den 
Kleider-⸗Bargains teilzunehmen, welche al- 
ler Beſchreibung ſpotten — das ganze 
$85,000 Lager eines großen bankerotten 
Kleiverhändlers wird verfauft, zu 
wases bringt. Ahr könnt tatfächlic 
Euren eigenen Preis anjegen. Kommt jo 
früh mie möglich, ‘hr werdet e3 nicht be- 


treuen, 


429 ae Bl 
Eritaunlidhe — 
neueiten 2- und Stnöpfig 
Facons. wSirii 815 und $ 
Werte, jegt nur 


532 Unzüge— 

ii elegant; fTchm 

weiße u. ar! Streifen: 
viele fanch Eifelte, $17.50 
und $20 Werte, nur 


676 Anzüge— 
un geihneid,, reinmollene 
erges, Worf fieds Tweeds, 
Slanneis etc. $22 5b. $27.50 

Werte, jest 


Lokalbericht. 


Ein verunglücktes Yeniter. 


Die Verfertiger ziehen ihre Klage auf Be⸗ 
zahlung zurück. 


Ein Prozeß um ein Fenſter für die 
St. James-Kirche an 29. Str. und 
Wabaſh Ave. endete geſtern mit einem 
Verzicht der Kläger. Das Fenſter, zum 
Gedächtniß des langjährigen verſtor— 
benen Pfarrers Hugh MeGuire bes 
jtimmt, war von Tiffany & Eo. in 
New York entworfen worden, und die 
Ausführung hatte man der biefigen 
Firma Flannagan & Biedenmweg über- 
tragen. Bei der Bewerbung um. den 
Auftrag hatte die Firma erft $750 ver= 
langt, al3 fie aber hörte, daß fie den 
Auftrag für alle Tälle befommen wür⸗ 
de,.meil eines der Mitglieder zur Kir- 
chengemeinbe gebört, erhöhte fie den 
Preis auf $1000. Das Feniter, das fie 
lieferte, wurde zurücgemiejen, weil es 
nicht, wie kontraktlich ausbedungen 
mit anderen Fenftern in der Kirche 
barmonirte. Die Yirma- gab zu, dag 
die Arbeit * ſei, und verſprach 
ein anderes u liefern. 
ar noch ſ das Be, B. 


— 


45 


Bu lbends ofen "BE 


Offen Sonntags bi8 Mittag- 


avenayen, Edieaso, Freitaa⸗ ——— 


Hochfeine Anzüge 
zu Bargainpreiſen 


Eine ganze Quantität der allerneueſten 
Anzüge („Society Brand“ und andere 
ebenjo befannte Sabrifate) wurden uns . 
joeben überlafjen zu einer durchgreifen- 
den Herabjegung. Die Preije, welche wir 
für diefe Unzüge berechnen, machen die- 
jelben zum größten Bargain, die nirgend- 
wo in Chicago zu finden find. 


$20 Qualität Anzüge; „Soft Roll“, mit Patch- 
Taſchen Norfolt ı und urn Facons in 33 


Plaids, 





825 Qualität Anzüge; graue, lohfarbige fowie 


braune Gaffimeres und MWorftebs; 
mwebe, Pencil Streifen ſowie 
BE ana 


einfache Ge- 


Shepherd: $ 18 


............„..... 





$30 Qualität Anzüge; ganz befonderd feine 


Serges, Worſteds 
neuen Muſtern; 


835 Qualität Anzüge; 
The Homefpuns, Worfteds und Serges; 


= Caſſimeres in organ 


beite importirte fdhotti- ſchotti⸗ 
vun 


Mifhungen, Shepherd Plaid3 und ein- 


fache Effekte 





85 Qualität ganzwollene blaue Serge Norfolk— 


Anzüge für Knaben, mit gefütterten 


Knickerbockers 


Ogden Avenue and 
Twelfth Street 


Wir kauften d 


83.90 


Milwaukee Avenue and 


Division Street 


| 


für Baargeld! 


davon. 


bis 


733 Anzüge 


Reinwollen, feine blaue, 
lobf. Oxford etc. Schat⸗ 
tirungen, 

$35 bis $40 


Stoffe, 


waren die Geftalten der Jungfrau 
Maria und der beiligen brei Könige 
81% Zoll kleiner ala auf dem Tiffany’- 
chen Entwurf, moburh die ganze 
fünftlerifhe Harmonie zerftört wurde. 
Alfo aud) das zweite enter, für mel- 
ches Ylannagan & Biedenmegq $300 
forderten, murde zurüdgemiefen, 
ebenfo die Rechnung für $1300. Die | 
Yirma flagte, als aber Stabtrichter 
Stewart geftern andeutete, daß er für 
die Beklagten entjcheiden würde, 30g 
fie die Klage zurüd. 


—1+ 0 ——e 


Feſteſſen des 8 Sehrervereins. 


Die Reibe feiner“ Tehrreichen Bor- 
träge jchloß ber deutſche Lehrerverein 
geſtern Abend mit einem Feſteſſen im 
Hotel Bismarck, woran als Ehrengäſte 
die Schulfuperintendentin, Frau 
Young,die Schultatsmitglieder Lipsty 
und Rothmann, Dr. Omen vom ftäb- 
tifhen Seminar nebft Gattin, Pro- 
feifor von Noe von der Univerfität 
Chicago und X. Heilbronn teilnah- 
men. Frau Dillon war Spruchmeifte- 
tin, und rau Young pries Heren 
— in einer deutſchen — * 
ſprache wegen des Ber rn 


Die moderniten Frühjahrs— 
merfleider, die 
find jeßt hier in jever Größe und jedem 
Stoff zu haben. 


Wir können unfere ganze Gefchichte in 
diefem fleinen Raum nicht erzählen — hr 
müßt fommen, und zwar [hnell. 


Dieſer Verkauf iſt 
nur für 8 Tage! 
— 


Anzüge, 
zu $30, 


Regenröde— 


Engliſche 


Put⸗on“ 
zieũ este are 


BE lbeuds offen "BE 


Offen Sonntags bis Mittag- 


ROCHESTER CLOTHING CO,, 


119 W. Madison St., Between Clark & La Salle 


— und infolge deifen erhielten wir einen 
ertra Rabatt — Ahr Habt den Vorteil 


| 
Wir kauften daſelbe | 


Immer | toller. 


Die Abwafjerbehörde jhanfelt das 
‘Geld zum Feniter hinaus. 


Zaub gegen alle Proteite, 


| Naqchtwehier Kraufe für eine Pflicter: 

| füllung beftraft. —Stadtrichter lähmen 

| Polizer im Dorgehen gegen Kraftwagen 
lärmmacher. 


Mit vollen Händen wirft die Ab— 
waſſerbehörde das Geld derSteuerzah⸗ 
ler fort. Geſtern hat ſie der Great 
Lales Dock & Dredge Co. $112,000 
für Baggerungsarbeiten im Hauptka— 
nal bezahlt, trotz bitterer Proteſte der 

Mitglieder Breit, Clark und Paullin. 
Letzterer verlangte eine gründliche Un— 

| terfuchuno der Yorderung und menig- 
| ftend Auffchub, bis er und Elarf Be- 
meife vorlegen fünnten, daß Betrug be- 

| gangen worden jei. Er felbit habe ge- 
jehen, mie die Ladung von acht großen 
Kähnen wieder in den Kanal entleert 
worden jei. Wäre ed im Fluß geiche- 
ben, jo Hätte die Bundesregierung der 

ı Great Lates Dod und Dredge Eo. den 
reibrief fortgenommen und ihre Bt- 
amten in Antlagezuftand vnerfeht. Nicht 

| ein Gent follte bezahlt werben, bi3 bie 
| Gejelfchaft ihre Verpflichtungen erfüllt 
habe. Die Mitglieder der Abmafferbe- 

| börde feien hintergangen worben, und 
| fie wüßten ed. Er molle feine Anga- 
ben bemeifen. Clark ftimmte ihm bei 
und erklärte, die Ausführung der Ar- 
beit jei da3 Schlimmite, mas er noch 
gejehen habe. Die Arbeiter auf den 
Kähnen Hätten die Mafje an einer 
Stelle im Kanal aufgebaggert, die 

| Lichter auf ihren Schiffen gelöfcht, um 
ihr Vorhaben zu verheimlichen, und die 
Maffe dann wieder in den Kanal ent- 
leert. Mindejtens $50,000 jollten von 
ber Rechnung abgezogen merden auf 
Grund der tatfählih beobachteten 
Vorgänge. Ingenieur Misner jei es 


| befannt, daß die Wächter ihre Pflicht 


verfäumt hatten. Der Beamte be- 
bauptete Hingegen, daß nur 11,000 
| Kubifyarda ausgebaggerte Mafje mie- 
| der in den’Kanal gejchüttet worden jei- 
en, und verficherte, daß dafür $3000 
an der Rechnung abgezogen murbden. 
Dies überrafchte nicht nur Clark und 
PBaullin, jondern auch Breit, der zu= 
fammen mit Reading ebenfall3 eine 
Unterfuchung veranftaltet hatte. Bei- 
ı be hatten auf hohen Streichungen an 
ii der Rechnung bejtanden, doch war Rea= 
ding dur Krankheit an der Teilnah- 
ı me an der Gitung verhindert. Auf 
 Sullivans Antrag wurde die Rechnung 
| mit allen gegen brei Stimmen zur 
Zahlung angemiefen. %. ®. Kraufe, 
der Mächter, welcher die Durchiteche- 
1 reien pflichtgemäß angezeigt hatte, war 
zur Strafe gemaßregelt worden und 
legte geſtern ſeineſStelle nieder. Für die 
Einrichtung der neuen Amtszimmer im 
Karpengebäude waren ſchon 82000 be— 
mwilligt worden; gejtern wurden $3000 


— | nachbewilligt, vobwohl laut Pachtver— 


Itrag die Einrichtung, für welche das 


und Som— 
Ihr jemals geſehen habt, 


einſchl. Werte 


0.0 
114 


53.95 


verlauft 


— Werte von 


doppelt — 
— * > L —* 


TI) 
Ine. 


Suchen Albert Antonio. 


Hat angeblich Gehirnerſchütterung und 
kam nicht heim. 

Der 22 Jahre alte Albert Antonio, 
2642 W. Superior Straße, fiel geſtern 
| an N. Weitern Abe, von einer Chicago 

Ape. Elektrifhen und wurde in das 
I Countghofpital gebracht, nachdem ber 
Ambulanzarzt erklärt hatte, daß er 


eine Gehirnerf&hütterung erlitten ha= | 


be. Antonio wurde aber jchon nad) | 
drei Stunden wieder aus dem Hojfpi- 
tal entlaffen, weil, wie dort behauptet 
wird, er nur eine Kopfhautmunde ge- 
habt hat. Antonio ift aber nicht nad 


Haufe zurüdgefehrt, und feine Angehö- 


tigen haben geftern Abend die Polizei | 
erjucht, nach ihm zu forfihen. 


— linter Strolden. Menid, 
dDiefe Nacht hafte furhibar mit de 
Beene umbherjearbeetet! — Da irrſt du 
dir wohl; du weeßt doch, det ick iber⸗ 
haupt nich arbeete. 

— Unter Kunſtjüngern. — Beier 
(jeufgend): Ach, man: befommt - 

Leben manchmal doch 


—— 7 2 
—6855 
So D 
a 3535 
Bo 3 
o 
a 
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Bu | Geld beitimmt ift, von den Hausbefi- 
®» | gern zu bezahlen ift. 


Stadtväter als Steuerzahler. 


Von den fiebzig Mitaliedern des 
Stabdtrat3 bezahlen 28 feine Steuer 
auf Fahrhabe, fünf beanfpruchen als 
arme Berfon Steuerfreiheit, und acht 

' müffen Strafzufchlag bezahlen, meil 
fie ihre Fahrhabe nicht zur Vefteuerung 
angemeldet haben. Lektere find: Er- 
nejt M. Eroß, 18. Ward, 10200 Abe. 
2., Strafe $1000, indgefammt $3000. 

Yrant Klaus, 10. Ward, 1726 Süd 
Genter Ave., Strafe $150, insaefammt 
$450. 

d. W. Bemerdborf, 11. Ward, 2103 
©. Weitern Une, Strafe $250, inäge- 
fammt $750. 

Hentn Utpatel, 15. Ward, 1141 N. 
Sactamenton Xbe., Strafe $150, ins⸗ 
gefammt $450. 

Ellis Geiger, 21.MWard, 648 Lincoln 
Ben, Strafe $500, inagefammt 


Charles Iimwigg, 28. Ward, 2518 
Pleafant Place, Strafe $1200, inäge- 
fammt $3600 

Martin 3. Healy, 35. MWarb, 1958 
Humboldt Boulevard, Strafe $175, 
insgefammt $525. 

Garnicht gebucht als Beſitzer ſteuer⸗ 
pflichtiger Fahrhabe ſind die nachge— 
nannten Mitglieder des Stadtrats: 
Ward 


Ward 
ames B. —— 40 
Kodn Bon 19 


1 ohn aber er 
! . Seal... 27 
\ {, Stoift. ...30 
a . u. 
ame3 Donadoe — 
— * die folgenden 
„Stadtväter“ ihre Fahrhabe, wie bei— 
gefügt, eingeſchätzt und dementſpre⸗ 


\ chend —— 
| zu : . 


Harding, 2. 1 
aber, 3 or00s 
nce, 6 


| Bong, 6, 


Blod, ®, 
MeDdonald, 38. 
nch, Mi 


Urabams, —* 8 8 


— Etwas⸗⸗ 


Laßt Euren Magen, Leber u, Ein- 
gemweibe nicht fo fhwadh werben, bat 
Euer allgemeines Befinden darunter 
leidet, Greift at und nehmt 


Hostetters 
Magenbitters 


A sur Verdauung, Hält bie 
ek en 
dert Beifere Gefunbbel 


‚ Salt dente eine Flaſche. 
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THEFAIL 


STATE, ADAMS AND DEARBORN STREETS 


TELEPHONE PRIVATE »EXOHANGE 3 


The Store of To-Day and To-Morrow 


Hi Ep in Kleidern für Mimne um T 


8*820 Mänuer⸗ u. junge Männer-Anzüge, 10.95 
— — — 


ngefähr 650 moderne Anzüge, 
mollenen Stoffen und handgefchneibert. 
find nicht alle Größen in einem beftimmten Muijter 
vorhanden, aber e3 find alle Größen von 32 bis 
42 Bruftmaß mährend diefes Verkaufs erhältlich. 


Zwei: und dreisfnöpfe „Sads“ 
und der pppuläre Norfolf. 
find requläre $20 Werte, Tpeziell 
für morgen zu 


Rorfoltanzüge für Anaben, 
aus reintv, Stoffen, in net= 
ten grauen, lohfarbig., braut= 
nen und anderen hübjchen 
Miihungen. Koat3 haben 
Alpacafutter und Stniders 
weiter Schnitt, Peg Top und 
aanz gefitttert. Diefe Anzüge 
find forgfältig geichneidert. 
Größen 7—17 Nahre. Die 


Werte rangiren bon 4 17 
’ 


bi3_ $10. Cpegiell, für 
Samstag nur 

$5 Norfolf und DB Ainabenanzüge, 
aus netten Mifchungen und gut ges 
fchneidert. Volle Größe Coats, Knickers 
voll Beg Top und viele Davon ganz ges 
füttert, Größen 7 bis 16 
Nabre, reg. H5 Anzüge, zu.. 


VISA 


Dies 


u ⏑⏑ — 
Nrfolkanzüge für junge Männer, 
in Größen von 32— 30 Brußmak ran- 
girend, alle hübjch gefchneidert. Graue, 
lohfarbige, braune, Homejpun u. ans 
dere Milchungen. Auch etiva 200 Sad 
Anzüge, Zfnöpfige Facond. Werte bon 


$15 bis $18, jpeziell — 9. 85 


großen Verkauf, morgen. 
Zweiter Floor 


aus rein⸗ 


102 
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Es 


Wir haben alle unſ. Obs 
und End3 von unjerem reg. 

Lager von „Kingly“ ofen 
zu einer Partie vereinigt und 
zu einem PBreife marfirt, ber 
ficherlih niedrig ill. 
_ Kammgarne fe he 

iſchungen. Das pe ⸗ 
jendite Nleidungsitüd, DaB 
bergeitellt wird. Größen 80 
bi3 50 Taillemaß 
$5 und $6 Werte; 
Baar garantirt, zu 


jedes 


Wafchechte Knabenanzüge, in Ruf- 
fian und Sailor. Wus guten ftarfen 
Stoffen gemacht, Farben alle 5* 
tirt. Dieſe Anzüge, gemacht, um für 


84 und aufwärts * 1. 33 


zu werden, Gr. 23—8, zu. 


51 E. & W. Männer: Hemden, morgen 67 


€ 


fchetten, gelangt am 
Material gemacht, 


ine große Partie der berühmten E. & W. Hemden, Nedband- Mode, 

feparatem dazu pafjendem Militärfragen und franzsfifchen doppelten Man- 
Diefe Hemden find aus 
in fchlichten und fancy. Streifen — e3 find populäre 31 Werte. 


Samötag zum Verkauf. 


mit 


feinem 


Wir haben mehrere hundert Dugend, die morgen zum Berfauf ge- 
langen werden,, Tpeziell zu 


51 Finaben:sdemden zum Verkauf zu 77c|,‚Benilworth“‘ Hemden zu 1:27 


Eine jpezielle Partie von $1 Knabenhemden, meiche 


$2 „KRenilmorth”" Männerhemden, Nedband-Mode, mit 


DutingeHemden, mit Turnbad franz. Manfch., Med» | meihem dazu ‚paffendem Militärfragen, franz, doppelte 
band-Mode, ſowie feine handgeftärkte Negligee-Hemden, ; Manfchetten, aus feinem ruffifchen Cord gemacht, in hüb- 


alles neue Frühjahr-Muifter. 


50 Gürtel für Männer, 
Iined, Harnek Strap etc., eines 
mung, alles perfefte Maaren. 


Diefe außerordentlihen Werte in Unterzeug Tür 3 


$2.50 hochfeine Union⸗Suits für 
Männer, feines Swiß geripptes Lisle, 
Formanſchließ. kurze Aer⸗ 
mel, Köchellänge, eru u. 
weiß, alle Größen 


831 feine Männer⸗Ho⸗ 
ſenträger, — aus extra 
Qual. Webbing gemacht, 
mit garantirt. 18 Karat 
goldplatt. Schnalle. Ein 
außergewöhnlicher Bar⸗ 
gain für mor⸗ 
gen, nur 


Feine 


Pitte, 20. Ward, meldete 53185Fahr⸗ 
habe an, Vavricek, 10. 8250; außer 
ihnen tommen als „arme Perjon“ in 
Betracht auf Grund ihrer Yahrhabe- 
berzeichniffe Nomat, 12., Carr, 5., und 
Janovsky, 29. Ward. Pitte überfuhr 
und tötete, mie berichtet, am Mittwoch 
Abend mit einem angeblich ihm aehöri- 
Kraftwagen; biefer ift anjcheinend 
nicht zur Befteuerung angemeldet wor⸗ 
ben. 

Der Kraftwagenlärm. 


Vertreter des Chicago Motor Club, | 


bes Dereind bet SKraftwagenhänbler 
unb ber Stabtrat3ausfhuß für Ge- 
ee haben fi auf, eine Or⸗ 
inanz berftänbigt, welche bi Benu⸗ 
tung bon Kraftwagen verbietet, an be= 
nen die Beleuchtung der Ligendnummer 
vom Annern bed Gefährtes aus et 
dreht werben fann. Die Hänbler find 
für ein®erbot, um bie vielfachnochnor- 
banbene feinbfe ge Strömung gegen 
den Kraftwagen überhaupt abzuſchwä⸗ 
chen. Ald. Pretzel teilte ein Schreiben 
des Polizeiche 8 mit, monad fett Ans | 
nahme des Rärmverbot3 im Stabtrat 


im lebten Auguft 82 Kraftiagenfahrer |b 


verhaftet, 56 aber bon Stadtrichtern 
[ei igeſprochen und die übrigen um 
urchſchnittlich drei Dollars geſtraft 
mworben find, jo daß, folange die Rich- 
ter nicht —8* Strafen verhängen, 
die Polizei ſo gut wie machtlos iſt. 
Adnofat Childs empfahl, als Dämpfer 
für —** von lärmenden Kraftivas | sm, 
gen, dat die Motorrabpoliziften feine 
—* tragen Token. ber Kraft; | den 

dler Habes- bef | 


Als ein ſpe— 
zielles Ereigniß für Samstag offeriren wir 
dieſe Hemden (zweiter Floor), ſpez., Stück,, 


feine 
A jährliche Räu— 
Dieſe Gürtel 

gehen Samstag zum Verkauf, ſpez. zu 


ie 


Tnbular, 


um für $2 verfauft 


Calffkin 
u ——— 
Legekragen, 


$1 feine Sommer Union Suit3 für 
Männer, kurze Mermel, Rnöchellänge, 
au3 feinem Balbriggan, 
Formanjchliet. Garment, C 
alle Größen, Samötag.. 


waſchechte Halstrachten in Männer, ein ehr großes 
Sortiment mercerisch nnd Basfe 
Muftern, Eure Auswahl am Samstag zu nur 


Ka 

Hochfetne feid, Männershalstrackten, Kour-inshand Kacons— 
extra breite offene Enden, neueite Mu 2 zur u c 
Diefe Ties find aus feiner Seide gemacht, 1 mert, jedes 


Erſter Flovr 


mancher der Zuhörer ſtill vor ſich hin 
lächelite. Hudſon, der Prüfer bon 
Kraftwagenmieisfahrern, empfahl, daß 
die Huppe und andere, Lärm verurja- 
enden Apparate an Kraftwagen mit 
Vorrichtungen verjehen würden, melche 
beren Gebrauch, wenn fie hielten, ver= 
hindert. Pregel mar gegen Huppen 
überhaupt auf Grund feiner eigenen 
Erfahrungen. Wld. Eullerton berich- 
tete, daß bie Junction und andere 
Bahngefellichaften ihre Mitwirkung 
berfprochen hätten, um ben Lärm im 
Bahnbetrieb möglichft zu unterbrüden. 


Der Derbindungsboulevard. 


Geftern begann ber zuftändige Stabt> 
rat3ausfhup bie Beratung der Drbdis 
nangporlage zum Bau des Verbin- 
bung3boulevard von der Michigan 

| Une. und Ranbolph Straße an eriterer 


bi zur und über die Pine Straße | 


und ben Lincoln Partweg Bis zur 
Chicago Ube,, teild auf einer Leber- 
führung; über ben Fluß foll eine 
zmweiftödige Brüde führen. Worfiter 
Mader von der „Chicago Plan“ Kom= 

| Ben berficherte dem Ausfchuß, daß 
* Kommiſſion einſtimmig für den 
n ſei, deſſen Ausführung, nach 
Dee der Behörde für örtliche 
Verbeſſe erungen 87,000,000 toften 
wird. Dieſe Summe ſoll teils durch 
Bonds, teils durch Sonderſteuern auf⸗ 
gebracht werden. Die Ausfchußmit- 
Bee Kunz und Coughlin meinten, 
* 7 würden höher ſein. Die 
tdes —— es ſcheint für 

Plan — — zu ſein und 


De 


* ad — 


ſchen Streifen, jedes Hemd wird als waſch— 
echt garant. Diefe Hemden murden gemacht, 


gewebe, in prächtigen 


1.27 


zu werden, Samötag zu 


5 feine D reß und Outing Hemden für Männer, 
Tüb-Seide, Paſſe oder befeſtigter Um— 
in weiß und farbig, jpeziell für 
Samdtag marfirt zu nur 


3.88 
Männer 


Feine Athletic Union — ärmellos 
und Knielänge, aus fein geſtreiftem 
Muslin gemacht, hübſch u. 
kühl für den Sommer— 
in allen Größen, zu 


$5 jeid. Pajamas für 
Männer, in verjchiedes 
nen Schattirungen, mit 
ſeid. Frogs beſetzt, gut 


gemacht u. weiterSchnitt 
—feine Bajamas, in als 


len Größen, > 88 


morgen Zu. 


16c 


Wenn ich die Tötung des Nerbs, das 
Krönen oder Ausziehen Eurer Zähne 
abſolut — —— 

= berechne ich Euch nicht einem Gent! 
— 


Schmerzloſes Zahnziehen 4 
a 


Kei 5 ne Nachwirlungen. 
eine —— Medizin an dem 


Der menttelitte . ‚gute Zahnarzt” in Shicnne, 
Ban Buren Stre 
Ri den — Gooper’3 und Rabe 
fabella Gebäude. Offen bis 9 Uhr 
Eonntags bon, : — 2 Uhr Nachm. Gerade 
@iegel:&ooper’3 13jn,! 


— 


dürfte feine Verwirklichung befürmors 
ten. 


Latherwoods Rüdtritt gefordert, 


Präſident Catherwood von dei 
| Eountyzivildienftbehörde hat dem 
Countytommiſſär Maloney bekanni⸗ 
lich bitter angegriffen, und dieſer 
will im Countyrat am Montag mit 
Anklagen wegen Unfähigteit antwor« 
ten und Cathermoods Rücktritt ver⸗ 
langen. 


— Eine wie die ander. — & — 
Hören Sie mal, Anna, wie fünnen 
denn an der Titre horchen und dan 
ng hr — — mich mit der == 

in klatſchen ausmädchen: Mer 
fagt denn das? Da müffen Sie 
auch gehorcht haben! Da ziehe ich; 
einer rau, die die Dienftboten 
borcht, Bleibe ich nicht! i 





a Blutreiniger, zu 


m 


— Rs 4 Senn 

Worgen iſt 

Kinder: 
Tag 


in dem But: 
waaren:Dept. 
Garnirte Hüte für 
Kinder; Milan, Tus- 
can oder Spißen; mo= 


dern und nett; 2.48 
wert, für 


$1.75 


Nngarnirte Shape f. 
Kinder — in - Tuscan 
oder feinem Milan— 
$1.25 wert, Sams» 


tag, zu 
bc 


Blumen und Stränge, 
in einer großen Va— 
rietät; regul. Preife 
von 59c bis 98 


„MILWAUKEE AYENUß aT_ Pauuina STREET, 


FEN 
8 


Frühjahr- 


her verkauft für 
bis zu 820, zu 


Wollene Coats für Damen, junge 
ſowie Mädchen, früher verkauft für 
$13.50 — Aus- 
mahl zu 


> 
Samstag, Waſchbare Kleider für Damen, junge 
und Mädchen, Werte bis zu 


486 510.98, Auswahl zu 
Schwarze u. fanch farbige jei: Handlafchen 


dene und Seide Liäle nahtlofe - : 
Männerjtrümpfe, mit doppelter Feine Ring Ma- 
Sohle, hoch fpliced; Ihen Bags für Da- 
rajhende Werte, zu men, mit fanch 7aöl« 
Schwarze,weiiie ( Schwarze,weiße, — m Ge: 
und lobfarbige | lohfarb., zoja u. Br ne und 
‘feidene nahtlofe |b i m m elblaue R SE aſche — 
Boot Strümpfe nahtl. Seide⸗ Samſtag, 
ür Damen —  2iöle Strümpfe 
fpliced, mit | f. Rinder, dop= 0 al: 
oppelten #er= |pelte Ferien u. tajhen für Damen, 
fen, Zehen und | Zehen; „Größen we / | lobfarb. und fchwar- 
Strumbfband-Ober | 6 bis 9%; — Bi; * Lederfutter, fey. 
alles eriter | 35c Werte; \ tetall und Leder 
ualit., 23€: für überzogene Geitelle, 

| 


reg. 39c; 
ee ur. Ic mit Sleingeldporte= 
monnaie, ei F haben 4 


— weiße u. —— nahtloſe Lisle Fittings, 83 m 
menſtrümpfe; doppelte Sohlen, hoher ges 16, 
fpleißter Garter-Top: 


Goat Seal 


Atlas Back, 
Ic: Pr 
Baar zu 


Nnterzeug für den Sommer: 


Gerippte Union units für Männer, 
hoher Hals, furge Aermel; 7350| 


SAinöchellänge; $1 mert. 
Balbriggan- —— u. Hoſen 


für Männer; bis zu 50c 2 
wert, für ge 
Union Suits für Da:.en; andge 
jchnittener Hals, ärmellos, Um: 
brella⸗Facon; Spitzen beſetzt, extra 
feine Qualität, 39c 98 
Wert, c 
Veit für Damen; ausgeichnitte- 
ner Hals; hübſch beſetzt; 

10c Wert, für 


Hoher Hals, furze Nermel Beltz u 
Umbrella Facon Pants für Mad: 


ben; reg. für 19c ve ey 
taufl, Ente Aus ——— 12%c Wert, für 
Groceries und Fleisch: 


Feiniter grannfirter Zuder, 10 Pd. für. — ... 
Wiebolhdts Beſt XXXX Patentmehl, % vi. nee ug 


Dur Ghallenge Blend hachfeiner geröfteter Kaffee, 


in fchlichtmweiß, 


fauft, für 
Weihe Boile 
Damen; mit 
Mermel, mit 
ckerei beſetzt — 
$1.00 wert 

Hübſche weiße Lawn 
Damen; mit 
Fronts; 
tener Hals 


Beſts für Damen, ausge— 
ſchnittener Hals, ärmellos, 


19c Werte, — 121€ 


Gandies 


25 Home made altmodiiche 20€ 
Garamels, per Bid 


830€ Chocol. Pinenpple Herzen, 21 c 
per fd 
25c Ghocolate \ Naripmaltoi 


das Bid. zu 
Buffs, ver Kid. ‚19e Sowenns vder Baters: Premium Bad-Schufoiade, 
Home made Fudge, 


6 Bd. <tüd zu 
ver Rfd 12c Yen Groi Macaroni oder Syanketti, 3 Bafete 
ello, das fältlihe Deifert, aliort Flavors 3 P 
er san =. — Friſchaero ſtete Wirgiia Peanuts, f 
I Kalete für weinite calir. fühRe Zwetichen, per Bid 
Balı Tojier, das nene Fanch home arown Gurten, Stüd A 
stonfeit, 3 Balete für 


Nood Groß Spargeln, 20c Nithfe zu 
Superfeine Gandhieigen, ren. Feine, magere, geräucherte Birnic-Scinten, 
30c Sorte, Bid 


das Mund Do 00 dann ns dr. a ae 
25e Temptation bitterfühe Eier, feine Goum- vw, cine jelbitsepö- 
Schotolade, affort., Wi — er Häri ige 
Dod. 
J no 
Feine menge Kar 


allerbeiter, 
toffeln peziel 
drei 


30e 
Drognen nnd Toilette-Artikel 


John Hetzels Berühmte Frankfurterwurſt, Pfd 
$1.00 Duiiy’s Malt Whisten, 
68c 


> lange u. 


20c 


29c 
Chocolate Reaunt Gluiters, 209€ 
40c Sorte, Bid , 


Molaiies oder Peanut Butter 
Kiffes, per Pfd 10€ 


gepriit, Butter. 
Mendw Hit! 
Ercamerh, die 
Heiner tot. Alas- 
ia Lachs - die 
Büchſe 


Fauch Fullt Creamkäſe, per Pid 
Home made Lagekuchen, 
ſpeziell zu 
$1.25 Liebins Beci, Wine and 48c Friſchgebagene Zitronenringe, mandelgewürjte oder 15 ze 
Berner sera nenne D Co Good Eoolics, 20c Torte, Pfd o 
15€ ** home dreffeb Hühner, 
Ic 
Feines Hinterviertel KRalbileiich, 
29€ ae: PBfd. zu 
Brima Chu Noait, 
Krer! 50€ „Palmolive Gream, mit Ein- das Piund zu 
fauf von 6 Stüden Balmolide 41 )e Gleine magere Bortichultern, 
Er El. 0000 enennnn ® das Pfund zu 


Diuiter - Raiirpiriel, von GE. LXoouen, are — —— 
Franlreich. gemacht. Zum halben Preiſe. Pfuͤn 


a Tiz für wehe Füße 
. 2: & 8. Sariayarifia Nieines megeres Loin of Rork, 

506 Lemtes Manentropien, 15 
1560 
13l4c 
2 e 


Sodhjommer- en von —7 fr Ä 


Männer und junge Männer 


— zu — 


815, 8318, 820 


Außergewöhnliche Werte in blauen Serges und 
grauen und braunen Eheviots, verarbeitet zu 
den zwei- oder dreifnöpfigen Rocdmodellen. Jeder 
Anzug ift hochmodern und trägt fich gut. Eine 
vollftändige Auswahl von Größen ermöglicht es 
uns Euch vollitändig auszuftatten. 


Männer : Strohhüte, alle 
nenciten Moden u. Facons 


Echte Panama Strohhüte, 


95 und $7.50 


; 5 Avenue, Ecke Larrabee Strasse. 


B Sam elt Nondorf Stamps. Einen für jeden 10c Eintauf. 
| abe = fo gut ee tn Se — 


z3u 7de 50 
u j; tmert. c 


Schwarzeͤs Sammetband, 
Nr. 9, 18c; Nr. 12, 22c; 


29e, Nr. 40, 


12 2e 
Lotus 


R ORE — 


ee WIEBOLDTS 


Spielfarten 


Dies find 25e — 

a —“ ——— 
iguren, Pinochle u 

reguläãre Packet.. -10c 


Fest für eine jchnelle, 
gründlide Naumung 
von allen Tuch: Suits 
und Eoat3, die von unferen 
Bartien übrig find. 
Alle Original: Breije find zu ive- 
niger als der Hälfte reduzirt. 

Tuch Suits für Damen und Mädchen, frü- 


3456-38 


Damen, 


bis zu 


$2-34--$6 


Ganzmwollene Serge Skirt3 für Damen und 
Mädchen, verkauft für bis zu $7.00, zu 


1.98—2.98—3.98 


Damen 


RER Kleider: Zubehör zu 


ſpeziellen Preiſen: 


Spitzen Coat Lawn Kragen 
Sets für Da- für ge 
; ‚. pie im Bild; 
Be m * mit Spitzen 
und ecru, Bis. Hefeßt; — das 
Stück P 
are 256 
1000 Dutzend Taſchentücher für 
Damen, mit beſticktenEcken; eine 
hübſche _Muswahl, 12%2c 
wert, Samstag 


150 Stüde fcy. rein- 
feid. Band, Wr. 150, 
alles neue u. hübſche 


35e ꝛꝛ 


Nr. 7, 146; 


22, 


». 


Blujen und Waiits 


Drei ungewöhnlidye En für 
Samstag: 
Balfan Blouien für Kinder — 
twie im Bild; 
regulär für $1.25 ver= 


Shirt Waifts = 
edigem Hals; 4 
Spiben und Sti=- 


69€ 


Waiſts für 


handbeſtickten 
hoher und ausgeſchnit— 


kurge Aer—⸗ 


mel; vequlärer $2.00 


Liköre 
O. 5 — u in rn 
im Sabre 1903 gema 
Dnartilafche JJ 8Ic 


Gordons Dry Gin, ipesiell für die 
ien Berfaunf, 1 an einen 12c 


Kunden, Ylaiche 


Garrett’s American Cha: mpagner — 
die Pintflaſche 


Old Kentucky Bourbon Whiskey, 100 
Prooß, 6 Jahre alt, regul. Preis 
83. 50 — per Sallone 82.65, 1 35 
eder 1% 

Gatifornia 3 Star or u 
Doppellümmel, die Flaiche 
rer ren oO Ye 
Greme y Roſe Lilör oder Apritujen- 
Bra dd, die $1.25 Flaſche 


en und Tabat 


Jun, die wohlbefannte Havann- 
Sigarre in der 10c Größe, 25 Etüd in 
Zederholzliſte mit Schloß, Sams stag 2 2 Ki⸗ 


an einen Kunden), 
— on x b & — *81 .00 


„Bermits oder Ghilds Gaiincig 1 .69 


7 für 25c, Kifte don 50... .... 

Polar Stogies, ange Einlage, Broadleaf 

Stogies, regul. $1.65 Kiſte a Ü 

N REDE 4 + 

Tote oder Arthur Stanich 5 Do⸗ 

meſtie Zigarren, tealäre 1.5 

Ktilte don 50 1.29 

Blow Boy, ee. Süigture, Adams 

—— Peerleß oder Durham, 
—IääIA——— 34c 


$1. $1.50, $2( u | 


Piberale obenauf. 


Bringen den Temperenzlern im Ses 
nat und Haus Schlappen bei. 


Wohnbezirfsvorlage geäfidert. . 


Befhluß des Senats mad ihre Rüdver- 
weifung ans Haus nötig, wo fie jeden» 
falls begraben werden wird, —Dunnes 
Steuerreformvorlage angenommen. 


(Eigenbericht der „AUbendpoft.) 


Springfield, IU., den 12. Juni. — 
Die liberalen Elemente errangen heute 
im Senat einen Sieg, der ihre füngiten 
Niederlagen im Haus mettmachen 
dürfte. E3 gelang ihnen, die Wohn: 
bezirtöporlage, die zur ziweiten Lefung 
ftand, abzuändern und dadurch ihre 
Rüdvermeifung ans Unterhaus zu er- 
zwingen. Sie rechnen darauf, daß 
die Maßregel, die bei der erften Ab- 
ftimmung gerade die nötige Stim- 
menzahl erhielt, bei einer nochmaligen 
Abftimmung im Haus nicht genügend 
Stimmen erhalten mwerbe. 

Der Abänderungsantrag zur Wohn: 
bezirtsporläge, der ten Wünfchen der 
Temperenzler fo gefährlich murbde, be- 
fagt, daß feine Beflimmung der Maß- 
regel die Ablieferung ven geiftigen 
Getränten an Familien in trodenen 
MWohnbezirten verhindern folle. Er 
wurde von Senator Al %. Gorman 
bon Chicago eingebracht. Die Tempe: 
renzler erklärten, die Vorlage ziele 
gar nicht darauf ab, das zu berhin- 
dern, und ber ganze Zmed de3 Ab— 
änderungsantrags fei, eine nochmalige 
Abftimmung im Haus herbeizuführen. 
Der Antrag fam mit 29 gegen 21 
Stimmen zur Annahme. 

Die liberalen Elemente find der 
feften AZuperfiht, daß damit die 
Wohnbezirksvorlage abgetan ift, mäh- 
rend die Temperenzelemente erflären, 
dad Haus werde feine Zuftimmung 
nicht zu der Menderung geben, die 
Mahregel vielmehr in der urfprüng= 
lichen Yorm an den Senat zurücder- 
meifen, der dann darüber aßzuftimmen 
haben mürde. 


Trodener Anfchiag abaefchlagen. 


Eine meitere Niederlage erlitten bie 
Iemperenzelemente im Haus, als bie 
von Senator Gorman eingebrachte 
Borlage zur Beratung fam, welche die: 
felben Beftimmungen enthält mie die 
Harkinordinanz der Stadt Chicago. 
Sie ermöglicht die Webertragung und 
Ueberfhreibung von Schanzlizenfen 
und gibt dem nhaber einer Lizens ein 
Unreht auf ihre Erneuerung. Die 
Vorlage wurde von, der zweiten zur 
dritten Lefung vorgerüdt. Der De: 
mofrat Kane von Harrisburg bean 
tragte, diefe .Beltimmung zu ftreichen, 
doch gelang e3 den liberalen Elemen- 
ten, diefen Anjchlag mit einer Mehr- 
heit von vier Stimmen abzufchlagen. 
Der Republifaner Rothichild bean- 
tragte, die Beltimmung dahin abzu= 
ändern, daß die Uebertragung der Xi- 
zens innerhalb eines Yahres von ihrer 
Ausftellung an geitattet werde. Auch 
diefer Antrag wurde abgelehnt, und 
die Maßregel in der urfprünglichen 
Form zur dritten Zefung vorgerüdt. 


Dumme erringt Sieg. 


Gouverneur Dunne errang im Haus 
einen Sieg mit Annahme der Steuer- 
teformborlage, melche die Abichaffung 
der ftaatlihen Wusgleichungsbehörde 
und ihre Erjegung durch eine ftaat- 
liche Steuerkommiſſion vorſieht. In— 
mitten ſtürmiſcher Szenen kam die 
Maßregel mit 79 gegen 44 Stimmen 
zur Annahme Spreder Mefinlen 
förderte die Beftrebungen des Gouper- 
neur3 fo viel al3 möglich, und brei 
SFortjchrittler, Barron, Elliott und 
Boardman, verfchafften dem Staat3- 
oberhaupt dur ihre Stimmen den 
Sieg. Die Mafregel erhielt anfäng- 
ih nur 76 Stimmen, mährend 77 
Stimmen zur Annahme nötig waren. 
Während der Demokrat Kohn J. Me— 
Raughlin von Chicago Verkündigung 
des 'Refultates der Abftimmung ver- 
langte, die das Schidfal der Maßregel 
bejiegelt haben mürbe, mies Gpre- 
cher MeKinley den Clerf des Haufe 
an, die Namen der abmwejenden Mit- 
glieder auszurufen. Dies gab den brei 
Fortjchrittlern Gelegenheit, für die 
Mahregel zu ftimmen, die damit ‚zur 
Annahme fam. Bor zehn Tagen, bet 
ihrer eriten Abflimmung, erhielt fie 
nur 71 Stimmen. 


Bewilligung für Aerztefchule. 


Der Verfudh, die Verwendung ftaat- 
licher Gelder für die Schule für Aerzte 
und Wunbärzte in Chicago zu verhin- 
dern, fchlug heute fehl. Ein dahin: 
gehender Abänderungsantrag zur Be- 
mwilligungsvorlage für die Staatsuni: 
berfität wurde auf den Zifch geleat. 
Die Vorlage wurde zur dritten Lefung 
borgerüdt, 

Angenommen wurde im Hauß eine 
Bermilligungsporlage, melche $10,000 
ausmwirft zur Befriedigung der An 
fprüche des früheren Schagmeifter3 der 
Staat3univerfität, Spaulding, gegen 
ben Staat. 

Die Hausporlagen Nr. 881 und 882, 
die Lehrerpenfionsporlagen, und die 
Senatöpvorlage Nr. 506, melde Städ- 
ten gejtattet, Deichjteuern zu erheben, 
wurden im Haus zur dritten Lefung 
borgerüdt. Eine Vorlage, welche $2,- 
300,000 für bie Gehälter ber Staat3- 
beamten ausfegt, wurde im Haus an⸗ 
genommen. 

Einſtimmig nahm der Senat heute 
die Vorlage des Abgeordneten Provine 
von Taylorville an, welche den Druck 
der Appellhofentſcheidungen durch den 
Staat und ihren Verkauf zum Preis 
bon $1.50 pro Band teht. 

Senator Elart 
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2 Bir Braut will ein 2 onades, bequemes Beim! | 
F Ihe Wunfch, ift leicht zu erfüllen, wenn Jhr Eure Möbel bei MWeber’s 
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kauft. Wir erlauben Euch lange Zeit zur leichten Abzahlung. 


bollitändig möblirt für 
Bedingungen: $5.00 den Monat. 


92.30 


Größte — von Parlor⸗Suits in 


3 5843.50 —— wir ein jehr Hübfches Barlor Suite. 
Vorrätig in Birke, Mahagoni oder echtem Eichenholz, bei Hand gerieben und polirt; mit echtem ſpa⸗ 
nifchen Leder oder Hand buffed Ihturrzem Leder gepolitert; 
federn im Siß; $65.00 wert; unfer Brei nur 


.95 * dieſes Set: von 6 SORTE NEN 


U. 


Der Preis, 
faufen, 


* san Couch 


Ende. 


Sehr elaſtiſche Springs 


Te 
erw er Zu NERN — 


—— 


zu denen wir dieſe 6 Stühle ver- 
wird Euch in Erſtaunen ſetzen. 


Angle Eiſen Stahl⸗ 
geſtell, alle Teile feſt 
—— efügt — 

chwere rahtfeder, 
an jederSeite 
erhöhen ſich, um ein 
Bett voller Größe 
daraus zu machen. 
Stützen an jedem 
Preis 


bare Rüdijeite. 


brad t werden Tann, 
Unfer fvezieller Go» 
u. Führer — 
# 


Gerade jebt 
ift bie. befte 
Zeit zum 
Kaufen. 
Wir haben 
ein jfehr 
große? 
Waaren— 
lager. 


Diamond tufted Back; Spiral Sprung⸗ 


Mit Lederſitzen 


Haben volle Bor 
u Slip-Sibe u. find 
epolitert in echten. 
Si aniichen od. Hand 
Buffed jchivarzem 
Leder; die Geitell 
find von !4gefäg- 
tem Golden Da 
—* Ya 
d. Fumed 
franaöfifche Beine; 
Mn — Set von 6 für 
Min 
—4 


J 


Zuſammenlegbare Go⸗Cart 


Oeffnet und faltet ſich mit einem einzigen 
Griff, beſte Qualität Stahlröhrengeſtell, Impe⸗ 
rial Leder Hood und Seiten. 
Stablräder mit Gummireifen. 
Bei einem fo niedrigen 
Preis gibt es feinen Grumd, warum das $ 
Babp nicht jeden Tag nah dem Park ge— 


Hat aroße 
Beritell: 


Diefe‘ Bargains zum Verkauf in fämmiticien 3 Beber- üben. 


Unjere Südmweit: 
feite-Brand) ift 
4833—35—37 


$. Ashland Ave. | 


Mahe 49. Str, 


(Difen Dienstag, Donnerstag und 
Samstag Abends.) 


nator ones befämpfte ben Antrag | 
energifch und erflärte, die Stabtpäter 
Chicagos wollten nicht3 von der Maß: 
regel wiffen, die der Benölterung Ehi- 
cagos eine Schuldenlaft aufbürben 
würde, an der fie fünfzig Jahre zu 
tragen haben würde. Die Vorlage 
wurde nicht porgerüdt. 

In einer Konferenz, die heute Abend 
mit dem Goubverneur ftattfand, murbe 
befchloffen, die Tagung am 20. zen 
zu bejchließen. G.N. 

Die Verbündeten Vereine für et 
liche Selbitregierung hielten geftern 
ihre Beamtenwahl ab, die zu einer 
Miederwahl der bisherigen Beamten 
führte. Die Wahl wurde vom Boll- 
ziehungsausfhuß vorgenommen, von 
beffen 95 Mitgliedern fi 80 einge- 
funden hatten. Präfident George 
Landau, Sekretär Anton %. Cermat, 
Finanzſekretär C. F. Pettkoske, Schatz— 
meilter A. Roſenſtiel, Türhüter Wil— 
liam Fiſcher und Organiſator Leo— 
pold Neumann wurden wiedergewählt. 
Präſident Landau wurde beauftragt, 
einen Fünferausſchuß zu ernennen, der 
in der nächſten Sitzung Kandidaten 
für die Aemter von Vizepräſidenten 
für Mitglieder der verſchiedenen Aus— 
ſchüſſe vorſchlagen ſoll. Die Herren 
Emil Tehlar, E. Laskowicz, Juſtus 
Emme und Frank Sebring wurden zu 
Mitgliedern des Vollziehungsausſchuſ— 
ſes ernannt. 

Empfeblt $ranenvereine zu organifiren* 


Drganifator Leopold Neumann er- 
flattete Bericht über feine Tätigkeit 
und machte eine Reihe von Empfeh- 
lungen, die dem Ausihuß für politi- 
Ihe Tätigkeit zur Beratung übertie- 
fen wurden. Er empfahl, die Organi- 
fation in Anbetracht de3 Umficharei- 
fen3 der Temperenzpeft über den gan- 
zen Staat augzudehnen und in allen 
größeren Städten und ihrer lm- 
gebung Zmeigverbände zu gründen, bie 
dem Chicagoer Berband unterjtellt 
werden follen. Außerdem empfahl er, 
false die Frrauenftimmrechtäporlage 
Geſetz werben follte, unverzüglich an 
die Organifirung der ?Frauenvereine 
zu gehen und fie zum Anjchluß an die 
Verbündeten Vereine zu veranlaffen. 
Er führte aus, daf es unbedingt nötig 
fei, bie weiblichen Wähler für die Ver- 
bündeten Vereine und ihre Beitrebun- 
gen zu gewinnen, fall3 fie da3 Stimm- 
recht erhalten follten. 


——[. .-— — 


Feier des Fahnentages. 


Deranftaltungen im £incoln, Garfield, 
Douglas und Wafhinaton Part, 


Morgen wird der vor einigen Yah- 
ren eingeführte Fahnentag, an dem 
das Gternenbanner und der Patriotis- 
mus, deifen Symbol e8 in den 2er. 
Staaten ift, befonderd geehrt werben 
follen, begangen werben, und eö mer- 
den aus diefem Anlaß Feitatte in vier 
Tarkz, Lincoln, Garfield, Douglas 
und Waihingien, anfangend Nachmit- 
tag3 halb drei Uhr, abgehalten werben. 
Daran beteiligen fich namentlich die 
Kinder öffentlicher Schulen, die Aus 
gendiwehr und natürlich einige Redner. 
Im Lincoln Part werden die Kinder 
ber Franklin, GSerton-, Manierre- 

le ingen, bie Syugenb- 
üben, eine a 
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‘ 
Offen Montag, Dienstag, Donnerstag und Samstag Abends, 


Unfer Sauptladen 
ift an 


Van Buren & 
Glark Str. 


(Dffen Montag, Donnerdtag und 
Camdtag Abend.) 


"2500-2510 W. North Avo. 


2 Tage ipezieller Bargain: Offerten! 
Samitag und Montag, 14. und 16. Juni, 


Räumung von Mänteln u. Kleidern für Damen u. Mädchen 


Bett ift Eure Gelegenheit, einen guten 
Gont vder ein Kleid zu einem großen 


Bargain zu erwerben. 


räumen Damit; 


Wir wollen auf- 


Dies ift eine Beitätigung 


unferer Bolitif, niemal3 Waaren von ei- 
ner Saifon zur anderen hinüberzunehmen 


G/oafs für Damen und Milfes, aus cin- 
fahem Cerge oder fanch Stoffen, Aus- 
wahl von Größen, alle in einer Partie 


bereinigt und 


rüber für $7.50, 39.00 


und $12.00.verfauft — 

Räumungsprei3 zu nur 

Kleider für Damen und Miffes, aus gn- 
ter Qualität Serge, in Navy, fehwarz und 
lederfarbig, hübfch bejegt u. gut gemacht; 
jedes Kleid gut $5.00 mert, 

Ipez. Räumungspreis ........ » 


Haus= oder Tubfleider für Damen und 
Milfes, aus Chambrat oder farrirtem 
Gingham, volles Sortiment Größen — 
auter Wert, uıtjer fpea. 
Räumungsverfaufspret3 


Feine Offerien in Muslin-Unterzeug für Damen 


Muslin Gomwns für Damen, Slipover- 
bder V=Hals, Spiten-Edging um Aer- 
mel und Hal® — unfer jpezieller Ver 
fauf3preis beträgt 3cC 


Damen: Gowns, ans feinem Nainfvof, 
Slipover Facon, fombinirter Spiben- 
und Stidereibejag und Banddurchzug, 
reg. Preis '$1.00 unfer 19 
fpez. VBerfaufspreis c 
Muslin-Unterröde für Damen — ha- 
ben breite befticte Flounce und Unter» 
lage — unfer ipegieller Ver: 
fauföprei3 nur 


werden fich bie Kinder der Hendrid3- 
und der Fistefchule, ferner die Jugend» 
fapelle de3 jübifchen Waifenhaufes be- 
teiligen, und W. E. Marfhall und 
Präfident Dr. Walter vom Verein der 
Geſchäftsleute in Woodlawn werden 
Anſprachen halten. An der Feier im 
Douglas Part werden die Kinder der 
Ererar- und der Albany Aoe.:Schule 
teilnehmen, ala Rebner find porge- 
merft worden: Paftor Hunter, Kapitän 
€. R. Lewis und €. €. Rogers. Im 
Stanford Park wird Parkleiter Teller 
ſprechen, auch ftehen Nationaltänge, 
Qurnübungen und die Wiedergabe vom 
Sommernadtstraum auf dem Pro- 
gramm. Die Chicago Hiftorical So- 
ciety wird in ihrem Gebäude an der 
Dearborn Ave. heute Abend eine Tyah- 
nenfeier geben, im einem illuftrirten 
Vortrag don Y%. E. Brown die ges 
ſchichtliche Entwickelung“ 
nenbanners geſchildert werden, ferner 
werden ſich Schüler der Lane Hoch⸗ 
ſchule und der achten Klaſſe der Louis 
Nettelhorft- und der John H. Kinzie⸗ 
ſchule mit muſilkaliſchen und anderen 
Vorträgen beteiligen. 


Schulfeſte. 
hnhundert K der Schu⸗ 
un Be Da am Bat as ae Rat 


Brooffielder Hochfchule 


des Ster: 


Nnterröde für Damen, and guter Dia» 
Ität Cambrie gemacht, breite Section- 
Flounce von Spiten oder Stiderei — 
ein borzüglicher Wert und 

jeder $1.50 wert, zu 

Brinceh Slips für Damen und Mifices, 
aus Nainjof oder Laton, runder oder 
vei beicht, Zu * —* od. Stide- 
rei beje irt hat tude 
od. fpigenbejebte Flounce.‘: 4. 48 
Entweder fombinirter Stirt u. Korjet 
Eover oder Dramwer und Cover für Das 
men, beitidter od. Tpißengeräns 

derter Bejaß, zu nur 


mittag, patriotifche Lieder fingend, um 


dad Deutfche Altenheim und hielten 
Tpäter im ‚Luifenhain ein Pilnit ab. 

Bei dem Feiteflen anläßlich der 
Schlußfeier_ der Chicago Lam School 
im Hotel Sherman rühmte Riiter 
MeSoorty geftern Abend die Annahme 
des Frauenſtimmrechtsgeſeßes als 
einen Beweis des Fortſchritis. 

Nicht weniger ald 154 Schüler det 
Hohihule der Tomnfhipe Dat Part 
und River Foreft erhielten geitern 
Abend Reifezeugniffe, auch Diplome 
genannt. Auh in der NRiverjide- 
fand geitern 
Abend die Schlußfeier ftatt. 

Auf dem Pla vor dem ftäbtifchen 
Seminar an der Normal Avenue und 
Weit 70. Straße wurbe von Seminas 
tiften und Schülern der Hocdiaule 
Haine3, Carter und Parker in maleri= 
Ihen Zänzen und Trachten die Ent» 
tokdefung der Stabt. Chicago geſchil· 
ert 


— Wie der Vater! — „Ob die 
Aelteſte vom Gerichtävolzieher wirtlich 
erft vierundgiwangig ift?" — „U, kein 
Gedanke! Die feiert jeden Geburtätag 
——— uad⸗— 
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‚52539 TO 5245 LINCOLN AVENU 


Seht fie am Samflag in dem Großen Laden. 


MISS RAE POTTE 


Arbeiterin. 


Chicagos ſchõnſte 


Frl. Potter wurde von Irl. Lillian Ruſſell in dem Chicago Tribune Schön⸗ 
heilswettkampf, an dem ſich Tauſende beteiligten, als die hübſcheſte Arbeiterin 
in Chicago erklärt. — Sie wird einen öffentlichen Empfang abhalten in dem 
größten Department Laden in Late View, und zwar am Samstag, dem 14. 


Juni, von 2:30 bis 5 Uhr Nadhm. und 7 bis 9 Uhr Abends. VBerjäinmt Dieje 


Gelegenheit nicht, diefe hHübiche junge Dame zu fehen. 
— — 9 
Melroſe Beauty FREI! 50c wert Bit- 


Gream. 
it .3 l 
Der perfelte Reiniger und — — we 


Maffage Eream, gut für & ; 3 
eraldine Parfüm. 
den Beint, Sommerfproffen, Während diejer ganzen Woche 


zart, Runzeln, Pimples, | erhält jeder Käufer von 50c 
Mitefier, aufgeiprungene weri ber in Diejer Anzeige 
Hände oder Gefiht u. . w.; erwähnten Artilel 50c wert 
eraeugt Teinen Haarwuchs, Blue Melorofe Barfüm oder 
wird nicht aneig hat einen „La Retite Geraldine“, das 
febr feinen_ Blumenduft, | Hebligite u, am längften duf- 
toideritebt Sonne, Wind tende Parfüm in der Welt. 


und Staub, eg. 50c Reg. zu $2 die Unze verlauft. 
töße, zu * 39€ \ ° —— — 


Willard White Co.“s 


lega Tablets. 
für dünne, 
ten und Aerzten empfo 


beachte: 
Wirkung; ne: 
barmlos. $1 Schadtel. 


Bauncaire &- 


Ein vorzüglides Präparat 
2 unentiidelte, 
nerböje Frauen. Das Mittel 
wird bon en 

en 


Die Tabletten find biel bei» 
fer als die Flüffigleit und 
enthalten das echte Galega. 
Verſucht eine Schadtel und 

: -die_ mwunberbolle 


79€ 


Biefe wunderbaren Berabfebungen 
an Suits, Coals und Kleidern wer: 
den den namen Samllag Tortgelebt 


Diefe wunderbar niedrigen Preife bieten eine Spariamleits- 
gelegenheit in Suite, Cont3 und Kleidern, bie von Antereife 
für jede dentende Dame iit, die im Bereich bed Großen La- 


dens wohnt. 

Eine groie Partie 
Hleidjamer Modelle 
einjchl. Werte bis 12.50, Samftag 


Suits — Ungemöhnlich feine, elegante 
— in franz. u. Storm Serges, ſehr 


übſch beſetzt mit Kragen von Brolatſeide und in reichen bul⸗ 


gariſchen Effekten — In lohfarbi 


und dem beliebten Blau. 


Eingeſchloſſen ſind viele asgezeichnuete Suits, die zu 1280 


als elegante Werte gelten würden — 
Samstag, zu 


Coats — Dieſe hübſche Gruppe enthält ſämmtliche ſchöne 


Facon⸗ 


Eigenheiten der theureren Kleidungsſtücke — ſämmi— 


liche modernen Farben und Stoffarten der Saiſon ſind einge⸗ 
ſchloſſen, aber Serges und Miſchungen ſind in der Mehrzahl. 


Eine ungewöhnlich Gelegenheit, Kleidungsſtücke, die 


* wert find, zu- befommen, Samstag, 
ür . 


bi3 zu 


3:95 


fa r Dene modiihen Suits und Conts, welche das ganzegrühjahr bis 
;u 20.00 Eojteten — die beiten Styles der Saifon. 


—* 

3 3 Dieſe prachtvolle Samm⸗ 
D S lung umfaßt die beliebte— 

it uits ſten Facons der Saiſon, 
einſchlieklich hübſcher Cutaways, eleganter Nor⸗ 
olls und populärer Ballan Blufeneffelte in 
Wbipcords, Bedford Cords, Eponge und Novelty 
Stoffen in Grau, Tans, Nabbs und fanch Mis 
fhungen, fomie jhmwars und weißen Ebeds und 
Streifen. Mit Satin oder Meifaline gefüttert. 
Mande mit Eluny Spipentragen, viele in Ber- 
fiihen Eifeften bef@gt, andere mit Neber3 und 
Manfchetten in Iontraftirenden Farben. Werte 
bon $25.00 bis $30.00. Zmed3 fchneller Räu- 
mung diefe Woche, Eure Auswahl zu 


Neduzirt auf 


Partie pradtvoller Serged mit Dagen Sn. und ——— 
Roman geſtreiften Kragen und au auen und ſchwar⸗ 
Gürtel — in’ Gopen, Navy und $ det Meffalines und feinen Ser 


s it Schwarz, Grau, Tan, 
Kinas Blau, Drame hd Tanz, I-Edden, Nav — nüd fpipenbe- 
fowie feine weiße Serged mit 


fette Rleider—mande mit Ros 
Spigenlragen und Manichetten, ) man geftveiften Seidelragen u. 
Damenfleider, wert bi3 6.98 — e 


} Gürtel mit CSafh, andere in 
3,95 


Serges, 


&warz, 


mit Straps, 
Braid bejegt 
metiitens 7.00 Werte, 


Bulgarian Effelte. 
herabgeſetzt auf 


Wert bis 9,98, .....d+985 


Unterzeug Bargaind für Samstag 
Geripte Union Gauze Union 
Euit3 für Da- Suits für Mäd- 
men, niedriger den, niedriger 
Hals, fpiken- Hals, eine 
befeßt, Um: Aer mel, Um— 
brella oder brella Bein— 
eng anliegende Ueider, Alter 
Knie, Größen 6—12 Sabre, 
4—6, Sams⸗- 

tag, Euit, 


SOIc 


Gerippte Män- 
ner Semden 
u. Unterbofen, 


30 —6, 6 
fDegiell‘ 69 


Korfet3, lange Hüfte, four quartered, 
bobe Bülte, gutes Coutil, Spibenlan- 
tenbefag, mit befeittigten 
Strumpfbaltern, Baar 


Elegante Sommer-Hüte, die Austvah 
> _ don adtiyacons, 


O9Sc 


Acht bübfhe Formen 
in Damen Sommerbü- 
ten, Ratine3 in gr0- 
ber Auswahl, einichl. 
ganz weißer und Du- 
fing Formen, Samitag 


ſpeziell mar⸗ 98c 


firt zu 
Franz. Head Plumes, ſehr ſchwer, mit 
ſehr breiler Spise, perfelte Quälität, 
Oſtrich Stock, in Shwarz oder 1 25 
Weib, von $8 berabgeiegt auf... Zewe2 | 


Gute Dual. 
Muslin Das 
men ®Beintlei- 
der, be ſt i Ate 
Flounce u Pin 
Zud3, 69c mt., 
fpeziell 
Raar...- 


| Gandies, 


Jce Eream Banana 1 1e | 
S - 


andwiches. .. 2 c Marſhm., Pf. 


Moderne Kleider Skixts 
auamas, 
Suttings, — Zar 
% e bierediger 
Habit Bad umd inverted Piatd ) niebrige i 

Facons und drapirite € a et en 
Bons, 

5 bis 35 Walftmaß. 
4 Werte, 2.95; 5.25 Werte, 
‚95; 6.50, ®erte, 4.95, 


3 Eine äußerſt feine Aus 
ie pa 8 wahl moderner Coat3 auf 
etwa die Heritellungsto- 
ften bezabgelent. a3 Base ber Lleidfamen Ya- 
cond ber fon, einfoließlich der beliebten Eut- 
amah und populären mpire Modelle, in 4% und 
boller Länge, Aus Whipcords, Cobert3, Bed- 
ford Cord3, Serges und Nobelties, in Lobfarbe, 
Grau, Naby, fanch Miihungen, Chedd_und 
Streifen. Viele mit Macrame Kragen und Mans» 
fetten, andere bejeßt in Perfifhen und Bulga- 
ſchen Effelten. ne vrachtvoſle Sammlung 
eleganter Kleidungäftüde, wert 5i3 au $25.00. 
Imweds fchneller Räumung berabgefegt. 


Pradtbolle Wafchlleider für Da- 
men und a eraaltenen, 
der, Haldeffelt, Umlegefragen aus 
Spitzen und Stidere 


a 

Dia; 2 
a 4 
Modelle, 


Stiderei, Bratd befekt. Aus Ras 
tine, Linine,Chambray,@ingham 
und Natural Linen, Reber und 
Knopf an Seite, 
Preife 1.25 bis 


Knöpfen, 


Samstag Schuh - Spezialitäten. 

Damen Drfords, 2:Strap CSIip- 

per3 und Pumps, au Sammet, 
Sateens, Batent Colt, Gun Mes 

tal, Zan Kid und 

Canbad, marfirt zu 

einem verlodenden 

Samftag Epesial, das 

Paar zu 


1.98 


Schwarze Lisle Damenftrümpfe, Pr.. 
Zan baumm. Kinderitrümpfe, Paar. 1 % 
Cchmwarze Bear Brand Kinderitr., Br. 


Knabenbüte, in großer Auswahl von büb- 
fhem Etrob und Filz, in mannigfaltigen 
Yormen und Yarben, fpeziell 

für Samftag marlirt zu c 


Sanllay Erfparnife in Drogen und Coiellen- Artikel 


erung, die 


1.00 y 25c Slafhe 2. & 8. 11.25 Pure Gum Rub« ı 2öc 
Flaſche, 


25C & 
69 | Saitoria, 10 ber Fountain 48 
| für Syringe, 
Ce... c ir E c 
Sanitol | 50c_ Flafhe Peroxide | 1.00 laſche 


w „| of Sbhdrogen, ham's, Bege- | Zoilettenfeifen, 
15c | Befte_ Qual, 10€ | Com 69€, e bis 10c, 
pou 


. Wert 
' Bintflafche.... nd Stüd 


Kopfſchmerz⸗ 
Ruider, 

| für 
25 Größe 
ulbder oder 
afte, 


Ein Sage: von TH] Ay 

Strohhüten — 
Von J. L. Gottſtein, 

1228 S. Halſted Straße, I} 


zu halbem Preiſe. 
Sailorhũte u. ſolche aus * 


— Braid, tot. Er 
b.88, Eambıag.. IBC 


Größe Kobler’3 


15€ 


Pink | 5000 Stüde- verfchied. | 25c 


Eolgate’3 Bar * Handwitch Hand 
19c * 6c 


Larative 


c Bromo 1 4 c 


Muiter » Partie bon 
Son und 
abnbürften, 10€ 


Quinine, 
T wert bis 25c, 


fü 


SSIVESTO 
OLDTS 


MILWAUKEE AVEnUE AT PAULINA STREET 


Wirkliche Erfparniffe bieten wir 


in Diefem Berkauf von 


Fabrilanten - Minfter Anzügen zu $12.95 


Wir fauften die ganze Mufter-Partie von einem ber beften SKleiberfabrifanten 
New York3 zu einem großen Rabatt am regulären Preife. Jedermann tennt 


die befondere Sorgfalt und bejfere Arbeit, 
die den-Mufterkleidern gewidmet wird. — 
Mir übernahmen die ganze Mufterpartie, 
und marlirten fie zu einem Preife für 
diefen Verlauf. In jedergarbe, Stoff und 
Style—viele find bis $22.50 wert, fpeziell 


Anzüge für Männer und junge Männer, 
tleine angebrochene Partien bon unferen 


$12.50 und $15.00 Bars 
ti tma 2000 i s 
* erabgefeht auf —— 8 8 9 5 


‚95 


Einzelne Männerhofen, etwa 300 
Baar, fpez. Werte für Samötag, zu 


$1.45 & Sc 


Lion Brand $1.00 Hemden, 75c 


Dies find weiße plaiteb Hemden für Männer, mit feften 


Manichetten, EoatsFacon, von ein 
Muslin, alle Grähen, 14 bis 17 Nee Er ie 75c 


Preis der Lion 


arfe—hier. morgen zu nur.... 


Wiederum — Leinen: Kragen zu 5t 


Norfolk u. einfahe Rok-An- 


rüge für Rnaben "su: aeneter. 


Größen is 17 


Ungefähr 200 Dutzend leinene Kra⸗ 
gen für Männer und Snaben; in 


'a1eDuna: IL 
nur, i 


Sotalbericht. 
Bom Grundeigenthumsmartt, 


Derfäufe im Mai. — Cheaterbau an ZI, 
Clar? und Cheftnut Str, 

Im borigen Monat find 5551 
Örundeigentumsübertragungen für 
$13,142,847 borgenommen worden. 
Im Mai vorigen Jahres lauteten die 
Zahlen 4151 und $17,150,007, fo daß 
eine Zunahme um 1400 in der Zahl 
ber Uebertragungen und eine Abnayme 
bon $4,000,000 in den Preifen zu ver- 
zeichnen ift. Leßtere rührt aber von 
der zunehmenden Neigung ber, den 
Kaufpreis zu verſchweigen. „Truſt 
Deeds“ wurden 4469 eingetragen, ge⸗ 
gen 2934 im vorletzten Mai, eine Zus 
nahme von 1535. Die Summe der 
Beträge war $16,378,113, im Ber: 
gleich au $15,813,600 im Vorjahre. 
Die Zahl der Uebertragungen unter 
dem Zorrengjpftem betrug 344, ver 
Gejammtbetrag $687,007, im Ber: 
gleih.zu 255 und $405,734 im Mai 
1912, 

An N. Clark und Cheftnut Straße 
fol ein neus3 Theater von etwa 150 
Fuß gront an jeder Straße und mit 
850 Sitzplähen gebaut werden. Es 
wird Nemberry Theater heiken. 

Percy 8. Eoffin hat von Mary W. 
P. Filcher in Los Angeles das drei: 
ftödige Gebäude in W. Monroe Str., 
79 Fuß meftlich von Canal Str., 3934 
bei 188.9 Fuß, gefauft. Der Preis ift 
nicht bekannt. 

Sohn Sontag von Santa Monica, 
KRal., hat an William %. Nembert das 
Eigentum 4458—72 Evaniton Ane,, 
700 Zub jüdöftlih von Wilfon Avbe., 
neben der „Arcadia“, 150 bei 100 Fuß, 
mit einem Labengebäude und einem 
Kraftwagenfchuppen verkauft. ALZ 
Teil des Kaufpreifes von etwa $70,000 
gab der Käufer die Bauftelle an ber 
Südoftele von Montroje Ave. und 
Lincoln Str. in Taufc. 

Das Mietshaus an der Norboftede 
bon North Ave. und Humboldt Boule- 
bard, 84 bei 132 Fuß, ift von Samuel 
STenftein an Elias Epftein zu unge- 
nanntem Preife verfauft worden, €3 
ift mit $32,000 belaftet. 

Sohn E. Krietenftein hat an Sher- 
burne W. Burnham da8 Apartment: 
gebäude in Calumet Ave, 300 Fuß 
füdlich von 58. Str., 99 Fuß Dftfront, 
mit $25,000 belaftet, verfauft. Herr 
Krietenftein nahm da3 Eigentum in 
Monroe Ape., 198 Fuß nördlich von 


57. ©tr., 100 bei 175 Fuß, Weftfront, |' 


in Taufch. 

Das Apartmentgebäube an der&üd- 
meltede von Indiana Une. und 36. 
Straße, 69 bei 104 Fuß, tft von Lil- 
lian €. Dolton für $65,000 an Eliza 
Treifel verfauft worden. 

Ehauncen Keep mwill das neulich von 
ihm gefaufte vierjtöcdige Gebäude an 
ber Südoftede von State und ©. Was 
ter Str., 55 bei 140 Fuß, umbauen 
und mit modernen Läden verfehen 


lafjen. 
— ⸗—⸗—— — 


Neues Bankunternehmen. 


Die „South Weſt Merchants State Bank 
wird morgen eröffnet werden. 


Eine neue Bank, die South-Weſt 
Merchants' State Bank, wird morgen 
an der Aſhland Ave. und 5. Straße 
dem Publikum ihre Türen öffnen. Das 
neue Unternehmen, hinter dem ein gro- 
Ber Zeil der Gejchäftäleute und 
Grundbeſitzer dieſes Stadtviertels 
ſteht, das ſich in den leten Jahren in 
ungeahnter Weiſe entwickelt hat, iſt 
von Joſeph F. Triska organiſirt wor—⸗ 
den, der ſeine Leitung als Präſident 
übernehmen wird. Vizepräſident iſt 
James A. Calek, Kaſſirer Roswell W. 
Hawkins. Herr Triska iſt ein Anwalt 
von Beruf, iſt aber ſeit einer Reihe von 
Jahren im Bankfach tätig. Die Di— 
rektoren der neuen Bank, A. A. Bur⸗ 
ger, Jakob G. Dillenberg, R. W. Haw⸗ 
kins, Auguſt Heinemann, J. E. Hitt, 
Alois Hopp, George F. Laughlin, Carl 
Scholl und J. F. Triska, ſind ange— 
ſehene Geſchaͤftsleute, die ſeit Jahren 
in der Nachbarſchaft anſäſſig ſind. 
Das Kapital der Bank beläuft ſich auf 
$200,00, ihr Refervefonds auf $50,- 
000. Die Gefhäftsräume ded Unter: 
nehmens an der Afhland Ave. und 51. 
Str. find elegant eingerichtet. Ahre 
Lage inmitten eine rafch aufblühen- 
ben Bezirks und der qute Auf der Leis 
ter der Bank bieten eine Gewähr für 
eine glänzende Zukunft. 

r 


Zrauerverfammilung. 


Gefchäftsleute der Nordweftfeite gedenfen 
ihrer Toten. 


Anläplih des durch einen Kraft: 
magenunfall in Springfield herbeige- 
führten Todes der drei Chicagoer Ge- 
Tchäftsleute Richard %. Carroll, Emil 
3%. Yoerfon und Yohn H. Sauer von 
der Nordmeftfeite Hielt geftern die 
Nortämweit Side Commercial Affocias 
tion, welcher die Herren Carroll und 
Iverſon angehörten, im Profpect- 
gebäude an Milmaufee Une. und Dipis 
fion Str. eine Trauerberfammlung 
ab. Herr Dtto Schulz hielt eine längere 
Rede auf die Verftorbenen, welche tat= 
träftige Gefchäftsleute und, mas die 
beiden Berbanbämitglieder - betreffe, 
fehr nügliche Mitglieder des Verban⸗ 
de3 gemwefen feien. Alle Drei jeien auf 
dem Wege ver Pflicht vom Tode er⸗ 
eilt worden. Die VBerfammlung nahm 
VBeileidsbefchlüffe an und verfügte, 
daß morgen Nachmittag zur Erinne- 
zung an die Toten in’allen Läden von 
Mitgliebern eine Baufe im Gefchäfts- 
betrieb eintreten fol. Carroll und 
Gauer wurden heute beerdigt, der er» 
ftere in Springfield, der legtere in 
Chicago. Ynerfon wird morgen Nad;- 
mittag in Chicago beftattet. 


Seutſches Altenheim. 
n ber geftern im Hotel Biämard 
* Atenen % 1a Itbuno bed Boll- 


Ar 
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Bene Sir 


Man fieht die hochragenden Umrifje einer 
großen. Stadt mit ihren Taufenden von 
Dfficen, die voll von Leuten find, aus einer 
Entfernung von mehreren Meilen, 


Aber wenn Sie einen diefer Menfchen gefchäftlich zu „sehen“ 
wünjchen, greifen Sie zum Telephon. Seine Sprechweite wird 
nicht befchränft durch ITebel oder Erhebungen des Bodens. 


Jeder, der Ohren hat zu hören in den Dereinigten Staaten oder 
dem füdlichen Kanada, fann vermittels des „Song Diftance“ 
Telephon „gejehen” werden. 


Chicago Telephone Company 


Milwaukee 
Ave. und 
Paulina Str. 


Bell Telephone Building 


Official_100, 


INIGLIIS 


Milwaukee 
Ave. und 
Paulina Str. 


Bamflao, 14. Iuni: Großer Mittte-Funi Bargain-Berkauf # 


Dept. für fertige Kleidungsftüre, 
(2. #loor.) 


Sateenunterröde für Damen, in den 
erlen Farben; bellgrün, blau und 
e; $1.00 Wert, 59€ 


Bee ER pn Damen — 
rößen i3 X 

DIE 
Skirt3 für Damen; bon gemifchten 


reinmwollenem Stoff, $4.50 
wert, für 


Duntelfarbige Kleider für Kinder; — 


Größen 6 bis 12; $1.00 
Be für 59€ 


Ge für Pe —* er fanch 

inghbam; gut bejeßt; Gr. 2 6 

bis 6. Speziell, diefen Verkauf 39€ 
Schmuffahen- Dept — Main Floor. 

Eilber montirte Blateaur, neuejte Ent- 


würfe — 10zöllig . ..... PETE 98 
D ade 


Handichuh- und Schleier - Dept. — 
. (Main Floor.) 

Spezielle Preije für Samstag: 
Schwarze und weiße Lisle Handichuhe, 
16 Anöpfe; reguläre 59c Dua- 39 c 
lität, Da8 Baar. ..s0..000000 


Mull Kopficarfs, in allen be> 
liebten Farben, 50c mert, für. 35e 


Grocerye⸗Dept. — 4. Flor.. 
Diehl, %. übe; % 9120: 4 WOd0 


t 

anch_ Kopfreis 
PBint Snider’3 Cat 
met 15c Büchfen 


3 Badete Samyer Sugar Waferd 
% Pfund Büchfe Lomwney oder Wil- 
bur’3 Rafao für 

25c_Jar Präf 

3 Stüde O eif 

* Pfund Dr. Vrice's Backpulbver 

ür 

9 Habit Zigarren 

8 Moofe Special Zigarren. cnrucsenune..2 


Adam Yamann, 89 Yahre, Frau Ot⸗ 
tilte Rafchte, 73 Jahre und das Ehe- 
paar Frant und Wilhelmine Meyer, 
71 und 67 Sahre alt. Der DBermal- 
tungsausſchuß berichtete, daß die Aus. 
gaben im Monat Mai $1822.39 be- 
tragen haben. Geftorben ift Frau 
Wilhelmine Reikler, und aufgenom- 
men murden Frau Wilhelmine Ma 
und Herr Karl Yandt. Neubejeht wor- 
ben find die Stellen de3 Verwalters 
und der Hausfrau mit dem Ehepaar 
T. Eichhorn und des Hausarztes mit 
Dr. Maßlom. 


— — — 
„Bennie“ iſt beliebt. 


Sreigefprochen, wird er von vielen Damen 
abgefüßt. 

Kaum war Bennie Bernftein geftern 
in Richter Coopers Gerichtähof von 
den Geſchworenen von der Anklage der 
Ermordung Lawrence Bud3. freige- 
gan worben, ala feine beiben 

hmeftern und ungefähr fünfzig ans 
dere Frauen auf ihn zueilten und ihn 
füßten, Die Gerichtöbiener vermochten 
dem Anfturm der Frauen nicht ſtand⸗ 

ubalten, von allen Seiten ftürmten 
fie mit Y * en Bennie!” 
auf den SFreigefprochenen [o8. 

Ei als Bernitein feine Sachen 
aus dem ountygefängniß _ geholt 
hatte, begrüßte ihn vor dem Gebäude 


, iv Beide 
en Mejjer 


1 Tun 


P 3 no 
MIR 
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VE kt, daf BR ;.\..r5% — 
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Droguen⸗Dept. — Main Floor. 


81.00 Duffys Malz Whiskey... GOe 
25c Kohlers Kopfſchmerzen Pulver 14e 


50c Sal Hepatica oder Doan 
eier 34c 


25c Fig Shyrup oder Termins 
Vegetable Pill3 

25c Peroride of Hhdrogen, 
Bint » Flafche 

50c Bompeian Mafjage oder 
Milkweed Cream 


— 


Strumpfwanren -» Dept. Main Floor, 
Spegieller -Bargatn— Schwarze baum- 
twollene Strümpfe für Damen 

—10c wert, da3 Baar 


Haarwanren: Dept — Main Floor. 


Cluſter Puff, im geflochtener oder 
Aue Boca; $1.98 mert, _ 
ür 


243öll. gewellte Haarflech⸗ 
ten, 8300 wert, für 
Carmen Haarnetze, 12 für 


Kamm-⸗Dept. — Main Floor. 
Steckkämme für Damen; mit vracht⸗ 
vollen Faſſungen, 831.50 
Wert, für 
Barrettes, in Mi — Ent⸗ 

ü ; ei ert, 
| es .... d8e 


Likör » Dept. — 4. Floor. 

Sunnb Broof, in Bond auf Flafhen gefüllt, 
oder bid MeBraher 344 our⸗ 68c 
bon, die Flaſche zu.................... 
California Sopnas Brandy oder Boppel- 
Getretdvefümmel, die Flafche 8 
zu 

1.10 Flaſche von unſerem Union Kentuckh 
ourbon, volles Quart, offerirt 59€ 
zu 


California Bortwein, unfere $1.25 69€ 
Sorte, die Gallone zu 

Erport Bier, Kifte mit zwei Dutend 
Hafen ee, 


Eifenwaaren » Dept. — 4. Floor. 


Drahttüren; hochfein gemacht; von gels 
bem Fichtenholz; $1.48 1 0) 
Wert, für A⸗ 
Zink = Wafchbretter, 35c 

Bert, für 


Möbel = Dept. — 3. Floor, 
Nabichaufelituhl oder für die Kinder⸗ 


Fe bon amerifaniichem bäertelges 
ägtem Eichen; $1.50 Wert, 


Herrenansitattungd-Dept-—2. Floor, 
Märnerhofen, in einer arofen Varietät 
bon Stoffen; $2.00 u. 2.25 1 9 
Werte, für «+ 
Eanptiiches VBalbriggan Unterzeug für 
Männer; in allen Größen; 39 

50c Wert, für 390 


PBuswaaren =» Dept. — 2. Floor. 


Meike Straußenfedern — Speziell für 
—— da3 Stüc für 79e 


Miriland Stroh =» Facond; —- 
fpeziell für Samstag — —— 49€ 


Fleifhmarft — 4. Floox. 
Magere friſche Porl Loins, 
— — — — ————— pesonccse wo... 
Prima Ehud Roaft, 
5 RE EEE EEE HENTEER 
Borderbiertel Kalbfleifh oder 
Stew, per Bid 


Magere friſche Vork Butts, 

per Bid 

Borderbiertel Lammfleifch, 

per Pfd. . ......... 

Mageres friſches Lamm⸗Stew, % 

Hinterbiertel Lammfleifch, 

—* = ſugar cured Frühſtück 17€ 
agerer s 

fved, per} ® . c 

c 


Magerer jugar cured Schinten, 


per Pfd 


40 MILWAUNEE AVENUE. 
Wieder zurüd am alten Platz 


Spezieller Verkauf Samflag, Montag und Dienfiag! 


Reinfeid. Männerftrümpfe, in fchwarz 
und lohfarbig, Größen 9%), > > 
10, 10%, und 11, 3dc wert. ..wed€ 
Seid. mercerized Damenitrümpfe, in 
ſchwarz, lohfarbig und weiß, 

alle Größen, zu 

U. S. Soldatenſtrümpfe für Männer, 
— und Iohfarbig, alle Größen— 


eziell diefen Verkauf, 
’ re TE nee ‘ 250 


Fine Lisle Kinderſtrümpfe, Größen 
6 bis 8, 250 wert, c 
für nur ...... RT 

Borostnit Unterhemben und ⸗Hoſen 
für Stnaben, alle Größen, 19 
2c Werte de 


© Union Suits, niebriger 
Sala, 1 furge Yermel.... * 50e 


8 Sa Genie — — 


Beine Batifie — in Hübfeien Streifen 
ee u | 


‚Reinf 


Wir find Agenten für die 
er — ———— RT aeeea 


Doppelte Nottingham, nene Entwü 
—— 
c n h 
25 und s . 3:98 


Law Shirtwaiftd für Damen — mit 
——— u an Aer⸗ 
meln, ſpegie e 

$1.48 und 1,98 


Reinwollene Muſterpartie- Coats Be 
Milies, Größen 13 bis 18, wert bi 
au 


$10.00 — Aus 2,98 


wahl aus der Partie 
Mufter-Cont3 für Damen, in Iohfar- 
big, Größen 834, 86, 88 
und 40, $5.00 mert, zu 
en ie Kinder — 
rö 
beſetzt, ſpegiell zu 98e 


Mufter Drei Hemden für Männer — $ 
U Größen, bis 1, = 

die Austoahl ee 

Ar. 100 Haarband für Mäb- 


und ast, Die wehren. DE 





für Mädchen 


und Juniors. 


Ein prachtvolles Sortiment von Voile uund be—⸗ 


ſtickten Kleidern 
Vrabtooll garrrẽtt grit 
Sal xxd Schattertſpi⸗ 
hen ragertloſe Facotis 
Lãuge Aermel und 
Atlosgürtel, Kleider, 
Die jene Eleganz der 
Chönhbeit zeigen; Die 
ſorgſẽltige Nodelarbeit 
end hũbſches Emtmer- 
feıt bemeifen; eine Aa- 
con abgebildet; 15 biz 
48 Sabre; fpeziell für 
den morgigen Berfauf, 


für 


Weihe Kleider für Mädchen, 


Mädchen und Juniors, 


— — — — 


bon | 


Etiderei Aloımcng gemadht, und Spi- 
zen beſetzte Facoris, kragenlos md % 


Lunge Aermel, ſchlicht geſarcctrte 
Sticlerei 

aupehildetz 
Sröpen 6 
12 Nahze 
zuerßreiie bon 


si Ko 


* 


und 
Sri; — Eeme PAacan fit 


— ——— En 


Zwei StückBalkan⸗ 
Heiber für Mäd⸗ 
den, von Linene; 
Matine Stragen,Tie | 


Ein u. 
| Valtantleider 


u. Cuffs, in lohfar⸗ 
big, Lavender, blau 
und weiß, ſpezieller 


52.95 


| re Grö- 
zu 


Ben, zu 


3.35 | 


ztvei Stüd 


fir 


5 * — * twoei⸗ 
| Drill, Kragen 
u. Euffs mit Bul- 
garien oder rofa x. 
bieutenStreifen be- 
fest, 6 bis 14 Jah- 


1.50 


Panama-Hüte und Flügel für Damen, $2.95 


Dritter Floor 
Ein editer Banama Hut, vier Facond zur Auswahl und ein prachtvolles Paar 


bon weißen Flügeln, wie abgebildet garnirt. 


Banama allein wird im Retail au $8. 
und die’ weißen Flügeln zu 75c ber- 


lauft. Dieife $3.75 Kombination für. 


Der 


geghorns für Kinder und Mädchen, 69c 


Fünf verichiedene Yacons zur Auswahl. 


Von ei 


nem feinen Leghorn gemacht, in natürlider u. ge= 


bleichter Karbung und fann in vielen verfchie- 
Facon3 getragen werden. $1.00 Wert, 


denen 


Droguen : Bedarfsartife 


Kaba Rice Face PRomder, so250 
Mert, fü * 
Grades’ Zahnpulver, für 18e 
50° Bompeian Mallage Cream, 29e 
5c weiche Geſichts Chamois, 


50c 


morgen für 
4 Unzen Ölycerine und Rojen- 
waſſer, für 


66.— 


Hüte frei garnirt. 


Main 

Floor. 

1 Pfund Hillmans Peroxide of 9 
Hydrogen, für e € 
50c Jav Honenfudler Cream, 25e 
10c weiche Gejichts Chamois, zu Ge 
Orange Flower Skin %00d, morgen Ye 
Charles’ 500 Face Pomder, für 10e 
3 Pfund 50c Stüde weiße 1. 
itile Seife, für c 
Leichte Färbitoffe fürCloth, morgen Ge 


Colorado 


31. Bundesturnfest 
25. bis 29. Juni, 1913, Denver 


Geht mit den Turnern und verbringt 
die Serien diefes Jahr in Colorado. 


Es ift nicht weiter als nah Ylew 
Norf und ein Aufenthalt in Colorado 
foftetnicht mehralseinfolcher näher bei 


830 


Denkt an die Berge, Schluchten, 


für die Rundfahrt 


Tiet3 zum Verkauf täglich 


nad dem 1. Juni. 


grünen Täler, Bäche 


und die trodene, jhöne Luft — feine fehmwülen Tage, 
fondern ein Fühler, bejfonnter Aufenthalt im Freien, eine 


Meile hHoh. ES ift der Mühe wert, 
land Linie zu fahren — im 


mit der Rod Is— 


Rocky Mountain 
Limited 


— Jeden Morgen von Chicago nad Colorado— 
und anderen Schnellgügen mit jedem Komfort und jeber 


Bequemlichkeit. 


Ale Züge fahren vom LaSalle Str.-Bahnhof ab — ber 


einzige Bahnhof an der Hochbahnfcleife. 


Hält in ber 


Englewood Union Station (63. Straße). 


V 


Island 


Zelephonitt, 


Phones 


ſchreibt oder ſyrecht vor wegen 
intereffanter Ferienlelture. 


Adams und Dearborn Str. und in den Stationen. 


j Gentral 4446; Automatic 62-366 
Wabaih 3210; Antomatie 53-495 


8, 9. MeCormid, Generalagent, Pajjagier-Dept. 


N — — — — 


— Unverfhämt. — Madame: Ein 
Zeugniß wollen Sie aud no über 
bie drei Wochen, die Gie bei mit ma- 
zen? Na, darauf werben Sie ſich nichts 
nbilden können, das dürfte für Sie 
eine gute — werden! — 
Mädchen: Na, wenn Sie man. rein; 
er iben, daß ich bei Ahnen drei Wo- 
 ausgehalten habe, das iſt ſchon 


— Ein ganz Schlauer. — Lehrer: 
Wann landete Wilhelm der Eroberer 
in England? (Keine Antwort.) —Leb- 
rer: Schlagt mal Euer Gefhihtäbud 
auf! Was fteht da? — Schüler: Wil 
helm, der Eroberer, 1066. — Lehrer: 
Nun, und warum haft du ir diefe 


breszahl nicht gemerti?— Schüler: 


nummer! 


 Botalberiäit. 


Sriefkaſten. 


Hermann. — Am raſcheſten und bequem—⸗ 
ſten gelangen Sie mit der hn Morthweſtern 
oder St. Paul Bahn) dorthin, der tpreis 
beträgt $1.70. — Wegen er der Züge Tö- 
nen Sie fih am Bahnhof oder beim Baflagier- 
agenten erlunbigen. _ 

K. M. — Unferes Wiffens gibt e3 bier feinen 
„Zunggefellenverein“, 

Stefan. — €3 gibt hier weder eine ungari- 
is Zeituna, noch gibt es hier eine ungarifche 
Schule. 


Sohn ©. — Auf 1 Dugend Quartflaſchen 
nictmouffirenden Weines tft ein Zoll bon $1.85 
zu entrichten. Wird der Mein im Yab einge 
führt und beträgt der abfolute Altobholgebalt 
nit mehr als 14 Prozent, fo ftellt fi der Zoll 
auf 45, anderenfalls auf 60 Cents die Gallone, 
Auf eine folde geben rund 3 6f10 Titer. 


80. — Maroffo jteht feit dem 30. März 1912 
unter franzöfifhem Proteltorat; ob ed neben 
dem ausländiihen au ein eigenes Boftamt bat, 
wilfen wir nit. — Warum follte „Südafrila- 
niſche Republif“ und „Neue Republil“ dasfelbe 
—— — Korea fit fein japanifher Schukitaat, 
ondern japaniſcher Befik. Macao (nicht 
Mala) tft eine Pportugiefifhe Kolonie an der 
Südlüfte Chinas, 


A. 8. — Das erfte Anzeichen pflegt der Ein- 
tritt don Bemwußtlofigleit au fein, die Behand 
lung muß felbjtberftändlih einem Arzt überlafs 
fen erden, Häufig tritt der Tod on nad 
furzer Beit ein, 

Aug. 3. — Auf Uhren ift ein Zoll bon 70 
Cents Bis zu $3 und 25 Prozent des Wertes 
das Stüd zu entrichten, je nah deriinzahl der 
Rubine, die das Wert enthält. 

Adalbert 20. — Bie 
berfität bat eine Abteilung 
lunde. 

Frau € SH. — Wenden Eie fih an die 
Dunn’fhe Agentur im 13. Stodwert des New 
York Life Inlurance Co. Gebäudes, Monroe und 
LaSalle Str., und erlundigen Cie fih nah dem 
„Rating“ des Betreffenden. 


Rorthiveitern Uni. 
für Bahnarzneis- 


M. K. — Sie lünnen den Bürgerbrief eheitens 
nad Ablauf von zwei Jahren erhalten, boraus- 
aefegt, dab Cie dann mindeitens 5 Jahre uns 
unterbroden in den Ber. Staaten gelebt haben. 

AUbendpojtleferin. — Jenes öſterrei— 
chiſche Blatt tifcht feinen Lefern damit eine 
Ente auf. 


R. B. — Wo der Betreffende wohnt, Tünnen 
wir Ihnen nicht jagen; das Konfulat befindet 
fih Kr. 10 ©. LaSalle Str. 

U. S dh. — Die Damen auerft. 

M. %. — Die Tochter ift mit 18 Jahren voll 
täbrig, Ihrer Zucht fomit entwachien. Sie find 
nicht gehalten, ihr Obdad zu gewähren, oder fie 
e betöjtigen, wenn Ihnen dafür nur mit Une 
anf gelohnt wird. 


B, W. — Melden Sie fih_auf dem deutfhen 
Konfulat, im Gebäude der PVeople’3 Gas Co,, 
Ede Adams Sttafe und Michigan Boulevard, 
Dort wird man Ahnen fagen, wann umd wo 
Sie den Konfulatsarzt ſprechen lönnen 

F. B. — Solches Tun iſt geſetzwidrig und ſtraf⸗ 
bar. Indeſſen, wo lein Kläger iſt, da iſt in der 
Regel auch kein Richter. 


A. F. South Haven hat etwa 4000, Grand 
Haben etwa 6000 Einwohner. Große Fabrik 
betriebe gibt es in feinem diefer Städtchen. Die 
Debölferung fit in beiden Rlägen eine itherivies 
gend anglo-amerilanifhe, doch fehlt e3 nicht an 
einem ftarlen Einfhlag anderer Elemente, 

K. E. — Verfuchen Sie, den Jungen bei einer 
befreumdeten Yamilie unterzubringen, oder mwen- 
den Sie fih am das Jugendgericht, an Eming 
nabe Halited Ctrabe, mit dem Criucdhen, man 
möge Jhnen eine Familie nachtweifert, die bereit 
wäre, den finaben in Koft zu nebmen. 

Nr. 500. — Ihr „erstes Papier“ bleibt noch 

bis zum Jabre 1915 giltig. Im das weite Ta- 
pier zu erigntaen, müfien Cie dur Zeugen nad» 
wellen, day te volle fünf Sabre im Lande zu= 
gebrat haben. Diefe Zeugen würden behörblich 
an ihren Wohnorten bevnommen tverden, aber 
immerbin würden die Koften des Verfahrens tich 
für Cie ziemlich bod) ftellen. 
_Elaremont Me. — 1) Falls Sie die 
Cade richtig anfangen, werden Sie etmeldhen 
Graswuchs auch jekt noch erzielen Tünnen. — 
2) Das Yhrer Wohnung näcttgelegene Btmetg- 
boltamt befindet fich in der Clat! Straße nahe 
Belmont Abenue, — 3) Die Gefchäftäftelle dea 
Sewerkverbands der Mafchinenbauer befindet 
fin Nr. 156 W. Wafbinaton Etrabe, 

‚EB. — E48 tft allerdings wabrſcheinlich, daß 
die Einwanderungsbebörde einem folben Manne 
die Bandung derwehren würde, ſofern ſbr feine 
Garantien geboten werden, daß er bier nicht 
früher oder ipäter der öffentlihen Wobltätigfeit 
sur Laft fallen wird, 

100. — Cie würden den Mann natürlih an 
feinem Wohnort berflagen müfjen, nd awar bor 
einem dortigen SFriedensrichter. Eln Zahlunas- 
urteil mirden Sie unter günitigen Umftänden 
rail genug erlangen Finnen, der Nerflante aber 
mag gegen das Urteil abbelliren, und dann 
Tann fi der Vrozei fehr in die Lünge ziehen, 
Vor dem, Friedensrichter bedürfen Ste eines An- 
walts nicht, Aue etwaigen Weiterführung des 
Vrozeffes aber fünnten Cie der Dienfte eines 
folhen nicht entraten, Mie hoch fih_die Koften 
ftellen wirrden, bängt bon den Almitänden af. 

WR, 9. — Ele Fönnen tm den Pürgerbrief im 
Sribiabr 1015 eintommen. 

8.9. — 1) — Falls Cie den Cachverhatt In 
deutfher Eprache feitzuitellen winfchen, fg mer 
den Cie jagen müffen, daß Ste mit ber betref 
fenden Verfon Tich brieflich ftrettent ober samen, 
— 2) Eine größere affenbandlung finden Ste 
an der Nordmweitele bon Mabafh Abenne ımd 
Van Buren Straße, — 3) E3 werden tr bem 
fraglichen Plate überhaupt feine Mandelbilder 
borgefübrt. 

Nohn M. — 1) Sie geben nicht an, ob Sie 
nad der Dft oder der Welt 24, Etrafe au fahren 
münfden. Ne. 300 DOft Iiegt bei PBralrie be, 
Nr. 300 W, bei Princeton Avenue, Bon hrer 
Wohnung gelangen Cie in jene Gegend, Inden 
Sie die Etrabenbahn in det Centre Mbenite 
nehmen und dann umitetaen auf die Linie art der 
26. Steaße, Auf der Cüpfeite daben Cie dann 
in der Princeton Ubenue, bezw, if der Prairie 
Avenue, anet „Wlods" Tüdlich Ar aeben, — 2) 
Können Ihnen Über bie Größe de meblanten 
Baues nihtd genaues angeben, — 3) Xhren 
Anaaben gemäß, dürften Cie am Sonntag, dert 
23. Zuni 1906, in Chicago eingetroffen fein. 


* * * 


Rechtsanwalt Fred Plotke, Nr. 127 N. Dear 
born Str, Zimmer 1444—48 uUnity Gebäude, 
gint nachitehende Auskunft auf ihm übermittelte 
Anfragen: 


33. 8. — Wegen Kontraltbrinhes iönnen Sie 
nicht Hagbar werden, denn ein nur milndlich ab» 
geichlofiener Kontralt darf nah dem Gefeh mur 
auf ein Jahr lauten, ift er auflänger ala ein 
Jahr abgeicloffen worden, fo fit er Überbaudt 
unailtig. Dagegen Tönnen Ste die Bezahlung file 
Ueberzeit eintlagen, fofern Sie ſolche datfächlich 
geleiftet und fi micht ausdrüdlich berpflichtet 
baben, feine Extrabezahlung file Wcherzeit zıt 
beanfpruden, Daß Cte einen folden Anfpruch 
erit nadhträgli geltend maden, macht diefen 
nah dem Gefes nicht, hinfällig. Bet einem Bro-» 
aeß müffen Sie aber imftande fein, nana genaue 
Belege für die geleiitete Miebrarbeit, für die 
Ste Ertrabezahlung fordern, au erbringen, 

Anton DV, Mansfield, DO. — E3 hängt von 
dem DBertrage zrmifhen Ihrem Vater ımd. ber 
Landgefelliaft ab. Sind Eie in dem Nerirane 
nicht aufammen mit Ihrem Vater ald Käufer ge 
nannt worden, jo haben Sie fir die Klärumg de3 
Landes Leinen GEriakanfprud an die Gefell- 
fhaft, nur für die Ihrem Bater genebenen 
$300 at diefen. 

A. N. — Das hängt von den Zatfahen und 
Umständen ab, War ber Dee der Stras 
Benbahn mit dem Möbelmwagen die Schuld bed 
Straßenbabnperionals, fo ilt die Straßenbahn: 
gefelllhaft für_den Schaden Baftpfiltin: tft 
der Möbeltransporteur mitihuldig, To tft er 
ebenfalls baftpflictig. Das fann nur das Gericht 
entf&heiden. 

&. ©., Fairfield Abe, — Die Seite de Zaunes 
melse nah Ihrem Grundftüd zit ftebt, gehört 
Ihnen. 


7 Tage 
Behandlung 
Freil! 


Dr. Van Doren’s 
großes Anerbieten 
für die Kranken. 


Dr. Ban Doren fordert alle Männer und 
tauen in biefer Stadt, die frank und jchiwa 
, auf, nad) feiner ce zu fommen und fi 
eine Woche lang bon ihmt behandeln zu laffen, 
obne daß e& fie irgend etwas Tojtet, fobaß_er 
zus zeigen Tann, iva8 jeine — Be⸗ 
ba: ng für Euch tun wird; Es ift ganz gleich, 
an welder Kr eit Ihr leidet, Er fordert 
5 auf, au lommen, und bo einem Ans 
erbieten, ba8 Euch nichts Toftet, Gebraud gi 
machen. Er behandelt alle Krankheiten. n 
reundſchaftlicher veſuch mag Euch —— 
eiden erſparen. chem, der ſchon boll- 
Kane aufgegeben war, tft Dadurch neues Leben 
erliehen ivo 


Dr. Van Doren 
Nr. We: 


Der bedeutendfte VBerfauf von Männerkleidern 
Eure Auswahl von allen diejen 
520.00 bis 35.00 Kleidern zu 


6250 Gejchäfts-Unzüge, früher $20, $25, $27.50 und $30. (Viele davon find mit Seide gefüttert). 


J 


2200 blaue und ſchwarze Anzüge, waren früher $22.50, $25 und $30. 


1800 Outing Anzüge, waren früher 


$20, $22.50, $25 und 827.50. 


200.,5ul Dreß“ Anzüge, wurden früher verfauft zu $25, $30 und $35. 


Bie Tuzedo Anzüge zu $15 | 
| Elegante Seide-gefütterte Kleivungsftüde, fomohl 
Röde mie Weiten. Die moderniten Styles. Größen | | 


ı für normal Gebaute, Korpulente und Schlanke. Ganz 
mollene Stoffe. Bei Hand gefchneidert. Die allerbeite 
Arbeit und durchaus tadellofer Schnitt. 

34 bis 44 Bruſtmaß. 


bis 42 Bruſtunaß. 
bis 48 Brufimaß. | 


Für Neguläre, 
Für Schlanke, 
Für Korpulente, 


37 


37 


Hübſche Frühjahr-Ueberröde. Darunter find Top Eoat3 
Styles find die allerneueften und die Herftellung derfelben tadellos. Viele davon find mit Seide gefüt- 


tert. Alle Größen. Eure Auswahl zu 


Gabardine Coats. (Prieſtley Cra- 


venetted.) Paſſend für Straßen- oder 
Motor-Gebrauch. Convertible Styles. 
In neueſten Schattirungen von Tan 


| m etc. Lang und voll. Alle Größen von 
i 34 bis 44 infl., $15. 


StetinerLefer Eb: F. — An Alineid 
En Bette bürfen iveber in Diefem od 
n einem anderen Staat Innerhalb eines Jahres 
mit anderen derfanen eine neue Ebe eingeben, 
Solde Eben find ungiltig; Wenden Sie fih an 
die Boltael; 

TG 8 — Wenn das Land jm Namen FIhres 
Gatten und Ihres Schwägers gekauft wörden 
ift, Tann nicht einer bon ben Beiden es allein, 
obre Buftimmuna bes anderen, berfaufen, und 
wenn br Gatte ve Berlauföurfunde micht in⸗ 
teriirieben bat, fo — ibm 110 bie eine 
Hälfte, Wenn Ahr Schwager das San ander nur 
auf feinen Namen bat buchen faffen und banır 
verlanft bat, To bat Ihr Gatte nefebt) en An—⸗ 
pen auf bie Hälfte bes Erfbfe 
Schwager;. 


— — — — — 


Uebel angebracht. 


degen sen 


Rihter Petlts Meinung über eine Ent 
fheidung des Obergerichts, 


Um vom Stantsobergericht nermiffe 
Folgen der Entfehelbung, daß Helrateit 
tor Ablauf eines Jahres nach der 
Scheidung In Yllinot3 ungiltig find, in 
Ermägung ziehen gu laffen, gab Rich- 
ter Petit geftern feine Inficht fund, bie 
Ungiltigfeitserflärung der Ehe bon 
Milltam M, Marfhall zu verweigern, 
Vor einigen Monaten wurde Marſhall 
die Scheidung verweigert, weil er feine 
Frau einige Tage nach deren Schei- 
dung von ihrem erften Manne gehetra= 
tet hatte, Er ftellte darauf ben An 
trag, feine Ehe für ungiltig zu erklä— 
ren. Dorher foll er der frau behilflich 
zur Erlangung ber Scheibung bom er= 
ften Manne gemefen [ein unb biefer 
Umjtand veranlaßte den Nichter, von 
Marfhalla Anwalt Belege für Mar» 
Thalls Recht auf Scheibung unter bie= 
fen Umftänden zu verlangen: Der Un- 
malt wartete mit einem ganz ähnlichen 
Falle auf, worauf ber Richter fagte, 
daß er diefe Enticheibung für übel an- 
gebracht Halte und glaube, dat der Fall 
im Staat8obergericht nicht gründlich 
durchberaten morben fei, Sollte er fie 
im borliegenden Falle nicht beachten, 
fo würde da8 nur zu dem Zweck ge— 
fchehen, die Aufmerkfamteit des Ober- 

ericht3 nochmald auf die Frage zu 


enfen. 
—:. — 


Börfennotirungen. 


Nachftehenb bie geftrigen Schluß: 
notirungen an ber Probuktenbörfe für 
Getreide und Pıopifionen auf künftige 
gieferungt 
Weizen, Zul, 92%%c; September, 91%; De 

zember, 93%c; 

Mats, Juli, 59% —60c; September, 60%ei De- 
sember, 58S%c; 
Hafer, Juli, 89.—89%c; September, 

39%} Dezember, 40c: 

Di ftrige Anfuhr bon Weizen für ben bie» 
Nasen $ fartı ftellte ie auf 44,000, bon Maid 
atıf 443,000, don Hafer auf 452,000 Bufhel3. 
Verfhidt bon Bier Murder 99,000 Buſhelt⸗ 
Weizen, 371,000 Bufbels Mais und 357,000 
Bufbel3 Hafer: * 

uli, 


Gepökeltes Schweinefleifch, 
— September, $20:10: ı 

Schmalz, Juli, $11:00;5 September, $11:10— 
$11.19%%. 

Rippen, Juli, $11:80;5 September, $11.4T% 
—$11.50. 


89— 


— Bolativus, — „Man jagt, ber 
Piivatdogent Schwefelmater hätte nur 
einen Hörer.” — „Sa, und der hängt 
am Zelephon!” f 
enommage. — „Haben Sie aı 


wã 


ter mit: 
a * 


Keine Berech⸗ 
nung für 
Umänderungen 


| voller Schnitt. Größen von 34 bi8 
50. Speziell für biefen Verfauf 


Korſen 


Mitla Sommer Net Korfets, P 
mittlere Bilfte, erirem lange —' 
Huften und Rücken, Spitzenbe⸗ M 


ſatz, beſitzt bler Strumpfhalter M 


— alle Größen, Hl 
fpeziell. 2; —R Be ee 


et perfeites Raf 
efebt, perfeltes Ra 
5 — 14, 16, 18, 
85.0 


Ber Laton und Voile-Wai 
gen, aus ee 1; ge 


Shirts, Größen 


’ 4 ‘ 
tvert 2.00, Mir nur. 28 .25 


Auswaht b 
wafchecht. Kinderleidern, mit gang plait⸗ 
heller und 
I und Chambrah — 
Jahre — 

ſehr ſpegiell Samstag 


Borsiügliche 


ed Skirts 
Bercale, 
Größen 2 bi3 


emacht, 


LITICTEPTTT IT 
— 


Schuhe 


Knabenſchuhe, Blucher-Facon, 
Velour und Calf Leder, Größen 1 
6, reguläre $1:75 Werte; 
für nur 

Kndpfichnhe für Little 
Werte zu $1.25, Größen 
fpeziell offerirt für 


$1.18 


ents, gitte 
bi3 18 


98e 
Männerſchuhe, Knöpf⸗ und Blucher⸗ 
Schnür⸗Facons, Velour und lohfarbi⸗ 


es Kalbleder, wert 81.95 


32.50; Samstag 
Canvas-Schuhe und Dxforbs für 
Männer, Größen nur 6—7; 


Spezielle Samita 


Traubenfaft, Ditarts; 
füße ober 


d . 8f 
e, be, T 
Bflaumen, Salıfo 


$1.00 


e D „3 Bund Tür........i:iea; 

„> 25 te —— 10c; 
adete für: ::....; Ei ie 

— ——— oder Morton feines 

Zifchfals, immer trodert, 


n, bitrd Dital 
Grasfamen, Er und fi 


noops bejte3 


Waichkeifel — mit 
Kupferand und Bo⸗ 


zße — nd 10e; 8 
—— so Karl Pf 


nur as Pfund 


Rufſiſcher Bureaukratismus. 


Aus Petersburg wird geſchrieben: 
Folgende Geſchichte, wie ſie nur in ei⸗ 
nem richtiggehenden Polizeiſtaat wie 
Rußland vorkommen kann, iſt für das 
in dieſem Reich herrſchende bureaukra⸗ 
tifche Beamtenwefen befonders bezeich- 
nend. Bor etiva Jahresfrift entitanb 
zrifchen einem Herrn D. und einem 
Droftentutfher bei der Ablohnung 
eine Meinungsverſchiedenheit wegen 
des —— Der, Roffelenter be- 
hauplele, er Habe mit bem Bahıgait 
einen Lohn von i usgemach 


⸗ 


Rubel a 
— ————— dat 


bon jedem beliebigen Stoff und Farbe. Die 


Gravenette Eoat3 für Männer, — | 
Neue Schattirungen von DOrford- | 
| grauen Morfteds. Ertra langer und | 


— — Se 
2 Be 


6 
Merte, fiir sis“ 
Ein nrofies Sortiment 33* wei⸗ 


en und —3334 


424 


enla, extra gute, 
u. 50 


und unſeres berühmten Bobnen. 1 
Sale pflüdte ; 
206 


nD;;; 
f 


chter boitändifeer Mobnfanten; 1 Suift’s ——I 
—EX t © 


Lefet irgend eine Sonntagzeitung wegen 


Einzelheiten des gröhten Derkaufs von 


‚Bamen=Tradhten, den wir je abhielten. 


15 


450 Tuxedo Anzüge, früher verkauft zu 825, 827550, 830 und 335. 
760 Frübjahr-Ueberröde, früher verkauft für $20, 822.50 und $25. 
1200 Englifhe Slipons und Eravenett3, früher verkauft zu $20 big $25. 


Für Korpnlente, 
| Größen 37 bis 48, 


RETTET DO OE 
Reguläre, | 
Größen 33 bis 44. | 


—— — 
Für Schlanke, 
| Größen 35 bis 4. | 


— 


| Extra Größen, 
36 bis 50. 


Die Gefhäfts-Anzüge umfassen zmeitnöpfige | 
Coats, dreiknöpfige Coats, engliſche Coats, ſo— 
wie Norfolk Coats u. ſ. w. 


Caſſimeres Cheviots 
Tweeds 
Unappretirte Kammgarne 
Graue Anzüge 
Braune Anzüge 
Marineblaue Serges 
Peneil Streifen 
Shadow Streifen 
Club Checks 
Einfach Schwarz 
Novelty Miſchungen 


il 

W N 
11 Mi | 
NM 
— — 


MW 


. . | 
Die „Zul Dreh“ Anzüge zu $15 
Neues Ianges Roll Zapel,' hübfches Venetian und 
Geidefutter, elegante Seide-Facing. Veitz in neuer 
| Halb-,V" = Yacon. Hofen in Regulation Dreb Style 
Stoffe find feine importirte fchmarze Thibets, durdh- 
| au& ganzmwollen. In Größen zu haben 


Für Reguläre, 
Für Schlanke, 
Für Korpulente, 


34 bi8 44 Bruftmaf. 
37 bis 48 Bruſtmaß. 
37 bis 42 Bruſtmaß. 


$15 


Engl. waſſerdichte Slip⸗on Coats 
für Männer. Sehr lang, waſſerdicht 
gemacht. Einige mit Raglan Schul— 
tern. Neue Tan und graue Schattirun⸗ 
gen. $25 Werte. In dieſem Verkaufe 
für 815 


Noo 


von Straßen ⸗Hüten — alles 
ausgezeichnete Facons, — re⸗ 
$2.75 und $8,75 wert — 


Putzwaaren 


PS I Ränmung der ganzen Partie 


peziell Samstag, 
ür nur 


BE) > Bun — 


Waihhbare Hleider| Strümpfe 


Wafchlleider für Damen, 
Bartie von elegant außfehenben u. lleid⸗ 
amen —** Ehambrays, Ginghams u, 
awns, mit Spitz 


eine neue 


für Damen, Män— 
ner und Kinder 


Feine 15e abſolut echt 
ſchwarze baumwoll. Damen⸗ 


Strümpfe, alle 
ee de 


19€ feine Ganze fchiwarze 
Damenitrimbfe, erirg gute, 
dauerhafte Oualitat — alle 


Größen; da3 

— * su... .12ac 
—* ——— big, mit doppeltem Knie und 
achem Knie, Größen 5 Zehen, Größ. 9 bis 

ng Paar:::s % 118, das Raar © 106 


Möbel:Dept. 


Bufammenlegbare Go-Garts, mit 
hölzernem Sitz und Rücklehne, ſtark 


emacht, wert $1.65 — 1 29 


Samdtag nur .. J 
Floor· Oeltuch, 1 und 1% Yarbs 
breit, ze. ge? — Muſter; 
wert ce fpeziell Samstag 
die Quadratyard nutze... .« 25 
Bartie von Muiter- vder einzelne 
Gardinen, Nottingham oder Cable Net, 
einige in Paaren, tvert bis de 
zu $1.00;5 Samstag jede. 
Gardinenſtangen, mit ſchweren gol⸗ 


en und Stickerei 


—44, 


DI, 
DHL. 
PLZFIY LI 


2. 


244 


ts, zarte Spi⸗ 
lümtem Voile 


bon farbigen 15e Halbſtrümpfe f. Mün⸗ 


uͤntler ner, in ſchwarz oder lohfar⸗ 


Schnittwaaren 


3600 HYards faney Zephyr Kleider⸗ 
Ginghams, Checks und Streifen, auch 
einf farbig, 82 Zoll breit; ß c 
reg. Preis 156, Samdtag. :::: 

hen, 1 N Race —— fter Gingham, 
arantirt hreitgeſtreift; 

amstag die Yard.:: 6e 

We mercerized 2 cream und 
weiß, garantirler Glang und Elegant⸗ 
heit/ nicht durch Waſchen be⸗ 
einträchtigt, Samstag 

L2be Piquie und Corduroh, in einfach, 
* pt - —** — und 36 Zoll beten näpfen 

reit — jpeziell Samsta enen und jilbernen ! ’ 
die Yard * 222 15€ wert 10c, Samstag mur ........ be 


0 
‚Offerten im Grocery:Dpt. 
2 te Heintih Irant & Söhne 
Gaeen, Wadern 
Di, af Sorien m ten "Dr 
rt ; ic ibest 
' dges - 
a an fir SOC 
—— fe, has 2 fund: nung 1Be 
Ben imeiger Mettrourft Bruns. 236 


tag 
Aaete ige 


a-Stamps frei; 


taunfchweiger 
— nie. | Befte 

, für: ung gefänitten, Pfun ser: 
hat; » 25 Sarbinten in feinem Dlivenöl, 


Ga 3 Badete 


Große Sorte galvani- 
ſirte Waſchzuber, Wrin⸗ 
ger⸗Attachment u. Drop 


Griffe — 49 c 


I ia 


Bisiss fen Ip * 
Stärle Ür:.. 2. 406 
5*8 —* Badet 150 
Borarfeife, beite, e für,.....25€ 


Polizeibeamten, der mit größter Fin: 
digfeit fefteltte daß ein vom Fahrgaft 
beabfichtigter Betrug, mithin ein Kri- 
minalverbrechen, vorliege. Die Ange: 
legenheit wurde eifrig unterfucht, bis 
fie dann, endlich, nachdem ein Nah 
bergangen, bor da8 Spriedenagericht ge- 
langie Der böfe Verbrecher Herr D. 
hatte aber fhon lange Petersburg ver⸗ 
laffen und lebte im abgelegenen Or- 
lower Gpupernement. dir ereilte ihn 
da3 Schidfal in Geftalt einer Vorla- 
bung 'bor dad Petersburger Gericht, 
denn da3 ruffifche Gefet verlangt in fo 


ernjten Angelegenheiten unbedingt pers 
fönliches Erfcheinen des Angeklagten. 
Niemand konnte hier helfen, die meite 
Reife mußte angetreten werben, unge» 
achtet aller Koften und dienitlichen 
Hinderniffe. Die Gerichtsverhand⸗ 
lung nahm genau zehn Minuten in 
Anfſbruch, wobei ſelbſtredend ein frei⸗ 
ſprechendes Urteil für den Angeklagten 
gefällt wurde, der nun wieder im Be— 
hußtſein nach Haufe fahren fonnte, 
wegen dreißig ruſſiſcher Reichs kopelen 
eine Reiſe von annähernd tauſend 
Werſt zurückgelegt zu haben. 





|| Rothschild & Company 


1 


Lan Der Laden für das gefammte Publitum 
„©. & 9." Grüne Stamps frei mit jedem Einkauf. Zweiter Floor Eingang nad; allen Hochbahnzügen. 
Eingänge an State Straße, Jadfon Boulevard und Yan Buren Straße. 


Verkauf von Wittonogstem Anzügen 


Die Werte rechtfertigen ficherlich das 


Dertrauen und morgen wird der Der: 
fauf den Höhepunft des Interefies und 


WDertegebens erreichen. 


„Wilton Syflem‘‘ Anzüge für Tünginge 
und Männer, $20, $22.50 und $25 Werte 


513.90 


Daß diefe Anzüge von abfolut reinwoll. Stoffen hergeftellt find, ift 
eine ber Garantien, bie mit jedem „Wilton Shftem“ Anzug aehen. Eine meitere Ga- 
zantie ift, daß die Arbeit alle bei Hand gemacht ift, jeder Stich, jede Kleinigkeit; alle 
Sorgfalt und Aufmertfamteit, welche Kundenfchneider für ihre beften Kunden anmen- 
den, wurden auch auf diefe Anzüge verwandt, die wir morgen zu einem Preis ber- 


faufen, ber fo meit unter dem gewöhnlichen ift. 


Die Stoffe 


find Gaffimeres und 


Kamımgarne, hübjche graue und lohfarbige Miſchungen, ſchwarze und weiße Shepherb 
Plaids, ferner ganzblaue und fancy Gerges, in zwei» oder breifnöpfiger Facon ge: 
macht, fonjervative oder englifhe Modelle; ferner viele Facons in Norfolts; Größen 
für furzge, Männer, fchlante Männer und forpulente Männer, fer- 


ner reguläre Größen. 
zu $25 wert — fpeziell zu 


Kein Anzug meniger al3 $20 und viele biß 


—— Anzüge, wert bis #30, zu 16.50 —— 


Dies find meiftens feine graue Rammgarne oder die glatt appretirten Caffimeres, fchön geftreifte und 
| farrirte eingefchloffen, die vielbegehrten fchmarzen und mweiken, ferner ganz blaue Serge. Ganz, viertel ober 


| 
| bald gefüttert, ein Teil mit Seide, andere mit Alpaca; Größen für Männer von irgend einer 


Statur — die Auswahl zu 


$16.50 


S15, $18 und #20 Anzüge zu S11.50 


Strift reinmollene Anzüge, hübfch gefchneidert und mit all den Vorzügen und Facona von Anzügen, bie 


bis zu $20.00 verfauft werben. Diefe Partie ift nicht ganz vollftändig, aber Xhr findet darin 
alle Größen von 34 bis 44 und Werte, die hr nie zubor gefehen habt; Spezialpreis für morgen.. 
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Habt Ihr unfern neuen Pittsburg Dienjt erprobt? 
Banz jtählerne Schlafwagen, Club CAr, Breaffaft Car. 


Abfahrt Chicago 8:20 Abds. 
Ankunft Pittsburg 7:40 Vorm. 


Abfahrt Pittsbura "9:15 Abds, 
Ankunft Chicago za" 


7:59 Borm. 


Diefer Zug murde fomwohl in Bezug auf Ausftattung vie Fahrzeit fo arrangirt, 
um dem Komfort und der Bequemlichkeit der Gfchäftsleute Rechnung zu tragen, melche 


in beiden Richtungen ziwifchen Chicago und Pittsburg reifen. 


Der Fahrpreis beträgt 59.50 


NewYork (entral Lines 


Lake Shore Railway 


in connection with 
an 


ASS LEN N 
(ENTRAL 
LINES 


Tickets, Sleeping car accommodations and 
all information at 


100 Clark, Corner Monroe 


Phones: Ph 
Randoloh 5300--Auto. 54.210 * 


Wabash 4200 


Der Motorführer bes erften Wagens 
fah den Holzmagen und gab dem Mo- 
torführer des zweiten da3 Glodenzei- 
en zum Halten. Das Signal wurde 
uber nicht gehört, und ber Zufammen= 
ftoß erfolgte. Kalowsti wurde auf die 
Straße geichleudert, und alle Yahrgä- 
fte beiver Wagen wurden heftig durdh- 
einanber gerüttelt. Leichtere Verletzun⸗ 
gen erlitten: 

George Siegel, 2124 W. Dipifion 
Str.; Louis Lenin, 1913 Fomler Str., 
und Ebmward Buncal, 1107 Leapitt 
Str. 

Sie Iehten ihren Weg zur Arbeit 
ort, 


Lokalbericht. 


Zufammenftoß. 


Drei Srauen und der Kuticher eines Laft- 
wageus fhmwer verleßt. 


Drei Frauen und ein Mann erlitten 
beirte Morgen jchwere Verlegungen bei 
dem Zufammenftoß einer Robey Str. 
Elektrifhen mit einem Holziwagen 
ın MW. Dipifion Straße. Die Verlet- 
en find: 

Mary Miller, 19 Jahre alt, 1235 
Marion Eourt, Schneiderin. Weußer- 
iche Verlegungen am Rüden, Arm und 
Bein der rechten Seite, vielleicht, auch 
innerlich gefchädigt. 

Kittie Fenzman, 27 Jahre alt, 2831 
Milmautee Aoe., Elert. Innerlich vers 
fegt und an der Kopfhaut verwundet. 

Frau Marie Kranze, 21 Nahre, 
2327 Elfton Aoe., Verlegung des lin- 
ten’ Anieg, Verrenfung der rechten 
Schulter. 


nn en 


Kraftdrofchte zerdrückt. 


Geriet zwifhen zwei Eleftrifhe, — Ihr 
£enfer im Bofpital. 

Eine Kraftprofchte der American 
Zaricab Eo., 810 Wells Str., geriet 
an Abend an ©. Hermitage Une. 
bey mifchen zmei einander begegnende 
Mar Kalomsti, 21 Jahre alt, 1913 | Ban — Str.-Elektrifche a four: 
Hervey Str., Befier und Kutfcher deö | pe zerqueticht. Der 22jährige Chauf- 
Holzwagens, innerlich verlegt, Bruch | feur Albert Gernzinsti fiel auf die 
des Rückgrats wahrſcheinlich. Strahße und erliit Hautwunden und 

Die drei Frauen waren Fahrgäſte Veulen. Man brachte ihn in das 
ber dicht beſezten Eleltriſchen ſie wur⸗ Couniyhofpital. 
ben von ber Polizei ib das Et. Elifa- | Adoif Vogler, 1715 Bafhington 

ein 54 Nahre alter Elert, 


betbhofpital gebracht. | Blod,., 
An Divifion Straße war einer Ro> , wurde an Daben Ave. von einer Ma- 


bey Str. Elettrifdhen die Kraft ausge: - difon Str. Eleltriſchen 
‚eine andere und erlitt einen ®ruch bes 


| berangetommen, che die erſte ſchob. —* Er iſt im 


* 


* 


CHICAGO TICKET OFFICES 


LaSalle Street Station 


Erie Railroad and Pittsburgh & Lake Erie Railroad 


—U NIR 
(ENTRAIL 


Ey 


An Elizabeth Str. fuhr geftern 
Abend ein Zug der Northiwefternbahn 
einen Wagen der Moody & Water Pie 


| &o. über den Haufen. Das Pferd 


blieb tot und der Kutſcher, Guſtav 
Edftein, 2011 Loomid Str., wurde 
bemußtlos und innerlich verlegt dem 
Countyhofpital übergeben. r 

Ein von Frank J. Wind, 533 ©. 
Mabafh Une, gelentter Kraftwagen 
überfuhr an Honore Str. und Yadfon 
Blod. den 5jährigen David Donnellen, 
1822 ®W. Yadfon Blond. Der Kleine, 
der eine Gehirnerfchütterung "erlitt, 
murbe auf Wunfch der Eltern in deren 
Mohnung gebradit. i 

— — — — 

— Rekrutenſchlauheit. — Unteroffi⸗ 
zier Knutſchke übt den Rekruten bie 
verſchiedenen Arten des Salutirens 
ein. Nachdem er auf ſeine Fraͤgen, wie 
vor dem Herrn Leutnant, dem Haupt⸗ 
mann, dem gen > dem fommanbdiren= 
den General zu falutiren fei, im Al- 
gemeinen richtige Antworten erhalten 
hat, wendet er jih. an den Refruten 
Müller. „Müller, dente er, ich fei ber 
faiferlihe Wagen!” Müller verbleibt 
in unbeweglicher Haltung, nur daß 
fein Mund fi zu einem freundlichen 
Grinfen verzieht. — „Schod Sch 


were⸗ 
not! Salutirt der Kerl denn nicht?“ 
* 


ef 


* 


% eh 


/ Ä * * 
* % 
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Der Berunglüdte hat jhwere Ber» 
legungen erlitten, 


* 


Grobe Fahrlaͤfſigke it. 


Auch geitern wieder wurden mehrere Per 
fonen von Kraftwagen und Eletriichen 
über den Haufen gefahren — Bielt 
£yiol für Huftenmedizin. 


Bor der Anlage der Crane Compa- 
nd, Nr. 414 ©. Nefferfon Str., fiel 
heute früh der Sljährige John Me: 
Fabden, Nr. 6341 Langley Aoe., buch 
ein offenes Kohlenloch in den Keller. 
Er war ohnmäctig, ald man ihn fand. 
„m Countyhofpital, wo er Aufnahme 
fand, wurde feitgeftellt, daß er einen 
Schäbelbrud erlitten hat. 

Auch nicht gefeit, 

Polizift Yofeph Figpatrid murde 
geitern Nachmittag, während er als 
Verfehrsordner an S. Water Straße 
und Michigan Ube, feines Amtes wal- 
tete, bon einem von %. Q. Seymour, 
Nr. 5260 ©. Wabafh AUpe., bedienten 
Kraftwagen über den Haufen gefahren. 
Seymbur fuhr, ohne fich um das Opfer 
zu kümmern, davon, wurde aber bon 
Vigpatrid, der fich jchnel aufgerafft 
und einen des Weges kommenden 
Kraftwagen in ben Dienjt gepreht 
hatte, vor der aufgezogenen Rufb Str.- 
Brüde eingeholt und feitgenommen. 
Yippatrid ift mit leichten Quetfchungen 
dabongefommen. 

Ein von Lewis Braun bedienter 
Zafttraftwagen der Chicago Dye 
Morks, Nr. 3008 W. Late Str., ftieß, 
geftern Abend an der Warner Avenue 
mit einer Ruben Str.-Elektrifchen zu- 
jammen und wurde ftarf bejchädigt. 
Mehrere TFeniterfcheiben der Eleftri- 
Ihen gingen in Scherben. Die Paffa- 
giere famen mit dem. bloßen Schred 
davon. Bromm ringt mit dem Xode. 
Er hat einer Schädelbruch und eine 
leichte Gehirnerfchütterung erlitten. 

Un Belmont und Lincoln Avenue 
wurde gejtern die elfjährige Gladys 
Baker, Nr. 1721 Cornelia Str., von 
dem zu einem Hafen gebogenen Ende 
eines Drahbtes, deifen anderes Ende 
fi) an einem Hinterrade einer Eleftri- 
Then feitgehafpelt hatte, erfaßt, von 
der Seite ihrer Mutter gerifien und 
bon der Elefirijchen eine Strede von 
50 Fuß. mitgejchleift. Die Polizei 
Ihaffte die Verunglücte heim, mo feit- 
geitellt wurde, daß fie Schnittwunden 
und Quetfchungen erlitten hatte. 

George McGhie, Nr. 4358 Wilcor 
Ave., der das Mißgeſchick hatte, mit 
ſeinem Kraftwagen den zwölfjährigen 
Harold Butler, Nr. 4243 W. Congreß 
Str., zu ya mußte geitern, da 
der Vater des Sinaben auf feine ge- 
richtlihe Verfolgung verzichtete, vom 
Stadtrichter Mahonen ftraffrei entlaf- 
fen werden. 

Im Sanfefoller. 


Eine auf der Fahrt nach dem Polt 


ı Str.-Bahnhof befindliche Kraftörojchte 


bog geftern Abend fo unfinnig fehnell 
aus der Dearborn in die Madifon Str. 
ein, baf die gefährdeten Straßengän- 
ger freifchend auseinanderftoben, Mit 
einer Ausnahme entlamen fie under- 
fehrt. Die Ausnahme mar D. 1. 
Tate, Nr. 3506 Indiana Ave. Er 


| murde über den Haufen gefahren und 
erlitt einen Bruch nes Fußgelents. Der 


vom Poliziften Michael Hurley verhaf- 
tete Magenführer gibt feine Adrefje an 
als Howard Houghton, Nr. 4219 Ber: 
feley Ave. 

An Ban Buren Straße und —“ 
Ave. ſtieß geſtern ein von Frau X. L. 
Otis, Nr. 1906 Michigan Ave., bedien⸗ 
ter Krafiwagen mit einer Elektriſchen 
zuſammen und wurde zertrümmert. 
Frau Otis iſt mit uetfihungen da⸗ 
vongekommen. 

Samuel Goldmann, 
Artefian Une, fprang geftern an 
Hrih Str. und Metern Une, um 
einem Kraftivagen der Quality Card 
Company auszumeichen, zur Seite und 
in den Pfad eines von Charles H. Pe— 
cun, Nr. 4743 N. Satvyer Ube., be⸗ 
nutzten Motorcheles. Von dieſem 
wurde er erfaßt, vor den vorerwähnten 
Kraftwagen geſchleudert und von deſ⸗ 
ſen Rädern ſchlimm zugerichtet. 

Von einem von ſeinem Eigentümer 
H. B. Frend, Nr. 340 N. Normal 
Varkwan, felbft bebienten Kraftwagen 
murbe geftern die fiebenjährige Evelyn 
Randerd, Nr. 5451 Lake Aoe., an Oft 
54. Straße und Late Ave. erfaßt und 
zu Boden gefchleubert. 

Beim Verfuche, noch eine zur, Ab- 
fahrt bereite Eleftrifhe zu erreichen, 
lief geſtern Auguſt Klanda, Nr. 2901 

arnell Ave., an W. 39. und Wallace 

traße in den Pfad eines von Jakob 
Coaſh benutzten Motorcheles und wur⸗ 
de überfahren. Der Verunglückte hat 
einen Beinbruch und Quetſchungen er⸗ 
litten. 


Nr. 1322 N. 


Außer Gefahr gebracht. 

Die 16jährige Lydia Daldi, Nr. 
2658 Mafbington Blod., trant geftern 
Abend Enfol, das fie angeblich für 
Huftenmedizin gehalten hatte. Ein lo» 
fort geholter Arzt fand fie ohnmächtig 
und in Srämpfen. 3 gelang ihm, 
fie ins Bewußtfein zurüdzurufen und 
anfcheinend au außer Gefahr zu 
bringen. Lobias Mutter, die von dem 
Gatten getrennt leben foll, weilt zur 
Zeit befuchsweife in Springfield, RR 


— Ein lleiner Schlaumeier. — Be- 
uch (zum Söhnchen des Haufes): Alfo 
Gonfehungsreifender mwillft bu werden, 
wenn du groß bift? Aber bis dahin ift 
ja fon faft die ganze Erde ht cht 
worden! — —* sche Um je Bet er! 

Da habe er nn weniger zu 
(der als Gaft 


einer 


‚er! 


Ag 
ie 


J— 


Fel in den Reller. 


ger, — 
au — 


Am Sreitag, den ı5. Juni, um.s Uhr 15 


Minuten dingfeft gemacht. 

Den Angaben der Polizei gemäß 
murbe heute, am freitag , den 13. 
Juni, Morgens um 3 Uhr 13 Minus 
ten, ein Dieb verhaftet, der im Ber: 
dacht fteht, in den legten jeh3 Monas 
ten an die hundert oder mehr Speife- 
fammern geplündert zu haben. Die 
Detektive Sullivan und Baude fahen 
angeblich den Burfchen, ala er aus dem 

nfter der zur Wohnung von Louis 

turg, Nr. 1270 N. Lincoln ‚Straße, 
gehörenden Speifelammer Hletterte. 
Sie nahmen feine Verfolgung auf und 
holten ihn nach längerer Haß, in beren 
Berlauf fie ihm vier Schüffe nachge- 
fandt hatten, auch ein. Yin der Wache 
an der Ramfon Str. gab ber Häftling 
an, Xohn Elements zu heißen, 33 
Jahre alt zu fein und im u Nr. 
2958 ©. State Str. zu wohnen. 

Der Burfche foll fehon vor Fünf 
Jahren wegen Einbruch eine Yuchts 
bausftrafe in Yoliet verbüßt haben. 


Yerfonalnadıriditen. 


— Die erfte Frau in Chicago, welche 
ihre Abficht fund gab, Viürgerin zu wer: 
den, um das Stimmrecht ausüben zu 
Iönnen, ijt Frl. Ellen Weitholm, cine 
Schwedin. te reichte geitern im Bun- 
de3-Dijtriktsgericht ihr Gefuh um das 
„erite Papier“ ein. 

— Unter den Reifenden des Dampfers 
„König Wlbert“, vom Norddeutichen 
Lloyd, der geitern von New Hork nad 
Premen abfuhr, befanden fidh die Chica- 
goer Herr Frank Fodele, Herr Rubolf 
Huberg, Frl. Alara Schloß, Herr md 
2. T. 8, RVilini, Frau Anna Bilint, 
Frau Math. Zanger und Frl. Marg. 
Zanger. ⸗ 

— Dr. Florenz Ziegfelds 72. Ge— 
burtstag wurde von den Mitgliedern des 
Biegfeldflub des Chicago Mufical College 
und zwanzig oder mehr eingeladenen 
Gäjten in den Räumen bes Savage Club 
mit einem Empfang ımd Peiteflen ne» 
feiert. Bu Ehren des Gründer des 
Chicago Mufical College jpradhen u. a 
Nichter Tuthil, Emil Liebling, GIen 
zum: Gunn, Dr. Zeisler, Olaf Aber: 
on, Kelie Boromslti, Henry MR. Ment, 
Edward R. Moore, Moris Nofenield, 
Kohn BD. Miller, Heniot Lenh und Sildio 
CSctonti. Der Alub verehrte feinem Eh- 
renpräfidenten eine diamantgejchmüdkte 
Ubrfette. Die anivefenden Sänger ınd 
Pianiften gaben ein muſikaliſches Pro— 
gramm zum Beſten. 


— Emil Iverſon, der in Svpringfield 
verunglückte Geſchäftsmann bon ber 
Nordweſtſeite, wird morgen Nachmittag 
von der engliſch-lutheriſchen Kirche an 
Lemohne und Hohme Ave. aus nad) dem 
Mofehill-Friedhofe geleitet und dort ber 
ſtattet. x war aus Drammen in Nor: 
wegen gebürtig, 51 Jahre alt und 29 
Jahre als Chef der Firma E. Iverſon K 
%o. am Milmanfee Use. tütig getvefen. 
Der Beerdigung werden die Herren Xens 
C. Hanſen, W. A. Mieholdt und M. 
Bendheim als Vertreter der Northweſt 
Side Commercial Aſſociation beiwohnen. 


— Dem in deutſchen und namenilich 
in ſchwäbiſchen Kreiſen wohlbekannten 
und beliebten Herrn Georg Klaus wurde 
im „Schwabenheim“, 748 Wells Str., 
eine Ehrung zuteil. Herr Klaus war 
während der letzten Jahre Präſident des 
„Schwäbiſchen Unferſtützungsvereins“, 
hat aber eine Wiederwahl abgelehnt. Da 
er während der Dauer ſeines Amtes ſehr 
viel Zeit und Geld im Intereſſe des Ver— 
eins geſpendet hat, ſo fühlten ſich Mit— 
glieder gedrungen, ihm ein ſichtbares 
Zeichen der Dankbarkeit zu ſtiften. Die— 
ſes, ein goldenes Schwabenwappen, zu 
tragen als Anhänger an der uüͤhrietle. 
wurde ihm nun in der geiſtig-ge⸗ 
mütlichen Verſammlung des „Schwab. 
U.⸗Vereins“ vom Präſidenten Joſ. 
— im Namen der Stifter über— 
reicht. 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Beftern Electric Eompand, 
48. Übenue und 24. Straße, 


VBerlangt: Männer 

Milling Mafdinen-Operatorß: 
Erſter Klaſſe Männer mit Erfahrung an 
feiner Zool-Room Arbeit. 


Screw Mafhinen-Operators: £ 
Erfahrene Männer für Hand- und automati» 
ſche Maſchinen. 


Tool,Defigners: 
Erſter Klaſſe Männer an Punches und Dies 
und Jigs und Firtures. 


Shop Boys: 
Gute ⸗ für ſtetige, zuverläſſige 
Knaben von 17 bis 19 Jahren in unferen 
Waichinen-Departments. E 


Office Boys: 
Reinlihe, gewedte Anaben. Ausgezeichnete 
Gelegenheit für joldhe, die energiih und ehr. 
geisig find. Müffen i6 Jahre ait fein, 


Bewerber müjfen etwas englifh fpreden. 


Madifon Str. Car — fteigt um zur 48, Ave, 
Zoug a8 Part Zweig — Metrop. Hochbahn. 

gden Ave. Car — fteigt um zur 48. Uve, 
Steigt um zur 22. Straße bon der Sübfeite, 


Sinim& 


Verlangt: Ein guter Saloon⸗Porter, 22 bis 
26 Jahre alt; muß nüchtern und jtetig fein; 
0 die Woche und Soft; mur einer mit Empfeh- 
lungen möge antworten; Fahrt wird bergütet. 
Hotbräu, Wiadifon, Wis, doir 


Sofort verlangt: Grfahrene Gabinet 
Mafers, Body Builder und Sheet Metal 
Wortkers für Automobil Body Work. The 
Kiffel Motor Car Company, Hartford, 
Wisconfin. dofrſafon 


Berlangt: Kragenmacher, inifherd, Edge 
Baiters, Zafherrmaher, ;Soinerd und Tapers an 
Ueberzieber. Höcite Köhne, ftetige Wrbeit; 
eller, fanitäter Arbeitdraum. Raasıl: 


a en 
bet #. Kuppenheimer & Co., 2536 
e. 


ag 
eitern 
dofrfa 
Berlangt: Starler hunger Mann, im Lagers 
aus zu arbeiten. 2810 Warren Abe., nahe Mas 
ton Str. und California be, 


i Dediengt: Ein, Sabinstmatst: 

Zohmen 6 Er, 
Berlangt:- Preflerd an Da- 
men-Goatd. Die hödften Lühne 
werden und ftetige Arbeit. 


Cohn, Baer & Berman, 
72 Welt Abams Straße, 
6. #lsor. 


dofrfa 


einer, dersim 
Chad. Jacods Dunn 
mibofe 


mi1l*% 


afer_in Bäderel, Keine 
L 1048 eillon Abe. wmidofr 


erfragen 


Berlanet: Bel 
—A 


andbel Brothers, . 
State und mMadiion Orcaps, 


(Ungeigen unter diefer Nubril 1 Gent das Wort.) 


langt: Netter de Jung Mpotbele. 
sra — —* — Bm 


erlangt: ' an Nachzu 
sııh Geier, — — “il 


t: Dritte an Brot, 1134 ©, 
—*1 nahe ee 


Berlangt: Zivei Jungen, über 16 Jahre alt, 
um in Gandyjabrif zu arbeiten; müffen Empfeb- 
zn S—— Arbeitgeber den. 3217 


—— — 


Berlangt: Shuhmader; jtetige Arbeit; lediger 
Mann. * South ind abene 


Verlangt; Ein Huf⸗ und Wagenſchmied; 50 
Meilen weitlih don Chicago; ſtetige Arbeit fur 
den reiten Wann. U d, Übendpoft. 


Dr.: 2, 850, 
Verlangt: Netter Junge, 16 Jahre alt, in 
Apotheie au belfen. Yonh be. und Larrabee 
Eiraße. . 


Verlangt: Ein guter Shubmader. 2546 North 
Hallted vtr. 


Verlangt: Junge auf Wagen au belfen und im 
Miuchgeiwält zu arbeiten; mit Zimmer und Kor; 
nur ein ıteliger Junge braucht fih au melden. 
5108 Hallteb Str. 


Verlangt: Junger unverheirateter Bartender; 
muß etwas wWorterarbeit verrichten; _Itetiger 
Bla; Empfehlungen, Raaqufragen 4 Uhr Na: 
atittans, 1956 Irving Bart Bivd., Ede Bincoin 
Abenue, 


Verlangt: Sofort, ein guter beutiher Manit, 
der Gras mit der Senfe fhneiden kann und fon» 
ftige Urbeit au verrichten. Wunders Kirchhof, 
3053 N. Elarf Str., Ede Irving Part Blod. 
Verlangt: Guter Schneider für alle vorlom⸗ 
menedn Yrbeiten; ftetiger Play für den rechten 
Mann, Miueller, 473 WB. 26. Str. 


nn nn nn nn 

Berlangt: Cabinetmaler. Guter Lohn, Beltän: 
dige Yrbeit, 1500 3. 44. Ave., l Block ſudlich 
bon North Ave. 


B — — 
Verlangt: Ein guter Lunchmann, welcher auch 
am Zıfh aufwarten fanı. 75 Milwautee Abe. 


* Verlangt: Anſtändiger, gie eingewanderter. 
deutiher Junge, um die Büderei zu erlernen. 
Bitte, Vofort borauiprehen. 1421 Bullerton 
Upve., nahe Southpori Abe, 

Bene: Rorter, der etwas Bartenben Tann. 
1260 NR. Elart Str, 

Verlangt: Ein ftarler Jenaer, der 
etwas bon Wferden beritebt, als Gehüfe in 
Flaſchenbiergeſchäft. 2043 Florence Abe. 


Verlangt: Schuhmacher. 2437 W. Lale 


Mann 


Verlangt: Guter Barbier. 3340 Southpori 
Avenue, 


Berlangt: Junger Butcher in Store; muB eng- 
Ki fprewen. 2358 Milmaufcee Ave. 


Berlangt: Extra Berfünfer für meh- 
rere Departments; folhe mit Erfahrung 
vorgezogen. Samstag, 2 Nadım., zu mel: 
den. Wieboldt's, ; 
Milwaukee Avenne und Banlina Strafe, 

Berlangt: Verkäufer für Spikengardi- 
nen und Draperien; milffen Kenntnilfe 
haben; deutich und polniih Sprechende 
vorgezogen; jtetige Arbeit; guter Lohn. 

Wieboldts, 
Milwaukee Avenne und Banlina Straße. 


Berlangt: Junger Manıt, der rafh rechnen 
tann und gute Yanpiaritt fhreibt, $10 Die 
Woche. Unzufragen: Sels, Shwab & Eo., Mon: 
ve und Market Str. fria 


Verlangt: Butcher. 23 ©. Fifth Avenue. 
Berlangt: Porter. 500 Wells Straße. 


Berlangt: Erſter Klaſſe Wagen-Painter. Gu— 
ter Xobn für den richtigen Wann, 112 Weit 
Huron Str. 

Verlangt: Erfahrener Junge an Brot. Tag» 
arbeit. se. Koft ud Logis. 544 Webiter Abe., 
nabe Lincoln !lve, 


"Berlangt: Ctiefehwichfer. 1438 Milwaufee 
Ade,, Ede Evergreen. 
—f — — — 


Berlangt: Ein Apotbelergebilfe. Dito J. 
Hartwig, Milwaufee und Weftern Abe. 


VBerlangt: Ein Teamfter in Stone Yards,— 
3860 Lincoln Ave. 


Verlangt: Guter Porter in Ealoon. 822 ®, 
Sarrifon Str. 


Verlangt: in Schloffer fir Drebbankatbelt, 
664 W. Yipifion Str, 

Belrangt: Label Junge, 16 Sabre alt. 9. 
Biper Co,, 1610 Wells Str. 

Verlangt: Kupferfchmiede. Nacdhaufragen 902 
Larrabee Str. 

Verlangt: Junge auf Milchwagen; 
bier wohnen willz lein anderer 
melden. 2004 Ward Sitr. 


einer, der 
raucht ſich zu 
fria 


Berlangt: Etarler Junge, um Szenertemalerei 
au erlernen; muß  arbeitstillig fein. 3. 6. 
Beder & Bro., 2321 Wabafh Ave. 


BVBerlangt: Gute Waiterd. 1438 Milmaulee 
Ade., Ede Evergreen ve, frfa 

Verlangt: Junger deutfher Mann mit Erfab- 
zung für Delifateffengeihäft in Kauſas Kity. 
Scıhriftlide Antworten mit Gehaltsaniprüde an 
A. 80, Abendpoſt. + fria 
Berlangt: Guter erftllafftiger Brotbäder, — 
11749 Michigan Abe. 


Berlangt: Junger, gut gelleiveter Mann für 
Hotel und Theater; nur Abends und Sonntags; 
gute Bezahlung. Adr.:.U. 78, Abendpoft. frion 


Berlangt: Guter Porter; muß am Tifh aufs 
warten können. 530 Welt Jadfon Boul, 


Berlangt: "Aelterer Mann, für Porterarbeit, 
in Saloon. 1766 Carroll Abe. 

Berlangt: Mehrere Männer, die etwas Erfah» 
rung im Mafdhinenfah haben. Miolitor, 215 
South Klinton Str. 


Berlangt: Mann, für Küdhenarbeit; 
Rode. 515 Wells Str. 


Verlangt: Mann, zum Wbltefern und Kollelti» 
en: Empfehlungen erforderlih. Nacdaufragen 
nad 2 hr. 536 South Clark Str., Zimmer 842, 


$7 die 


VBerlangt: Porter. 
Elfton Ade. 


' 
Sofort borzufprewen. iu 


VBerlangt: Ein Chemiler, von einem Fabrifars- 
ten flüniger Cetien, Desinfigirumgsmtitteln, 
Fußböden-Delen ufiw.; mwiünfdhe einen jungen, 
energtichen, erfahrenen Mann, der fih empor» 
arbeiten will; einen, dem die Auffiht iiber die 

eritellung der genannten und ähnlidher Artifel 
übertragen tmerden Tann: ———— Gelegen⸗ 
heit; Antworten vertrauensboll. Adr. mit An⸗ 
ge ausführliher Erfahrung, unter: U. 71, 

bendpoft. frſondi 


Verlangt: Erfahrener Junge, in Bäckerei. 4014 
Armitage Ave. 


Berlangt: Mehrere Extra-Berläufer, fir Aus- 
tattungen und Schuhen für Männer; müffen 
tfahrumg bierin haben. Nadaufragen Sams: 
tag, 9 Uhr Vorm. 


Wieboldt’3, 
Milwaufee Abe. und Paulina Str. 
" Berlan t: Mann oder ftarfer Junge, für all 
emeine Arbeit in Klirihnermwertitätte; Lohn $10 
ie Mode Im Anfang; einer, der bereit3 in einer 
gr Werfitätte gearbeitet bat, vorgezogen. 
. Roenigäberger, 10 South Marfet Str. 
Berlangt: Guter Wurftmader. 
&o., 3451 Yoreit Ude, 


Berlangt: Ein Mann für gewöhnliche Arbeit. 
570 Weit Polf Str. 


Berlangt: Schuhmadher, Reparateur. 
Elybourn Avenue. 


Verlangt: Bormann für —— ſtetl 

und es Pla für richtigen nn. Wdreffixt 
mit Angabe de3 legten Plaßes unter 3 U 730 
Abendpoft. bof 


- Berlangt: 
456 Garfield 


Verlangt: Bartender, 24 bis 830 Jahre alt; 
muß ein perfefter „Miger“ nüdtern und herig 
ein, aud deutin verfeft fprehen fönnen; $2 
te 2 nebſt Ko Hi —— einer * „ea 
Empfehlun möge an n; Bahr Ts 
gütet. Hofbräu, Mabifon, Wis, doir 


Berlangt: Ein Junge im Alter von 16 
zen, ber ein medanifhes Geihäft erlernen it 
Adr.: U. 60, Ubendpoft. oft 


Pr — 355 Pi blau Une, 
ee ar 
Se RT BE 


M. D. Singer 


2406 
doft 


Sarmarbeiter, muß mellen lönnen. 
Abe. boft 


x und 
J — ” > 
ö 


Weitfelte wohnt, 


EEE 


ee 


FE 


x den 
. Halfted 


ee 0—— 
Stellungen fuhen: Männer und Knaben, 


(Ungeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort) 


| u 1 — — —ñ —— — — — — — — 
Geſucht: Deut Mann, 34 
u ee bei Tao 0 


der 
— a enaliſch. 3. e 


deutſch 


1837 ; ni Str, 


al3 der Wurftinadher. 36 Jahre alt, 
Adr.: W 840 Abenbpoft. —* 


m m — ñ —eese ñ —— 
Geſucht: Junger, ſelbſtändiger Bäcker 
Rolls Yan ſucht ſtetige —— Same 


847 North Ude. 


Sefuht: Ealvon Porter, ledig, 20 Fa : 
mit guter Erfahrung, fucht Stelle, e el: 


2471 Eipbourn 


Gefudt: Junger —— — 
Maurer Jucht Arbeit. Herman M 
&. Fairfield Ade. 


sen TE 
Gefuht: Junger berheirateter Mann judht 
kodftinung Yopenb welcher Art, 649 Ye . 
. Blat. 8. 8. 


Geiudt: Ein junger Mann mit Hochſchulbu⸗ 
bung der verfeit deutſch, franzoſiſch ——— 
bolländii, po nie {priht umd fdhrelbt, 
Handihriit und flotter Rechner, fucht anm 
bare Stelle, Adr.: W. 833 Abendpoft. 


Geſucht: Chauffeur und Flerift wünfdht 
tellung, feine Handarbeit. Aarelis Bw. 
1 Abendpoſt. fnfon 


Geſucht: 
Arbeit; 
Abendpo 


—** Junger, 
Empfeblungen, lann 
forgen und ferbiren, 
838 Abendpoft. 


Gefucht: Erite Hand an’Brot jucht fietige Ars 
beit, arbeitet au allein, Kuhn, 3137 arme 
Avenue. ra 


Gefuht: Starter Mann, verbetratet, 32 Jahre 
ſucht Sielle; lann Elevator bevdtenen, bat auch 
in Gleltrigität Erfahrung. Wde.: 8, 2. 20 
Abendpoft. 


Gejuht: in junger erftliafliger Bartender 
fuht Stelle. Adr.: Ü. 76, Abendpoit. v 

Gefucht: Junger Bartender fucht Stelle, 1114 
Mohami Etr. 


Gefuht: Lundimann, 27, ledig, fanır To en 
aufwarten uii., eht auch auswärts, juh 
@telle. R. Kteitl, 1328 W, 20. Str. 


Gefuht: Arbeit alö Brauereilüfer, 
Aneznit, 1167 Weit 18. Str. 

Gefudht: Eriter Alaffe Calebäder, verheirateter 
Mann, fucht itetige rbeit. Chas, Hafer, 4133 
N. Claremönt Ave. 

— — 

Geſucht: Ein guter en aus lngatt, 
fpriht deutfh, ungarifh, tomantich, etwas eng» 
Uſch, fucht ftetige Stellung. N. Nagy, 1340 
Eouth Ihroop Str. fria 

Gefuht: Ein Mann, mittleren Alters, ſucht 
irgendwelde Mrbeit. 1411 Mohatof Str, 

Gefuht: Nichtunton Bridleger fucht Wrbeitz 
gute Zeugnifje; Kenntniffe der Stein- und 
mentarbeit; ſpricht mehrere Sprachen. Fr. Eh. 
755 Ubland Str. 


be. 


bitte, 
ti 


ze Arbeiter. Adr.: W. 83 
t, 


erſter Klaſſe Porter, u. 
ut bartenden, Rund 
udht Stellung. u. 


Johan 


er 
100 


Gefuht: Junger Mann fucht paffende Arbeit; 
fpricht deutfch, Franaötiich, italtentih, floventich. 
I. &ch., 755 land Str. 


Sefuht: Junger Mann fucht Stelle In s 
fpital al$ Orderly, oder in Laboratorium oder 
»Brivatlaboratorium; Erfahrung und gute Ems 
pfehlungen. B. Branf, 3603 Union Ave, 3. Flat. 


Geſucht: Junger deutfcher Wagenmacher Tucht 
Belhäftigung in einer Fabrik, um fich emtporgi 
arbeiten; übernimmt auch andere Wrbeit. 2197 
Ceminarh Ave. 

Gefucht: Aelterer Bäder fucht Ieichtere Stelle 
an Brot und Rolls, allein zu arbeiten; Hit Zus 
verläffig und müchtern. Adr.: U. 75 Abendpoft. 


Sefucht: Tiüihtiger Bartender mit guten Ems 
pfeblungen fucht Plaß, Stadt oder Land, Adr.: 
A. 69, Ubendpoft. 


Geſucht; in gebildeter Mann in mittleren 
Sabren, langiährige Erfahrung, mit_ Buchfüb- 
tieng bertraut, Sucht Stellung ala Barkeeper, 
Adr.: B. 161, Abendpoft. momiie 


Geſucht: PBerfelter PVoliterer und Delorateur, 
friih eingewandert; nimmt irgend melde Stel» 
fung an. Mör.: U. 68, Ubendpojt. bofr 

Geſucht: Buhbinder fuht Stellung. 
«U. Hebn, 946 N. La Saglle Abe. 

Gefuht: Wiener Bäder, foeben gelandet, ſucht 
Stellung. D. B., 1542 Bieland Str, = 4 

ofrſa 


Geſucht: Gute 3. Hand Bäcker ſucht ſtetigen 
Plas an Brot und Rolls. Z3. 341 Abendpoſt * 


Adr.: 
dofr 


Geſucht: Tüͤchtiger —BR—— 38 
Sabre alt, bat gute Kenntnilfe auf Dampf-Mas 
fnınen, jucht dauernde Stellung. Y €., 1615 
Sheffield Ave. bo 


Geſucht: Tüchtiger ———— 1 Jahr im 
Lande, mit guten Kenntniſſen, ſucht — JJ 
Stellung. Adr, 3. 309 Abendpoft, dfria 

Sefucht: Bartender, 40 Jahre alt, zuberläffiger 
und ftrifter Mann, fucht gute Stellung. dr,t 
«U. 58, Abenbpoft. 


Gefucht: Junger Mann wünfht Stellung als 
Porter in Saloon; fann au Bartenden. 1871 
N. Halfted Str. midoig 


Geſucht: Friſch eingewanderter Bäcker ſucht 
Arbeit an Brot oder Gales. Adr.: B 133 Abbpoft. 
10inim& 


Gefuht: Selbitändiger Bäder fuht Stellung 
an Brot und Cafes, Karl Yuttlarten, 2324 Ars 
mitage Ave. Tel. Armitage 6547. ind 


’ 


Berlangt: Pranen und Mäbdhen, 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Gent das Wort} 


Läden und Gabrifen. 


Berlangt: Erfahrene Büglerinnen, in Yärbereiz 
guter Kopn. 4222 Weit Mabdiion Sir, dofef 
oftſa 


Verlangt: Mädchen, 16 Jahre, zum *9* 
bon Zigarrenfilten mit Mafchine; 36 zum Un⸗ 
fang. 310 W. Superior Str. bofr 


Berlangt: Deutfhes Mädchen, das auf dee 
e am Bäcderladen zu arbeiten; 
956 N. Robey Str. dofs 


Berlanat: Erfahrene Berläuferin file Mäntel 
und Suits. Guter Lohn. 809 — 8 
ofri@ 


guter Lohn. 


Cloat Store. 


Verlangt: Operators an Da— 
men⸗Coats. Die höchſten Löhne 
werden bezahlt und ſtetige Arbeit. 
Cohn, Baer & Berman, 

172 Weit Adams Strafe. 
6. Floor. 


Berlangt: Finifgers an Das 
men-Gontd. Die höciten Löhne 
werben bezahlt und ftetige Arbeit, 
Gohn, Baer & Berman, 

172 Weit Adams Straße. 
6. Floor. 


mi11*2 


In11*% 


Berlangt: Frauen 


Gute Stellungen in unferer Fabrik 

fräftige, geſunde Drauen. Müffen et 

englifh iprechen. Gute Arbeit, — Lohn 
gute Arbeits⸗Verhältniſſe. Anzufragen: 


Weſtern Electric Compand, 
48. Abenue und 24. Straßze. 
sintwa 


Berlangt: Zuſchneiderinnen A; Ioft 
Deden. ahrene Damen für e Ari 
Arbeit. Nahzufragen beim Supt, 9. 
Bloor, füblidh. 

Garfon Birie Scotti& Cm, 

State und Madiion Str. 
8Sjunimg 


Berlangt: Lebrmädden an Power 
nen, * die Fuge * Fa 


”. Iadfon Bipd,, 


un 


Belugt: Ein eriter Rlailg Wu 
em Stelle wechfeln, fuhrt Stelle al8 
n Badinghoufe oder größerem Wu 
frfajo 


Deuticher Eiſendreher N i 


a ee 


eg ee 


* 





Bergnügungs- Wegweifer. 


Brealers”, — 
Dreams Come True 
pera Houfe. — „Ibe zit Zol 
t — “Rabender and’ old Lace.” 
„The Maiter of tbe Houfe.” 
— „Little Roft Sifter.” 
Bart. — Allerlei Attraltionen. 


tb. — Allerlei Attraltionen. 
Souci Gärten. — Allerlei 


ft Bart. — Allerlei Attraltionen. 
9 ne — Konzert jeden Abend und 
ag ahNmittag. 
enzi. — Konzert jeden Abend und Eonn- 
mittag. 


-(Bortiegung von ver 9. Seite.) 


‚Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diejer Rubrif 1 Gent das Wort.) 


Läden uub Zabriten. 


Berlangt: Kleidermaderin beim Xag. 
N. Hoyne Abve., Flat 1. 


Berlangt: Mädchen in Bäderei. und bei fon 
ftiger Arbeit zu beifen; muß deutih und engliich 
ipreben und etwas Griahrung baben. 4467 
Fifth Avenue. 


Berlangt: Mädchen für Coal und Feed Office. 
2413 Milmaufee Ave. 


Berlangt: Mehrere Mädchen, iiber 16 Jahre 
alt, für allgemeine Arbeit in Fabrif. Eolumbian 
Banl Note Eo,., 1112 South Wabafh Ave. 


Berlanat: Erfahrenes Mädchen für Bäderla- 
ben. 3124 R. Sacramento Ave., nahe Belmont. 


Berlangt: Kafjiererinnen. Mehrere 
gute Stellen für junge Damen mit einiger 
Erfahrung; gute Stellen; guter Lohn; 
Gelegenheit fi empozuarbeiten. 

Wieboldt's, 
Milwaukee Avenue und Paulina Straße. 


Verlangt: Mädchen. Zu erfragen: Maſon and 
Sanfon, 535 ©. Franklin Str., 5. FSloor. 


Berlangt: Sofort, 50 Mädchen ald Dperators 
on Damenbüten. Chicago Bonnet & Hat Co., 
1241 Mantene Eourt. frſa 


Verlangt: Mädchen für leichte, angenehme Ar⸗ 
eine Erfahrung notwendig. Ruecheim 

. & Editein, Beoria und Harrifon Straße, 
Erader Jad- und Candymader. fr—ınt 


Berlangt: Mädchen, 15 biß 17 ‚Jahre alt. E. 
WB. Strong & Eo., 315 W. Wafhington Str. 


3834 


‘erlangt: Erfahrene Korjet-Infpeltorinmen, 
fowie Mädchen zum Lernen; guter Lohn. 
Cahlin- Eorfet  Co., 1403 W. Congreß A e. 

rſaſon 


Verlangt: Maſchinen-Mädchen an Baderoben, 
Aermel- und Kragenmader. 1255 N. Lawndale 
Abenue. frſaſon 


Verlangt: Erfahrene Arbeiterin, bei Kleider⸗ 
macherin. Goldſtein, 3530 Douglas Boul. frſa 


Verlangt: Mädchen, um das Handfhuhnähen 
zu erlernen. 27290 N. Waſhtenaw Ave. PBinimk 
Berlangt: NKleidermagerinnen und Lehrmäbd- 
den. 436 Dit 45. Str. 8inimE 


SHaudarbeit. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 
beit in Boritadt; $7 die Wode; guter PBlag. 
411 ©. NRobey Str. 


Berlangt: Kompetente und faubere Köchin; 
modernes Heim, alle Bequemlichleiten; guter 
Kohn. Borzufpreden Zimmer 415, 112 efr 
Adams E©tr. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit; guter zen 123 Marquette Terrace. Tel. 
Graceland 4316. frfa 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in Heiner Samilie; deutfche3 vorgezogen. 5123 
Insleſide Abe., 2. Abt. 


Berlangt: Ein Mädchen am Tifh aufzumwarten 

in Reitaurant; muß englifh und deutſch fpre- 
en. Borzufpreden nad) 6 Uhr Abends in 
incoln Abe. 


Berlangt: Köchin, die ihr Geihäft berftebt, 
für Bufineßlund. 182 N. Clark Str. 


Berlangt: Eine gute Köchin und ein ameites 
Mädchen; gute Bezahlung. Steele, 4715 Mici- 
gan Adenue, frfa 

Berlangt: Mädchen am Tifch — — $3 
die Woche. 4141 Cottage Grobe Abe. fria 


Berlangt: Aelteres Mädchen für Hausarbeit 
in Saloon; $6 die Woche. 126 Eaijt Zlinois Str. 


Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus 
arbeit; muß gute Empfehlungen befigen. W. 
KRaminsty, 1330 N. Hohne Ave. fr—fon 


Berlangt: - Frau, mittleren Alters, für all» 
gemeine Hausarbeit. Hoftert, 6973 N. Clark 
Str. frmo 


Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus— 
arbeit. 2950 Logan Boul., 2. Flat. frſa 
Verlangt: Köchin; kleine 
Sheridan Road, nahe Buena. 


Gutes Mädchen, für Hausarbeit; 
3752 Pine Grove Ave., 2. Flat. 
frſa 


Familie. 


Verlangt: 
leine Kinder. 


Verlangt: Zwei Mädchen für Hausarbeit und 
Waſche zu beſorgen. Nachzufragen bei Frau 
Eichhorn, Altenheim, Foreſt Park. 


Verlangt: Ein gutes Mädchen für Hausarbeit; 
eine, die etwas vom Kochen verſteht. 4537 
Grand Boul. 13luni, 1we 


get in Ya Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 


Drei in Samilie; Empfehlungen. 3209 Warren 
Zel.: Kedzie 8077. frfafon 


Berlangt: Gutes Mädchen für allgemeine Haus 
arbeit. 5634 South PBarl Abe, ira 


Verlangt: Mehrere Mädchen, ge Küchenarbeit; 
Bimmer und Koit. 1528 N. Clark Str. 


erlangt: Eritllaffiges, erfabrenes Mäddhen 
für allgemeine Hausarbeit; guter Lohn. Nach» 
aufargen: 5324 South Park Ape., 1. Upt. 


Berlangt: Köchin für Short Orberd. B. Ebr 
Ro, 3253 ®. 12. Straße. 


Berlangt: Haushältetin bei alleinffehendem 
Mann, fan auch Tleined Kind haben. Brieflich: 
2816 Cottage Grobe Ave, 


Berlangt: Mädchen in Reftaurant in der Rüde 
au belfen, in. Wheaton bei Kimble. Näheres in 
3638 Grand Abe. PBaton. 


Berlangt: Ein tüchtiges 
Woche und Board. 109 
Galle Abe. 


met: —** deutſche Se Sn ‚au > 
gen; eine, die mehr auf gutes Heim 
boben Kohn fieht. 3962 $ € F Str. 


Verlangt: Aelteres Mädchen für 
b220 Winthrop Abe. 


Verlangt: Erfahrene Lunchlöchin und Mädchen 
zum Geſchirrwaſchen. 38888 W. 22. Str. doſrtſa 


Verlangt: Ein Mädchen für leichte Hausarbeit. 
2029 Racine Ave., 2. Slat, B. dofr 


ausmädden; $7 die 
nzie Str, nabe La 


Hausarbeit. 
bofr 


la3 Maffion, Pontiac, IZUinois. Pontiac 
it 92 Meilen von Chicago. dofria 


Berlangt: Mädchen, etwa 16 Jahre alt, 
auf .3 Sabre. alte8 Baby aufzupalien. X 
Normal 7370. 


innen ne 
Berlangt: Mädchen für Meine Familie, Tein 
Koden, gutes Heim.Frau 9. NRofenberg, 1625 

©. Elifton Bar! Ave. Tel. Lamndale .. 
o—ımo 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
48. und Foreitville Ave. doir 


Berlanat: Zweites Mädchen in Tleiner Samilie, 
wo Ködin und Wafhfrau gehalten werden; gu» 
ter Lohn. 5482 Greentwvood Ave. Telephon Hhde 
Bari 1603. diu 1wæ 


Berlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Saudarbeit. Golditein, 1500 N. Kedate * rw 
* u 


Verlangt; Gutes Mädchen für Hausarbeit. 
Wuß engsliſch ſprehen. Guter 8 
Schraher, 1613 N. Leavitt Str. 


Verlangt: Mädchen für leichte 
eine, die zu Hauſe ſchlafen Tann. 13, 
1921 L2eland Abe. 


Verlangt Haudbälterin in Lleiner Farnilie, 
Billiam Mohr, Naperville, ZU, 79 North * 
mom 


Berlangt: Mädchen für Kiichenarbeit. 3828 
S. Halited tr. bofria 


{ +: Ein deut Frau in 
— Ipuiat 


aden Heinen Haushalt; weni Teine 


3 Ioden; 
che; bei ebendem alten berm. Adreffe 
eh) prüde an 1302 Wolcott Abe., St. 
Sofepb, s bofrfa 


Berlangt: Ein»Mädihen. für allgemeine 
arbeit; Hüter Kohn. 824. N. 


es 


—Berlangt: 3 


* (Unzeigen-umterdiefer Rubrik 1’Cent das Wort.) 


3 et mi Sausasteit 
erlangt: dchen für t, muß aus 
baufe fhlafen. 834 — Etr,, 2. Slat. 88 


Berlangt: Mädchen für Hausarbeit. 
Indiana Abenue, Rofeland. frfafo 


Berlangt: Mädden für Hausarbeit, bejtändi- 
ger Bla, desSommers binduch auf dem Lande. 
4747 Ebamplain Avenue. 


11419 


allgemeine Hausarbeit. 
Blat. fria 


Berlangt: Frau für 
3529 FSlournoy Str., 2. 


Verlangt: Gutes Mädchen, bei Hausarbeit zu 
belien. Kleines Flat, lleine Yamilie. 4934 Prais 
rie Ave., 2, Apariment. 

Berlangt: Mädchen, für allgemeine Hausar- 
beit. Gutes Heim. Guter Lohn. ’ 2829 Michi- 
gan Abe. ° frſa 

Verlangt: Ein gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit in einer Tleinen Familie ohne Kin⸗ 
der; fein Kochen; muß malen und bügeln Lön- 
nen; gute jtetige Heimat und guter Lohn. Nad- 
auftragen 1458 Weit 19, Str. 

Berlangt: Deutfhes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Kleine Familie. 3238 FJulton Str. 


Terlangt: Mädchen für_ allgemeine Hausars 
beit. Gutes Heim. Guter Lohn. Referenzen, — 
4957 Bincennes Abe. frſon 

Verlangt: Gutes kräftiges deutſches Mädchen 
für allgemeine Hausarbeit. Nachzufragen: 4068 
Sheridan Rd., 8. Flat, nach 3 Uhr. Fragt für 
Mrs. Inman. frfafo 


Berlangt: rau, die gut fchruppen Tann, für 
Samitag, ftetig. E, 9. Giloth, 3604 DOgden Abe. 


Gutes Mädchen für allgemeine 
2427 Wentworth Abe. frſa 


Berlangt: Guted deutih-amertlaniihes Mäd- 
hen für allgemeine Hausarbeit. Lohn $6. Nachs 
äufragen: 5223 Kenmore Ave., 2. #1. 


Berlangt: 
Hausarbeit. 


Berlangt: Mädchen, für gemöhnlide Haus 
arbeit; mit oder ohne Wäfche. 2634 Racine Ave. 


‚Verlangt: Eine Frau, Gejhirr zu waſchen in 
einem Reftaurant; $6_xsodenlohn und Eifen; 
ftetige Arbeit. 3188 Eliton Abe. 


Mädchen für allgemeine Hausar- 
Halited Str. frfa 


Verlangt: Ein gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit und int Bäderladen bebilflih zu 
fein. 2039 ®. Chicago Ave. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar» 
beit. Rahaufragen: 5542 Kenmore Übe., 1. Sl. 
frſaſonmo 


Verlangt: 
beit. 2034 ©. 


Verlangt: Gute, tühtige Yrau, für allgemeine 
Hausarbeit; eine, die mit einer Pribatfamilie 
während ded3 Sommers auf3 Land au geben 
ewillt ift; alle modernen Bequemlichleiten; 
Empfehlungen erforderlih; guter Lohn. 2040 
Sheridan Road, Evaniton. fria 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar» 
beit; feine Wäfche. 4811 Bincennes Ape., 3. Ant. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit. 5639 Aberdeen Str. 

Verlangt: Frau zum Reinmahen für Samitag. 
1208 La Salie Abe. 


Verlangt: Deutihes Mädden, 10—12 Nabre 
alt, Kind bon 4 Jahren zu unterbalten, von 10 
Bis 4 Uhr, fünf Tage in der Woche. 1954 Ber: 
teau Avenue. ß frſa 

Verlangt: Ein Dienſtmädchen. 1410 Milwau—⸗ 
lee Ave. 

Verlangt? Waitreß. Erfahrung nicht nötig. — 
1720 W. Diviſion Str 





Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
3 in Familie; Empfehlungen. 38200 Warren Ave. 
Zelephon Kedzie 8077. frſaſon 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; Ian Abends nad Haufe geben; $6.00 die 
Wode und Sabrgeld. 664 Barry Ave. frfa 


ne — 


Stellenvermittlungs-Büros. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Verlangt: Ehepaare, Latbe, Dril_und Bund 
Pre Ürbeiter, Garpenters, Gabinetmalers, 
ruderd, Mafchiniften, Stallarbeiter, Janitors, 
Porters, Küchen: und Hausmänner, Köche uſw. 
Gentral Empl., 3. 201, 154 Wafhington Straße. 


Verlangt: Hausmädden, Mädchen für Hotels, 
Zaundry und Küdhenmädden, Hausmänner 
Borters, Köche. Robey Employment Agench, 
411 ©. Robey Str., nahe Ban Buren Str. 

diu1wæ 


Sofort plaziert: Stalleute, $12—$14; Saloon 
Porter $10—$12; Farmarbeiter $30—$35; Ma- 
Kniften aller Art, fowie Hilfe für Hotels, Ne: 
taurantS und Fabrilen. La Salle Employment 
Agench, 166 N. La Salle Str. mo—ir 

Verlangt: - Deutihe Mädchen für Hausarbeit. 
Etellen in Ehicago ind Umgebung. Wlan Tprede 
bor: bei" dem ‚Germania VBermittlungsbürd, 755 
Norht Abde., Ede Halſted, 1. Stock. ziunime 
Berlangt: Deutihe Mädchen: für Hausarbeit. 
Etellen in Chicago und Umgebung. Man fprecdhe 
bor bei dem Germania Bermittlungsbüro, 755 
North Apve., Ede Halited, 1. Stod. 3julm& 


Deutid) - ungarifhes Vermittlung - Büro ber» 
langt Wädchen für Hausarbeit, für Hotel und 
Reftaurant. 462 Nortb Abe. Inob*E 


Berlangt: 20 Männer für Etfenfabrif,_ $2 täg> 
lich, ftetig, Tags oder Nadht3, %2.20. Jungens 
ür Möbelfabrif oder Mafhinenfbop. Männer 
ür außerhalb, auch für $armen. Bermittelungs- 

reau 763 Milmaulee Abe. 19ap,2mX 


Stellungen judhen: Frauen und Märchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Bort.) 


Geſucht; Junge deutfhe Frau, Schneiderin, 
fucht Stelle al3 Kleidermaderin. Balasio, 1830 
N. Halited Str. 

Gejuht: Ein gutes deutihes Mädchen fucht 
Stelle für allgemeine Hausarbeit. Hente, 1829 
Burling Str., 3. Flat, Hinten. 

Gefuht: Mädchen fucht Stelle für Hausarbeit; 
ann focen. Bitte boraufpreden 1812 N. Elarf 
Straße. fria 


Gefucht: Deutfhes Mädchen fugt_Stelle für 
allgemeine Hausarbeit. 2420 Perrh Str. 


Gefugt: Frau. fuht Pläge zum Waihen und 
Bügeln. Mrs. Radih, 2419 N. Marihfield Ave. 


" Gefuct: Frau fucht Pläge zum Waicen, Bür 
geln und Reinmaden. 5138 Bifhop Str. 


Sefuct: Deutfhes Mädchen, friih_ eingewan- 
dert, fjuht Hausarbeit. Martin Taih, 545 
Bebder Straße. 


Gefuht: Mädchen fucht Stelle in Saloon, Res 


ftaurant oder Hausarbeit. 1228 Pleafant Str., : 


3, Slat, Sront. 

Geſucht: Srrih eingewandertes junges deut» 
fhe3 Mädchen fuht Stellung für leihte Haus 
arbeit. 1317 ®. Ohio Etr., 1. Floor. 


Gefuht: Ein Türzlich eingewandertes Mädchen 
8 tStelle; kann waſchen, bügeln und etwas 
en. 1913 R. Baulina Str., 2. Floor, hinten, 
Gefuht: Zwei deutfhe Mädchen fuhen Stelle 
Dr — 2648 Southport Abe. Ludwig 
Dams. 


Geſucht: Wittwe aus beſſerem Stande, 
deutſch und engliſch ſpricht, ſucht Eheleuten den 
Haushalt zu führen. Wittmann nicht ausge— 
fhloffen. Adr.: W 830 Abendpoft. fria 


Gefudt: Eine ze wünſcht Waſchplätze. — 
2321 Soutbport Ave. Wermerfon. frſa 


Geſucht: Zwei Mädchen, 15 — 17 Jahre, wüns 
ſchen Hausärbeit. 1663 Mohawk Sir. 1. ur 
a 


Gefudt: Deutihe Frau fuht Hausarbeit; gebt 
audh in Sommerrefort. Adr.: A. 79, —— 
rſaſon 


Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Stelle in 
Saloon, zum Lundloden, Kinn, 2403 Homer 
Etr., binten. frfa 


Geſucht: —— Frau ſucht ſtändige Waſch⸗ 
oder Reinmachplätze, Nordſeite. 1834 Burling 
Straße, 2. Stock, hinten. dift 


Frau ſucht Wäſche ins Haus zu nehmen. 1521 
Elybourn Abe., obere3 Flat. dofria 


Gefucht: Deutfhe3 Mädchen Tucht Stellung als 
Ptlegerin bei einer älteren Dame oder Baby. 
2358 Weit 12. Str. dofr 


Gefudt: Junges Mädchen fuht Stellung für 
Hausarbeit; foricht ungariſch und ſlawiſch. 2154 
Weit Ohio Sir. dofr 


Gefudt: Intelligentes deutfhes3 Mädchen mit 
egerinnenfurfus, wünfdht als. Pfilegerin. oder 
Stüße ber Hausfrau unterzulommen, fpricht eng- 
Lich. Antworten erbeten: ©. H., 1515 Belmont 
Abenue, Tel.: Graceland 5311. dofria 
Sude Stelle al3 Haushälterin in Tleiner Fa- 
milie; feine Rinder, 5 Kurs, 2520 'Wentmworth 
Avenue, 2. Floor. ü . boft 


Geſucht: —— Mädchen, tüchtig in 
en RR En 
» u > 

"George Sir., 2. Flat, PR RES dofr 
Goſucht: Eine Stelle als Kinderfräulein zu 2 
Kindern. Store, 1621W. 16. Str. nibofr 


[ F 
IE He — 
— en * 


(Anzeigen unter diefer Rutbrif 2 Cents das Wort.) 
kennen init heben nenne ende eh mente Lara 
berfi k Dimmer, 
en IT re el 5 en. — 

————— 55 


Zu verfaufen: Billig wegen Abreife, 2 Sims 
mer Haushalt, feine Mödehr wie —*4 Se 
land Str., Hinterhaus. 


Muß verfaufen wegen Aufgabe des Haushalts, 
Einrichtung eines prachthollen Heims; $125 
Parlor Set 536; $75 Wieffingbett, Spring und 
"statraße $28; neue $4g Nugs $18; Leder Schaus 
telſtuhl 88: KCoude, Davenport, $50; _Delge- 
mälde $5; Eßzimmertiid und 6 Stühle $20; 
Spigengardinen $1; ebenfalls neues Piano. 
1214 N. Aobey ©tr., nahe Divifion, friafon 


Zu berfaufen: Hausbaltungsmöbel. 939. Eaft- 
wood Ave. R. Hall. Tel. Radenswood in 
ofria 


Zu derlaufen: Weine fämmtliben Möbel und 
Rug3, 9 bei 12 Rugs, $13; Meifingbetten_bon 
$20 aufwärts; $150 Mahagonyn Parlot Sutit, 
mit echtem Leder gepolitert, Tür $50;_ einzelne 
Schautelitüble, $7 aufw.; Ehzimmer Set billig; 
Buffet, Davenport, Delgemälde, etc., etc. 826 
Daldale Ave. 11jnim& 

Zu verlaufen: Hübfche :öbel bon fieben Zim- 
mern, wie meu; $175 Parlor Get, $32; $40 
Rugs, $16; $100 Meffingbett, $30; $600 Piano, 

135; Ehatimmertifh und -Stühle; Barlortiiche, 
Spiegel, Xeder&oud, Bilder, Gas-Stohofen, Näb- 
mafdine, Geichirr. 2442 Kimball Abe. 

10inim& 

Zu berfaufen: Kombinations Gas⸗ und Koch⸗ 
ofen, fowie ein Kochherd mit doppeltem Badofen; 
für Hotel oder Boardinghaus geeignet, zur Halfte 
des regnlären Preiſes. Nachzufragen in der 

abrif. 2301 South PBaulina Str., <he Chicago 

tobe Worf3, 10juni,im& 


Bu verlaufen: Probe Gas⸗Kochöfen, unter dem 
Heritellungspreis, wenn fofort gelauft. Nach: 
uftagen in der Yabrif. 2301 Soutd Paulina 
Etr., The Chicago EStope Worlö, i 

10juni,1m& 


Zu verlaufen: Möbel, Piano, Rugs, PBarlor 
Set, Speilezinmertifh und Stühle ufw,, jptoxt 
zum Schleuderpreife. Borzufprehen 3248 North 
Halfted Etr. oiuiw 
———— — 
‚Mub verlaufen: Alle Möbel meines Heims, 
diefe Woche. 3-Stüde Parlor Set, _für $45; 
Meffingbettitelle, volftändig, $20; Ebzimmer: 
Get, $25; Buffet, $18; Rug, 9 bei 12, $13; Da- 
benport, $25; Odd Scaufelitühle und mehrere 
andere prächtige Saden, fehr billig; ebenfalls 
Biano; Set Difhes, $5. 550 Arlington Place 
1 Ylod nördlih don Zullerton Blod. 4% Blo 
tweftl. von Clark Etr. SiunimK£ 


— — —ñ — — — — — — 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Muß verxlaufen: Billig, Roſenholz Piano, in 
gutem Zuſtande. 3301 Beach Ave., Ecke Spaul⸗ 
ding Avenue. frſa 


Zu verlaufen: Neue Concertina, 100tönig. 
Doppel-Stahlitimmen (Dltav) mit Perlmutter 
ausgelegt, Künjtlerinftrument, $75, wenn gleich 
berfauft. 9. Nomwal, 2816 Cottage Grove Abe, 


Zu berfaufen: Piano. 2659 Diverfey Court. 


$125 Zaufen $500 Adam Schaaf Mahagony 
Uprigbt Piano, $5 monatl. Groß, 1549 2ells 
Straße. Tiu*E 


$95 laufen $500 Bauer Upriabt Piano mit 
Banf. 1956 Larrabee Str. bju* X 


875 taufen mein feines Uprigbt, koſtete 8425; 
in Storage. 549 North Ave., nahe Larrabee Str, 
19ms*% 


Pferde, Wagen, Hunde, Iögel n. j. mw. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Bargain! 
$25.00. 
‚gu verlaufen: Feines 1200 Bfd. Correll Pferd, 
Billig, Hinten. 1864 Burling Str. 


Zu berfaufen: Leichtes u 743 Rees Str. 
Sefuht: Mädchen fucht Etelle für Hausarbeit. 
739 Weed Str. 


Feines Bugay- oder Arbeitspferd, 


1864 Burling Sir. 


Zu berfaufen: Pferd, 7 Jahre alt, 1400 Pd. 
fhwer, gut für alle Arbeit. Vorzuſprechen 5148 
N. Oalley Ave. 


Zu verlaufen; Ein gutes Pferd, mit leichtem 
Wägen und Geſchirtr. Nachzufragen: 3335 
Grenſhaw Str. frſa 

865 kaufen Pferd, Wagen und Geſchirr; in 
gutem Zuſtande; verkaufe auch einzeln; Pferd iſt 
guter Läufer. 4012 Prairie Ave. frſaſo 


Zu verlaufen: Ein Team, beſtehend aus zwei 
Pferden, Wagen und Ausſtattung, billig. — 
Golſoff, 2258 Southport Abe, dofrſa 


Zu verlaufen: Shetland, Ponh, mit Buggh, 
Trap, Sattel. 626 Grove Place, zwifhen Webiter 
und Garfield, nahe Larrabee Str. frſaſon 

Zu verlaufen: 


Andreasberger Roller 
Weibchen. 


11339 Harvard Abe., Roſeland. 
iu7,14 


Zu bverfaufen: 50 Sun und allgemeine Arbeit3- 
ferde, City Lumber Pferde und Stuten, paffend 
ür Sarmgebraud, $35 aufwärts; aud auf Brobe 
peaeben; alle Arten Pferde von größeren Firmen 
n Zaufh genommen. Offen Sonntag. of. 
Strauß, 1659 Milwautee Ave. 17mai*% 


Zu bverfaufen: 100 Pferde, gut für Stadt- und 
Landarbeit; wiegen bon 1100 Bis 1800 Pfund; 
Preife von _$50 aufwärts; 30 Tage auf Probe 
gegeben. 1706—1720 Milmaulce Abe., Ede Wa- 
banfia Abe. Max Tauber. 24in* 


und 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Angzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Kauft Eure Laden Einrichtung bei 
Jacob Lederer, 
644 Weſt Madiſon Straße. 
Einrihtung für jedes Gefhäft, auch einzelne 
Gegenitände; niedrigite Preije_und befte Quali» 
tät garantirt. Unjere eigene Fabrifation. 
Soda Fountains in allen modernen Exrempla- 
ren; aufgeftellt zur Befichtigung. 

644—648 Weit Madifon Etr., VBerlaufsräume, 
Verlaufen Baar oder monatlihe Zahlungen. 
Zelephbon: Monroe 2496. 

14jun,froimi* 


Kauft Eure Ladeneinrihtungen bei 
Julius Bender, 
Madifon und Peoria Ctraße. 
Hier lönnt Ihr etwa 40 Cents am Dollar an 
allen Euren Store-Fiztures erfparen. 
Neue und ashran@ie 
Preife die abfolut ıMedrigiten in Chicago. 
Zufriedenheit garantirt, 
901 bis 911-Wefit Madifon Straße. 


ZTelepbon: Montoe 1712. 111% 


Nähmaſchinen, Bicycles u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cent3 das Wort.) 


Alle Sabrilate don Drop Head-Nähmafhinen, 
$5 und aufmärts. Sultan, 3249 Lincoln —— 
o 


Kaufs- und Verkaufsangebote. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


— Micht zu überſehen — 

Wenn Ihr gute, getragene feine Männer— 
und Burſchen-Anzüge laufen wollt, ein Anzug 
ton drei bis fünf Dollars, fo werdet Ihr h 
jtet3 am billigiten behandelt, und jedenfalls aus 
ftieden fein. Coats, Hofen, Weiten, Sommer- 
überzieher in großer Auswahl. Die Kleider 
find fo_gut wie neu, nur ein flein wenig be- 
nugt._Deutiches Gejhäft; feine Juden. 

Schadt, Store, 5017 ©. Halited Str. 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Fred Plotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
AÄlle Rechtsſachen prompt beſorgt. Prakti⸗ 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Dearborn Str., Zimmer 1444. Abends 
750 Bitterſweet Pl., nahe Clarendon * 


Richard A. Koch, 
Deutſcher Advokat und Notar, 

25 N. Dearborn Str., 7. Floor. 
Alle Rechtsſachen auf das Beſte beſorgt. 
Nordſeite-Office: 555 North Ave. 
Ecke Larrabee Str. 

Abends 7 bis 9. Sonntags 10 bis 12. 

18fp*2 


Wagner & Bedman, 
deutſche Advokaten, 
Praktiziren in allen Gerichten. Rechts⸗ 
ſachen prompt beſorgt. Gründlicher Rat. 
105 Monroe Str., Ecke Clark, Zim. 1307, 
ö 


Albert 9. Kraft, Redbt3anmalt, 
Prozeife in allen Gerihtshöäfen geführt. Alle 
Rehtsgeichäite beitens beforgt. Er —— eins 


ezogen. Anfprüde überall durhgejegt. Löhne 
(Sneit folleftirt. Abitrafte eraminirt. . Beite 
pfehlungen. 1037 Firft National Bank 


| TipeR 


Sof. 9. Edelion, deuticder Redhts- 
anmwalt. Alle Rechtsiachen prompt beiorgt. 
Praftizirt an allen Gerichten. Rat frei. 
127 N. Dearbsrn Str, Zimmer 1431. 

m 
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ceinseigen unter 
— — und 
one "Sie." nahe 


vbermieten R 
ger u 1858 


Achse eher nd lichte ern Ei ee ee 
Zu bermieten: Ein 3 Zimmer mäßig belle 
Bafement Flat; Zeute vorgezogen, ‚die Janitors 
arbeit Veriieben. $ 6212 Champlain * 


Zu vermieten: Bier helle mmer; 
Nadhaufragen: 825 Geier Flat. 


Zu vermieten: Schönes, helles 6-Zimmer Flat, 
jebr modern, mit eleftrifchem Licht;. Miete $24! 
n feiner Nabbaridaft. 1426 Warner Abe., 
2. Flat. ä friafon 


Zu vermieten: Drei Zimmer, $9.50. 1958 
Dayton Str. Nadaufragen im 2. Stod, 


Zu bermieten: 5 Bimmer Flat, neu delorirt, 
$13. 823 Center Eitr. fria 


Zu bermieten: Bier belle, Iuftige Zimmer; 
borne oder binten;_ $8 und $11.. Nadaufragen: 
Schmitt, 2203 N. Halited Str, 


Zu bermieten: Store, wo für die lebten 10 
Jahre ein gutgehendes Schloffer- und eleltris 
ihes Geihäft betrieben wurde. U. 8. Strauß, 
554 North Ade., oder 1717 Zarrabee — 2 

tiafon 


1715 


$9.00. 


Zu vermieten: Store mit Wohnzimmer, 
Larrabee Str. 


Zu vermieten: 3 bübfhe belle Zimmer an rus 
bige. Leute obne Kinder. 1000 Diverfey Barl- 
wãh. ftfaſo 


Zu vermieten: Stall und 5 Zimmer. 1636 
Orchard Str. dofrſa 


Zu vermieten: 5 Zimmer Flat mit Toilet, hin⸗ 
ten, nur 810. 1548 Seogwich Str. dofr 


Zu vermieten: Bäckerei, guter Platz. Nie zuvor 
leer. 2973 Elſton Ave. mifr 


Zu vermieten: Feiner, moderner Laden, 4948 
Milwautee Ave., Fefferſon Parth, ſpeziell für 
neue Apotbele pafiend, die in diefer Gegend von 
den Leuten jehr gewünfcht wird. Wegen Eins 
Ge telephonirtt Monroe 1611 oder jprecht 
ofort bor in 4946 Milwaufee Ave. 1uniwæe 


Zu vermieten: Helles Baſement, Geſchäftsede; 
als Wertſtätte oder Lagerplas geeignet; billig. 
1569 Clhybourn Ave., Flat 12, 10jn,im, 


Zimmer und Board. 
(Unzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


Deutfhe Leute fugen deutihe Boarders. 811 
VB. Willow Str, frfa 


— — — 


Deutſche Semilie wünfcht Boarder oder Noo- 


mer. 1410 Mobamf Etr. ria 


Roomer3 verlangt. 1522 Elbbourn Avenue, 
2. Blat, 

Bu bermieten: Zimmer und Board, Koden, 
wenn gewünjcht, große luftige- Zimmer, heißes 
und faltes Wajjer im Zimmer, Privathaus, Lin 
coln Barf, $2.50 bis $6 per Woche. 2133 Lin 
coln ®L., zwiihen Garfield und Webjter —— 

rſa 


Zu vermieten: Großer, möblirter Front— 
Barlor, an gs Herren. 842 Lill Ave. Tel.: 
Lincoln 7758. 


Zu vermieten: Zimmer, mit oder ohne Koſt. 
658 Wels Str., 2. Slai. frſa 


Zu vermieten: Vorderzimmer mit oder ohne 
Board. 2732 Racine Ave., nahe Lincoln Ave. 


Saubere3 Seitenzimmer mit Bad, $1.25 die 
Woche, über Store; Gebdiftanz. 660 Wells Str. 


Bermiete helles Zimmer billig. 2344 Prairie 
Avenue. frdi 


Zu vermieten: 3521 Roleby Str., vorderes 
Bettzimmer und Parlor in Privatfamilie; alle 
Bequemlichleiten; ein Block bis Addiſon Hoch— 
bahn⸗Station. frſa 


Vermiete freundliches Zimmer, nahe Part, 
heißes Waſſer, 82. 1211 La Salle Abe. 


Zu vermieten; Zwei reine, möblirte Zimmer 
mit Bad und mit oder ohne Frühſtück; Siraßen⸗ 
und Hochbahnverbindung. Sauſer, 956 Garfield 
Übenue, Tel.: Lincolt 4543, dofr 


Zu vermieten: 2 helle, möblirte Zimmer mit 
Bäd, 81.50 die Woche. 2222 N. Halſted Str. frſa 
Frau ſucht zwei Männer in Board, 84.60. — 
1840 Larrabee Str. dofr 


Zu vermieten: Sront Haushaltungszimmer bei 
eıner alten Frau, billig. 642 N, Clarl Str, dof 
ofr 


Ein Mann findet reines Zimmer, Bad, Gas, 
$1.50; feparater Eingang. 2242 Burling Str. 


Vermiete 3 ſchöne helle Zimmer an 1% 
Blod von Hohbahn u. Straßenbahn. Bad, Gas, 
gone, Alles im Haufe bei Wiener Yamilte, 

tordfeite. 1926 Bilfell Str., nahe Center Str, 

11ju1m& 


Zu vermieten: 2 belle möblitte Zimmer mit 
Bad, $1.50 die Wode. 2227 N. Halited Str. 
u vermieten: Helle Zimmer, auch für Haus 
baltung. Zigmann, 1612 Cleveland Abe. 
10juni,110& 


$1.25 und $1.50 für neu möblirte Einzelzims 
mer. 604 R. Clarf Str. 10n twæ 
1510 Garfield Blpd., 2. 
dimidofrfa 


erren 


— 


Verlangt: Boarders. 
Flat. 


— 


Zu mieten geſucht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Zu mieten geſucht; Eine Bäckerei, mit oder 
ohne Store; nach Vorſchrift, oder übernehme auch 
eine auf Abzahlung. Adr.: 3. 310, Abendpoit. 


Deutihe Frau fucht ein oder zwei — 
mer nahe Balfted Str. und Fullerton 
Adreffe: 3. 337, Abendpoft. 


Zu mieten gefuht: 6 Zimmer Flat an Nord- 
feite nahe Larrabee und Didifion Str. 542 
Wels Str. Beter Kolbler. 


Zim⸗ 
venue. 


Junger Mann wünſcht helles Zimmer mit gıt- 
ter deutſcher Koſt und etwas Familienanſchlüuß, 
Nordſeite, zwiſchen North Abe. und Chicago 
Abe., Umgebung bon Clark Str. 3. Merk, 1144 
S. Weitern Abe, frfa 


Zu mieten gefuht: Junger Deutfcher fucht 
Zimmer, nördlid don Belmont nei Hodbahn, 
Ravbensmwood borgezogen. Ausführl he Offerten 
mit Preisangabe adreffire: 3. 312, a 4 

mifrfon 


Zu mieten gefuht: Pier- oder fünf-Zimmer 
Slat, von Zinderlofem Ehepaar. 3. Zidoref, 


1942 South Avers Abe. 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter biejer Rubril 2 Cents da3 Wort.) 


Habe $1500 auf 5 Jahre auf bebautes Grund» 
eigentum au berleiben; nur Principal3 brauchen 
fih au melden. Adr.: U. 93,, Abendpoft. friafon 


Erite Gold-HHpotbelen zu berlaufen 


$500, $800, $1600, $3509, $37Qp, 
6 Prozent Zinfen, 

Gefichert dur neu gebautes Nordjeite Grund» 

eigentum. 
Kommiffion an „Broler3”, 8,13 
Rilliam BelostH, 1905 Belmont Avenue, 
Bable 6 Proz. Zinfen aber eine Kommilfion 
für eine $3000 Anleihe für 4 Jahre; erite Hh- 
potbef auf neues 3itöd. Flatgebäude; Dampf 
heizung; . feine Agenten brauden au antworten, 
Adr.: DB 140, Abendpoft. ſomifr 
Bu verfaufen: Beite erite 6-proz. Hypothelen, 
in Summen bon $500 aufwärts; reine Papiere. 
Geld au verleihen zu den beiten Bedingungen. 
Richard U. Koch, 25 N. Dearborn Str., 7. Blur. 
Nordjeite-Office: 555 North Ave., Ede Larrabee, 
Abends 7—9, Sonntags 10—12., Im? 

m 


Geld zu verleihen obne Kommiffion in Sum- 
men bi au $2000. 3710 N. stimball Ave. 

10in1im& 

€. &. Bauling, 5 N: La Salle Str. Erite 

Hhpotheten zu verlaufen. Geld zu verleihen zum 

niedrigften Binsfuß. Zelephon: Main on 


Cagt uns, mad hr bauen wollt, wir fagen 
Eud, mas e3 foftel, ohne irgendiwelde Ber» 
ütung. Darlehen und Pläne, ohne KKommiffion. 
Pit Bauen ertra warıne Gebäude; 17hährige Er» 
abrung. Alifon Sontracting Eo., 25 N. Dears 
or Ctraße. 20d3*% 


ab 00 bi3 $2000 au berleiben auf be 
Bone. — * auf der tete ge 


iĩ 3 borgezogen. 
ont ee 2014 Jrbing PBarl Blbd, 
14d3*% 


— ——— 
Greenebaum Sons Bank & Truft 
Eompany 
verleiht Geld auf Grundergentum. umd zum 

Bauen. Niedrigiter Binstuß. 

ee 
men, auf bebaute goer entum zu 
Derfnufen. Norboftede Clart und Ra Iob Be 


‚ te mmiffion; tet 
Bauen, eine Kommiff we Ieime 


oh engesüpren: feine Berzögeru 

auf Grundeigentum in Chi und ten; 

— en 

Monroe Eirabe, 26 5 
a 


— mn —ñ e ç — — 


ren 
ö ungen, 


+ 


R 
* 


biefer Rubeil 2 Gents dad Wort.) 


—— — — — — — — 
— r— Ad 
s1000 und Beh! bon $325 Aut leichte 


monatliche billig zum doppelten 
eis, — wenn fofort enommen, ne der 
ten ereien auf der 


delte Nabbaricaft, umgeben — Bub Dei 

aft, u n großen Apart» 
mentbäufern; ar neuer Middlehy - b 
feine — und Saiprealiier. alle räte, 
alles vollitändig fertig um Gefgäft weiter füh- 
ren. Diefe Bäderei hatte eine Tageseinnahme 
bon $20 bis $30, die duch guten Bader vergrö- 
Bert werden lann; jebr billige Diiete. Kommt für 
diefe jeltene Offerte am Samstag Nadmittag 
von 1 bis 5 Uhr Nahm. oder Sonntag Bormit- 
tag von 10 bis 12 nad 31 Dit 35. Straße. 


Habe 27 “aloons, mit und ohne Lizens, au 
verlaufen, bon $600 bis $5500; 6 Groceries, 
5 Delilateffen-, 5 Bädereien, 5 Butcder-Stores, 
bon $450 bi $2000. Wer überhaupt ein Geichaft, 
Iann fein, was e3 will, fhnell laufen oder ver» 
Taufen will, gehe Morg. 9 na 1572 Elybourn Ave, 


Wer auf der Nordieite ein Mildgefhäft von 
6 Kannen verlaufen will, fomme nah 1572 
Elybourn Ave,, Morgens 9, fofort, Baar. 


Habe 4 Butcheritore3 zu verlaufen; Wocen- 
einnahbme bon $350 bis $600; großartig einge: 
richtet. Fragt Morgens 9, 1572 Eiybourn ve. 


Habe 4 Groceries und 5 Delitateffen-Stores 
u verlaufen, von $350 bis $1600; gaute Lage. 
ragt Morgens 9, 1572 Elybourn pe, 
Verlaufe Saloon mit großer Halle, zwei Ke- 
gelbabnen, $1400. Saloon mit Halle, $1000. 
Saloon mit Halle, $1250. 1572 Eiybourn Ave. 
Habe 5 Bädereien, nah Vorichriit, zu berlau- 
fen, von $600 bis $1200; befte Lage. YBragt 
Morgens d, 1572 Elybourn Abdenue, 


Habe 5 Roominghäufer zu verlaufen mit 10 
bis 45 Zimmern, von $300 bis $1200. Yragt 
Morgens 9, 1572 Elpbourn Abe. 


Zu dverfaufen: Saloon, Lizens bis zum 1. Aus 
auıt bezahlt; niedrige Miete; wöchentlide Ein- 
nabme $190 bis $210; für $700. Billell und 
Elay Straße. 


Zu verlaufen: Väderel. 4031 Milwaufee Ave. 


Zu berfaufen: Cd-Caloon, gut Geſchäft. 
4906 Lincoln Ave. frſa 

Zu verfaufen: Candy-, Zigarren», Delilateijen- 
und Notion-Store, guter Blag, wert $700, we- 
gen Todesfall für $300. 1875 Elpbourn Abe. 


Zu verlaufen: Billig, Stridladen mit Mafchi- 
nen, 4 Zimmer, Möbel und Dfen; verlaffe dte 
Stadt. 908 Willow Str. 13ju1& 


Bu verlaufen: _Delilateijenladen, Groceries, 
Bigarren, Zabal, Notions, Eiscream WBarlor, 
Eonfectionery; Hauseinrichtung, eiunſchließlich 
ganz neuem Piano; deutſche Nachbarſchaft; muß 
wegen Verlaſſens der Stadt vertauft werden, 
2514 S. Canal Str. fr— di 


Wünjhe 5c Theater zu mieten oder nehme 
halben Anteil. Mdr.: 2%. 825 Abendpoit. 
. irſaſo 


Wer ſeinen Saloon verkaufen will, 
komme oder ſchreibe ſofort. Bruech, 
4035 N. Robey Straße. 


Zu verlaufen: Schneiderſtore, vollſtändig ein— 
geri...et, guter Play (irantheitshalber). 675 
Milmwauiee Avenue. frſaſo 

Zu verlaufen: Guter Blackſmith Shop, wegen 
Ben der Teilhaber. 212—214 Weit 62. 

ace, 


Gutgebende Grocery und Meatmarlet in auf: 
blithender deutiher Kahbarichaft auf Der Nords 
weitfeite 'ift preiswert zu verlaufen; günitigite 
Gelegenbeit für junges Ehepaar. Grund: gebe 
auf die Zarım, Mdr.: U. 73, AUbendpoit. 

Verlaufe mein gutgehendes Zigarrengeſchäft 
fehr billig. 536 ©. Dearborn Str. 

Zu Taufen gefucht: Gutgehende Aejtauration. 
Quetde, 163 gi Str, naye Wells. 


Zu berlaufen: Guter- Saloon, gutes Gefhäit, 
alles neu eingerichtet. 4657 W. Madifon Str., 
Südoftede 47. Ave. Julius 9. Schuls. frfa 

Zu verlaufen: 1230 


Gutgehende 
Dtıs Str. 


Bäderei. 


Sieben-Zimmer Roomingbaus 1ft billig zu vers 
laufen. 1642 R. Halfte» Str. 

Zu verlaufen: Saloon, 501 Milmwaufee Abe., 
Eue Halited Str. fria 


Zu verlaufen: 18 Zimmer Roominghaus. — 
115 W, Ontario Str, 13in 1wæ* 


Zu verlaufen: Zigarren-, Tabal⸗, Candy⸗ und 
Stationery Store an belebteſter Geſchäftsſtraße 
der Nordweſtſeite. Billige Miete. Verläufe 
zwiſchen $40 und $50 die Woche. ‘Preis $47. 
2ldr.: A 74 Abendpoft. dofria 


Verlaufe Roomingbaus mit 10 Zimmern, ein 
Blod_ von Lincoln“ Part. 1959 Lincoln Ave, 
dofriajon 
Zu_berlaufen: Gutgehende Bäderei. 3456 W. 
63, ©tr., Ede St. Loyis Ave. 12in 1wæ 
Zu verlaufen: Ed-Grocerhfiore, nebit Meat- 
marfet. Pboye Lincoln 3859. dofria 
Zu verlaufen: 21 Zimmer Roomingbaus, beite 
Lage, Gebdiitanz, lange Xeafe. 738 YaSalle: Av, 
8in,fo,diirio 


Gutgehender Grocery- und Delilatefjen-Store 
muß Irantheitshalber billig verlauft werden. 
Keine Agenten. 18855 Maud Ave, nabe Cly— 
bourn und DOsgood. modifria 


Zu verlaufen: Bäderei, billig. 2854 Weit 
Ban Buren Sir. momifr 
Zu verlaufen: Wandelbilder-Theater an fehr 
beiebter Nordjeite Straße. Jebt Ihon ausgezeich- 
net, in einigen Wochen noch befier. Nadhanfra> 
gen bei Wir. Lehmann, 1613 Berteau Ave. 
dofrfafonmodi 
Zu verlaufen: Billig, mein 10 Zimmer Room» 
inghaus. Gutes Einlommen. 1331 LaSalle Ave, 
dofriafonmo 


Verlaufe Roominghaus, 351 Belden Ave., Dop- 
pelhaus, 24 Zimmer, nahe Kincoln Part. Gutes 
Einlfommen, jebr billig. 


‚u berlaufen: Gutgehender Grocerh- und De- 
lifateifenitore, 5 Wohnzimmer; Miete $25; bil- 
lig wegen Abreife; Profit $125 monatlih; etab» 
lirt 40 Jadre. 712 Garfield Ave. 11jniw& 
Verlaufe um jeden Preis meinen feinen 
Candy⸗, Bigarren-, Jce Cream-, Eonfectionerh- 
Store, neben Theater; beite Gegend; Wochen» 
einnahme $70—$80; Miete $16, nebft 2 Zim⸗ 
mer Wohnung. 1341 Grand Abe. midofr 

u berfaufen: Guter Saloon für einen_ber- 
heirateten Wann, Nordfeite, billig. 530 Wells 
und Indiana Str. midofr 


Bu bverfaufen: Sehr billig, Roominghaus, 22 
Zimmer, alle bejegt, wegen Sterbefals. 607— 
609 N. Elarf tr. midofr 


Zu verlaufen: Gutes, ftetiges Caloongeihaft, 
auf der Nordjeite; Tranfheitshalber preismürdig. 
Nadhaufragen: 1708 Xarrabee Str, 

11junt,1V& 


Bu berfaufen: Grocerhy-Store und Bäderet; 
muß fofort verfauft werden. 4024 North is 
mond Str. 11juni,im& 

Zu berlaufen: Roominghaus, 32 belle Zims» 
mer, durchaus rentables Gejhäft, Dampibei- 
gund, regelmäßig bewohnt, dreiährige KXeafe, 

öbel in beitem meiftens Haar» 
matragen, Landlord beforgt alle Reparaturen 
am Haufe, Dringt $300 monatlih, Hof zum 
Zeil bermietet für $100 jäbrlih, Miete $127. 
Preis $1500. Verlaufsgrund perjönlih zu ers 
fahren. Sabe es 4 Jahre, 60 W. Indiana Str. 

North 5307. 10jn1m& 

Zu berfaufen: Grocery-Store, nebit Pferd und 
Wagen; guter Geihäftsumfag; Nordfeite, Nady- 
aufragen fofort. Tel.: Lincoln 6985. 

dimidofria 


uftande, 


Bu dverlaufen: Saloon, gutes Gefchäft, billige 
— 60 jr Harrifon Er 10jnim& 


Zu verlaufen: Zmeig-Bäderet, guter Geihäfts- 
plaß, jehr billig. 2013 Milmaufee a ind 
n 


Zu verlaufen: —2* die gutgehende Minne⸗ 
ſota Rug and Rugs Mig. Co. 436 E. 7Tte Str. 
Ei Paul, Minn. Tiniw& 


Geichäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


Partner verlangt mit einigen hundert Dollars, 
um irgend ein Gefchäft anzufangen. Offerten an 
3. U. 678, Abendpoft. 


Sue Teilhaber oder Zeilhaberin für ein 
NRoominghaus, 320 Weit Kinzie Str. doft 


Heiratsgeſuche. 


(Anzeigen unter dieſer Rubtik 3 Cents das Wort, 
aber keine Anzeige unter einem Dollar.) 


Heiratsgeſuch: Deutſch⸗Amerilaner, 48 Jahre 
alt, mit eigenem m -und etwas Geld, fucht 
die Belanntidaft er Wittfrau im Alter don 
40—48 Jahren, mit etwas Vermögen zu maden, 
m. irat. Adr.: DO. R., 648 LaSalle Ube,, 

cago. 4 


! June: Mann, 34 Jahre alt, 
lannt 


a 
iv t die a eine3 guten ee 
gen er zwecks tat. Adreffe: U. 94, 


j E Ri ki = — jarz DT. vu are ne or 
angıs | te 


en —* 


Painting, Decorating etc. Kontraltor "Anton 
Geift, 1912 Howe er. Rbone! Lincoln Fake 
s tiafo 


Painting, Paperhauging, Kalfomining, Blaite- 
— und Billa gemacht. U. a 1444 
Mobawf Str. , 


ae und Ralfominer, bat foeben für ſich 
ſelbſt angefangen, ſucht Arbeit, privat, bei der 
Stunde oder Kontratt. Adr.: 3. ũ. a 

mo 


Mit Stein, ich bitte Dich zu Iprechen. 
33. Straße. — 


Leidende, welche genaue Aufflärung und 
die volle Wahrheit über ihren Zuſtand erfahren 
wollen, erhalten ärztlihe Konfjultation  nebit 
Blut» und Urin-Unterfudung völlig Toften- 
frei bis aum 1. Juli. 2014 Ösgood Etr,, 2, Flat. 

13in 1wæ 

Ebhepaar geſucht. um ein 11 Monate altes 
Kind in Pilege au nehmen. Adreffe: U. 82, 
Abendpoft, 


Sude meine Schweiter Catherine Mueller, 
geb. Bach, früher wohnhaft 594 W. 14. Place, 
Ehriftian Bach, 463 Madifon Str. fria 


Bettfedern gereinigt mit den beiten Mafchinen; 
nur gute und reelle Arbeit. Eiderdaun-Stepp=» 
deden auf Beitellung gemadt. 1455 Belmont 
Ave. Zelephon: Graceland 110. Phil, Walger. 

Sip,iriondi* 


_‚Zapezieren, Anftreihen, Calcimining, "unter 
Garantie, billig und gut ausgeführt. Bi, 2517 
Sullerton Ave., Telephon: Humboldt 6039. 
momiftfa 
hinein inte 
Zement-Seitenwege, Brid- und Blafter-Arbeit 
ausgeführt. Erd. Mueller, 28331 Belmont Ave, 
12in1wæ 
Cement⸗ und Zimmmermanns— 
Anhalt & Muller, 2831 Bel: 
dofria 


Anftreicher-, 
Arbeiten billig. 
mont Ave. 


Jede Carpenter: und Tiichlerarbeit wird durch 
uns aufs Beite und fehr billig ausgeführt; über: 
zeugt Euch duch einen Auftrag; niemals werden 
Sıe einen befleren Carpenter juchen. Werk: 
ftätte: 2410 Ogden Ave. Jalob Karbiner, 
11juni, 1we 





Verlangt: 1000 chroniſche Magen- und Einge— 
weideleidende, um durch neues europädiſches 
Heilmittel furirt zu werden. Wegen freier Probe 
fohreibt: Mar-i-mol, 6308 Rhodes Ave., Chicago. 

Siunim& 


Alte Liebe nicht. * 


Wenn auch jeder Apotheler Ihnen andere Mit— 
tel anpreiſt, Sie werden doch immer wieder zus 
rücklehren zum alten, großartig bewährten Reis» 
mer’s Brondial Elirir. Beite Arznei für Huften, 
Bronditis, Altyma und Heufieber,. Wer es Iennt 
preißt feine Güte. Slafhe_50c u. $1.00. Auf 
Beitellung frei_veriandt. Direlt von Reimer's 
Laboratorien 2783 Lincoln Ave., Ede Diverfeh 
Bariway. Telephon: Lincoln 5274. —30in& 


Häujer gebaut! Kleine Anzahlung, Pläne und 
Geld, 5 Zimmer $1900; Baudarlehen. Thomas 
Mad, deutfher Notar, 133 W, Wajhington Str. 

12ap*X 


roſtet 


Unterricht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Neu«é Zirlel im Engliſſch en beginnen jetzt! 
(Auch Privatitunden.) 3 Monate $5; gute Stel: 
lungen fofort — auch Bürgerrecht, Engineer:Li- 
zens. Näberes im Zllinois-Gebäude, 715 North 
Ave., nahe Halited Str.; ftets offen, auch Somnt, 

. frdi 

Hervorragende Sammlung der nützlichſten Bü— 
cher! Meiſterſchaftsſyſtem, weltbekanntes, beſtes, 
engliſches Selbſtunterrichtswert!Verlangt Gra- 
tisproſpelt! Ferner Wörierbücher 60c; Brtefitel- 
ler 750; Gejihäftsratgeber $l. Wie werde ich 
Bürger? $1. Kochbücher, Bibeln. VBerlangt Gras 
itöprofpeltel-Eherles Kallmeyer Publifhing Co. 
205 Eait 45. Straße, New, Vorl. 15maii 


a , 
Geld auf Möbel u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


—-Geld zu dberleihen— 
——$20.00 bis _$500.00— 
auf Eure Möbel, Pianos, Biene und Wagen etc, 
Ihr Habt von ein bis zwölf Monate Zeit zum 
Abzablen. 
Wir bezahlen Eure Schulden. 
br Lönnt das- Geld fofort haben und nad Be 
lieben zurüdzahlen in wödentliden oder monat» 
liden Raten. Spredt dor, fchreibt oder telephos 
nirt Randolph 3075. Bragt nah Mr, Spißer, 
Standard Credit Company, 
Sim. 702 Harıford Bldg. 8 S. Dearborn Str, 
lmai*z 


Darlehen 
— ——$10.00 oder mehr 
Unfer Syitem des Geldverleihens am Leute, 
die Möbel oder Piano eignen, ift das- beite. 
Wenn ‚Ihr Geld gebraugt, wollt Ihr es fos 
ort, privat und zu den liberaliten Bedingungen 
aben. — Diefer Dienit hat viele andere bes 
Ra und wird Euch auch befriedigen. 
uarantee Loan Company, 
Bim. 20 — 685 W. Balhington Str. (Nicht int, 
11fb* 


—— 


Niedrige Raten für Möbel- und Piano-Dars 
leben. $25 für 75c monatl. $50 für 81.50 monati. 
$75 für $2 monatl. $100 für $2.25 monatl. Geld 
in ein paar Stunden. Wir geben alle Vorteile, 
die Andere offeriren. Telephon: Central 5493, 

Mutual Securitc Eo. (E. Fred Keller, Mar.) 
143 N. Dearborn Str., Ede Randolph, Zim. 44. 

1fb*2 


Grundeigentum und Hänfer. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cent3 das Wort.) 


* Nordieite. 


Neues 2-Flat und Bafement Bridgebäude, elels 
trifhes Licht, Eihenholsfußböden, Hartholzber⸗ 
tleidung, deforirte Wände, Combination Gas 
und eleftrifche Fixtures in jedem Zimmer, 30 F. 
Lot, gepflaſterte Straße, 1 Block nach zwei Car⸗ 
Linien; nicht weit von Hochbahn. Preis 85500, 
$700 baar, $25 monatlid. William — 
1905 Belmont Abe. fo-ir 


Butders Adtung! 
Bu verlaufen: 3-Ttödiges Bridgebäude nahe 
Nobey Str. umd Seine Barl BIod., Store und 
fünf moderne #lats; Lot 30%X125. Ausgezeich- 
nete Lage für Meat-Marlet und Grocery; Miete 
$2196. Ein großer Bargain für $15,500. Nur 
$5500 Baar nötig. 
Arthur Jofetti, 657 North Abe. 
Ausihließliher Agent. 


— 3521 Rolebh Straße. 
Eigentümer verſchleudert modernes 3-%lat Brid, 
Miete $1200. Preis nur $7900, 
Nur $2900 Baar erforderlich. 
Zu erfragen im äweiten Flat. 


—fa 


—fa 

$1000 Baar, $25 monatlih, Taufen 2-Flat 
Bridhaus, nur 3 Jahre alt, 6 aroße Zimmer in 
jedem Flat, Dal Trim, modernes PBlumbing, 30 
Fuß Lot, gepflafterte Straße, 1 Blod bis zur 
Car, nicht weit bon Hocdhbahn. 
Billiam Zeloß8ty, 2201 Addilen tr. 


Biwei-lat Brid, Steinfront, 5 und 6 Zimmer, 
Mantels, China Clojets, Bad, Gas, heibes und 
laltes Waffer in jedem Flat; gepflafterte Straße; 
Miete $480 jährlih. Breis $4500 — $1500 
Baar, Reit nah Belichen. —fr 

William 3elosty, 1905 Belmont Ave. 


———— —* 

Zu verlaufen: Modernes 13ſtöckiges T Zim—⸗ 
mer Cottage. 3482 %. Hamilton Ave. vin iwæ 

Nette 6-Zimmer-Cottage, Heißwaſſerheizung, 
modernes Plumbing, 1 Block bis direlter Down⸗ 
town Gar; $2500, $300 oder mehr Anzahlung, 
$15 pro Monat. — 
William Zelosth, 1005 Belmont Avenue. 
— —————— 


Zu verlaufen: Modernes 2-Flat, 6 und 6 Zim⸗ 
mer, Eichenholsvertleidung, —5 Licht, 
Hartholzfuüßbbden, Bad, bohes Baſeinent und 
Attic; 2 Blod3 don Jrbing Barl und Afhland 
Ave. Cars, 1% Blod zur Keding Barl Station 
der Ravenswood Hodbahn; $4250, $1000 Baar, 
$25 monatlich. IE 
Billiam Zelo3öfn, 1905 PBelmont Adenue, 


3 Slat3 und Ctore; gute Gefhäftsgegend; 5 
und 5 und 4 Zimmer; Bad, Gas, beißes und 
Taltes Waffer, Strabenverbefferungen gemadt u, 
bezahlt. - Miete $744 jährlihd. Breis $5700, 
$1V00 Anzahlung. —ft 
Villiam Zelo3ty, 1905 Belmont Avenue, 


Zu verlaufen: Bom Gigentümer, 2Atördiges 
Framehaus3, 4 und 5 Zimmer Flats. 3431 Nord 
Dalley Avenue. Sinim& 


Neues 2:-5lat Brid, fertig zum Einziehen jet 
oder fpäter; 5 und 6 große Zimmer, Hartholzs 
ußböden und Verlleidung; eleftrifhes Licht und 
ombination » $irtures, moderne PBlumbing in 
jedem lat, Miofail - Fußböden in Hallen und 
Badezimmern, Furnace-Stads, 30 Yuß Lot; ges 
pflafterte Straße, nicht weit zur Addifon, Str.» 
Station: der Rabenswood Hohbahn und Lincoln 
Ave. Strabenbahn, $5975; $500 Baar, Heft 
'$30 monatlich. i 
Bm. ZeloSth, 2359 Adbdifon Str. 
j Dffen täglich und Sonntags. 


Bertaufche preiswerte 7-Zimmer Cottage, große 
Lot, mabe Roscve und Lincoln Ave., für Lot. 
George W. Torpe, 2360 Lincoln Ave. difria 
“ Zu verlaufen: Bargaln, Ieichte "Zahlungen, 
—* Baar, Reſt monätlich, laufen 2ſlöck. 


ramegebäude, 2—3—4 Zimmer, ebenfo 14» 
öd. Sramehaus. hinten, 2 und 3 Zimmer, an 

ner Lot 39 bei 100 Fuß. Preis nur $3500, 
Miete $426 das Jahr. Propertd, das gutes Eins 


lommen bringt. Seht J mi 
Stan 9 e —32 Irving Partk — J 
verlaufen; 4 Zimmer Cottage mit Bad, 
* drei Stra d bahn. 4 
na bensähnen und Hodbahn. 4029 
: 2: lat Bridgebäude, Lot 
Du — ein, cn 3120. Ru 
, 820 ®W. North Abe, 
— — nn nn —— — 


* vr 5 n — it ar E , 5 ER y 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort] 
Norpieite. x 


Muß verlaufen: Krantheitshalber, mein 
nes „Heim, zweiitödige® Gebäude, ——— 
— 
3 mona - 4050, ı 
Möbel von 4 Zimmern. Steine Eigenen Vol 


preden: Saujer, 966 Garfield: Zive, ; 
xincoln 4543, nr u 
Yu derlaufen: Ein mafitv gebautes modernes 
deeiftödiges Stelncont-Bridhaus, Bad, as 
Mantles, Bafement, Store, lange Leafe, beimgf 
11%. $1200 Wietsertrag. Verlaufe für 310,300, 
1726 Elybourn Ade., 2, Flat. frfa 


ö—— — — — — — — — 
Zu verlaufen: Feine Ed-Lot, 33x125 Fu 
an Marſhfild und Wabeland Äbe. Na 
23 Wer Ohio Str. ” res 
f Bweillödiges Haus, halb Brid 
Su verlaufen: i aus, halb Bri 
halb % 
Block von Carlinie. 


Yu verlaufen: Billig, 3543 N. Hamilton Ave,, 
naye Addilon Str., moderne 8 Zimmer Refidenz, 


‚ großer Stall, Lot 52 Fuß bis Alley, nur 34350. 


‚Muß verlaufen: 1217 Barch Ave,, nahe Rus 
cine Ave. Sitödiges Framehaus, 4 Zimmer 
Blat3, nur $2800. Baumann, 3065 Lincoln Ave, 

ee nn end 


„Beiter je gebotener Bargain; zwei 2itödige 
Yrame-Häufer auf einer Yot, 1 Laden mit 
Bohnzimmern, ein 6 Zimmer Flat darüper; 
2 Zlaıs im Hinterhaus; Surnace-Heizung. Breis 
$4500, Wiorigage $2650, Rente $732. 1 Blod 
von Diveriey „X“, in perfeltem Zuftande, mw» 
dern, Badezimmer, Durchiveg Gemens-Fundas 
ment. €. 2. Eve, 99 Diveriey PBarıway. 
dofria 


Zu verlaufen: Dreiftödiges Bridhaus, 
Bafjement, drei 4-Zimmer „Slats; ebenfalls 
aweiltödiges Brid-Sslatögebäude, zwei 4-Zim 
ee und ein aweiitödiges Sramegebäude, 
— 48immer Ylats; alles gut dermietete und 
n gutem _Zuftande befindlide Gebäude, am 
Sremont Str., nahe Center Str., gelegen; exite 
Unzabhlung $3000, Reit in leihten Zahlungen; 
Preis $12,500, 3 

Yuguft Torpe, 820 Weit North Ave, 
do—fon 

Zu bertaufgen: BZweiltödiges Brid’gebäube, 
7:3immer #lats; Lot 374x125; Preis $5000; 
wünihe ‚dreiltödiges Bridgebäude, auf der 
Nordfeite, nicht über $12,000 im Werte, 

August Torpe, 820 Weit North Abe. 
do—ion 





Zu verlaufen: Neues, modernes zwei-Flat3 
Bridgebäude, nahe Arayle  Erpreß-Station; 
$6750; leichte Zahlungen. Eigentüümer: 53 
North Abe. Tel.: Dearborn 388. : midofrfonr 


Neues 2-5lat Bridgebäude, Eichenholzfußbö— 
den, Hartbolzverlleidung, eleftriihes Licht, Coms 
bination Gas und eleltriihe Fiztures, 30 Fuß 
Kot, 1 Blod bon Straßenbahn, nicht. weit bon 
Hodhbahı. Preis $5450, $500 baar, $25 monat» 
lid. William Zelosty, 3801 RN. Weitern Abe, 

fon-fe 


Nordweitieite. 

Zu berlaufen: Bom_ Eigentümer, 2jtödiges 
Jramehaus, 5 Zimmer Flats, Preis $3500; 100 
Fuß don Milmaulee Ave. Gusmann, 3530 W, 
45. Avenue. frſaſon 


Zu verlaufen: Modernes drei-Flats Bridhaus; 
aspbaltirte Straße; Xot 36x125; ſehr ſchöner 
Garten und wäume; Eigentümer reiit ab; Preis 
$6200, wert $6800. 3. „orgenien, 3616 North 
Ave. ſaſon 

gu verfaufen: 1638 N. Avers Ave., 5 Zimmer 
moderne Cottage, deforirte Wände, 30 Fuß Lot, 
Aspbaltitraße, nabe „L“ Station und North 
Ave. Cars. Preis $2600, Baar oder Abzahluns 
gen. Eigentümer dafelbit. 

Henry %. Giefede, 2530 N. Sawher Ave. 
frfamo 


Bargain! Feines 2itöc, Steinfront, 2—6 Zims 
mer jtrilt moderne Slats, 30 Fuß Lot, nur 
$6000. U. U. Armitrong & Co., Ede Fullerton 
und California Ave. 

1834 N. Humboldt Str., 1% itöd. Framehaus, 
2—5 Zimmer Ylats, Miete $324; nur 32650; 
ihuldenfrei. Taufe für 2-Flat Brid. Cigerts 
tümer wird eS zeigen. A. U. Armitrong & Co. 
Ede Fullerton und California Ave. 


Modernes 3itöd. Haus, drei 4 Zimmer Platz, 
Straße bezahlt, bobes Bajement, Miete $53; 
Preis $5900; . Bedingungen; Logan Square 
Nahbarihaft. John Martens, 2315 California 
Ubde., nahe Milwaulee Ave. 


Großer Bargain! 2ftöd, Haus, 5—6 Bimmer, 
4 Zimmer Cottage -binten, in feinem Zuftande, 
Badezimmer, Bafement, Strafe - gepflaitert, 
Miete $46; Preis $3900; Bedingungen; Logarr 
Cquare Kahbarichaft. John Martens, 2315 Ca 
lifornia Ave., nahe Milmaulee Ave. 


— — — — — — —— — — — 

Zu verlaufen: Sicher und feſtgebaute zwei 4⸗ 
Zimmer⸗Flathäuſer, ſtrilt modern, an Tripp, 
nahe Fullerton Ave.; 3 Blocks von Lyon & Hea⸗ 
lys neuer 81,000, 000-Anlage; Straßenbahn bon 
40. und 48. Abe wird in 2Monaten fertig ſein. 
Beſter Reſidenz-Diſtrilt zwiſchen 40. und 4ß Abe 
Verlaufe auch auf monatliche Abzahlung; die 
Miete von 1 Flat bezahlt die Zinſen von Euren 
Grundſtück. Eigentümer, F. Schepler, 2246 NR, 
Sawyer Ave. in11,13,15,17,19,2 

3u dverlaufen: Feine große Lot, 100 bei 135, 
berileudert zu $1350. m Nordiweiten der 
Stadt, nır ein Blod zu ftädtifher Schule ein 
Blod zur Babnftation, 40 Borftadtzüge täalich. 
Nabe deutiher Kirche, drei eleftr. Carlinien. 
Bedenkt nur, ein balber Acre, in folder Lage, 
mit Wafler, Sewer, Zementwegen, Gas, Elefs 
trizität, für $1350. Hield & Co., 3984 Milwau⸗ 
fee Abe. in12,1m% 


Wir tun e3. Wir verfaufen Grundeigen« 
tum in drei Tagen, Wenn es Ihnen um en 
len Berlauf Ihres Grumdeigentums auf der 
Nordweitjeite zu_ tun ift, geben Sie e3 uns zum 
Berlauf. — A. 5. HSammann Mortgage 
Banter Real Eftate LZoand, Ina 
furance, 1922—24 ®. Chicago Ave, Teles 
phon: —— 9488. Wir haben unſer Geſchäft 
duͤrch Aufrichtigleit erbaut. 25maiſim 

6 
Süpdieite. 

Muß billig verlaufen: 2ftöd. Framehaus, 4 
Zimmer Flat3; gebe auf Yarm. 5105 Carpenter 
Straße. ftia 


Bu verlaufen: Eigentümer verläßt die Stadt— 
Nordoftede Dearborn Etr. und 44. Str., Lot ä3 
bei 100, doppeltes 2jtöd. Frame, 8 Flat3, Miete 
$71 per Monat. Preis $5500. N. Sefedman, 
3429 Indiana Abe. mifrſon 


Zu terlaufen: Meine 6-Zimmer Cottage, Stall, 
gut gelegen für ein Saloongeihäft; zu_fehr Bils 
ligem Preis. Zu erfragen: 1426 46, Str. nahe 
Bilhbop Straße. fomife 


Zu berfaufen: Billig, eirt modernes 2itödiges 
Gebäude, Steinfront. 7324 Emerald Abenue; 
bringt $80 Miete den Monat. Nachaufragen 
beim Gigentümer, 8126 Elifabetb Str. 

modimidofe 

Ich brauche $4000 Baar. Arrangire leite Abs 
zablungen für den Reit zu 5% Bros. auf mein 
neued 6-3lat Gebäude Nr. 4206—08 Galumet 
Ave. Einfommen $3000, Bargain. Seht Milbuen 
14 Oft Jadfon Piod. — 


— —— — — — — —— — —— 


Weiſt ſeite. 

Zu verkaufen: Acht 4- und 5-Zimmer, Cottages, 
zwifhen 30. und 31. Str., an 40. Court, und 
3012 South 41. Abe.; leichte. Abzahlungen, 

11juni,,2w& 


Borftäbte. 


Zu verlaufen: 
In der Fairbiew Seiabts 
Subbibifton. - 
Große Bauftellen, 4 bi 4 Ader grob, öjtlid 
bon Ridge Road und Grob Point, zmwiiher 
Gentral Str., Evanfton und Wilmette Ube., einen 
Blod weſtlich vom Endpunlt der Central Str.s 
Straßenbahnlinie und fünf Blod3 weitlih bon 
der Wilmette Ade.-Station; bober und trodener, 
reiher und fhöner Boden; dorzitglihe dentiche 
Nachbarn; Schule und Kiche; Preife: $1100 bis 
$1650 lelhte Abzablungen; werden in: einem 
oder zwei Jahren das Doppelte diejes Betrages 
mwert fein. Lolal-Office befindet. jih dafelbit, 
oder man telephonire oder ichreibe unferen deut« 
fhen Agenten: ©. A. Wallen, 117 N. Dearbor 
Str. Zel.: Randolph 1742. 11ju1 


Zu verlaufen: Cottage, Ucre Lot, Elmdurit 
Blod don Anrora-Elgin Station. $2800. Auf 
Abzahlung. Eigentumer 53 Nocth Ave, Phone 
Dearborn 388. midofe 


— 


Farmlandereren. 

Zu vetlaufen: Beſtes Farmland in Wislonſin 
ſechs Stunden Fahrt von Chicago; 8150 p 
Acker; auf Abzahlung; Teil Baar. 

Nehf 164 Weſt Waſhington Str, 
12juni, im 


8* verlaufen oder zu vertauſchen: 80, 120 und 
166 Ader Farm in Wiskonfin; Ernten im Wach⸗ 
fen begriffen, Stod3 ufw.; gegen Eigentum im 


Ehicago. ö 
Nebf, 164 Weit Wafhington Str. 
: ’ : 12junt,im& 


Bargainz in Farmen. Wir haben fie. Wenn 
dr eine Farm auf Abzahlung faufen.oder Euer 
38 ür eine Farm eintauſchen wollt, ſeht 
B.SEuliowsli & Eo.. i414 W. Chicago Abe, 

junt12,10% 
u verlaufen: Bargain, 40 Acres Farm am 

Seaplatnestiu , sis per Acre. 20 Ucres in 

Korwood Park, nahe 72. Ave., $240 ber Acre; 

feine Gebäude. — I. S, Dutder, 4761 Mils 

mwaufee.Ave. "Phone: Irving 363. 10inim® 


Bu verlaufen: 120 Ader Farın, Marathon 
Sanditeape — Sa ee en u 
an e; gr armbaus, 
A NEZRIE 
aufhe au tr Ehicagoer — 
Eigentümer I. P. Folk, 1943 Grace Stra 
2. lat. — 


Berſchiedenes. 


der Delilateſſen 
8 —* —— 118 NR, La „ale 
⸗ E * a : x E 


u 
‚all stlet 
vor e) 





— ee 


SOUTH-WEST MERCHANTS- 


STATE BANK 


tird ihr Geichäft in ihren neuen Banfträumlichkeiten an Aihland Apenue 
und 51. Straße am Samötag, den 14. Juni, um 9 Uhr Morgens, offi- 
tell eröffnen. 

Sie find freundlichit eingeladen, an dem Eröffnungstag in der 
Banf vorzufprechen und fich die jchön ausgeſtatteten Geſchäftsräume 
und die modernen Stahlgemwölbe anzufehen. Die Beamten und Direk— 
toren der Banf werden da jein, um Sie perfönlich zu begrüßen, und alles 
Mögliche wird getan werden, um Ahnen den Bejuch angenchm und ge- 
fellichaftlih unterhaltend zu machen. Ein Streichordeiter von zwölf 
Mann wird von 3 bi8 10 Uhr Nachmittags fonzertiren, und Blumen 
werden unter den Befuchern verteilt werden. 

Mir möchten gern mit allen unjeren Nacıbaren perfönlich befannt! 
werden, jo dah jie merfen, daß fie in unferen Räumlichkeiten gern 
geiehen jind, und mir eifrig bemüht find, ihnen zu Dieniten zu fein, 
Es wird unjer Grundiag fein, diefen Geijt der Bereittilligteit immer 
zu pflegen, und denen, welche uns ihre Aundfchaft zuwenden, wird dies 
bon uns durch getvifienhafte Dienftleiittungen und zuvorfommende Be: 
handlung vergolten merden. 

Die Bank jteht unter Aufficht des Staates, hat ein eingezahltes 
Kapital von zmweihunderttaufend Dollars, umd einen Weberfchuß von 
fünfzigtaufend Dollars, ihre Beamte find im Bantgejchäft erfahren, 
und ihre Direktoren find als erfolgreiche Gefchäftsleute in der Nadı- 
barfchaft und der Stadt befannt. 

Die verjchiedenen Departements der Bank find jo eingerichtet, 
daß fie alle Gejchäfte, die zum Banftvefen gehören, wie Verficherungen, 
Grundeigentumsangelegenheiten und CSicherheitsgeivölbe bejorgen fön- 
nen. WYuf Spareinlagen werden 3 Prozent Zinfen bezahlt und alles 
Geld, das vor dem 15. Juli eingelegt wurde, wird vom 1. Juli an 
berzinit werden. 

Wir laden Sie ein, bei uns entweder im Ched- oder im Spar- 
einlagen- Departement ein Konto zu eröffnen, und geben Xhnen die 
Verfiherung, dag e3 immer unfer Bemühen jein wird, nach unferem 
Wahlipruch zu handeln: 


Sicherheit und gute Dienitleiitung. 


Achtungsvoll, 


SOUTH-WEST MERCHANTS 


STATE BANK 


Joſeph F. Triska, Präſident. James A. Calek, Vizepräſident. 
Roswell W. Hawkins, Kaſſirer. 


Direktoren: 
J. G. Dillenburg 


J. E. Hitt 
Gar! Scholl 


AU. A. Burger 
Augnft Heinemann 
G. 3. Daughlin 


R. W. Hawkins 
Alois Hopp 
Joſ. F. Triska 


FOREMAN BROS. 
BANKING 60. 


@üpdweftede LaSalle und Wafhingten Str. 


Welche Bank 


Das nächſte von Wichtigkeit nach 
Euern Entſchluß, zu ſparen, iſt 
die Auswahl der richtigen Bank. 


Wir bieten Euch die Vorieile der 
größten Sparbeaft in Chicago, 
einer, die bei jeber Geschäft: 
abihliegung fonfervativ verfährt 
und welche ihr großes Wachstum 
ihrem Prinzip zu verdanten hat, 
ihre Kunden auf da3 Zufrieben- 
ftellenbfte zu bedienen, 


Beriht über den Stand beim Gefihäftsbeginn 
an 5. Juni 1913, 
Beftände, 

Darlehen und Dislontos 

Uebersogen 

Altien und Bonds................ 

Baar an Hand und in Banlen.. 


$10,680,408.79 
0,087.50 
192,000.00 
2,979,398.48 


Zufammen $13,860,894,.77 
Berbindlichkeiten. 
$ 1.000,000.00 
500,000.00 
67,788.62 
7,500.29 
12,285,505.86 


Ueberſchuß 
Unwerteilte Profite 
Reſervirt für Steuern 
Einlagen 
Zuſammen 313,860,894.77 
Edwin G. Foreman, Präſident, 
ODscar G. Foreman, Bizepräſident. 
George N. Neiie, Vizepräfident. 
Zohn Terborgh, Kaffirer. 
James N. Hemingway, Selretär, 
Sarold E. Yorcman, Hilfstajlirer. 
Andrew %. Moeller, Hilfstaffirer, 
Edwin ©. Ketic, Hilfsielvetär, 
Neil 3. Shannon, Truftbeamter. 
dimift 


Zinfen bezahlt 
zu 3% das Jahr 
auf 


Spar : Einlagen 


Wollen Sie rei und 
felbftftändig werden ? 


2 Br 2 liegt = u 
reichen fparen, ohne . 
Oase glei, wie A nn La Salle Strasse & 
Eimlommen, tft —— und Jackson Boulevard 
digleit unmöglich. Be⸗ 
gi nnt jebt, "nee Gelb 1 z. 
besatten 3% Binfen auf 
a — 


NiinoisTrust& 
Savings 


infen halb» 
elich gutgefchrieben. 


North Ave. 
State Bank 


Ede North Ave. und Larrabee Str. 
Offen Samdtag Abend von 69 lipr. 


Kapital und Aeberſchuß 


$15,000,000.00 


Wenn Ihr 5500 
geipart habt 


So legt fie in einem unierer $500 Erite 
Hppothet Gold-Bonds an, die 6% Zinfen 
bringen, halbjährlich zahlbar. 


Diefe Bonds, durch EChicages beites bes 
bautes Grundeigentum gejichert, find die 
beite und ficherite Anlage, die dem all 
gemeinen Bublilum offen if. Ihr habt 
Euer Geld itet3 zur Verfügung, denn 
unfere Bonds Tönnen zu jeder Zeit in 
Baargeld umgefegt werden. 


Schiifstarten 


Extra billig auf ben Dampfern ber 


URaRiUM STEAMSHIP G0,, LTD, 


? netteshem nfm 
m en Yustuntt > enden Sie fi a 


J. V. ZINNER & CO. 


Meftlide Generalagenten. 
140 N. Dearborn Str, Ede Ranbeipf, 


Offen 8 m u... bis 6 Abends. Eonntag 9—12. 


iiale: 619 W. North Avenue, 
Otten 8 zgens bis 8 Abends; Sonnt. d— 2 . * 
danc ionniomi Nicht ein einziger Dollar, weber an 
Kapital nob an Zinfen, wurde je an 
irgend einem Bond oder Hhbpotbel 
verloren, die in diefer Banl gelauft 
wurden. 


Home Bank & Trust Go. 


Unter Staatö-Aufficht. 
Beltände über S1,500,000 


Milr.aufee und Afbland Avenues. 


Difen Dienstags und Samstags 
bis 8 Uhr Abends. 


Eier-Cognac 
Himbeer-Likör 
Zitronen-Likör 

erfrifchende Getränte in den heißen Tas 


gen. Preis per volles Ouart 81.25. Bros 
ben an Bejucdher koitenfrei. 


International Liquor Co. 


4433 Bells Str, Chicag, Il. 
Zelephon: Norib 2163. 


E. STRASSBURGER, 


2630 LINTOLN 


mibofr 


Optiker. 


VE. 


1868 


Zelephones 
Etab lirt 


4840 
st [ancı 
HATTERMAN & 


GLANZ 
110 Milwaukee Ave, 


Geld zu verleihen. 
Hypotheken zu verkaufen. 


r23*Zerie 





Botalderiät. 


Todesfälle. 


Nagſtehend veröffentlichen wir die Namen der 
Deutichen, über — Tod dem Geſundheitsamt 
rn zugi 

Michae 4 3; 472 W. 

= felhaus, lorence, 21 5: 

Hußler, Charles, 47 3.: 6312 Ientworth Ave. 

Kapitan, 3 25 3.; 1908 W, 21. Sır. 

Kıofow, Fred, 73 .; 1059 Garfield »Blvd. 

Boeldner, Fred, 59 3.; 2713 &t. Mary's Et. 


— 
Scheidungsklagen. 


wurden eingereicht von: 
fabella gegen Gharies v. Shaffer, grauſame 
Bepandiung: Mile gegen "Darie —54 Ber⸗ 
laſſen; Mary gegen Som. Buchbolg, 
Behandlung; Xeona gegen ernen Iyompion, 
Verlafien; Nettie gegen um. I. Eontin, Irumts 
fuhr; Alpin ©. gegen Ethei Dunbar, Bertaffen; 
Diar gegen Augufte Dreyer, graufame Benyand- 
lung; Gertrude gegen Charles B. Wiorgan, 
graufame Behandlung. 


—+— 


Heiratälizenien. 


Bolgende Heiratölizenien wurden In der 
fice des Eounthcleris ausgeitellt: 


Hermann Kroende, Florentine Legner, % 
„eife-D. Gibbs, Emma IR, care. 

Lurpberı ©. Seilers, Yurchy Dombdrow, 

Xorein 3. Rud, Marie O’Eonnor, 24, 2 
Geo. %. Vive ir., Nora Entwiitle, 23, 23. 
Jacob Wagner, Yonife Died, 27, 20. 
Edward 3. enter, Wiaggie &. <ietion, 41, 56 
william Wecer, Frieda »urgi, 25, 20. 
Harvey Swanſon, Winifred Kıements, 25, 25 
Shirley Beach, Margaret Doing, 21, 18. 
John <. Hellmutb, beatrice sobnitone, 323, 24. 
„ve Burle, Mary Campbell, 30, 25, 

erneit Love, Florence Scott 
Elarence Yamwion, Yillie 
Srancis Risgo, 


. Etr. 


‚ 21, 22, 


3. Kay, 24, 21. 
Margaret Mann, 34, 27. 
Robert Sverton, Ella Krumlinde, 21, 20. 
dranf GC. Dit, Nora Eorriveau, 24, 21, 
Fred W. Koebn, Emma Goniver, 22, 21. 
klahton %, Holden, Selen Nelion, 40, 37. 
James €. Benton, Warton hamey, 23, 23, 
Arthur R. Baniotl, FZloifp WM. Jacops, 31, 25. 
Edwin Spbnion, Dliga Dlion, 25, 21. 
Leon Jaroch, Stella Urban, 31, 26. 
Peter Larien, Helen M. Peiton, 22, 
William Smith, Annie Till, 25, 19. 
Johann Pild, Mary Ravlat, 23, 20, 
VBaclad Gap, Anesia Hrubhy, 26, 22, 
Fred E. Homeier, Bertha gelte, 53, 24, 
William 3. Meyers, Eunfie K. Cody, 33, 35. 
Gharles Hegner, Birdie Halligan, 45, 22. 
Wm. P. Hartmann, Anna Gruebnau, 26, 
Antoni Kotoici, Zofefa Mifulajervsta, 
John Geszinaft, Gertrude Oswald, 33, 
Joe Med, Helen Kaja, 21, 18, 
Keter Mueller, Jda Yinz, 28, 20. 
—— Sana, Anna Gipet, 25, 
arles GC. Kelly, May D’Shauggneitn, 
Ralph W. Arthur, Mabel Brett. 23, 
George Burza, Mierh Hilburger, 24, 
—5 Raymond, Eitelle W. Clear, 
Zofeph Fogmens, Zuzanna Rummpaite, 
Etefan Samel, SKatarzyna Kuzimta, 
George KR. Parfons, Belma Sumf, 21, 18. 
Herman C. Yarien, Way Dexadin, 22, 18, 
James 3. Hannigan, Mary Yistv, 25, 18, 
John E. Jiland, Blande G. Bengen, 29, 21. 
Moify Symon, Yeodora Horoſchena 24, 20. 
Willis E. Govdell, patiie E. Martin, 54, 6. 
Merrill €. Gates, Elizabeth) Head, 05, 48, 
graucie x. Keffer, Martha V. Folz, 63, ri 
tar Brodstn, Gertrude Samuelion, 24, 
Fred Naueri, Rofe Kendzora, 22, 19, 
Albert 7 Paul, March Boswid, 38, 40, 
Frant Forber Aula Domazlidy, 38, 2 
Zonh Sabatini, Alfında Biccola, >21, 2 
Abe Kanne, Annie Yinl, 21, 10. 
Edward H. Shodey, Anna "Wurpilofer, 
yar Kuchta, Walerya Domogala, 23 
tant GE. Stevens, Eudora K. Bate 
Fraut 3. Harley, Marie Streicet, 
Sohn 3. Lund, Helen Korngriebel, 2 
George GE, Hughes, Mary Pedloch, 
Henrh H. Fiſcher, iudred Kanter, 
— &. Burdy, Irene D. Connors 
m. I. Burdinal, Mary “6. Rowan, 
Frant — Celia Masta, 21, 21. 
Otto W. roeder, Ruih E. Johnſon, 31, 
Vincentas Szimfus, Anna Blaszfaite, 24, 
vrris Barber, Hulda'Yenzel, 26, 27. 
William R.MacQuater, Eſther Newauiit, 26, 24 
Robert 9. Lahey, Ida A. Hodges, 24 
Earl &, Anderfon, Barbara Thomas, h 
„ Arthur W. PBagels, Dernice Reilly, 34, 27. 
Charles €. Buß, Grace D. Croft, 21, 18, 
Eharles A. Barent, Mary Foley, 25, 2. 
Harry W. Spears, Mabel Green, 34, 39. 
Yorreft DO, Poor, iabell J Swanſon 238, 23, 
Michael G. Zorn, Emma 3. Jobnion, 26, 26, 
Jozef Ziema, Mar Simef, 28, 21, 
Sal. Yampert, Sannab Ziptnid, 23, 20. 
Jacob Gotto, Emma Goch, 40, 28. 
Hermann Weber, Vola Heath, 24, 20. 
Xouis 9. Mokmann, Role D. Had, 25, 
Rid Smicitlas, Martha Dragle, 23, WU, 
fe Golden, Minnie Janovsiy, 25, 24. 
Marfhall Saloon, Jeanette Samucıfon 
Auguſt Ellund Ralborg E. Bauer, 
Antanas Tinfus, Barbara Budaynat 
Josef Miller, Dalvin Kalman, 33, 2 
James W, Mebaulen, Mark Kavanagb 
Henh B. Belg, Emma Nakle, 27, 23 
Serome E. Bleha, ges Yabradla, 
Michael %. Clari, Mary Brennen, 
John Rudzan, Frances Gorbes, 29, 
Ridard Yamleb, Katherine Crane, 2 
Mdolf Zal, Hofephine DOditriellova, 
Dad ©. Wallb Avis 8. 
Slam X, Cone* Jennie 
Andrew Bielech, 
Wojciech 
William H 


2: 2, 
28, 22. 


31. 


26. 
28, 27 
19. 
al; 


33, 30. 


25, 24. 


24, 


258, 
23 
23 
Ir 
‘ 40 

Soober, 25 
Warfhofsty 
Helen Poloncarz, 2 
"Wojnaroiwsii, Rozalia Lan, 

Ecott, Nellie Biler, 
Fred C. ifel, Anna E. Kircher 
Adolph H. Rutb, Marie Trier, : , 
Adam Adamfon, Yillian E, GClart, 
Herbert M. Berg, Lilian 5. Marfs 
Ebillis 3. Carter, Clara G. Trier, 28, : 
Martin £. Berg, Eifte Ehriftopberion, 32, 20. 
Sohn I. Frans, Annie Befa, 43, 40, 

Eleis Routfoumes, Angelina Barbiere, 25, 
Charles WW. Dimbar, Gertrude Duffv 

Vichael Gallagber, Marie Boner, 24, 5 
Icwin N. Boyer, Ngnes nderfon, 37, 22. 
Iboma3 Jane, Belfie 3. Upton, 28, 22, 
Herbert T. Kennedv, Ella Hleinihrodt, 22, 2 
Morris Bolgyi, Frieda Echanzer, 25, 18. 
Yohn Banas, Helen Gil, 24, 18. 

Albert Olſon, Catherine Scown, 41, 42, 
Harvey M. Fılber, YInna Iefferion, 30, 30, 
Carl 3. Blum, Ida Kubn, 26 
22, 21. 
ylaifig, 24, 21. 
21. 


mes Green, Anna Manstield, 
eorge W. Cline, Harriett 
Charles F Smith, Myrtle Du Ber, 39, 
William U. Piper, Yotte Holmquiit, 28, 27, 
Gornelius Desereet, Nettie _DeRoos, 20, 18. 
Wm. 9. Condon, Martha I. Eaffell En 23, 
Sogel Kb, Katarzyna Surtol, 25, 22 
eph N. Martb, Wiarie B. Rolansla, 28, 22. 
Maurice 3. Syn, Mary E. Byrne, 31, 28. 
John Me&rudden, Eliz. Majerhofer, 25. 21. 
Marian Gnarino, Zannie D. Balfamo, 28, 17 
Arthur L. Bigelow, Elizabeth Egan, 21, 18. 
Robert R. Bruhl, Sylvia Stroner, 25 
Biliam Hutchiſon, Jennie Crawford, 
Bercy 3%. Fuller, Marguerite Gardner 
Marihall Barrett, Yentien Giddinas, 26 
Peter Maraczewsiy, March PBarlol, : 
Brorislam „Etensgbi, Marie Glaba: 
Aldan, NR. Sehe, Frances Savage, ı 
Patrid I. Hayes, Agnes Figgerald, 'o8, 2 
Edgar Thomplins, Yıllian VW. Cave, 26, 
Seo. PR. Lathford, Winifred Thulis, 1, 
William 3. Shaw, Anna G. Maloney, 31, 
Richard Beliert, Ida Willer, 22, 19. 
Friedrih Ciemd, Ida Oldenburg, 26, 2%: 
Arbir K. Davis, Margaret Stennelly, 27 
Alerander Tmitb, Yauniie Perry, 61, 57. 
Soren M. I. Nielfen, Efrjer Jenfen, 24, 19. 
ner M, Rihardien, Ida B. Ysılfon, 33, 3 
Michael 3. Sammon, Elien Keliv, 32, 28. 
Jan Karcezewski, Iulianna Starczewsti, 21,19 
tto Kadaleff, Clara Cannon, 25, 24. 
Samuel Samid, Diary Shuga, 23, 18. 
Emer Xettra, Mildred Coad, 22, 18, 
Nifolaus Strosl, Anna Selfell, 33, 39, 
Anton Baus, Saterina Bodida, 23, 18. 
Merten N, Boitle, Katherine Stand, 33, 
Fred GE. Muckler, Diga Tebmann, 24, 22, 
Carl W. —— Kätherine Newell, 32, 
Julius Wend!, WMary Hoelel, 33 
Theodore H. Nagle, Helen —XR 21, 20. 
Jan Danielwicz, Katarzyna Mattiewicz, 21, 2: 
yerman Kanovsiy, Antie Braichter, 
harles W. Anderſon, Ellen Johnſon, 
James J. Toner, Caroline Thomas, 38, 
Abrabanı, Keufeld, Annte Goldner, 24, 
eorge Soufe, villiam Kell, 53, 27. 
Eharies Simweench, Katherine Benloft, 37, 26 
Charles Szmwerbof, Julia Kellermann, 22, : 
Malcoln Meftinnon, Editb 3. Earıı, 35, 
Guftade Schroeder, Pauline Much, 34, 29. 
Lamrence Carroll, Minnie Sab, 12, 33. 
- 2abid E. Jobnion, Marion €, Bruant, 29,2 
Adrabam Wolinsty, Anna Weinitein, 2, 2 
Rofepb Frapacic, Mary Adamel, 24, 
Names Mofher, Florence E. Badgott, 3 e 
ermann 9. Tauber, Mar Cohn, 24, 21 
Sranciszet "Stoncel, Weronifa Jeziora, : 
Charles Zolotlow, Anna Milftein, 35, 20. 
Tincengo Maietto, Jennie Zufano, 21, 17. 
—— Summnija, Anna Mirtb, 30, 28. 
tan! Anderfon, Anna Fadenberg, 27, 
Se Britvic, Bice „Bedalov, 27, 21. 
Alfred Orlandi, Mae Carey, 21, 22. 
Erwin €. Kuehl, Hattie Burns, 35, 37. 
Boleslam Kleyadlo, Zofia Rybarczat, 25, 20. 
Charles Willett, Floſſy Jobnfon, 21, 19, 
Ebarlie Karnatb, Bertba idfon, 21, 20, 
Sactanc Eaftelland, NRofa_ Yopiccolo, 23, 24, 
Girclamo Guodognuslo, Maria Roberts, 23, 18 
Timothy S Reardon, Kaiberine Burns, 37,29 
Edward J nee & Ida L. . 25, 
Berne Earriere e zn Bongella, 833, 34. 
cerge 9. _Elarf, Ahern, 27, 21. 
jeden Bielas, Satvanna ————— 27, 19 
ah Eota, Anna zes 25, 18. 
Siefans Yacht: Silmeng Gnlänke, 9 
tefano e mena a, 33, 21 
NR. €. Schuls, Jda Kraufe, 22, 23, 
uftad W. Kraırfe fr., Mathilda Burdin, 27,28 
bn Trederich Nellie Saniond, 
u 5. SlIama, Rofe Stuben, 3, 150. 
James vVater Margaret 3. 
mon 2. — Roſe 8. A 25, 
tis, Urfule Bass 2 33, en 


no An ze —— cee miteiner, 3 * 


lorence 
ebecca Rubin, 29, 19. 


Gomas 8 €. Gorlaws, St „53, 20, 
SEN el gi 


26 
65, 55. 


23. 
22. 


22. 


— 84, 28 


g 9 
—— 
— 


* 
> 
25 2 
38,25. 


1040 Leapitt St. ! 
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24, 19 . 
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Dr. SCHWARZ kun 


39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 
gegenüber —* un S— 


Die ält 
Ghicago ee IJ —* — v 
Imn find brene deutfhe Ehez en 
fen un und kn € als eine Er i 
li don on Wen Beiden a Gele ei mi 
au beilen e bei- 
ien —— — und ——— Garantie alle 
der Männer en 
—— unter! — und Bel: 
en bei ‚ Menitruationsftörn 
gen, Kropf, —— Ablonbe- 
Zungen, berlorene annedlraft, Sara 
Lungen, Leber», Nieren, Blafen- 
en und ‚Barmieiden, ed 
alfudt, Lähmung, Rlidaraterfcüppe: 
—— Femuc abnor Magerfeit 
m Körper unb unentiwidelte Türe der 
Henn und Mädchen, inberlofigteit, 
beumatismns, Beimwunden und Ge: 
Ihmüre (neue Metbode), Saarkranthei- 
—— Indenbe Leiden ai fs w. 2 kauen 
rben bon Frauenar ame) beban» 
delt. Bebandlung Intl, Medizin 


NurdbreiPddllars 


per Monct. Echneidet dies aus. Epred)- 
!tunden 9 Uhr Mora. is 5 br Nadım., 

Nittwochs u. Eamftags bi 7 Uhr 8 
Eonntag bon 10 Bi3 12 Uhr Morgen?. 


| 


aab*Z 
Marktbericht. 


Chicago, den 13. Juni 1913, 
(Die Preife gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und Heu. 
(Baarpreiie.) 
Weizen, Wr, 2, ‚„vot, $1.00—$1.04; Nr. 3, rot, 
9583-98c; Nr. 2, harter Winterweizen, PI%— 
940; Nr. 3, hart, BI—I3krc. 
Srüblabräsmeizen WR. 1, R- 
Nr. 2, M— 03; Nr. 3, 90—98c. 
Mais, Nr. 2, 594—60%c; Nr. 2, weiß, 604- 
BOY; Nr. 2, gelb, 59% —H0c; Nr. 3, 50 — 
60€; Nr. 3, weiß, 60-601: Nr. 3, gelb, 
594-509%c; Nr. 4, weiß, 58—50c. — 
: Nr. 3, weiß, 
—S Standard, 


—R 


‚ Ar. 2, weiß, 40—40%: 
; Nr. 3, mei, 
394 —410c. 
Gerite „Malting”“, 55—6öc; 
530; „Screening“, 30—4öc. 
Noggen. Nr. 2, 60—6lc; Nr. 3, 58c; 
Die, 
Mehl, „Spring Patents“, $0.50. das Hab; 
Roggenmepl, $2.40—$3.20, „Birit Elears“, 
jute, $3.50—.60; „Straight”, jute, $4.25 
‚35. 


Seu. (Xerlauf auf den Geleiſen.) — Beſtes Ti⸗ 
$16.00—$16.50; Mx. 1, 314. — 


„Feed“, 48— 


Nr. 4, 


—5 

315.00; beſtes Prairie *i⸗ 50813. 00; 

1, $11.00—$12.00; Nr. 2, $9.50—$1U.50: 

Packheu, 36.o87. Öb, 
Kleejamen. „Eduntrg Lois“, 
Timothbhjamen. 

$4.00. 


37.00—$16.00, 
„Caſh Lots“, $3.25— 


Del. 

Standard, 150. 20000000.» 
Headligbt, 
Eocene 
Naphtha — — 
Galolin ..... 
Leinfamen: Del, Tod, im sah. 

do,, gereinigt, Me — 
Terpentin, im dab 


Benzin, do, . Br 
Ehlamtvien. 

Rinder, Gute bis ausgefndte Stiere, $8.,25— 
88,90 per 100 Pfund: gute bis aus eſuchte 
enee $3.00—$9.00; mittlere bis gute 

Kühe, $0.: —W 00;_ gute bis aus efunhte 
Kälber, $9,50—$10.75; Bullen, WBleifcher- 
maare, $6.75—$7.75. 

Schweine. Gute bis ausgeſuchte Pölelwaare. 
$8.60-—$8.75 per 100 Pfund; gute bis 
—— (zum Verſandt), $8.85—$8.00; 

mittlere bis ausgefuchte Fleifherwuure, 
$8,80—$8.00; aute bis ausgeiudte Ferfel, 
$7.65—$3.50 Eber, $3.50—$4.75, 

Echafe. „Shorn ethers“, ver 100 Biund, 
5 50— —$6 10; „Feeding Lambs7 $6.25— 

1.26; „Shorn Vearlings“, $6.00—$6.50; 
„Ehorn Emes“, $5.00—$5.60 
Viollereiprodutte. 


weiß, 
170 


ocooo0<.9 
An Dot ip fi du du Di mi 
occowiwno 
ae 
>» 


oe 
io 
S 


Butter— 
„Ereamery”, extra, das Bid. 
ze Firfts“ ’ —— — 
Nr. 1, das Pfund.. 

Nr. 2, das Plund.. 
"Sairh“ „ extra, das Bund. 
— 
„Ebeds“, 


Eie 
das Dußend 
‚Dirties”, das_Dugend. ... .. 
„Streits“, das Dubend. 
„Extras“ ,‚ das Dugend.. 
Kä 1 e— 
Rahmläſe, „Twins“, d. Pid. 
„Young America”, das Bd. 
vung Nüierica”, das Pid. 
„Daifies“, das Pfund....... 
Brid, neu, das Pfund. ..... 
Echweizer, alt, das PBiund.. 0,22 
Kimburger,. neu, das Bid. 
@eilügel und Kaldjlciic. 
Gejlügel (lebend) — 
Hübner, das Pfund.. 
„Springs“, das Piund.. 
Truthühner, das —* 
Hähne, Pfund.. 
Enten, 3 Bfund.. 
Gänfe, Yas Bird... 
Kälber (geidlahbtet)— 
50— 60 Pd. Gewicht, 
60— 80 Bid. Gewidt, Bid. 0.13 
80—100 Bid. Gewicht, Bid. 0.13%. — 
Gemüje und friimed DObft. 
das Bab......... 
die Kite 


LAN 
de UNO da dp du Dun 
DU Organ ot 


esoco> 
mundi 
SS vnn 


Bid. 0.12 


Uepiel, 
Zitronen, 
| Yrangen, die KHiite.. 
| &rape Fruit, die — 
Ananas, die 
vlirſiche, die Kiſte.. 
Erdbeeren, — i8 Suaris 2.% 
Kirihen, 24 Quaris. rn 
Note Himbeeren, 24 Bints. 
Brombeeren, 24 Quarts........ 
Waffermelonen, die Serzuens 3 250.00 
Melonen, „Gems”, die ne 2,50 
Evargeln, die Kite. ... OR 
Surlen, das Dugend.. ... 0.40 
Kraut, neu, die Kiüite.. es, 200 
Grün? Zwiebeln, die Kilte...... 0.50 
Chhotenerbfen, der_Bufbel...... 0.75 
Blumentohl, die Kiſte 0.75 
Eelleric, die Kiſte 3.25 
Kopfſalat, der Kübel........... 
Blattfalat, die ur 
Brunnentreife, der Korb.. 
Meerrettig, der Bund.. 
Rote Küben, neue, Die ‚Kiebe.. 
Mobrrüben, neue, die —— 
zomaten, die Silte.. 
Siviebeln, die Gumnertifie.. 
Nüben, neue, das sab.. 
| Bererfilie, das Fap.. 
Rhabarber, die Kifte. 
Radieschen, hundert — 
Süßtorn, die Kiite,. * 
Epinat, der Kübel.. 
Bobnen— 
Grüne Schnittbohnen,. Kiepe 
Trodene Bohnen, auserlejen 
Note Nierenbohnen ........» 
Kartoffein, der Buidel.. 0.20 
do,, neue, Texas, der Bufhel 0.30 


Attienbörſe. 
Nachſtehend die Quotirungen au der 
hieſigen Attienbörſe: 
Berläuler Hoc. Nied:. salat 


‚340 28 
240 

30 

15 

25 

15 

50 


American Van ..... 
©., bevorzugt ..... 
Amer, Shipbutlding . 
Booth Hilberies ..... 
do., bevorgugt ..... 
Chi. Elev. RHys., bev. 
Ebic. Brneum, Tool... 
Ebic. Ays., Series 1 35 
do., Series 2.......211 
GCommonmw. Edifon .. 10 
Corn Rroncts Refg.. 40 
Diamond Math .... 3 
Illinois Brid 
Montg. Ward, beb... 
Netional Biscuit ....2% 
Public Zerbice, bev..ii 
Beoples Gas ........2 
Qualer Oats .... 
do,., bevorzugt . 
Sears-Rocbud 
Emift & Co. .... 
Union Garbide .. 
United States Zieel 500 
Intern. Hard. 43:3 
Int. Hard. of N 


Begesi-om Di 
DS OS = 
2 * X 


En 
Kr 


Bon nd 8, 
$1,000 —— Railwahs Uſt 58.. 
1,000 


8 


—X Kailway '38.. 
soicage von 


do, 
Sommonwealtb &bilon u. 02 E 
Peoples Gas u Gold 58. 00% 
GommonmealtbEdiim 58..........100 
— en — 53.. DS — 


8 


* Raiiwahs iſt — 
— Telephone 58.. 


—— —— — 
6.000 Peoples Gas pfd. öB.. 


Scmittwaaren. 
nah der — ı Saifon räkmt die 


Erepe nge 
und I geßiumiem zepe mit eder Pard er 
Baaren auf fofo: 


ift, Vetoffe Tareidı * 

— 3. Sarmell Company 
quemlichleit, Dei" 

tagfsage 


| Eullom Ylve,, 


4 
3 


„ee nde Grundeigentums-Uevertragungen in 
mdetragen! $1000 und darüber wurden amt- 


lich 
Lunt Wbe., weſtl. Ravens wood 
2 et, Nana, 90 kl 170; Pi 9. Gage an 
eil 
Place, 156 23 Bett. von Robey Str. 
33 bei 1 see Ei u. Anbd,., 
durch M, in Ch, an $1143, 
Süpdoftede vr Koraıt.. % bei 
125: Gufiabd Sheme an vred €. Drebes 
Eaſtwood ** 200 F. öftl. von PBirginia_Abe., 
Rordir., 60 bei 120; Ruffell iyfon an Emma 
Stut, $1980, 
Nevada Str., 191 F. mweltl,. von R. 45. Abe, 


Cüdfront, 30 bei 134; Win. 9, White an Mar: 
tin =. Olfon, $3200, 

Iroy Etr,, 143 6F. nordl. von Leland Ape., Dft- 
front, 45 bei 125; Xouis &. Schliedert an 
Um, Gabriel, $1500. 

Wbhipple Sır., 244 &. nördl. von Wapcland Ube., 
wette, 25 bei 125: Henzy 9. Dininger an 
Erienne ———, $2400. 

ilfon Mve., 261° 3. mer, von Kedzie, Südfr,, 
30 bei 120; Nellie Magints an Ambrofius 3. 


Zeterion, $1000 
Emeratd ‚Ave, 262 3. nördl. don 33. Str., Dit: 
Sredt. W. Bender an "Jopn 


front, 25 bei 126; 
Zaranta, $4800. 

Grundftücde im öftl. %, firdweltl. 4, 32, 39, 14; 
John U. Spoor und Arthur &. xeonard, ir., 
u Edmard Rofing, $76,383, 

Place, 19 5. werd. von Homan Abe,, Nord» 
Ve 26 bei 125; Stanley Bobedinsti an Fertig 
Gzerwinsti, 81750. 

58, Place, Nordivenede St. 
28 bei 124, u. 
an David M. 

Champiain Apde,, 
Ditfr. 


Louis Abe. 
a. Eigenfum; Alfred X. 
Rubin, a 

. nördl. 


Süpdfr., 
»Bater 


120 
25 bei 122; George W. 
weier S. Eimanion, 30500. 
Truſt Deed Drexel Bivd,, 
Eir., Weltfr., 


von 62, Str, 
Kundauift an 


150 5. füdl. bon 49. 

154 bei 300, 10 Ia., 5 Bı9s.; 

Charles #. Munday an 6. Z. u. Ir. Go, 
$55,000, 

Eming. Apde,, zwiidben 9. u. 96, Str, Ditir., 
28 5. zur Adenue 2; Robert W. Uihlem an 
Alois Verz, $1000, 

Inglefide Mpe., 141 . füdl, Weit: 
front, 48 bei 115; Erben von Maron Ames an 
Duman €. Rob und Duncan ob, $1600. 

Yangley ve, 141 53. nördl, von 63. Str., Welt: 
front, 20 bei 122; Herman €, Sammeritroem 
an Alm. man, 88500. 

Michigan Abe, 108 6. nördl. von 74. Str., 
Wenfte, d0 öbei iGo Elien Tupes und Dabid 
‚Zupes an Zeuas F. Ringer, 82000. 

75. Eır,, 57 5. weſtl. von Ingleſide Ave., 
ordfr., 50 bei 1253 Wm. Swanſon an Her—⸗ 
man G. Hammerftroem, $4500. 

Stepdenfon Yve,, wiſchen 113, u, 114. Str, 
Weiitont, 19 bei 24; Oscar U. Weib au lie: 
zander Meifal, $1750. 

Nrn. 614—12 Bincenn?s Ave., Ditir , 
124: Mamice Murpbp an os. ‚Schmidt, 

Watt Ave, 06 3. nördl. von 112, Sm, 
23 bei 108; Baul G. PBeterfon an 
Zhomien, 82400. 

Sairfield Ape., 83 8. 
front, 25 bei 125; 


bon 56, Str, 


60 bei 
$29,500 
Nseitir,, 
Ihomas 


nördl, von 44. Zir., 
Ida Rahn u. W., durch M, 

in eb., an Wirt E. Humphrey. 31525. 
56, Eır., Südoitede ©. 40. Ave, Rordfront, 
602 bei 284, u. a. Eigenium; Amberit 9. Wil: 
der Charith Eorp., Miınn., an Agnes VB, Mur: 
pbu, Ramfch, $20,000. E 
Laflin Str, 198 3. tidl. don 52., Oftir,, 25 bei 
P Aldert Sanow an Ambroie Bodinet, 


125 3. füdl. von 54., 
Frant J. 


Weſt⸗ 


Paulina ur. 
bei 124, 
$1900. 


Neitfr., 25 
Grage au Jas, Seiriolia, 


Ehields Nve., zwilden 53. u. 54. Eıir,, Oitfe,, 
26 37:100 bei 133; Peter Roder an Wleran« 
der —— $1800, 

ei. Str, 120 8. Öftl. don May, Südfront, 24 
bei 125; Israel Suluway an Jacob Belowsty, 


$9000. 
Yaflin Str, 131 3. füdl. von 66., Weitfe,, 25 
Deutihe Evangeliſch— either. e ©. 


bei 124; 
Gemeinde an Geo. Gordon, 33500. 
May Str., 50 3%. füdl. von 73,, Weitir., 25 bei 
124; Stedf, Eidederg an Matbilda Anderion, 
$1500. 
Sangamon Str., 200 5. füdl. 
25 bei 124: Rudolph 3. 


Saul, $2750, 
Lbentworth Ave,, 


bon 66., Weftfr., 
Buſch an Alma I. 


150 5. füdl. von 71. Str. Dit- 
front, 50 bei 122: Wm. A. Budanan an Beni. 
S Berne, $10,000, 


d Str., 273 5. füdl. von 64., Oftfr., 24 bei 
23; Paul Zragnig an Charlotte Dexpaven, 
0 


Yale Ade., 150 3. füdl. von 71. Str., Oftir.. 50 
bei bei 127; Dennis Earcy an WB. G. Bouls» 


ton, $5500. 

Elizabeth Ztr,, 149 3. füdl. von 88,, 
50 bei 126; Erben von Mlice X. 
Sted X. Tidd, $2100, 

114. Str., Slidweitede Berry 

Fred R. Tan 


Beftfr,, 
Barnard an 


Ave,, Nordfront, 
Bergen an no. 3. 


Ditfront, 
Mtry MeClure an 


Weitft., 25 bei 123; 


25 bei 125; 
Zalley, $5100. 
Bleafant Ybe., 


Kordweitede 93. Str. 
100 = 


183; Erben von 
am Bape, 85000, 
11553 Gehe Ave. 
Peoples Bidg. and L. Aff'n. an Edwd. J. 
Girard, 81060. 

Wallace Eir., 33 %. nördl, von B9,, Weitfront, 
31 bei 132: William Kubl an William Owen, 


$1900, 
62 3. füdl. don 104. Etr,, Dit: 


Wentivortb Ape., 
front, 33 bei 100; John Ban Ramshorit an 
48, Ave., Süd: 


L. E. Roopman, $1600. 

Erie Str., 315 8. weitl. von N. 
front, 25 bei 120; Huron Str., 250 8. öitt, von 
N”, 50. WAve,, Südfr., 25 bei 120; Julia M. ©, 
Holland und Gatte A. &., an Erit Bederien 
und Mary Bederien, feine Iodter, $6000. 

Adams Etr., 125 3. öftl. von C. 53. Ade., Nord: 
front, 25 bei 124; Ibeodore 5. Chyapin an 
Sohn 3. Shields, $3500. 

Berlin Str,, 366 %. djtl. von Leavitt, Züdfront, 
25 bei 100: John Dolafienstt an Stanislaw 


Kilimun, $2225. 

Burlington Str., 140 %. füdl. von 16., Ditfr., 
>% bei 105: Anna Iindra an Peter Schoen: 
boien Bro. Go., $2700. 

Elifton Bari Spe., 110 5. füdl, 
weltiront, 25 bei 125; R. 
Andrle, 24575. an 

Chicago "oe, Kordweitede Rofe Str, Südfr,, 
25 bei 120: Konftantn Zebrowsfy an Mar 3. 
Srantel, 87500. 

Colorado Xve., 
Blvd., Nordir., 
Liola A, Lyons, 

Congrebß Str. 325%. Öftl, 
Cüdfront, 25 "hei 171; 
Geo. rien, $1850. 

Eornelia Str., 97 8. weltl. db. 
front, 48 bei 125; Detlef 3. 


Rolas, $2100. , 
Eornelia Str., 25 5. weitl. d. Holt Str., 
Hofmann Bros. an 


bon 23. 


| Str., 
dlala an 


Vaclad 


106 5. öitl. 
25 bei 125; 
$3300, 


bon Jndependence 
Emma Zell aıt 


. bon Alban Mlve,, 
Edgar E. Rieger an 


43, MAve,, Nords 
Ehlers an Fozef 


N ord⸗ 
Ino. 


üdfr., 91 


Dargis, 
48% 


front, 25 bei 128; 
Malına, $4000, 
18. Str, 110 #. öftl. v. Halited, 
bei 106; Loreto Badido an leader 
85900. 

53. Et. Nordweſtecke Hirſch 
bei 128; Harry 
$1000. 


Str., Dftir., 
Meherhoff an ol. M. Zait, 


51. Et., Nordweitede Welt End Ave,, Dftfront, 
51 bei 125; Zalbatore Sanfom an Hehman 


Kohn, $10,000. 

44. Ave, Südmweitele Jadfon Str., Dftfront, 
53 bei 110; Baul E. Beterion an Abraham 
Robal, $3000. 

Grenihbaw Ztr., 35 %. weitl. d. Central Rarf 
Ape., Cüdfr., 25 ber 124; Either Gorditein an 
Theodore Philippe, 86200. 

Grenſhaw Sir., 35 F. weſtl. v. Central Part 
Ave., Südir., 25 bei 124: Maurice Alfchuler 
an Eſther Goldftein, 56200. 

Haddon Apde., 239 F. Öltl. dv. Leavbitt Str., Nord: 
front, 244 bei 12u; Bernhard Koeff an David 
_ 2apidfon, $7U00. 

Homer Str., 164 3. öftl. dv. Hoyne Abe., Südfr., 
48 bei 100; Berndard Srjegomsli an Wladns- 
law Rogacki, 34300. 

Hohne Abe. 24 F. ſüdl. v. Coblentz Str., Oſtfr., 
24 bei 100; Walenti Chwarzynsi an Joſe 
Boct, 86400. 

Irving Ype., 125 5. 
front, 25 bei 125; 
hard Loeff, 33000. 

Monat Str. 164 F. öſtl. v. Kedzie Ane., 
front, 25 bei 119; William C. Hanvoth an 
Herman E. Benedict, 83000. 

Ridgewan Ave., 60 F. füdl. d. 16. Str., Weitir., 
36 bei 125; Jacob Turene an Simon Sliomm& 
iv, 514 000. 

Robeh Str., 261 5. nördl. v. Armitage Upe., 
Xseltfr., 24 bei 125: Stanislaus Frasyrna an 
Florian Staplinsi, 38600. 

Nodwell Str., 62 5. mördl. d. Evergreen Mpe,, 
Oitir., 31 bei 54; Ida Yudman an Louts Bud- 


ınan, $1500. i 
17. Str,, 328 3. öftl. d. Center Mpe., Südfl, 
Warp Jalabat an Andrew Re 


ſüdl. v. Hirſch Str., 


Weſt⸗ 
David 


Dabidſon an Bern— 
Nord⸗ 


24 bei 124; 
gowsti, $3600. 
Superior Str., 
24 bei 123; 
bt, $4000. 

Superior 
front, 25 bei 
Slorczat, 83250. 

12. BL, 222 8. öftl. dv. St. Louis Upe., Nord» 
front. 25 ber 140: Jonas Fiſher an M. 3, 
A. Salensty, $12,000. 

Afhlend Ave., 75 3. jüdl. von Cornelia Etr., 
DOftfr., 25 bei 130; Albert Rusner an Wojcteh 
Zagone, 86350. 

Centre Abe, 215 F. ſüdl. von Taylor Str., Oſt⸗ 
front, 25 bei 125; Margeret 3. Srabam an 
Santo Saraglio, $3750. 

Ehicago Ave., 285 ‚9 weitl. von Keawitt Str, 
Südfr., 25 bei 121; Mar I. Frantel an Umiela 
Bebromsli, $13, 006. 

Evergreen Uve., 75 %. ditl. don Leapitt Str., 
Nordfr., 75 bei 150; Harry "Entin an Iohn ©. 
Golden, 87500. 

Sabdon Ave., 144 &. öftl. von —— Str., 
Südfr., 48 bei 120; Bernbard Loeffei an Ame: 


Ha Niet, $15 
. — weſtl. von Waſhtenaw, 


75 F. 


öltl. d. Robey, Nordfr., 
Andrew 


Madag an Jozef Sobe— 


Str., 5: 


2 
23: 


5. weit! d. Armonr, Süd 
; Julia Edhron an Laurence 


Sadbor Ape., 150 

Bembomefi Be Det 124; Mbolvd Karl an Helena 
0 

CE vr. 100 &. füdl. von’ &ornelia Str., 

we 30: Br. Stobomw an Felix J. 
Bousth, 32 


Mo er — 4 F. weſtl. von Hamlin Ab 
—— 4 Bei 138; Alma 3. wed an Garriei 

tr., 116 fübl, von 12,, Weitftont, 
BE Ge: Uleza 5, Eifenitein an rris 
— 


$11,000. x 
fr., 200 $. fübl. u gen, tfr., 25 
123: a Kunov 9. 


az öltl, don Armour, Sübfton 
ia; BWalenty Bodrazo ar 2. Dugewaht‘ 


TE | 


Weſtern Abe., 


An die 


Unterfucht 
gibt. Spegi 


ari-Bräule von 13T 


eren Union Plan, der Euch „Sreiheit von hohen Möbelpreifen“ 
e Yuniverfauft jegt im Gange. Spezielle Preife u. Vedingungen. 


Schwere Gejtelle in allen Farben * Größen. 
Eiſerne Sprungfeder mit Fils Top: 
Matratze. Speziell jetzt für die Aus— 
ſtattung 


* 25 Dieſes ſchöne Buffet, 


gut gemacht und fein 


19.75 


Er 


Dieſes 3- Stück Snit 
aus echtem Leder jetzt 
offerirt zu 


“29 50 | 


Unier ipesieller Gasherd — erſter Unſer 
Klaſſe Backofen — frei 
verbunden — ſpegiell 


ſpezieller Eisſchrank — aus 
Hartholz — gut gemacht 
und „Tinifhed” — fpeziell 


1327-29-31-33 Milwaukee Avenue, r@e Wood Strasse 
4705-09 S. Ashland Ave., nahe 47. Strasse 





auf Tafchentücher, beionders in Külten für den 

Weihnadtsmartt, fpricht für die Bedeutung des 

biefigen Marttes für diefe Waarenilafie. 
Weiße und lohfarbige Strümpfe = Männer, 

Srauen und Kinder verlaufen fi 

‚ Der Stand der Eintaffirungen 1t "Heffer als 

im vorigen Jahre. 


=—+>—— 


Der Örundeigentumsmarft. 
Folgende Grundeigentumsd-Uebertragungen in 
der Höhe von 31000 und darüber wurden amt⸗ 

li eingetragen: 


Barry Ave, 300 3. öitl. von Ravdensiwood Part, 
“sertfr., 25 bei 125, Victor Weber an Seba— 
ftian Wirgerning, 33540. 

Cornelia Ave., 196 %. öitl. 
Nordfr., 30 bei 
Beter 5. Carpenter, $7000, 

Softer Ape., Nordoitete Weitern ve, Sidfront, 
60 bei 134, Oscar ®. Gontlinean Clara Batd- 
min, 33000, 

Lafayetie Barfway, 809 3. üftl. von Sheridan 
Road, 50 bei 150, Barbara M. Scheuer an 
Andrew A. Rofencrans, $1085. 

Osgood Etr., 167 8. midi, von Lincoln Ave., 

Sophia Johnſon an Win. 


Habt Ihr die gefürchtele 
Bintvergiftung? 


— —— Gaft 
nach ann es 
geſucht 

nuglofen "mb = 
fährlihen Drogen 
abaufgaffen und 
ererbte oder Tedecke es 

ene anit 

& utbergiftung in 
den erſten, wei⸗ 
ten oder dritten 
Stadien zu Heise 
len. mur+ 


bedt bon Dr. 
Kranl ** 
eutf &land, in 
einem Nesfalvar- 
an (914) 2: 
as —— * 
Salvarian 
eine line 5 
lung für —E 


neue deutſhe 

Heilmittel wies 

im Beitl eini⸗ 
er Jade d die Welt 

don diefer fohregliien Krankheit befreien. 
erste und Leidende in’dber ganzen 

Kelten jest die Wohltat biefer großen 


F as A. Ediſon, der große —— fa: 
„Koma u. Enibezung 1 t & 


J die 
rungenfchaft des Jahres1 meis 
In don und —8 die —E ohne: es au 

ffen. 


ührenbe Y ialiften —* —* *— —* 
Mr * — ie 5— Entd ecun 
alter 


4 In Ar i —* 
—— Eu 


rn € * und N 
runden, Blariaih, senmanl u r e Schmerzen, 
zema, 


Salvarſan 606 ........ $15.00 


Nevfalvarfaıt 914 .....-- 
Diefed neue deutfche Mittel iſt ein enıed 


nr er f — Diele, © 
—* che — zu w A en 


bon. Southport Uve,, 
125, Fred E. Sodemann an 


Meiher - t— 
und erfahrt wie ein 
erfahrener Spezialtit 
End) But wird. 
Dr. Howed Methoden 
Ze um geheilt zu 
feib 


Weitit., 25 bei t40, 
Xup, $1500, 

Need Ade., 83 5. weitl. von Elarf Stv., Süpfr,, 
25 bei 121%; Charles WM. Breitin an Sranl 9. 
Bauder, $3800. 

Stratford Place, 341 8. 
Road, Weftir., 10 bei 40; Dar. J.DO’Eonnor an 
G. Arthur Buhl, $1750, 

Taulina Str., 216 %. fildl, von Cornelia Str, 
Ditfr., 25 bei 63, Edwin H. Parry an Anna 
©. warnfe, $10900. 

Robey Str., 2307 %. nördl. von Eullom Mbe., 
Weltir., 30 bei 152, Reginald %. Hardy an 
Adolf &. Daxielfon, 86500. 

Seminary Ave, 96 5. nördl. 
Weftir., 24 bei 125, 
Ev. Luth T. S. von Late view, 33000. 

Seminary Ape., 72 F. nördl. von Barry Ave. 
Weſtfr. 24 bei 125, Claus Earlion an Spenss 
la Ev. T. 3. von Late View, $5500. 

Ihorndale Uve., 66 3. Sftl. von —— Ave. 
Südft., 33 1-3 bei 139%, 5. W. Croll an ®. 
E. Anderfon, $1800. — 

112 5. Jüdlh. von Cullom Str. 
Weſtfr., 25 bei_ 125, Emil Rudolph an Benja- 
min Sutter, $2772. 4 
Ealifornia Ave., 201. 5. nördl. bon 
Apve., Weitfr., 30 bei 125, Henry R. 

an Emil Youngren, $1000., 

California Mve., 171 5. nördl, 
Ave., Weitfr., 30 bei 125, Mararete 
an Emil Voungren, $1000. 

Dafin Str., 223 %. mweitl. von N, 49. Ave, 
Sun. 25 bei 123, George Larien an Anton 

Schreiber, $2200. 

Zeiehieib Ade., 171 5. nördl. von Montrofe 
Ade., Dftfr.,3o bet 125, Conrad 9. Leibinger 
en Emil Voungren, $1000. 

N. Ape., 63 5. nördl. von Belle PBlaine Ave., 

Shit. 38 bei 125, Iennie Jaeger an Amt. 

Krueger, $6000. 

Grover Str, 488 %. nördl. von Ninslte Str., 
Nordoftfr., 100 bei.125, Augufte Vitt an 3 
Heider, $1700. 

Layrence Ae., Nordiweltede 5* Ave Süũd⸗ 
front, @m. 9. Seiling an Michael €. Gianna- 
coulia, $12,000. 

Milmaufee Ave., 
Nordoiteir. 
Ghriftian 55 

Milwautee Abe. 
oftfr., 30 * 
F. Wiehe, 


weitl. bon Sheridan 


bon Barry Abve,, 
—— Smith an Evensfa 


Montrofe 
Leibinger 


Montrofe 
Leibinger 


bon 


200 * füdl. bon 

25 bei 125, Iheodore Schoeder an 

Wiehe, $1200. 

7 N. 46. Ave., Nord- 
‚ Helen E. Burfet an EChriitian 


Miwaufee ehe. 39 3. nordmeftl. von RN. 46. 
Ave., Nordoiteir., 25 bei 120, Ind. Aueiter an 
Ehriitian 3. Wiehe, $1000. 


Bruchbänder! 
The Walfertz De- 


formity Appliance 
& Truss ML Co., 


154 NR. 5. Avenue, 
nahe Randolph Str. 


Byron Eir., 


“9% 0 


Bertifenhafte deutiche 
Banbagiiten u. Fabris 
fanten bon Brucbärts 
bern, 


verwacfene 
ſtrumpfen 


dagen 
u furze Beine. 
Hosen und 


ee und Rat 
Beflerung garantirt 


4 mit unferen neuen Apparaten, 
offen usu 9—12. 


Srauen-Bedienung far Damen. 

i4ms * 
Kaftifche Strümpfe, Bandagen, Bruch» 

bänber, bireft - der Fabrif an Euch. 
em 2.25 
a” 1.75 
— 
Er ae. 7 an 


—— 


d 58 
(Sicht —— Sept ger für Da 
Sur a: Be warnen Euch bor 
edte N elbapfan a) 
—— tt und A in rt ern 
ben und vum S 
— Er, 
ee 
bung biefed A ye 8 den len 
ilt zu werden 
haben die Ei pie Bade ng ‚mede mehre auch nur rue moi 
= — ga au leiden. 
dis Bid die Natar series Es 
—e—— von — 
unmwiifenhelt und 
Babe: erahnen frei. 
Stunden, 9 bid 8. Sonntags 10 bis 1. 
\ 
Dr. HOWE&CO. 
120N. DearbornStr., Chicago, Ik 
Zwiſchen Bafdingion und u Heim 
Wichtig für Männer, 
Aerzte oder Arzneie t bel 
—— — —— ———— 
niemal3 fehlihlagen, folgenden geheimen 
nüd u 3 tmen FR 
Een Ye sl ei 
— TDoltsr Ind erd Blut 8 Du 
Leiß-Bans tung in allen Etadien. Breis *? ver 
uben für 1 


ranſtlichen 
Beinen. 


Tauft, weite es — ie 
ritäten — wich. 
ze Organe ımb 
on 
Schreibt wenn Zhr niht vorisrehen Munk 
ſtrantheiten: ee Mr. 1 u. 2 furiten | jeden 
F 
aſche. — Braf. DeWeis Darst 
eilen Münnerf Nah 
tät, Sag im Urin, und n 
mebenttellennes Eheleben. Brei $1.00 


für 2.50. — Die obigen Hei 
wur bei und au haben. 


BSehlkes Deutſche Apothele, 


175 Sid State Straße, Chicage, IM 
Difiszee® 


Zuverläfiige Zahnarbeit! 
ZAIScmetlos8 


ne 

Hera . 866 ne 
Goflbtron., > foestar Brädeuetd 
Goldfültungen. .... *J — — 


Volles Sch 
Zähne 


$3.00 
Zähne umeriucht, 


Ale Arbeit Hir NM FERTE aaranılit. 
veivroden, 


„Union Daniel: 


t a 
di 


⸗ 
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Bresiau — 


Breslau, Ende Mai. 

Breslau ala Feftabtl Moch vor 
menigen Wochen hätte mandher ben 
Kopf geichüttelt. Heute darf diefer 
Standpunft als überwunden gelten. 
Mit der groß und ibeal angeleaten 
Sahrhundertfeier der Befreiungsfriege 
ift Breslau zu der Yeititabt biefea gap» 
red gemorden und bat fich au& ber we- 
nig beachteten Afjchenbrödelftellung uns 
ter den beutichen Grofftädten glänzend 
erhoben, wie e8 ihm ver Größe und 
Entwidlung nad) längft zufam. 

Die alte Wratislanta hat da 
nur an alte Traditionen angefnüpft, 
denn fie mar immer eine Feltitabt, bis 
wibrige Verhäliniffe und eine gute 
Portion Unterſchätzung fie Hintanges 
ftellt haben. Der Sclefier ift von 
Natur aus nicht fo fehmerblütig mie 
ber Nordbeutfche. Der Einichlag fla- 
wiſchen Blutes in das germaniiche der 
beutfchen Befiedler Schlefiens mag teil 
daran haben. Mit Recht gilt ber 
Shlefier ala gemütlich, wenn er erft 
aufgetaut tft, und als feitesfroh, und 
diefe TFeftesfreude hat in dem alten 
Breslau immer beftanden. Wurde doc) 
bis in das 18. Jahrhundert hinein, jo: 
gar noch in den Nöten des Siebenjäh- 
rigen Krieges, der Faldhing, ähnlich 
tie noch heute in Weftdeutfchland und 
Sübddeutfchland, dur tolle Mastera- 
den gefeiert, und e3 ging dabei ſo lu— 
ftig zu, daß der Hohe Rat oft gegen 
allzu derbe Ausfchweifungen vorgehen‘ 
mußte. 

Ausgelaffene Voltäfefte voll derben 
"Humor3 waren an der Tagesorbnung, 
und die Bruntfefle der Stabt bei ben 
Bejuchen der Yandesherren waren meit 
und breit berühmt. Kaifer und Kö- 
nige, wie Karl IV., erbinand II, 
Matthias Corvinius, die Könige Wla= 
dislam, Siegmund, der unglüdliche 
böhmiſche Gegenkönig Friedrich von 
ber Pfalz und fpäter die preußifchen 
Könige haben das alte Breslau bejucht. 
Sogar ein deutfcher Reichätag ift in 
Breslau abgehalten worden. Bei al- 
len diefen Anläffen ging e3 hoch ber. 
Im Mittelalter murden glänzende 
Jurniere und Ritterfpiele auf den öf- 
fentlichen Plägen abgehalten, und hohe 
Fürftlichkeiten wie die Marfgrafen Ge- 
org der Fromme und Johann Georg 
von Brandenburg nahmen jelbit an 
dem Ringeltennen u. Spießbrechen teil. 

Außerordentlih glänzend maren 
jtet3, mie die Chronilten berichten, die 
Ausihmüdung der Stadt und die 
Sluminationen, die bei den landes- 
herrlichen Bejuchen üblich waren. So 
murde die Huldigung des großen Preu= 
Benfönigs Friedrich wie der Trriedens- 


sts 


8121, und 81314 
Anzüge zu $7.97 


$12.50 und $13.50 Anzüge für junge Männer — 
Norfolf- u. zwei: und dreifnöpfige Modelle; regu- 
läre, englifche und halbengliiche Sad » Facons — 

| bon grauen, blauen, braunen, Tohfarbigen und 
gemiichten reinmollenen Homeipun3 und Qmeeds, 

WE fchlichtblauen Serges und reinmwollenen blauen und 


braunen jcattengeitreiften Nammgarnen; ausge— 
zeichnete Schneiderarbeit; des Yabrifanten Namen 


in jedem Kleidungsjtüd; Größen 57 97 
e 


32 bi3 83 Bruftmaß; Samstag 

Graduation - und Gommaunion Anabenanzüge, Dole 
Norfolf- u. doppellnöpfige Facona — von editfur: 
bigen rein. blauen Serges; alle Nähte find doppelt 
genäht ımd taped. Peg Knickerbocker Hoſen, durch— 
weg mit Leinen gefüttert. Norfolk, Größen 6 bis 16 
Jahre, doppelknöpfige, Größen 8 bis 18 Jahre; — 


ſtets für 55.00 verkauft; — am 3 67 


Samstags für 
812.00 Anzüge für Männer — 85 Regenröcke für Männer — 
bon blauen Serges, fanch von ſeideappretirtem lohfar— 
Kammgarnen, Kaſſimeres u. ſ. bigem Poplin; mit lohfarb. 
w., feine Arbeit; die Röcke ſind Gumi gefüttert; in voller 
mit Alpaca gefüttert; Hoſen Länge; mit Militärkragen 
mit Seitenſchnallen und Gür⸗ und ſchrägen Taſchen — in 


tel Loops; Größen 35 bis * 
48; Eure Größen 34 
6 77 bis 44 — 97 
c 
Knaben⸗-⸗Hüte 


Auswahl 
für 
Chinkee u. Milan Braid 
Strohhüte für Knaben — 
eckige Krone, Tyroler- u. 
Nah Bah- Facons — 


zum Preiſe * 
nd 370 


Dies iſt die Weiſe wie 
Benſon S Rixon 
ihr Geſchäft betreiben! 


aſt Jedermann auf der Weſtſeite kennt den rieſigen 

Erfolg unſeres Jahrestags-Verkaufs, der gerade 

zum Abſchluß kam — und Tauſende haben Vor— 

teil daraus gezogen. In jener großartigen Verkaufs— 

Gelegenheit offerirten wir tatſächlich z18 und $20 An— 

züge für 811; 822 und $25 Anzüge für $14; $28 und $50 Anzüge 

für $17. Sie gingen ab wie warme Semmeln, aber wir waren auf 

die Nachfrage vorbereitet und hatten uns jo aut vorgefehen, dak wir 
nod; mehrere hundert diefer Auzine auf Lager haben. 


Wir markiren Waaren herunter aber nie | 
herauf. Alle die feinen Anzüge welhe vom Jahrestag - Berkauf übrig 
geblieben find werden zu denfelben großen Herablebungen verkauft. 


Anzüge ſül junge Männer 511 für 518 u. 320 Anzüge 


175 Anzüge in dieſ tie; jeder einzel 
Reſter und Ueberbleibjel mird ne ” 
der regulär. S i 2 * 
I: Ta u ar. 812 Partien Neueite Moden, hübfchefte Stoffe. Einige 
Hier ift eine günftige Gelegenheit für die jungen 





SA 
— 


[5% 


Putzwaaren 
Weiße Ratine Hüte, ſo 
beliebt für die Ferien — 
gewöhnlich für 7560 ver⸗ 


kauft; Samstag, 47€ 


Strümpfe 
35c nahtlofe Bootitrüm- 
pfe für Damen; jchiwarz 
od. weiß, doppelte FFerien 
u. Zehen; jeidene Beine; 
baumivoll. 
teile, zu 


; 7.00 Goats für Zu | 1.00 waichbare Ging- K 


bon Hübfchen Hair- | Yen; hübſche kragen⸗ 
| Tine Streifen, Sh _ |Toje Modelle; jchmar- 
Une Streifen, Sheb⸗ „033 und weißes Pip- 


I 





fhluß des 


herd Checks u.Miiche | ing, Rigue Bejab an 


| ungen, mit Atlas be 


| feßte Kragen 


| Euff3; einfacher od, 


| Gürtel Rüden; % 
| Länge Coat3; ans 
| gebrochene 
| für 


83.97 


Unterzeug 
Athleten Facon Maicden- 
Unterzeug für Männer; 
Unterhemden und -Hoſen 
dazu pajiend; in allen 


Größen; — 1 7e 


toffeln 


von nur 


| zen Rlaid 
Größen; | Größen 6 
| Xabre, für 


57 
Kartoffeln 


Fanch Duſty Rural Kar: 
- per 
Sad, zum Breije g 7e die Taille — 


|der Front, am Gürtel 
und | und Stulpen, Mermel 
in Ellbogenlänge; in 


Lavender und ſchwar—⸗ 
Effekten; 
bis 14 


Gürtel 


Sunflower Saſhes — von 
4zölligem ſeidenem Meſ— 
Buſhel⸗ jalineBand; Roſette oben 
= und in Mitte u, Stud um 


für 


Schuhe Für Miles, 97 


2 Strap Bumps für Mädchen und Kinder — 
gemacht aus Patent Eoltffin und Gunmetal 
Galf, mit hübfcher Schleife an Bamps, Grö- 
ben 6 bi3 2, gut $1.50 mert, 

Samftag zu 

Weihe Canvaz Dutinga Schuhe und Orfords 
für Männer, für den Gebrauch mährend der 
Ferien, in Button=, Blucder-.u. Lace Styles, 
Größen 6 bis 11, $2.00 


Merte,zu 


— 


N 
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Seht woher es kommt — Beadtet die kleine Vorrichtung, die ! 
alles heiße Wafler liefert für die fieben warmen, erfrifdhenden } 
Bäder, weldie die fieben Mitglieder diefer Mhicagoer Familie 

jeden Bag diefen Sommer fi} erfreuen werden. | 


Seder Abend iit Badeabend in diejem 
Haus. Ohne irgend melde Befchrän- 
fung in Bezug auf heifes Walfer md 
ohne Warten, bis e3 heiß wird. 

MWenn man ein Bad wünjcht, entzin- 
det da3 Deffnen des Hahnes die Gas: 
Flamme, die das Wafler jo fchnell heizt, 
als e3 durch ein Röhrengewinde in Die 
Badewanne Yauft. Das Schließen zes 
Hahnes dreht die Jlamme aus. Somit 
arbeitet der’ Heizer nur, mähtend das 
Baller in die Badewanne läuft. 

Die vielen Leute, die jich des Luxus 
diefer Baden erfreuen, fimmern fich 
weder Sommer no Winter um den 
Heizer. Cie fünnten feine bejjere Heih- 
— — erlangen durch eine 
Röhrenleitung von heißer Quelle. 

Einmal in irgend einem Hauſe inſtal⸗ 
Yrt, ift ein automatischer Heizer diejer 
Art eine Einrichtung, jo mertvoll und 


The Peoples Gas Light & 


Beovles Gans Building 


Lefet Die „Abenppoft“. | 


ebento permanent al3 irgend eine ans ij 
dere Einrichtung im Haufe. 
_ Die Abbildung in der unteren reiten :: 
Ede jtellt einen diejer automatifcyen !; 
Heizer dar. Er ijt ungefär 3% Fuß !! 
bo und fanıı im Bafement oder irgend :: 
jonitiwo aufgeitellt werben. H 
Bir injtalliren buchitäblich taujende ;' 
bon diejen Heizern je- 2 
des Nahr. Ahr vers 
det jie am meijten im 
Srübjahr und Soms 
mer jchäßen,twenn ans 
dere Feuer gelöfcht 
ſind. 
Schreibt uns eine 
Boitfarte und ver—⸗ 
langt einen Katalog 
in deutſcher Sprache,. 
der Preiſe und Nä⸗ 
heres enthält. 


Coke Company 


Telephon Randalyh 4567 


Siebenjährigen Krieges 
durd) Slumination der Stadt gefeiert, 
und ala König Friedrich Wilhelm III. 
vor hundert Jahren in Breslau einzog, 
um der Gewalt der Franzofen in Ber- 
in zu entgehen, und den großen Be- 
freiungsfampf von Schlefiens Haupt: 
itadt au& veranlaßte, da empfing ihn 
Breslau in der frohen Hoffnung auf 
die Erhebung gegen den Erbfeind eben- 
—E mit der traditionellen Illumina— 
ion, und der Rauſch der Begeiſterung 
des Opferfeſtes für das Vaterland und 
die Freiheit erreichte ſeinen erſten Hö— 
hepunkt in den denkwürdigen März— 
tagen von 1813, als der Kaiſer von 
Rußland, von dem preußiſchen König 
feierlich eingeholt, in Breslau ſeinen 
Einzug hielt und die Aufrufe „An 
mein Volk“ und „An mein Heer“ wie 
Flammen in die kriegsbegeiſterte Stadt 
und ihre Bürgerſchaft ſchlugen und den 
Feuerbrand des teutoniſchen Volks— 
ſturmes entfachte. Das waren Bres— 
laus größte Feſttage! 

Seitdem wurde es ſtiller in Schle— 
ſiens Hauptſtadt. Die ſchweren Jahre 
der Bedrückung und die großen Opfer 
für das Vaterland, „Gold für Eiſen“, 
mögen wohl die Freude an Feſten ge— 
dämpft haben. Zudem blieb Breslau 
ſeit demFriedensſchluſſe in ungünſtiger 
wirtſchaftlicher Lage, im abgelegenen 
Winkel des Staates. Das große pol— 
niſche Hinterland fehlte; es fiel Ruß— 
land zu. Die alten, großen Märkte 
verloren an Bedeutung; die fremden 
Kaufleute, wie ſchließlich der Fremden— 
beſuch überhaupt, blieben aus. Man 
gewöhnte ſich, über Breslau zu urtei— 
len, ohne es zu kennen, hielt die rein— 
deutſche Stadt womöglich gar für 
halbpolniſch und weltverloren „dort 
draußen an der ruſſiſchen Grenze“. 

Breslau hat unter dieſem Vorurteil 
ſchwer und ungerecht gelitten. Es hat 
ſich namentlich in den letzten zwanzig 
Jahren unter der Aegide ſeines weit— 
ſchauenden, tatkräftigen Oberbürger— 
meiſters Dr. Bender zu einer großen, 
ſchönen und ſehenswerten Stadt ent— 
wickelt, die gaſtfreundlich iſt und Feſte 
zu feiern verſteht. Das deutſche Sän— 
gerfeſt im Jahre 1907 hat Zeugniß 
davon abgelegt. In den nächſten Jah— 
ren verſuchte man, mit Feſtwochen das 
Vorurteil über Breslau zu heilen; doch 
ſie eigneten ſich nicht recht für dieſen 
Zweck. 

Aber in dieſem Jahre hat Breslau 
ſeine alte Tradition als Feſtſtadt in 
überaus glänzender Weiſe wieder auf— 
genommen. Es iſt, als ob ſich die 
Stadt für die großen Tage der Feier 
der Befreiungskriege ſeit Jahren vor— 
bereitet habe. In aller Stille iſt es 
aus einer nüchternen Provinzialhaupt— 
ſtadt zu einer Großſtadt voll ſchöner 
Bauten undStadtteile und ausgedehn— 
ter prächtiger Promenaden geworden, 
und nachdem es ſich dieſen Feſtkranz 
angelegt hat, veranſtaltet es nun dieſe 
durch und durch ideale Feier, die glü— 
hender Vaterlandsliebe und derSchön— 
heit geweiht iſt. Ueberall ſteht der 
äſthetiſche Genuß im Vordergrunde, 
keine aufdringliche Geſchäftsreklame 
wie bei anderen Ausſtellungsfeiern 
ſtört ihn. 

Die Stadt vereinigt ſich mit dem ei- 
gentlichen Feſtplatze zu einem Feſtein⸗ 
druck. Aus Alt-Breslau, ſeinen en— 
gen Straßen, deren hohe Giebelhäuſer 


noch die große Zeit eſchaut ben, 
flicht ſich ein grüner —— | 


— 


Männer; ungefähr 100 Anzüge, welche wir wäh— 


trend der ganzen Saifon für $12 das Stüd ver: 


fauften — bochmoderne Styles, die allerbeiten 
Stoffe, alle Größen, 30 bis 34, 
Der Preis wurde für den Sam: 
ftags » Verkauf herabgefeht auf 


Beinfleider 


500 Baar Hofer für Mänher und junge Männer, 
in einer reichhaltigen Auswahl von ‚Mufter-Effet- 
ten, gut gefchneidert und tadellos paffend; diefe 
Hofjen merden zu den folgenden Preifen verkauft: 


53 umd $3.50 Werte, $1.95 
54 und 54.50 Werte, 52.95 


57.50 


davon $18 wert, andere $20. Verfaufpreis. 


514 für 322 u. $25 Amiüge 
200 diefer Anzüge find noch zu haben; es 
würde ratfam fein, gleich 2 diefer Anzüge 


11 


zu faufen. Ganzmwollene Stoffe, feiner me- 


— — — — — ——— 


Blaue 

Serge 
Graduntion: 
Anzitge fir 

Rnaben, 


3 
8 


—A 


Milvaukee Avenue bei Paulina Str. 


niger als 322 wert, viele 325. Markirt zu 


417 für 328 u. 5330 Amüge 


Nur 150 Anzüge in dieſer Partie; die be— 
ſten Erzeugniſſe der weltberühmteſten Fa— 
brikanten, 
Eine tatfächlihe Erfparnig von $11 bis 
$13. Verkaufspreis, 


I : 


Hart, Schaffner & Marr. — 


Taſchenuhr 
und 
Kette 

frei 
mit 

Graduation 

Anzügen 


Offen Samftag Abend bis 10 Uhr. — Sonntag bis Mittag. 


plate der Jahrhundertfeier. Erinne- 
rungspolle Stätten ziehen bei einer 
Umfahrt dur die Altftapt am Auge 
borüber; ich ermägne nur das altehr- 
mürdige Rathaus, diejes berühmte 
Schmudftüf mittelalterliher Baus 
funft, das hiftorifche Werbequartier 
der Lütomwer, das goldene Zepter, da3 
alte Stadtbild des Neumarktes, Das 
Sejuitentlofter der heutigen lniverji- 
tät und endlich da3 munderpolle Bild 
der alten Kirchen der heiligen Erde 
Breslaug, der Dominjel. Und dazu 
fügt fich über den breiten, von Hunber- 
ten von Schiffen belebten Oderjtrom 
der neue, majeftätifche, foloffaleMonu- 
mentalbau der KRaiferbrüde, mit jeinen 
muchtigen Portalen mie eine Vorah- 
nung der gigantifhen Bauten der 
Sahrhundertfeier. 

Sie [hauen über das mogenbetaub- 
meer de3 alten Scheitinger Parfes und 
aus dem Blütenflor der eititraße. 
Ueberall, wo das Auge auch hinfchaut, 
nur Schönheit und Größe, ruhige Li- 
nien, gewaltige Maße, edle Yormen 
und Blumenpradt. Und in ihrer, 
Amedbeitimmung metteifern alle bieje 
Schmudbauten ber Feititabt, der gro- 
ben Zeit und der Pflege der Schönheit 
zu dienen. In der Kunftausftellung 
des Künftlerbundes Schlefiens erjteht 
die alte Stadt in vielenGemälden, und 
die fchlefifche Kunft feiert Iriumphe, 
nicht zulegt in.den fhlichten, innigen 
und eindrudsvollen alten Dreßlerihen 
Bildern der fchlefifchen Eichenmälber, 
die den Freiheitskämpfer und Dichter 
Eichendorff zu tiefempfundenen Verjen 
begeiftert haben; in dem Tempel der 
Ausftellungshalle lebt die große Zeit 
felbft auf, und in der alles überragen- 
den Jahrhunderthalle wird die Erin- 
nerung an jene Zeit gefeiert. 

Dort geht da3 Gerhart Hauptmann- 


jche Seftipiel, von Reinhardt infzenitt, 


‚blaues Licht 


die afabemifche mie die bürgerliche, 
wird durch fraftoolle Spiele und Vor: 
führungen der großen, marfigen Zeit 
ihre Verehrung bezeugen. Alles ift auf 
Maffenmwirktungen zugeichnitten, alles 
geht ind Große, wie ed das ganze Teit 
verlangt. 

Und groß und gewaltig dehnt fich 
auch der Säulengang der Pergola um 
den fünftlichen See, in dem fich jet 
viele Taufende von blühenden Rhodo- 
bendren in bioletter Farbe jpiegeln, 
und das grüne, von Blumen überſäte 
!seitfleid der vielen Gärten jcheint ins 
Unermeßliche zu gehen, tief hinein in 
den alten Bart bis zu der monumenta= 
len Ruhe und Schönheit des Wald— 
frievhofes, feiner Blumenpoefte, der 
Xoylle feiner alten, hölzernen Dorftir- 
he und dem grünüberwucherten lIr- 
malde, den Palmenhäufern und ber 
tropifchen Flora des Kolonialgarten2. 

Ein öftlicher Frieden ift über diefe 
meiten Parkanlagen gebreitet, bejon- 
ders wenn die Sonne zur Neige geht 
und abfeit3? von dem Trubel des 
Hauptfeftplages die Walbvögel ihre 
Kieder in den linden Abend jchmettern. 
Zautlos mandelt man über meichen 
Rafenteppih in die Dämmerung. 
Gedämpft Klingen die Weijen der fer- 
nen Mufit von der Seeterraffe ins 
Ohr. Dort wartet ein anderes Tyelt- 
bild, das an die Jlluminationen Alt- 
Breslaus erinnert. m feurigen 
Schnüren laufen Iaufende von elef- 
trifchen Glühlämpchen um - die Kon 
turen de3 Terraffenbaues und der Per- 
gola, und ihr Widerfchein läßt den 
mächtigen fünftlichen See wie in flüf- 
figes Gold gebabet erjcheinen. Und 
über diejem fyeuerjauber und dem Ge- 
wühle feſtlich geſtimmter Menjchen 
fteigen groß, fireng und gewaltig die 
Säulen und Ruppeln der Riejenbau= 
merfe auf, wie ein Bild aus Alt-Rom, 


: | und aus den hoben. yenftern der Kupz 
matt« | 


pelballen ftrahlt rubinrotes und 
h . hinunter, —* —* wur 


—5* 


Marl hat mir die Dame geſchenkt! Da 


Elektriſche Fächer 
halten Euch kühl zu weniger 
als einem Cent die Stunde 


Zum Verkauf im ElecträicShop, 
Michigan und Jackſon Blods. 9163 
S. Chicago Ave., 2537 Kedzie Blod., 
und in den Domtorn- Gefchäften der 


Commonwealth 
Edison Company 


I20 West Adams Strasse 


Mm. D. Mejuntin Advertifing Agench, Ehicags. 18839* 

— Ländlicher Maßſtab. — Bäue- 
rin (zum Bauer, der einen Topf voll 
Sauerkraut faſt allein ißt): Aber 
Hannes, der Herr Doktor hat dir a 
Gabel Sauerkraut erlaubt, aber do fa 
Miftgabel voll! 


— Im Zweifel. — VBagabund: Eine 


— Von der Schmiere.—Schauſpie⸗ 
ler (erſter Held und Liebhaber zum 
Direltor): „Alſo lumpige 6 Mark hat 
mir dieBenefizvorſtellung eingetragen? 
Das war ja eher eine — Malefizvor⸗ 
ſtellung!“ — 

— Nobel. — Gnädige (die in einem 
Laden zwei Heringe gefauft Hat); Bitte 
weiß ich wirklich nicht, war’3 aus — | wollen Sie mir die. nach ber Gehilfe 





